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Der Bngelhard Konrads von Würzburg oder seine erzäh- 
luny von der titae ist wie es scheint in keiner liaudschrift auf 
uns (jekommen und von dem alten drucke dieses gedicktes sind 
bin jetzt nur zwei exemplare bekannt, uns liem Wiiißu/nUleler, 
das mir von herrn dorJor Schöneinann mit gewohnter giUe mit- 
^etheilt worden ist, gab Eschenburg im jähre 1776 im deutschen 
museum eiuen auszug^ den er in seineti denkmälern alldeutscher 
dichlkunsl (1799) wiederholte; das andere befinde sich in einer 
kirchenbibUotkek »u Celk {anzetger für künde de» deutsekm 
mittMter» 183^ ip. 74). [Ein drütes Exemplar bewahrt die 
ümmrntdtebibUatluk sm GdUinffen,] 

Dieter drutk enth&U 132 hlotter in Aletfisdov, mt'i dm tiiü 
Eitt schöne flisloria voo Engelbart aufs Burgunt, Hertzog Die- 
thcricben vob Brabant, seinem Gesellen, vnnd Engeldrut, ders 
Küuigs Tochter aufs Deanmarxlv, wie es jhnen ergangen, vnd 
was jaiimiers vnd not sie erlitten, Ciantz lustig vnd kurtzweilig 
zu lasen. Vormals nie im Druck aufsgangen. Gedruckt zu 
Kraucklurt an) Mayn , m. d. lxxiii. dem titeihfalle folgt auf 3 
blättern der Innbalt dieser Uisturia, 56 kapitelitberschriften die 
nvr nnwesentlich von den Überschriften im texte abweichen, mit 
ÖL 5" (A v) beginnt das gediehi; es endet bl. 132*. auf der 
rHekeeite dieses letzten blaitee steht Gedruckt zu Franckfurt am 
Mayo, durch Kilian Han, Anno m. d. lxkiii. m den (ext sind 57 vi 



VI 

■ 

höhst Ii li iih: etayedruckt , die vrsprünylich zu der Melusine, dem 
FortuHuius viid andern volksbiichein gehören. 

Die vou K. A. Uaim (Wiener Jahrb. der h't. bd. 88 anzeigebf. 
s. 26 J atisgesprochene behaupiung, diesem drucke liege keine sehr 
lohmswertht hanäschrift zu gründe, weifs ich durch nichts zu 
rethtftrtigen. es aekeint mir nicht möglich ein bestimmtes bild 
der handsekrift zu gewimuH, aber deutlieh dafs von den monnt^ 
fadien enXetdhmi/en die das gedidit erHUen hat bei weitem die 
meisten dem ahdrueke, nicht der handsehrifi, zur last faUen, 
dafe hier und da, wie Hahn tagt, verse ftMen kann ntcAl wm 
dem alten drucke gehen, eondem nur wm der Berliner abtehn'ft 
desselben, aus welcher Hahn die vorrede und den schlnfs (z.\ — 216 
und 6269 //". meiner auayube) in rerhefserter gestalt mitiheilt: 
ich habe diese beiden stücke mit meiner' arbeit verglichen, aber 
nicht für iioihni gehalten anzumerkeyi wo ich HJereinstimine nnd 
%oo mir das ndidyc verfehlt zu sein i^ciuunl. wenn aber auch 
nicht likkenhaft , von rohen händen veranslaltet ist dief^er alte 
druck, nicht von einem dichter wie Burkard Waldis, an den 
Eschenburg dachte, ein solcher würde Konrads erzählung seinen 
zeitgenofsen genießbar gemacht haben und uns unmöglich ihre 
geetaU mit einiger wakrsduinlidUceit her auezu finden: der unbe- 
kannte besorger dieeer ausgäbe hat sich begnügt die spräche des 
dreizdinten Jahrhunderts in die des sechzehnten umzusehreiben, 
ungeschickt und oft misoerstehend und mit uneinn gedankenlos 
zufrieden, dhnH^e Stumpfheit zeigt sich auth in den kapitd- 
^bersthriften, wo (s. 35 meiner ausgäbe) Engeldrut — für einem 
Bilde stellet vnd sich gegeu dein beklaget, nur weil es in dem 
gedichte heifst fl()72/".) ir herze oAch in beiden hran lunkr 
einem bilde oder nach der imi^teJlnng vnder eines Mimncs hiide. 
auch fehlt es, IwsiDniers wo unverständliche Wörter tni reime 
standen, nicht an verkehrt ändernder willhir, die an manchen 
Ml stdlen das ursprüngliche mit Sicherheit zu errafhen wehrt, wer 
an einem so unlesbaren buche gefallen finden konnte läfst sich 
schwer begreifen, und ich kann mich der verm\ttung nicht ent- 
haüen dafs dieses budt nitht, wie bei mlkMehem gewöh$dieh, 
so selten ist weü es vom volke aufgebraucht ward, sondern weil 
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m geringen abgang fand; uns aber kommt die rohheit der arbeit 
zn statten, da sie im ganzen das werk des dicht ers in erträq- 
licher gesialt herzustellen c/lauhf, gerade dieses dichters , desfien 
bestimmte durch streng beobachtete gesetze fest begrenzte manier 
sich an zahlreichen und zum theü umfänglichen dichtungen ler- 
nm läßt. 

So habe ich den längst gehegten vorsatz der herausgäbe 
dieses gediehtes sie einer zeit wieder aufgenommen m es mir 
dorm tag metue gedanken in eine abgesdUofsene anstrengende 
arbeit zu versenken; tcft Uberg^ «tarnen versnek den kemnem 
und fremden aUdeutseher diditkunst mit dem beumstsein nidit 
Uberaä gelungefies, aber überall emsthaft augeioandUs ßeifses, 
gesird>t wenigstens habe ieh danaeh daß Ladmanns wunsdt durch 
seinen Iwein den Herausgebern anderer Schriften ihre arbeit zu 
erschweren an meinem theile in erfiiUnng gienge; erleichtert und 
gefördert hat er meuw arbeit durch rath iin<i häfe die er auch 
dieses mal mir freuuälich und rekhltch spendete. 

Meine anmerkungefi sind meist darauf berechnet die änder- 
ungen des textes zu rechtfertigen, gegen meine neigung sind 
sie mm theil weitläufig gerathen; aber manche beobachtung&i 
verlangten ausführliche begründung. daß ziemlich viele zeilen 
erst in den anmerkungen ihre redUe verhefserung , durdi meine 
eigene Überlegung oder durdt Ladmanns sdwrfsinn, gefunden 
haben, dies wird die nidu befremden die es erfahren haben wie 
vid IHduer in reinUdiem drudce ah in absehriften man fdder 
gewtäurt und denen die lesarten der aUen ausgäbe eine Vorstellung 
des wüstes gewähren aus dem ich sinn und form hervorsuchen 
wüste, nngedmcktes von Konrad habe ic/t nicJU benutzen können 
und die ausgäbe des Weltlohnes von Franz Roth kam erst in viii 
iiifiiip hände als am sechzehnten bogen meinp.s buches gedruckt 
wurde, stellen aus dem Alexius sind nach meiner ausgäbe^ im 
dritten bände der Zeitschrift für deutsches alterthum angeführt, 
das tumier von Nantes habe ich häufig zur vergleichung ge^ 
zogen, und ich hoffe ^ meine anmerkungen werden Dauns Ver- 
mutung daß dieses gedidnt von Konrad von Würzburg sei aufser 
zweifd stdlen* [Die Amorsehaft Konrads wird neuerdings wieder 
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tf^a &aran, Batlmann ak l^er (Htdle, 1889 j> S, 42 in Fra^ 
guUUti ober ohne hmtitkr4fHffi Grüttdt,] dagegen itt die er- 
sählung V9U der hime, wie LachmanH längst btmtflU hat {ausw, x), 

von ihrem vei [aßar dem Konrad von Würzbury aufgelogen; 
seine manier nachzuahmm hat er sich keine mühe gegeben, wenn 
er auch in der spracht- einige Hhereinstimmnny mit Konrads 
eigenthümlichkeiten zeigt, z. b, gesteo tn der bedeutuny des (olit)is 
wul die form Äuiür* gebraucht, die er Zählung von dem Würs- 
bmegtr dmigrobst Heinrich von Rothenstein (den ich in {/star- 
mfVmM tj^copatui Wirceburgensis nidU finde) erklärt Lachmonn 
(t^ klaffo mü unweifolhßftm und nkon dtmh die reime 
SßwJiertem rwAle ßr em ffedidu de» niemäaUem jahrbunderte. 
der verfafter aafß am eekünfke war diz aittre der arme KuosrAt 
bdt getibtet und geseit, ehme von Wiraeburc kin7uaenfü$en; aber 
idk glßUbe docA» er gii^ damit sän maehwerk für ein geditht 
dee bdtan$tten ertäklers am, der sm etide seines Alexius sagt 
ich armer Kuonrät von Wir/.eburc. auch das Avemaria in der 
Heidelberger hs. 350 kann tiiclU von Kunrad von Würzburg sein 
(ueryl. Wh. Grimm einl. zur gold. schm. xii),- aber aufijehnitlet 
hat es ihm sicherlich der verfafser, der einen seiner töne nad^ 
ahmt und sich Konrad nennt. 

Ober die sage von Amicus und Amelius, die Konrads Enget' 
hard, 91c gründe liegt, und von Adelbert Keller in der einleitung 
aai dem romm dee, uft tagu «. ccxxxj jf« und tum Die€^etianlue 
de» Mhetm s. 63 /. UtterarieAe Mdhi0«tMm^ waeammeingteitfijU 
tt^rdm. die htemieehe legende hai Mime m seinem anzeiger 5 
C1836j sp. 145 ff, aue einer h$. dee ISfiift. mitgelkeiü die ane 
dem kkiter St, Berün in die etadtbibHeaek nu St. Omer ge^ 
IS kommen ist (vergl. Pertz areh, 8, 419^* Vineena von Beauvais 
hat sie in sein speculuni historiale 24, 162 ff. aufgenommen; 
auch Alberich von Troisfontaines (Leibn/iz access. hiM. 2, 108 ff.) 
folgt ihr im ganzen, aber Konrads Engelhard weicht in namen 
und hegehi'nheiten so sehr ab dafs entweder das lateinische buch 
nach welchem er dichtete (212. 041) 3 j ein anderes war oder er 
seUtst den stoff mü gro^'m freiheil bebandelt hat. für die letztae 
amakme scheint mir die erzählung von dem tumiere in der 



Normandie zu spiechen das Enyelhard besucht ehe sich Engel- 
traut seiner liebe ergiebt; ich glaube diese episode mindestens hat 
Konrad erfunden um sich in der besckreibung euH's turuieies 
zu ergehen , wie die ganze an epischem gekalte teere erzUhluug 
von dmti turnier zu Nantes aus derselben neigung hervorgegangen 
ist. in dieser lurni«rbeschreibung mögen der fürst Beneifel und 
dw kömg Wa^tmut von SckiHtm Erfindungen de$ dkhters sein, 
wmiigfUw Jtmm mitgetul naehtotugu; aber von Riuzen 

künic HertBU (tn« idi 2690 fuieh siskartr virbefmtmg gndiTie-' 
bm haba) üt mi» der dnUitihm hMamge gmmmm, dt dm 
QtdidUt wm Diumehs fiueks ^5890^ emhemt Hartnäd vo» 
Reußm imier Sttdi IMm, in dgr Frankfurter kandsehrift 
des rosengartens iet er vnter den Helden Dieteriehe «ron Bern (in 
Wh. Grimms ausgäbe 3S0. 785. 1372 (f.); die abfafsung der 
Heidelberger und der Straßburyer haniischrift nennt ihjt Härtung, 
Wie tli:/' anliung zum heläenbuclw (Wh. Grimm heldens. s, 253, 
roseng. s. xxii. Jac. Grimm d. mifth. 2e ausy. s. 321;'. wie ge- 
ring auch seine bedeutung in diesen gedichten ist, er hat eine 
eigene sage gehabt, aus welcher der verfaßer der Vilkinasaga 
einigte mittheilt, das meiste übergehend (cap. 331 af böaum er 
aUmikil saga, (»6 at pess verdi bü ei ber getit i (»essari frMga; 
vergL Wh, Grimm heldem. s, 117), 

SoUte Hartneid edum in Konrads gudU wrgdtommen sem, 
mos miek deck wneahrsdmnUdi dSnh, eo tDürde dieser name, 
teü Engelhard BngeHrami IhcTertcA Fimte, »war beweisen da/s x 
jenes lateim'sehe buch von einem Deutsdien verfafst war, aber 
nicht dafs man m,it recht deutschen Ursprung der sage von Ämicus 
und Amelius behauptet hat. ich finde nirgend eine spur davon 
dajs diese yeschichte jemals in. Deutschland eine volkssage gewesen 
ist, zwar hat jemand gemeint, und es ist ihm geglaubt worden, 
die wise von Auiil^ die in der Gudrun f397 «= 15S7J Horant 
vor Hilden singt (fr hat si« auf der wilden ßut vernommen, 
ich denke von einer meerminm, ^tnd kein christenmenseh aufser 
Um M M0 je gtlemt)» duser wunderbare gesang sei ein Ued 
ven AmiBus und Amdens; aber eine so thOrickte eermulung hatte 
num Ütrem erfmder Uberlafsen seilen* die deutseken namen Engelr 
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hard und Dieterich sind offMar nickt unprünglidi tu dieser 
eage, deren kern dü treue der beiden freunde hildet» die in allem 
gleiA auch atHtterierende namen, Amiens und Ameb'us, führen, 
wie es die sage lieht, in der uhnlichkeit der namen Engelhard 
und Engeliraut und der unähnUchkeit der namen Dieter ich s nnd 
seines freundes verrälh sich willkUrUdie dem sinne der sage im- 
gemäfse erfiwlnng, mag sie Konrads lafeinischer quelle oder ihm 
selbst zuzuschreiben sein, betmtzt wenigstens hat er sie zur »to* 
tivierung der gesehichte in einer wenig lobenswerthen weise, denn 
dafs Engeltrauts stwisdun den beiden gleichgestalteten und gleich- 
gearteten freunden sehutankende liebe durdi die äknliehkeit des 
namens auf Eng^uard gelenkt urird ist an »icft nicht sn «diesen, 
aber lächerlich wird die bedAdUige überUgung die sie an^dlt 
und die si^erheit mit der sie fortan nur diesen snt lieben be- 
sMefkt. 

Wie Hartneid von Reufsen so ist auch Fruit von Däne- 
mark ans gedichten der deulscheu heldensaye entlehnt und an die 
stellt' gprnckt die in der lateinischen legende von Amiens nnd 
Amelius und dm darsteUungen die sich an sie anschliejsen Kurl 
der grofse, in dem aüenglischen gedichte von Amys und Amyloun 
(in Webers metrical romances) ein herzog der Lombardei ein- 
XI nimmt, frule von Dänemark greift in die abetUeuer der Gti^n 
ein, wenn er auch nicht eigentlich ein träger der fabel ist; er 
kommt ttwA in der Rabenschlatht vor (Wh. Grimm küdens. s. 2ii), 
im Heidelberger und Strafsburger rosengarten und im anhange 
zum hddenbuehe (Wh, Grimm heldens, s. 256, roseng. s* um), 
und er mufs im dreis^nten Jahrhundert in DeutsdUand sdir 
bdcannt gewesen sein, da er von Seifried Helbling mdurmaU und 
einmal sprichwörtlich angeführt wird. 2, 1301 ff. herre, ich 
singe iu ze lobe, ir slt milier daone Fruul und habet eines 
lewen inuüt an manheit der iuch niht bevili; 7, 364 ff. ez sol 
oucli bt den milten sin der edel kuiilr Salatin und dt^r miltec- 
licb gemuol, geaanl von Teneniarke Fruol ; 13, III ff. von 
Tenemarlte Fruot gebe iu saeligen rauot unde gesegeoe iu disea 
wln der milte künic Salatln. [In seiner Zeitschrift 4, 557 trägt 
Haupt nach: des roilten Fruotes togende Sigdier JUS. 2, 221". 
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den milden Fru(e meint auch Spervogeh midi riuvvet Friiul von 
(ibei Hier Ms. Fr. 25, 20.j wie er in diesen stellen als ein 
beispiel der freigehigkeit bezeichnet wird so nennt ihn auch Kon- 
rad ("31 Ij «len milten kilnic Fruoten und der ansrlmck wieder- 
holt sich (\C){)A. 4095 j; auch in der liabenscli lacht (^SA) heifst 
e$ ein starkez her kam mit dem milten Fruoten und wahr- 
siAeinlich ist ihm in einer anderen stelle dieses gedicktes (191) 
derselbe beiname zu g^n, den tugenttiartcu Fruoten bevalch 
er alzehant, den milten und den guoten (nicht beide mal demj, 
dem unverzagten Hiltebraat. mit dem Frute der deutsehen Ueder 
aus denen er in die Rabensdiladit und in den rosengarten ein- 
gerüdtt ist, ohne t'n den ihm ursprünyUch fremden sagen be- 
deutend stf werden, und aus denen Konrads quelle oder Konrad 
selbst ihn eninalim, vergleicht sich also FrAdi hiun fömildi, Frullie 
largus, der alten dänischen königsreihen (in Lanyeheks script. rer. 
Danicar. 1, 15. 19. 21j, Frotle hyn gelTmiMr hei Felms Olai 
(Langenb. 1, 79 j. von ihm sagt Svend Ayes söhn (Langeb. l,47j 
cuius (Fridhleifs) filius extitit Frothi hin FriLgoUiae /^Fr6di binn 
IVidgödij, qui et largus dictus est, eo quod largitatem super 
omnem amplexus sit virtutem : nam et aurum et ai^ntum velut 
lutum reputabat, und Saxo 6 bl 5&* Asc, interea coniunx eius 
(Fridhleifs) Frogertba Frotbonem enixa est, ab eximia mutuan- xit 
tem largitate cognomen. — adeo — Kberalis extitit ut recenti 
iargitatis consuetudine prisca miUliae stipendta duplicaret: ne- 
que enim se tyrannorum more comibus vitiorum illeeebris obii- 
ciehat, sed quicquid honestati proximum providebat ardenter 
appetere, opes in propalulu habere, caeteros largiendo prae- 
rnrrere, omnes humanilalis olficiis antevenire, et, quod difficil- 
luniim est, virlute iuviiliain vincne conlt'ndcl);!!. ich glaube 
wohl dafs Jacob Grimm recht hat den Frodhi der dänischen sage 
einen sich verdreifachenden hehlen zu nennen (myth. 2c ausg, 
s. 322j, und der Friedensfrodhi ist z, 6. bei Svend einer und 
dersdbe mit Frodhi dem milden, von dessen grofsuater, der bei 
Saxo der friedens fürst ist, er nichts zu erzählen weift; auch 
sdieint mir für Me Vermutung die Grinm als eine mÜgUdte hin- 
sitUt, dafs unter der vervidfältigten gestaU des Frodhi der eine 



Digitized by Google 



III 



gott Freyr vnbwgen wsi, vißle^ spreekm; ahv tu DeuUehland 
iti, M otW 9kh erufme» laßt, nur 4k kmde von einem milden 
kMg Fruoie kbendig gewuen, ven einem FHedensfruote findet 
sich iu deulsdten gedkhten keine spur, rein erfunden ist Friäh- 
frodlii yewij's nichl , über die absichtliche ei/niiltfng des meisten 
was Saxo von ihm hericiiipf scheini mir Dahl mann (in seinen 
forschunyeit auf dem ijeliiet der yeachichle 1, 237 (f.) dargethan 
zu haben, nnt recht nennt er diese erzähhmgen ergiebiger an 
zahlen und ma/'sen als an echter poesie; aus ihnen ist schwerlich 
etwas in deutsche volkssage eingedrungen. 

Sine umfafsendere und eindringendere Untersuchung Uber 
entsldiung und umbUdung der im Engelhard b^iandeltem tage ist 
mir hier in iMptig» wo fast aUe dann nöthigen büeher fehlen, 
nicht mH^idt; [die weitere hier in Betradtt kommende Litteratur 
aher die Sagen, die Konrads Engtähard %u GruwU liegen, und 
üher die sonstigen QueÜen dieses Gedichts venekhnet J. Baditold 
in den Anmerkungen »u seiner Geschichte der deutschen Litteratur 
in der Schweiz ( Frauen feld , iSSl), S. 37. I ber Ilarlnid vun 
Riuzen vgl. auch MüUenhoff, Zeit sehr. f. deutsches Ah. Xll, 350jf.J 
das gedieht selbst erfordert keine ausführliche l/tli aditung. ich 
fürchte nicht dafs die lange p/h'yf die ich ihm widmen muste 
eine teuschende Vorliebe in mir zurückyelafsen hat, wenn es mir 
als das beste mn Konrads gröfseren werken erscheint, aus tiefen 
xiii quellen des gedankens und der empfindung strömt auch hier nicht 
der breite durchsiduige pnfs seiner rede, aber seltener als in den 
anderen längeren ersähhaigm sdteint hier unter der fHUe des 
ansdrueks eme gewifse trockenheit und nüchternheit der phantasie 
hereor, sein büdc beheru^ keinen weiten kreifs und dringf nicht 
in den innersten kern mensehUdier dinge, aber was der Überliefer- 
ung leicht abzugewinnen war das malt er hier mit besonderem 
yeschick und mit gleich mäfsiger Zierlichkeit aus. das einleben in 
den Stoff das im Iwein, im Parzival und Wilhelm in mizuhl- 
liehen kleinen zilgen sichtbar wird und }nis bei der anmutigen 
klarheit der bilder IJartmauns , 'lern würkungsvollen helläunkel 
der wolframischeu gemaldey über dem dargestellten der darstellen- 
den knnst oergefsen Idfst, dies vertrauliche mitgefühl des dichtere 
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vemifse fcft bei Konrad, der mit seiner mttgehUdeten redeferitg- 
keit vor dem gegenmnde, nicht mitten im kreifse der heg^i- 

heilen steht; selten zei(ft er die lebendige auf fafsung die sidi die 
hf^e der personefi Iiis in das kleinste vergegenwärtigt , wie in 
Dieterichs Worten (6i}2S ff.) nihl einer bluomen Stengel, der bt 
mir stuont vil manic soimi, wolle icli nhlrn i"!! dfii irnum, und 
ich führe auch diese stelle nicht als einen besonders glücklichen 
einfaU an, nur um durch ein tteispiel das unmittelbare hervorgehen 
des geda/nkens aus dem Stoffe anzudeuten das diesem dichter wenig 
eigen ist, wie sehr er sich au^ im auamaUn gefällt, und das 
bei Witlfram anf jedem blatte uns mtgegen ^änstt; aber den 
Engelhard belehi wenigstens in einzeinen stdlen ein ton innigeres 
gefohks eis die anderen erxähhmgen, und sehr schön ist die 
klage des kranken Dieteriehs, der in der herrtiMeü des maies 
sein dend sckmenliiAer empfindet, dagegen erinnert die seftt?- 
derymg seiner krankheit zu grofsem nachtheile des dichtere an 
den armen Heinrich; Hartmnnn lafst sich auf eine beschreibung 
des siechthums von dem Heinrich befallen wird nicht ein, und 
die schlifjihnt warte in cr^rfif diu miselsuiit sind von weif tie- 
ferer würkung als honrads künstliche ansfUhyUchkeit, die an das 
ekelliafte streift, wie et* auch sonst in beschreibungen hier und xiv 
da geschmacklos wird, das lügenhafte spiel das mit dem gotteS" 
urtheile getrieben wird, ohne dafs Rit schiers boshafter neid es 
dem gefühlt recht fertigt , ist dem dichter niäU anwurechnen; es 
war i%m als ein wesentlicher theil der sage üherliefert, 

Soll ich mein urtheü Hher den Engelhard »usammenfaf^en, 
so meine i'dk dafs Konrad in dieser ersählung seinem vorbilde 
Gottfried van Siraf^urg am nächsten kommt. 

Leipzig 21 jan, 1844. H. 
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Der Text des Engelhard wurde von Haupt selber wieder- 
holter Nachprüfung unterzogen ^ zuerst uiUer Teilnahme Ladi- 
manns in den Anmerhingen ztt seiner Ausgabe und dann ge- 
meinschaftlich mit Wilhelm Wackermgel in dem vierten Bande 
seiner Zeitschrift, In neuerer Zeit hat Bartseh eine Gesammt- 
remsim unternommen, deren reiche Ergdtnisse er in se^en Bei- 
trägen zur Quelleidnmde der aitdmüsdun Utteratur, Strasburg 
1886, S. 157—167 veröffentlichte. Ausserdem hat der Text 
unseres Gedkhtes von versd^iedenen Forschem gelegentliehe För- 
derung erfahren. Ith habe alle diese Beiträge, soweit sie mir 
bekannt geworden und, für die neue Ausgabe benutzt, und auch 
selber an der Hand des alten Drucks eine wiederholte Nachprü- 
fung des Textes vor yenümn'i )> . Diei^em sind jetzt die Blattzahlen 
des alten Drncks in eckigen klammern beiyefüyt. 

Inden Anmerkungen ist Rechenschaft über die Textesänderungen 
gegeben. Nur Druckfehler und offenbare Versehen der ersten Ausgabe 
durften stilkdtweigend berichtigt werden. Der alte Text Haupts ist 
in den Anmerkungm stets angeführt, im Falle der neue nicht von 
ihm sdbst herr^t oder gehtUigt ist. Sind zu einer Besserung 
die Mossen Namen Haupt oder Lachmann gesetzt, so weist dies 
auf die Anmerkungen der ersten Ausgabe hin. Wo zu einer 
St^le verschiedene Vorsdiläge vorlagen, sind diese sämmtlich ver- 
zeichnet. Meine eigenen Bessentngen habe ich begründet, soweit 
sie nicht von selbst einleuchtend erschienen. Vielfach ergaben sich 
Knterien, indem ich den Charakter des alten Druckes strenger 
beobachtete, ich glaubte mit Hinweisen _ nach dieser Richtung in 
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dm Anmerkungen nkhi sparen «u toUen, gerade weil Hmffs 
Methode hier eine Lücke Hess, Bs sei mir bei dieser Gelegenheit 
die Bemerkung gestattet, dass der Wert graphiseher Beobadunngen 

von den Herausgebern altdeutscher Gedichte überhaupt zu wenig 
gewürdigt wird. Dass hier noch die einfachsten Bemühungen 
Dank verspi edien , dürften meine Anmerkungen zu den Versen 
2334. 2498. 3072 lehren. 

Die Citate ans Werken Konrads sind stets nachvergliclien 
und nach den kritischen Ausgaben umgeschrieben worden; wo es 
die Sache erforderte, nicht stillschweigend, sondern indem der ab- 
weichende Teast in eckigen Klnmmtm beigesetzt wurde. Wo dem 
Text der epäteren Ausgaben Vorsehläge Baupts gegenUbersti^, 
habe fdk» soweit es mir nlftig oder wünschenswert erschien, meinen 
Standpunkt bezeichnet und gdegentb'ch auch eigene Vermutungen 
aufgehellt. Da Haupt für den Trojanerkrieg noch nidU das 
handschriftliche Material vorlag, so mussten hier für seine Ver^ 
tnuiunyen slels die Anmerkungen von Ikirtsch zu Rate gezogen 
werden. Ist zu Jlmipts Vermutungen nichts bemerkt, so haben 
sie handsciin [dicke Ikaiäligung erfahren. Und andrerseits he~ 
rvht ebenso Kellers Text auf bandsrkrifllicher Grundlage, wenn 
er uhne weitere Bemerkungen Haupts Vermutungen gegenüber- 
gesldlt wird. Man kann also nun stets beurteilen, wie weit es 
Haupt gelungen ist, durch methodisches Denken das Richtige zu 
ersthUessen, Die abweichmdm Zählungen der kritischen Ausgaben 
sind in eckigen Klammem beigefügt. Bei den Ausgaben Roths 
ist der Name des Herausgebers hintsugesetzt worden, im Hinblick 
darauf dass hier noch neue Ausgaben stu erwarten stehen. Für 
die Citate aus andern Werken als Konrads galt der Grundsatz, 
sie nur dann nach den späteren kritischen Ausgaben umzuschreiben, 
wenn diese von Uani>l seibat stammten. 

Was endlich die Beobachtungen flaupts zu Konrad betrifft, 
SO habe ich, wo einzelne Punkte derselben Erydnzuinj inier Wider- 
spruch gefunden haben, die niitiyen Jlinwefsungen ijeijeben und 
erforderlichen falls selber Stellung genommen. Beobachtungen 
Haupts, die über Konrad hinausgehen, sind ohne weitere Bemer" 
kungen abgedruckt worden, auch wenn zu solchen Anlass gewesen 
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wäre, Dim B^dnräiücmg musstB ith mir mfaiegm , tun über- 
hm^ €tfie Grmi9e %u findm. 

Dem erweittrieB Rigisler Hmipt» habe icslk «i'h Reguter vor- 
angestelU, 4a$ die Beuemngen 4e$ neiten Texiet md die Anieren 
derselbtn per zahnet. 

Die Verwaltung der königh'chen Unii)eistta(sbibliotkek zif Güt- 
tingen hafte die Freundlichkeit, mir den allen Druck des Engel- 
hard für Uhnjt'r»' /.vit zn üherhs$en. Edward Schröder hat dieser 
neuen Ausgabe bei der ( orrectur Irene freundesleünahme geschenkt, 
Text und Anmerk^mgeti durch Zweifel nnä Anregungen gefördert 
und, wie da» erste Register erweist, auch eine Änxahl positiver 
Tex^^teteenmgen Imgeeteuert, 

Strassburg lö. Juli 1890. 

Eugen Joseph, 
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£iii msre xtme guot gelesen, 
das Triuwe oiuwe möbte wesen* 

der liehtiu kleider leider blint 
durch valscheii orden worden sint. 
üz wünneclicKer wsete, 5 
die si vor ziten liiEle, 
gezogen ist diu sttPle 
durch vaUcher üute rxie. 
ir varwe garwe siuberlich 
von swacben Sachen trttebet aieb. 10 
ir lop kan tleben trüeben glast: 
si wil üf erden werden gast, 
ir neselehten wangen 
mit bleiche sint bevangen: 
wen sol ndcb ir verlangen? 15 
ir schoBne ist gar zergangen, 
die richeu wichen mau ir sihl: 
ir girde wirde vinden nüit : 
si treit verborgen sorgeu vil: 
nieuian si reinen meinen wil. 20 
.gar sdien man si rilemel; 
ir name ist gar vertttemet, 
der wüen stuont geblflemet 

vor 1. [5*] Vorrede. 3. Die liecbten S. rede 9. grauwe 10. kam 
TbertrAben 16. gar] sebre 18. würde fundcn n. 20. reine 
23. Der beyweilcn 

i* 
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und schune was gesiiemet. 
[5*] n)an solle, wolle man ir pflegen, 25 
ir starke marke widerwegen. 
si kan wol vinden swinden rät 
der zuo den ören kören lAt. 
Triuw ist an tagenden mte. 
8wie truobe ir lop nü gleste, 90 
si wtset doch daz beste 
die künden und die geste. 
ir rste stsete machent wip: 
ir löre s6re mannes Itp 

ze wären dingen bringen ^ 
an ir ich merke slerke vil. 
ein wIp unstaele schiuhel 
diu triuwe en herze diiihet: 
ein man dem valsfhe enplliuhet 
der triuwe an sich gesiubet. 40 
ir huote guote bürge mac 
besorgen morgen unde ie tac. 
ir hant üf erden werden man 
besliezen sine Schrine kan. 
swer wil in triuwen alten, 4$ 
der kan der borge walten: 
man \ät in hört behalten 
in kisten roanicvalten. 
kein herze- smerze tnlren birt 
swä Triuwe niuwe gerne wirt, 50 
wan si mit silezen grüezen gU 
der nimm diebe liebe zit. 
von triuwe leil vers windet 
und alliu sorge erwindet: 
[6*] swer triuwe an liehe vindet, 55 
ze freuden sich der bindet. 

26. markel treuw 27. schweren 30. nü] im 31. wurd 33. rede 
37. schauwet 38. an HerUen drauwet 39. falschen 40. zeirhet 
4L bürgen 42. ie fehlt 47. jr 51. grüezen] treu wen 52. Der Lieb 
diebe liebe manch zeit 5&. on 
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ir güete blüete velscn dorn: 

ir kluoge fuoge friuDde zora 

kao wol gescheiden: leiden sin 

tuot si besunder under in. 60 

8w4 vtntsdiaft mit gedraoge 

tuot Kwein gelieben ange, 

ist dft der Triuwen zange, 

ir zorn der wert unlange. 

ir klAre wäre l6re ist guot 65 

ir stiure tiure vehlen luot, 

wan si uäch itren mörcn wil 

au sippeschefle krcfte vil. 

gol SiTklen im verhilnne 

der Triuwen leides güime, 70 

wan Triuwe ist under kUane 

ein freudeberndiu wUone. 

ir ottgen tougen ncilie sehen!: 

beinltcbiu rtchiu dinc si spebent. 

man darf ir wunder sunder wän, 7$ 

swer muoz an slsste nete gän. 

swie kleine man si triute, 

man lät iedoch ze diute 

heinltclnu dinc noch hiute 

veislän gelrimvc liute. 80 
si wisea prlsen ich hie sol. 
mit henden swcndcn kan si wol 
vd wilzecUcbe richc wät; 
si tuot den arnien warmen rät. 
[6^] wol ir vil sUezen listen! 85 
si ziubet Hz der kisten 

(7. ir gote Blate als ein Dom 59. seheldea leide shin 62. bange 
der f9hU, 66^ Wann man sie ffthrt mit rechtem mnht 67. noch 
6B. Ohne 69. selten etnem 71. wunder käne 72. Ein freude 
werende w. 73. Tugenlhcit nach s. 74. Minniglich reich 76. Sie 
m. a. 81. Rede g. 77. Wie kleide m. 78. zu lodle 79. Minnig- 
liche 80. V. g. freude 82. wenden 83. Auch viel wissent- 
liche Thal 
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dd mite si kan IVisleii 
die armen ebenkristen. 

Sit Triuwe nü »llez kan 
und ir bedarf sö i na nie man, ^ 
wie mac ir l^re danne 
s6 rehle manegem manne 
geleidea üf der erden? 
den riehen und den werden 
soUe ei wol lieben, 
und niht wan argen dieben 
Ton schulden widerzseme stn. 
ir liehter wflnnecKcher schln 
die liAben solte erüuhten, 
und soltc ir süeze erviuhlen 
ir berze an Ären dürre, 
waa ez in vaste würre, 
ob man niht triiiwe haßte noch, 
die riehen die bedürfen doch 
triuwe baz dan iemen. 
ob triuwe pflaege niemen, 
86 würde branc der riehen habe, 
man zQge in unde bneche in abe 
ir gttot und al ir 6re. 

des solte ir herze s^re HO 
. in lüterlichen triuwen sweben^ 

durch daz si bilde kttnden geben 

Iii alsö triuwelichen sin 
daz niemen triuwe l^raeche an in 
[7*j und innecliche wiirlieit. IIS 
owA daz triuwe ist worden leit 
und man ir doch s6 wol bedarfl 
der si zem Arsten ie verwarf, 
der mUeze unsaelic werden, 
man hät im üf der erden 

88. eben Chri&ten. 97. wider reine 99. sollen 100. solle] mit lOl. Ir 
Herre an Ehren traure 102. jm fast wäre 105. Trauwen 107. die 
reiche Ii. 110. sollent 112. kandte 117. s6 feklt 120. Jr 
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daz iiinb ander» uiht verlragen 
waü daz si guotes nie bejagen 
mobte als utü uotriuw« tuot. 
h»te si gewunnen guot, 

ir wsere deste baz begert. 125 
8waz guot gewiimet, daz ist wert. 

TOD der Takch nft hrichot iür, 
und wirt gedruDgea üz der tdr 
frou Triuwe au mauegen enden, 
bl der üute wenden 
wirb et si genöte 
näch dem wibelbiöle 
und st6t. vil liungeroitelec. 
si dunkel uniuibielec 

beide frouwen unde man. 135 
berberge si gewinuep kau 
niender an den gazzeu. 
man wil si leider hazzeu 
und treit ir lataei ieuien gunst. 
het icb 86 geUne kunst t40 
daz Ich näch mtoer girde 
erhcehen mOhte ir wirde, 
des weite icb gerne vltzic sin. 
kUiid icb ir lobes trüeben sclitn 
[7^J ze lieble wider l)iiiigen, 1^ 
dar näch wolle ich ringen 
als ein triuwe gernder man. 
und ob icb nibl erwerben kao 
daz man ir welle ruoobeu, 
86 wil icb docb versuochen 
min heil j|n dirre stunde, 
mit herzen und mit munde 
wil ich von h6hen triuwen 
ein wftreK rnnre erniuwen 

121. betragen 122. guts je b. 123. nü fehtt 127. der fnlscbe 
12S. wurd 129. Frauwen tr. 132. bibelbrote 130. Mir bürge 137. .Nim- 
mer Ul. begtrde 146. sd fehit 149. wille 153. Iiotier 154. wäre 
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ellkhe hie ze diule, 165 

dar uiube ilaz die liute 

ein miic bilde kiesen draa 

daz si triuwe noch erman 

unde in ganze wärbeit gebe, 

ob ieman nocb getriuwer lebe, IflO 

das ez in dar an Sterke 

unde ein Talscher merke 

und kenne sloe unstMen art, 

86 daz er ttf die rehten vart 

der ganzen triuwen k<?re sieb. 165 

wan ez ist wär und endelicb 

daz der triuwen brere 

von triuwe rlchem nia^re 

an Meiner triuwe slaele wir!, 

und der valschgemuote enbirt ITt) 
UDlriuwen Übte gar dä bf, 
Sit daz er d& zerkennen sl. 

Swer aber valscbeit ibt gewon, 
dem tuet untriuwe vit gedon, 
[S*] und mac si lAzen kCime. 175 
ich TOne daz ich sAme 
mich selben an den dingen, 
daz ich kOnne bringen 
den valsciien üzer blme site. 
zewäre ich wer es nibl hie mite ISO 
daz ich von hoher triuwe sage, 
wan der iingetriuwe zage 
ungerne dä beltbet 
dA man gerne trlbet 

t5& Eteliebe 157. solch 169. Tod an gtntser 160. oach gtreewen 
161. D. er davon gesterchet 162. Vnd eis fidicher muht mercket 

163. Ir kerne seiner vnst. art 169, Treuwen 170. Vnd der falschen 
muht embiert 171. Vnd ra wen n2. AufT (iafs 11^. kein gröfte- 
rer anfangsbuelutabe. 174. Dem M-itt mit uiilrew selbst gelohnt 

176. dafs jchl 8. 177. selber 179. aufs zu seinen sillen !&0. Zw. 
ich bewer Ii. b. 181. Treuwen lb2/l NV. d. vng. z., Vnd weifs nicht 
wo hinaufs, Vnd kömmet jn an ein graufs, Vnd vng. da bl. 184. gar g. 
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von triuwen guoter msere vil. 18^ 

voD s6 muoz ich uode wil 
komeD üz der zuofersiht 
daz ein triuwelöser wiht 
van disem msßie äf triuwe kome. 
ich wil daz den gelriuwen frome 195 
dis dventiore aleine, 
s6 daz ir triuwe reine 
dA von gesterket werden, 
swer nrt wil uf erdeti 

vernemea ganzer triuwen hurt, 195 
der ruoche beeren disiu wort 
[8^] und neige herze und her. 
ich bin des offenlictien wer 
daz er gebceret nimmer m^ 
kein m»re dä von er bestd 200 
ze Iriuwen alsd girhafl. 
ob er durch edele btscbalt 
an triuwen stste wil besldn, 
s6 wirt im von mir lüf getdn 
tm aveuliure wilde 205 
dran er vil sselic bilde 
ze triuwf n schiere Funden hät. 
von Wirzeburc ich KuonrAt 
hän si ze sselden für geleit 
den liuten von der kristenbeit 210 
in tiuscher worte schlne. 
ich bän si von laUne 
in rtme als6 gerihlet 
und üf den wAn getihtet 

188. treuwlosen 169. dieser — kommen 190. dem g. froDtmen 196/1 Der 
gedencke ni b. d. wort, 0ie ich emhlcn wil mit fleife, So wirf er der 
Treowen prdft» Dtno jr dran vod jr weseo, Davon Ich oft hab gelmn 
In BAchem aller Weibheit voll, Die nao billich leseo sol, Tnd neige B. 

vnd Obren her 198. höflichen beger 199. D. er g. von mir mehe 
200. Reine m. da er bestehe 202. BildschafTt 204. im] eine 205. Dein 
206. er viel sollich 209. Man sey lu gl&cken vor g. 210. von] vnd 
213. Zu Reimen 
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da/, sich näcb niiiies lievitü ger 215 
dä bl gebezzer etewer. 

Wflen dd diu triuwe 
den liuten was s6 niuwe 
das jnan ir ststuolioheD pflac 
und iDan ir wirde h6he wac, 320 
[9^j dö lebte in Burgantrtcbe 
vil gelnuwecllcbe 
ein herre von gebttrie frl. 
dem wonte zuht und 6re bt, 
milte uiul gaiiziu stiele. 225 
ein scboenez wip er hajle 
au heizen uiule an Übe. 
bl dem seihen wlhe 
het er gezogen zehcn sUne 

die vil gar der f^ren bttae 230 

het Uberdaht mit fitze. 

von allem itewize 

wdren ai gefrlet 

got haste Af si gezwtet 

hdher sielde ein wunder. 235 
doch künde ir einer drunder 

liuhten für si alle, 

rehte als ein krislülle 
fi2 kiselingen schlnet. 

sus luete er sich gepliiel 210 
üf lugent für üie briioder sin, 
und gap sin lop sö liebten scbin 
daz alle die des jähen 
die sin antlitze sähen 

daz niender üf der erden 215 

vor 217. [9*] Wie tto Herr in Burguni mit aeioem Ehdiehen Weib aefaea 
ehlicber 86oe zeuget, voder denen der sditosle Engelbart geneent war, 
Ton den dise nachfolgende Historie meldet. 217. DieweUe da waa 
d. tr. 318. D. L noch also n. 220. jach 221. Ba lebete 
229. gezeugt 230. Der viel der 232. Mit aller jrer weise 234. ge- 
weihet 235. Seligkeit 240. Sonst — gebetoet 24t. vor 245. Data 
wuoder aoff 
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gescbouwet moüte werden 
ein ginge richer jungeliac. 
Af alliu ealecllcbiu diDC 
fttaoot stnes benen gnrde. 
stn muot oAch höher wirde 2S0 
[10*] konde ringen uode streben. 

stn junger Itp, sin werdez leben, 
was niender wandelmaelec. 
sö relite gar liul^jjülec 
was sin Uigentricher Up 
daz vil manic edel wip 
n;^ch sfner nimne was versent. 
er haete \M triuwe sich gewent 
ndch slner Vtiterliclicn art. 
er was geheizen Engelhart 
and hsBte gar an sich genomen 
swA mite ein man ze lobe komeo 
in dirre wilden werlde soL 
er was gar aller sside vol, 
wan daz im brast an guote, 205 
daz edeles herzen muote 
bieten muoz geleite 
ze hAher werdekeite. 

Wan zwArc, als ich erkennen kan, 
s6 mac vil krtmc ein ede! man 270 
wert gesln in kranker habe, 
an hoher wirde g6t im abe, 
swenne er geldes niht enbät. 
als ez nü in der werlde sidt, 
BÖ darf ein man wol guotes 275 
der edeles herzen mnotes 
wil pflegen nnde spulgeo. 
daz Silber in den bulgen 

246. mochten 247. Da gieng ein reicher J. 267. Liebe 263. In 
dieser Wirden werden s. 264. alles glflckes 266. Defs Edelen 
267. Beyde m. g. 269. kein gröfserer ajifartgsbuchstabc. 270. viel 
kdo 271. seyo 273. Goldes — eolhat 275. So bedarlf 
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dringet für die bdben tugent. 
ilaz kunde wol in slner jugent 280 
[lO**] bedenken Engelhartes Up. 

sin nraoter^ das vi! reine wtp, 

und ouch stn yater wol gemuot, 

die bieten vil gefflegez guot 

und wären kinde riebe. 285 

dar umbe er tongenltche 

alsö gedäiite wider sich. 

'sich, herre got, nü wie sol ich 

verdienen werder Hute gruoz? 

icli w.Tne. nn mir verderben muoz 290 

ritlers namc und ouch sin amt. 

ich fürhte, ich muoz ir beider samt 

ledic unde frt geslAn, 

swenn ich des geldes nibt mac bAn 

dA mit ich gewinnen mflge 2^ 

lop das minen ^ren tage 

die von gehurt mich erbent an. 

swaz min vater geldes kan 

geleisten und diu muoter min, 

des dUrfens umbe ir kindeÜD 300 

dne mich ze relitcr 

zewÄre, ich wolle e ligen töt 

^ daz ich m iiaeme daz. 

ich muoz beg6n sus etewaz: 

daz wü ich niht langer spam. a05 

ich sol ze fremden landen varo 

biz daz ich den ersuoche 

der min ze knebte raocbe. 

879. TriDgent 281. Gedeneken 283. Vatter viel gefugt 284. ge- 
fAgles 6. 288. tagentlddie 287. er wider s. 288. nA fthU. 
290. Ich deneke 292. mtnt 293. iiode] vnd solches 294. Goldes 
297. Dis — erbet an 298. Wtno m. V. 300. Das dfirfTen sie vnd 
jr K. 301. zu der rechten n. 302. Ynd zwar 303. Eh dann dafs 
304. Ich mofs anders bf>?o(tn f^twas 306. in Trembde Land 307, deo] 
das DUD 308. Der mich zu eim kn. brauche 
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Ich h(Rre lobeu starke 
al(U von Teuemarke BIO 
den millen kttoic FruoteD. 
zuo dem liöchgemnoteii 
wil ich albalde k^ren. 
ich triuwe staen 4rea 

daz er mich vazze schöoe m 
und er mir noch ze Idne 
rlchiu swerti^hen gebe. 

daz ist vil bczzer denne ich lebe 
als6 verdorbcnllche/ 

sus ^'ienc der tugentrfche 320 
[11^] zehaüt für slneü werden vater. 
urloubes in mit zühten bater 
und seile im sinen wiüen dd, 
daz ♦'r wolle k^ren 

durch dienest in ein fremdez lanL 325 

und d6 der hnte daz erkant, 

d6 wolle er den vii saezen knaben 

der verte gerne erwendet haben. 

daz half in aber kleine, 

wan Engelhart der reine 390 

liihl Leliben wolte. 

s>vaz er habet) sulte 

bt der zit üf sine vart, 

vil schiere im daz gewunue« wart 

gar näch slnes herzen kür. 335 

ouch truoc sin vater im her für 

wQnneclicher epfel drl. 

'lieber sun' sprach er, 'da bl 

vor 309. Wie der sehtoe Eogelhart von seinem Tatter vnd Malter 
yrianb nam, Tod so dem Könige voa Deonmarck reiht 309. hAren 
SIL Feateo 312. ZA d. KAnig gemilhtcn 313. also balde 314. ge* 
Iranwe 315. lasse 317. Reichen viel Schwert, Lehen g. 320. So 
es gniiir t. 322. mit z. jn 323. do 324. so 326. Vnd da 
der Herre da crk. 327. do fehlt, 328. Die Fahrt g. gewannt h. 
330. Dann 334. Vit schwer 
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soll tiö die versuüciien 

die dtn her iiAch geruochen MO 
üf der slräxe wellen 
vil lihte aeime gesellen. 

Ich sage dir rehte wie dü tuo. 
sweoD iemen dir gerlte zuo 
der dich geselleschefie bite, 94^ 
den Tersuoche als6 dA mite, 
gip im der epfel einen dar. 
izzet er in in sich gar 
unde gU dir niht dar abe, 

SU iiiil, vii herzelieber knabe, 830 
[12*J alle sine geselleschalt. 

ist aber er s6 tugcnthaft 

daz er durch sin er s6le heil 

des apfels gebe dir ein teil, 

sö lÄz in mit dir rlien 

und won im zallen ztten 

YÜ geselleclichen hl. 

S118 gip dia epfd alle drt 

näch mtner höhen löre aile» 

ob da versttocheat drt da mite MO 

und si die ezaeni dne dich, 

sö denke, lieber sun, an mich 

und wis gar äiie gesellekeil. 

und liAst dCi die bescheidenheit 

daz du behaltest min gebot, 363 

ez birt dir hulde, sam mir got, 

und bringet dir noch Speiden vii. 

dar under ich dich biten wil 

daz dO getriuwe gerne sist 

hie mite dO dir selben glat m 

Til maueger bände werdekeit. 

343. luo fehlt, Ui. Wann dir jemand geriehte zu 348. 1 er einen 
on dich g. 352. er aber 354. dir geh 350. Vnd wohnen z. a. z, 
358. Sonst 362. So gedenck m>. Kr wird dir holt, als hdlT mir 
Gott 367. glöckes 368. ich] er 370. selber 
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tiiuw ist daz beste i^ren kieit 
daz den friiinf lösen man 
in dem eilende kan 

erfröuwen unde erhoßhen woU* 375 
'vater* sprach er, Hch eosot 
niht zebrecben dtneo rftt. 
der alliu dinc besbizen h&i 
^ewaUecltcbe in stoer'hant, 
der luo dir stelden vil bekam m 
[12^] und der tiI' reinen moofer rnln. 
ez sol mit urloube siu 
daz ich kÄre ül mine vart.* 
hie mite saz Af Engelhart 

und Üte sine stiaze ag5 

nnd nam der wege mclze 

hin gegen Tenemarke. 

in gotes huote starke 

wart sin tugentrlchez leben 

Uure und emzecllche gegeben. 890 

Und d6 er alsö fttr sich reit 
at einer langen strdze breit, 
[13^] d6 kam ein jungeltnc dort her 
geriten: den selben gruozt er 
in sUezer stimme dOne. 395 
des neic er im ze I6ne 
und fragte in ouch der maerc 
war sin wille wsere. 

D6 seile im Engelhart zehant 
daz er wolle in freradiu lant^ 400 
im dienest suochen etewar. 
^daz selbe ist ouch mtn wille gar' 

373. frdmbden lose 376. ich nicht sol 377. Zu brachen YaUer d. r. 
380. Dam dir glAckes 382. mit enwerm vrl. s. 385. Vod eylle 
dahin 8. gft, 380. der weg eben nasse 387, Hineyn gen 388. so 
starcke 390. Dürr vnd emecklichen geben vor 391. Wie Engelhtrten 

auff der Strassen ein frembder Gesell bekompt, Hcrtzo? Dietench rttu 
Brabant genannt. 302. weit 395. In so s. Stimmen 398. Wo hin g. w, 
nun w. 399. kein gröfterer anfangsöuchstabe, 401. Im Piensl zu s. e 
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sprach sä der ander jungelinc: 

'iiiin muot und aller min gerinc 

durch dienest zeineni herren släU 405 

8lt ez DA got gefüegel hH 

daz wir zesameoe komen stn, 

86 werdet der geselle mto, 

junkherre vil getriuwer: 

8l86 wird ich «fer itiwer/ 410 

Der rede böt im aQtwurt 
der koeht vil edel von geburt 

der dd was Eogelharl genant, 
'junkherre' sprach er sä zchant, 
Svürde in min gesellekeit 415 
üf dirre str;\/.e nü verseil, 
daz wme ein grözer nngelirapf. 
begeret ir des Ane schiinpt, 
86 8tt mir gole wiUekomen/ 
d6 wart sd von im genomen 420 
enhant der epfel einer, 
'trfttgeselle reiner' 
[13''] sprach er» 'neinet dise fniht 

und ezzet die durch iuwer zuht. 

81 danket mich vil edel gar.' 425 

siis nara er den apfel dar 

uirI az in hi der selben slunl 

gar unde ganz in sfnen munt 

und gap sin En'^'elharte niht. 

dar urabe dühte er in enwiht 430 

und alliu sin gesellekeit 

er schiel sich von im unde reit 

andera hin den sloen pfal. 

dar nAch in aber einer bat 

403. Sprach sieh d. 404. Sinn, muht vnd all m. hegiring 409. Juncker 
gul vnd V. g. 413. Engolhart was 414. sä fehlt. 419. mir es 
420. So wards von jneii angenommen 421. Zuband mehr der öpffel 
einer 422. Drawt (ieselle also reine 426. Sonst 430. Darumb 
dacht er ja gar entwicht 432. sich fehU. 433. den M/t 
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gcsellekeit üf einer wisen. 
den Temochte er also disen, 

biz daz er sftier zuht vergaz 
lind ouch der epfel einen az 
also (laz er im niht enböt. 

von deme schiel er sich durch n6U 410 

als er gescheiden was von deme, 

er sprach 'mtn herze ich woi gezemei 

daz ich behalte stsBle 

mlos lieben yater Me* 

Sus reit er niht ze verre. 445 
gegen im ein jankherre 
[14*] kam geriten aldort her. 

der was gestalt rebt atsam er 
an Itbe und an gebäre. 

si wären beide zwäre 460 

gellche söre ein ander. 

wen eine lorine vander 

an disen beiden, swer si sach. 

got, aller sseldcn Uberdach, 

der hsete an in gewundert 4S5 

si wären ungesundert 

an allen dingen beide« 

kein ander underecheide 

an ir bilden wart erkant 

wan daz ir pfert und ir gewant 460 
ein ander wOren ungeltch. 
ouch was ir leben tugentrtch 

[14^j der gescheplede ein imt ein. 

ouch Ilöz ein spräche von in zwein 

und was ouch ein gebserde an in. 465 

436. als 431« seine 440. durch] mit 441. was hinne 442. mein 
Herr ich wil gezieme 444. Rede vor 445. Wie Herlzo^ Dielhe- 
rich von Bralnnt, vnd Engehart sein Gesell, von Geschöpf!' einander so 
gleich sehen, dats sie für einander nicht erkennet. 445. So reihtet er 
447. als dort h. 448. gestaltet recht als er 451. Sehr gleich einer 
dem andern 452. Ynd eine 453. disen fehlL 454. G. alles giftdcs 
▼ber tag 460. Dsdd 461. An einander 464. efai] jr 
lagiiUiud, i. Asfi. 2 
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geltche «tuoDt ir 1) eider sio 

tugent linde üf ^re. 
in was diu schände s6re 
entfremdet unde entwildet. 
86 anellche gebildet 470 
wären diu vil werden kint 
als zwei wahs gedrUcket sint 
in ein vil scli(£Q(iz ingesigel. 
si wAren triuwen gar ein rigel, 
ein veslez sloz der staete. 475 
ir jungez leben haßte 
mit niiite sich verboeset. 
geblttemet und geroeset 
wären si mit saelden gar. 
das 81 gellch und eingevar 480 
an allen liden wären, 
dA mohten bt den klären 
die liute kiesen wunder an. 
doch sibt man dicke swäne man 
noch ein ander vil geltch 485 
und einer hande forme rieh. 

Daz aber dise beide 
M einer wilden beide 
zesamene kaiiuMi von ^eschiht, 
des wolle got enberen niht, 490 
der an in wunderte ouch dar näch. 
in beiden wart zesamene gäch, 
[15^] daz si sich undersdhen. 
ir gruoz und ir enpfäben 
wurden harte schosne. 495 
*der alliu herzen kroßne 

4(;ä. &äst] xümhrt 469. lafonnieret 470. So gar ehnelich g. 

471. Warende die 472. AIm da swey aabgetracket i. 474. Sie 

waien in trenwen ein R« 475. Vnd ein 4m Vnd Jr j. 477. ü 

nickten nicht b» 478. Ganu gebt. 479. mit Scbeitelen g. 

481. Gliederen 482. Defs m. sie bcy 490. Da8 491. wunder 

sab darnach 493. voder cioander s» 495. W. bv Tnd gar schone 
496. Oer aller H. ein Krone 
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mit vil tageotlicher ait, 

der grfleze dich* sprach Engelhart, 

'vil (kz erweiter jungelinc* 

'goU aller sselden ursprinc, 800 

der löne dir, vil reiner knebt' 

spracli der ander, 'ez ist reht 

daz er dir gebe rieben danc* 

dar ndcb sö was vil harte uuianc 

6 daz die schandel6sea 60S 

mit ein ander kösen 

begunden harte suoze. 

mit hoTelicher muoze 

zem andern sdte dirre 

daz er dna berren irre 510 
fQere zuo den ziten 
und daz er wehe riten 

eteswä durch dienest hin. 

*daz selbe ist ouch mlus berztü sia' 

sprach jener dö ze diseme. 515 

mit würze und oiicii mit biseme 

erfüllet was slii biutel. 

dar üz nam er ein kriutel 

und gap ez Cngelbarte. 

'trütgeselle, warte' 520 
sprach er, 'wie diu würze st 
stt ans geltcher wille bi 
[15^] wont und eines herzen sin, 
86 Iflz mich varen mit dir hin 
dar dü kören wellest ntk. 5SS 
vil bezzer ist daz ich unt d6 
mit ein ander strichen 
dan ob wir sunderllchen 
iegelicber fUeren. 

600. sttlden] giaddielier 506. reden vnd kosen 507. Be^ndte h. 
vnd 8. 500. Beyde rasaminen dArre 513. Dienste 515. daer 
516. M. WArtzen 516. Geulel 520. nun w. 522. Toaer 523. aadl 
ia 525. Wohin du 529. legklicher aUein fahren 

2* 
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ob wir sein ander swOeren 590 

geselleschaft, waz würre ilaz? 
uns beiden wsere deste baz/ 

*Sam mir got' sprach Engelhart, 
'junkherre süeze und höher art, 
[16*] geruochest dü des danne, 535 
86 wil ich keinem manne 
geselleschart s6 gerne geben, 
mich dunket din vil reinez leben 
in der sseielieite wol 

daz ich dir gerne leisten sol 540 

brQederllehe triuwe gar. 

¥it harte gerne ich mit dir var 

die wile daz ich mac geleben. 

zerkennen h^st dich gegeben. 

mite versuoche nü diz ubez. 545 
dunket ez dich guot, s6 lobez: 
oder schilt ez. ob dil wilt. 
min iierze in buhen Ireuden spül 
von diner zuokünfte gar/ 
aus b6t er im den apfel dar 560 
den er dannocb bsete. 
den nam der knabe stste 
mit blanken benden sn^wts 
und tete dar zuo aloen ßlz 
daz er in gar gescheite. 555 
dd Dieb der Az erweite 
spielt in ebene als ein ei 
mit sinem mezzerlin* enzwei 
und böt daz eine Glücke dar 

530. schweren 531. Wörde vor 533. Wie Herizog Dietherich von 
Brabant vnd Engelhart sein Gesell zu dem König von Dennemarck kommen, 
vnd herrlich empfangen. 533. So helff mir G. 534. und] von 

535. des] dich 537 f. G. da so geben trerne, Sein Schafft vnd auch 

sein Sper, Gab man jnie allda eben, iMich d. d. v. r. 1. 539. In d. 

Getelligfceite w. 542. vnd gerne 545. Dimit Tersoclie dellB Obte« 
547. sdiilt ob d. es w. 550. So 557. Spllt in eben also entzwei 
558. Mit seinem Messer sehnitte dreyn 



Digitized by Google 



21 



mit bovelicher ztthte gar Mo 

Engelbarle bt der stant 

dar an wart im vil schiere Itunt 

[16^] daz im sin vater rehle nel 

dd er voD im ze leste schiel. 
Er dÄhte dicke wider sich 
'ach herre got, wie gar bin icti 
eins gererten nü gewerL 
allez des min herze gert 
an geselleschefle nö, 

daz hAst, tü lieber berre« dü MO 

ndcb vollem wuneebe mir beacbert. 

ob dirre koabe mit mir vert, 

sO bin icb immer sslden ?oL 

er ist gealalt ze rebte wol 

nAch seeleclichen dingen, 5TS 

daz mir gai wol gehngen 

muoz von sinem heile. 

ez hAt ze stnetu icile 

der Wunsch vergezzen niender. 

lebl üf der erden iender S80 

ein knabe s6 bOveschiicher gar, 

66 wil icb daz er immer m 

in aller giioter aeelekeit/ 

des fuor der jaogeliiic gemeit 

gedenkende allez bl der ztL 58$ 

daz aelbe tet der andentt. 

er däbte ouch barie stille 

'wie gar mfns berzen wiUe 

für sich isl gegangen. 

ich waBne, ich htkn gevangen 59Q 
näcb dem ich lauge hän gejaget. 

665. kein gröfserer an/angsüueJaiabe. Er gedachte 5G7. nii] mich 
MS. da§ — begcrt MO. Aa GeseUicliaflleB mo wiuidiM 
678. Nückes 574. g. gerechte w. 577. Mft«e 578. Er 579. D. 
wftotcbe T. niMner 580. iender] keiner 582. er AAII. 684. Dad 
fflrl 586. ander aelt 590. leh deocke 
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mtD herze dicke hAt gekUget 
117^1 daz ich gesellen niht envant 

der iiiicli diuhle alsö gewant 

daz er gelriuwe künde sin. 585 

Dü zeiget mir daz Ih izc min 

triiiwe lind einen sluiten muot 

an dem vil lieben knehte giiot 

ze dem ich hän gesellet mich. 

mieh dunkel wol daz er uot ich fiOO 

gar gellch eio ander sin. 

stn forme glt den selben scbtn 

den ibt ouch mtniu geben kan. 

nein zwAre, dft gevsle ich an: 

an rehtem wäne ich bin betrogen. 605 

wan scb(Bner yW und baz gezogen 

ist er wierHche danne ich sl. 

min künden nimmer werden drt 

s6 rehte rilich als er ist. 

in hAt der sOeze werde Krist 610 

gebildet näch dem wünsche gar. 

er ist 86 rehte Iriuwevar 

daz ich gewisliche weiz 

daz er sich vaiscbes nie gefletz.^ 

Diz was ir trabten ander in. 615 
und d6 si fuoren allez bin, 
des veijAhens üf der vart 
daz Dieterich und Engelbart 
ir zweier naroe wsere. 

ouch seileil si ze maere 620 
ein ander lU der strAze 
daz si in der selben m^zc 

595. getreuwer Kunde 9. 59ti. Nun zeuge 598. In dem v. lieber 
599. hab ich 600. er] jr GOl. einer dem andern 603. Den ich 
auch lueioe g. k. 604. da fehlest nidit an 605. lek dencke vnredit» 
bin betrogen 606. Dann 608. M. TDkunde 613. DaCi ich defii 
gewltUich w. 6t7. Das 620. senden 621. Etnr dem andern soff 
der alissaea 622. Dab sie so weren dermassen 
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[17*0 gevtteren bt den ztteo, 
und dai si woken rlUSD 

10 Tenemarke beide. 625 

si lobeten mit dem eide 
ein ander dö geselleschaft. 
diu wart von in mit stseter kraft 
behalten M ir endes zil, 

als ich in noch bewseren wil 630 
6 diz buoch sich wende 
ze rUemlichem ende. 

Nü daz die reinen kneble 
Til schdne und ouch vil rehte 
[18^] geaeneschaft'geswuoren, 68» 
d6 ritens unde fiioren 
ze Teneniarken In das laut, 
und kämen in die etat sehant 
und üf den schoenen palas 

dA der künic inne was 6W 

mit hüse b! den jären. 

und dö man die vil klären 

ti diu liof sach Hten, 

d6 Wardens an den ziten 

enpfangen wünnecltche. M5 

wan der künic riche 

was dd 96 tugentveste 

daz er sine gesle 

schöne und wol hiez bandeln. 

ern wolle nie gewandeln 650 

an den Aren stne site. 

ouch wonte stner frouwen mite 

hoher tugent ein gr6zez teil. 

626. Geiahren Ü2b. Sie gloklen beide w. d. Eyde ü27. Einer dem 
«Ddern 628. Jm 629. ir] eins 631. BAchtein 632. Zn 
einem r. vor 633. Wie der K6nig von Dennniarek die «wen junge Henrn 
vor sieb fordert, ynä jbres DiensCes sehr erfrenvet wlrdt 637. Benne- 
mnA 640. iooen rata 643. dem Rofe 644. Da w. sie so d. s. 
645. wunderlelehe 646. Dana 648. Da er 6&0. er entwoUe 
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daz was der junkherrcD 

die geriten kÄmea dd. 6&5 
si wären beide ir kflnfte tr6 

unde enpfiengen si wol 

ilaz man eDpft^heu nimmer sol 
zvven edele juDgelinge baz. 

ouch künden si mil dienste daz 660 
wol verscliiiiden zw.Are. 
diu lüter uod diu kläre 
kttoigln von höher art 
ze rede mit dem küncge wart 
[IS**] von diaeo zweiii beaunder» 666 
*sich, herre' sprach ai, ^wunder 
achceoe an diaen kindeo. 
wer möhte üf erden vinden 
zwdne knaben aö gar gelicK?' 

sprach der milte kOnic rtch, 670 
*die werdent nimmer funden. 
daz got iu allen Btuiulen 
prüeven gröziu wihkIit kan, 
daz schinet zwAie vvoi hier an 
daz dise jungeiinge 675 
an aller slahte dinge 
s6 gar gellch ein nnder sint. 
sprechen t an, ir Ueben kiot 
(daz ir ze ssalden stt benantl), 
Sit ir bruoder beide sant?' 680 

'Nein* sprach zehant ir einer, 
'vil Werder künic reiner, 
wir sin sus gesellen, 
sö guote daz wir wellen 

uns hallen brüederllche, 685 
und sin her in daz riebe 
üf iuwer höhe miUe komen. 

656. tnkuDfll 664. Zu nätn w d. K. trtl 673. BerAffen grob 
677. M eiaandcf 679. ta giftck siod gcnaant 683. W. s. anders 
sonst 6. 664. wir beyde w. 685. aos fehU, 686. Vnd rinne helt 
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kan unser dienest in iht fromen, 
der 8ol iu werden hie bereit. 

und vinden wir die scelekeit (M 

daz ir sin weit geruochen, 

an iu wir beide suoLhün 

genadc und üuch geiücke. 

iuwer lop ist flücke 
[19*1 ^ ^den aJs^ söre m 

daz man siht inwer 4re 

alambe und umbe swdmen. 

si yert le B^beimen, 

ze Ungern und ze Riuzen. 

euch sibt man dft ze Prinzen 100 

vast iuwer dre erwahsen. 

Franken uode Sahsen 

liAt eriüUet iuwer pris. 

vil höcbgelobter kiinic wis, 

wir biten iuch flizeclichen 105 

(des sin wir her gestrichen) 

daz ir güetü an uns begänt 

und ir uns hie beltben länt 

biz sieb gebezzert unser jngent 

von der vil sflezen reinen tugent tlO 

der ein wunder Iii an iu. 

ob wir zwei jftr oder drin 

bellben hie, daz muoz uns geben 

immer tugentrlchez leben/ 
Der kOnic edel von geburt W 

gap der rede im aatwurt. 

*ir herren beide' sprach er d6, 

*ich bin des inneclichen frö 
[19^] daz ir komeu zuo mir »it. 

688. Dienst iehfs frommen 692. Darm euch 694. ist sehr gescbicke 
696. Da 697. schweadea 696. zu behenden 700. Bin daaa 
m PI. 702. In ¥t, 705. wir] Ynd 9or 71&. Wie dte «wen 
Hemn mit daandcr gehen, vand sie einander 80 ehnlich teyn, dafo man 
sie nieht flir einander erkennet. 716. In fkhU 
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an iu s6 richiu sselde Itt 7tt 

daz la bl mir ist bereit 

mit lange wenider ststekeit 

allei daz ich guotes bftn. 

die wtle ir weUent hie beslAn 

8ö sint mir willekoinen gote. 725 

mir ist vil höher (!Jqi\ hole 

an iu ze häse komen hie.' 

'genäde, hcrre* sprächen die 

zwöne knab* ii crkoro. 

'der von der nicgede wart geborn 730 
Tergelte iu, herre, disiu wort 
und gebe iu sfsctcr freuden bort 
umb iuwer höhe miltelieit. 
swaz uns von iu wart le geseit, 
[20*] kOnic vil gewaltec, t9» 
daz haben wir tüsentvaltec 
an iu fonden unde erkanl' 
hie mite wurden si zehant 
an des küneges hof geschriben, 
dar inne beide si beliben 740 
mit vil holier zienle gar. 
der künic hiez die hoveschar 
in bieten zuht und 6re. 
ouch künden si daz s^re 

verschulden zallen orten 745 
mit werken und mit werten. 
/ Dä mite ieman df erden 
ze bove liep sol werden, 
daz künden si wol trtben. 
lesen unde schrtben ^ 
sach man si beide schöne, 
in sUezer stimme döne 

720. BO relebee glAcks 721. bl mir] sicher 722. M. langer Wirde st. 
729. deto — kan 728. spraehen rie 729. Zwen Knaben sprachen sie 
aufserk. 731. Vergebe 734. von euch je ward g. 739. In — getriben 
743. In ei bieten 749. kandte 760. Tealsch lesen 752. Stünmeii 
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sdteDS uode sangen. 

si tanzten nnde sprungen. 

d sehuzzen ouch ze deme zil. 755 

schächzabel unde seilenspii 
künden s üzer mäzen wol. 
swaz man kurzewile sol 
vor rittero und vor frouwen 
beeren unde schoiiwen, 760 
daz lac an in mit volier kraft, 
des wart sö liutsxlekhaft 
ir werdez leben unde ir Itp 
daz beide man dö unde wtp 
[20^] Til dicke dählen 'herre got, T65 
ym bAt din wunderlich gebot 
wflnneclicher salekeit 
an disiu werden kint geleitt 
daz Wirt an in bewxret wol, 
svvä man gebnrt erkennen sol, 770 
daz si von adei kuiiien siat, 
wol si vil saelecllchiii kmt 
daz si zer werlde ie kämen I 
wol dem ¥il reinen sämen 
von deme wuohs sö reiniu Trabt 775 
aus wart ir adei unde ir zuht 
gepriset und gerQemet* 
der hof der staont geblQemet 
mit den beiden ttber al. 

euch treip man ambe als einen bal 'iSO 
ir top in deme rtche. 

man jach des enileliche, 
si Sölten enge! beide sant 
und nibt mt'usclien bin genant. 

757. anfs dermassen 758. Was m. aur kurlzweilen s. 761. jiu mit 
aller 762. Das 764. dd fkUL 767. Waod€iliclier 769. be- 
wehren 771. vom 771 seliges 773. D. sie je so der wirden k. 
775. 80 WDclft 776. So wlrt 781. den Reichen 781 eadleleielten 
783. Han solle Engel sie b. e. 784. Vnd n. zwei H. 
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Hie zwischen fltiic wiren tSU 
die sflezeD und die ItUren 
das 81 geselleschefte 
mit ganzer triuwen krefte 

Til stselecliclien hielten. 

ein ander si behielten 790 

als man es wünschen solle. 

swaz der einp wolte, 

daz liez der amier sttete: 

und swenne ez fuoge haele, 
[21^] 86 inronlens an den alten m 

ein ander zaHen ziten 

und ivären s6 gesellec 

und al86 gar gevellec 

daz man ai nimmer m^r geaiht 

die 86 reiner triuwe pfliht 80O 

tragen zuo ein ander. 

reht als ein Salamander 

in dem fiure miioz genesen, 

so wollen si bi ein gewesen. 

Si wAren ? allen stunden 805 

zesamene gebunden 
[21^] mit höher minne stricke, 

daz si des jähen dicke, 

geschiehe ir eime Sterbens tt6t, 

der ander liege (Ittr in t6t 810 

und volle harte gerne ligen. 

ir Wille was dar üf gedigen 

daz sl liep unde leit 

mit willecllcher arebeit 

bt ein geliden wollen 815 
unz si leben sollen. 

7b5. Hiezw. sie fi. w. 789. mildea 790. Voder cioaBder 796. Bey 
einander 800. reine 804. bey dnander westn vor 809. "Wie die 
zween AdeUehen Junckern ßr der jungen Königin EngeMrufen stehen 
807. liebe. 808. das 813. Bas lieb Tnd leit 815. Bey einander 
leiden 8] 6. Dieweile sie 
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Jä herre got tII tiure, 
wie was rehte gehhire 

' ir triawe und ir gesellekeit: 

ach süezev gut, wie was s6 breit 820 

ir 8clia?ne, ir adel, unde ir tugeotl 

swaz aber Scelden an ir Jugeot 

und an ir kiniheite lac» 

vil Ithte man daz allez wac 

gegen disem dioge 925 

daz die juQgeliDge 

ein ander wären 86 gdtch, 

der üz erwelte künic rtcli 

muoste mit den kleiden 

81 zw^n underschetden. 880 

er gap in ungellch gewant, 

dä durch der eine wurde erkant 

vor dem andern deste baz. 

swie dicke man si beide maz 

mit iiehter angesihte klär, S85 

so enwas niht anders umbe ein bär 

[22*] der eine dan der ander. 

der künic Alexander 

fuor durch wunder in diu lant, 

dA von er vil unbiMes vant: 810 

h»t er 81 zw6ne dä gesehen, 

er mQeste wunders hän gejehen. 

Si wären dä ze hove liep. 

fron Sffilde, maneger sorgen diep, 

het ir luu^ielde dan getragen. 8tt 

geliutert unde wol getwagen 

wären si vor breslen, 

und taten swaz si weslen 

daz der kUnic gerne sacb« 

817. kein '^rüfterer anfangsbudutabe. 818. beuWtf 822. Was glucklich 
an 823. an fehlt. 825. G. diesen diogen 827. also gleich 834. Viel 
dicke 835. liechtem 836. So etwas anderfs 840. vnhüdes vi^^l 
841. dä fehlt. 842. wunder 844. Frauweu glAck mancher sorgen dieb 
84S* Hetle jr vnglAck ertragen 
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dä von in beiden vil geschach 8S0 

irea unde liebes dd. 

nü stuont ez bt der ztt alsö 

daz der kflnic stsßte 

wül eine lohler hmie 

gezogen, und diu künigin, 855 
diu reine und edel künde sin 
an her/. ( II unde an Übe gar. 
diu junclrouwe niinnevar 
gelebte sunder itewlz. 

an ir lac s6 höher Alz m 
daz ich mit tdsent münden 
enkOnde niht durcfagrOnden 
ir schoene, ir adel, unde ir tngent. 
wart ie keiaerUcfaitt jugent 
unde erwQDSchter Up gesehen, 685 
daz mnoste zwAre an ir geschehen 
[22**] und weizgol niender auderswä. . 
si was in deme riclie dä 
ein Spiegel liehter wünne, 

daz si der filrsteii kilnne 870 
moht iemcr gerne schouwen. 
ein kröne ob allen ftouwen 
was ir minneclicher Up. 
mit ir wAren alliu wlp 

geblQemet Uber tenschtu lant. 815 
Engeltrat was si genant, 
diu reine und diu vil guote. 
ir herze in 6ren bluote 
als ein gezieret meien rts. 

an ir lac der erweite prls 880 

und daz lebende wunnen spil 

daz man von wiben haben wil. 

651. E. vnd I. viel aUdo 856. Kindesin 857. Liebe 858. D. J. 
wunoiglich gcfalir 859. Gcbilleo souder etwas 860. preifs 

862. Kundten sie n. 863. vnd Tugent 864. jr 869. EiD Spiegel, 
Hechte w. 810. Da 871. einer 872. vber «Ue 873. wAnigllcber 
875. 6. Yber gaots Tentseh Land 877. vad Tiel g. 
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Diu selbe gar linlsselige, 
diu keines waudels msDlige, 
was zltic zuo der mione. 885 

ao jareri imde an sinne 
was diii vil rehte kluoge 
gewahsen in der fuoge 
daz si bedenken wolle 

waz werdem manne solle ^ 

schöne und lobelichen stän. 

si Wolde in ir gedankeu häa 

üz erweiter manne prts. 

wer höveseh w»re in alle wts, 

des künde si gewarten. 895 

dar umbe der vil zarten 
|23*] und der yil lobes reinen 

diu Minne wolle erscheinen 

daz si gewaltes küiuJe lillceen. 

wan swA daz wlp begiiiuet wegen goo 

in ir heizen niannes tugent 

und mit gedauken sine jugeut 

wil mezzen unde ergründen, 

dä kan diu Minne enzOuden 

herze und muot dem wlbe 905 

näch des mannes Übe. 
Swer Zucker dicke mizzet, 

vil Übte der stn izzet 
[23^] eteswenne ein kleine. 

al86 tuot ein reine 9to 

unde ein schcene saelic wip. 

sö diu lins werden mannes Up 

gemizzet in ir muote, 

883. kein grö/serer anfangsbuehOabe. 885. W. z. zu der Liebe zwar 
886. An j. vnd aller för war 892. Si moI in Ehrn gedencken kin 

893. Aufserwehlle 897. Vnd der Lob vil reinen 898. Die Liebe 
899. gemeldle 902. Ynd nicht gdencken seiner J. 904. Das k. d. 
Liebe entz. vor 907. Wie die schöne Königin Engeldrut in einem 

BauDgarten mit jr aelbcsl redeU 908. vilj Vnd 909. Eiwaii gar kL 
913. GeneoMet 
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8Ö wil diu reine |^ote 

dar nftcli vil Übte 8ta bekom. 915 
des wart diu magel wol geborn, 
Eogeltrüt, vil wol gewar. 
wan si menen wolle gar 

mit ir gedanken inaDoes tugent, 

sö was billirh ir jugenl 920 

ouch schiere des geniochte 

daz si man versuochte. 

Sit daz si wolle trabten 
und in ir herzen ahlen 
wer höber 6ren kttude warn, 
d6 dorfte si nibt verre vam 
ta IT valer hüse. 
si ?ant der £ren klüse 
an Kwein gesellen drinne 
die beide ir sl»te sinne ^ 
ze ganzer wirde troogen. 

ouch k LI Ilde si beluogen 

ir zweier srclile tougen 

mit Lrr/pn uihI mit ougen 

schöne und also rchte ®* 

daz man zw6n edele kneble 

als inneclicbe nie besach. 

swenn ir diu State d6 geschacb 
[24*^1 daz ir niemen wart gewar, 

sö warf si die gesiht aldar 

üf die rü saeldebsren. 

si künde wol bewseren 

in beiden mtnnelttcke. 

rebt als si wseren flücke, 

914. So viel d. 1. viid g. 915. ei korn 917. Tic! ynA wol 918. niessen 
921. das 922. D. nao «e t. 923. kein gröftenr anfmigthuehtMe, 
das /UUX 936. fermer 928. Sie sandle d. 930. sttter 933. ir sw. 
gUdiseUgt t. 937. Als jonigUcben b. 938. dA ffkU, 939. Dafs sie 
nienand 940* dar 941. Aaff die viel glAeklichen beren 943. Liebe 
Iroeke 944. weren sie 
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80S fuoren Af si dicke 915 
ir spileode ougen Micke: 
und alzehant d6 daz gescbach 

daz 81 mK migen si besach, 

8ö liez si tougenllchen 

r^^c\l der gesihte sllchen 950 
ir sinne unniAzen lise. 
ir herzp daz vil wise 
wolle nach den ougeu 
spehcn alsö tougen 

ob iender an in wsere 996 
kein sacke wandelbsre, 

Swie Tü si dre geluogete, 
awenn es ir ebene Tnogete, 
a6ne emnt si anders nihl 
wan das ir klär angesibt 960 
unde ir herze dühte gtiot. 
ir spilendiu ougen nnde ir muot 
diu fanden zwdrc beide 
80 wünnecllche weide 

an den zwein gesellen 965 
daz diu Minne stellen 
begundc an ir liesunder 
ein minnediches wunder* 
[24''] ein wunder, mac ich sprechen wol: 

wände iuch wunder nemen sol 970 
des dinges das an ir geschach. 
ab mir diu wAre schidde jach, 
sd wart diu sselden riche 
▼on in zwein gellcbe 

mit liebe gar durchgründet 975 
und von dem fiure enzUndet 

945. Sonst f. 8. «iiffd. 949. taagentleiebe 9fil>. scbleidie 952. hene 
/Mi». 953. Wollen 967. du 959. So 960^ Wan jr klare 
Ang. 961. dAkte] iie daohle 964. wnnnigUdien 966. Ideke 
968. jnnlglichet 970. Dann 973. So w. die gMcklichen r. 

974. Vnd jn 

SagttUwfa, 2. Amfl. 8 
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daz firou Miaue enpfenget, 
86 si ftich ofle meDg<st 
ander manne und tinder wtp. 

ir süezer minneclicher Up flSd 

wart ID kurzer stunde 

in beiden holL vun gründe: 

ir einic sin, ir einic leiten, 

wart io zweio alsö ^'egeben 

daz si begunde minneo 

mit Übe und ouch mit sinnen 

si beide sament gellcbe 

sö gar innecllche 

daz s6 Taste nimmer wtp 

geminnet eines mannes Itp« <KN> 

Hie praeve ich an dem msere 
daz fifinne wandettMere 
was an ir gedaaken le. 
swaz si ieziio lörel liie, 

daz kan si dort veibieten. il95 
swer sich dar under nieten 
dicke sol ir rjete, 
der wirt vil llhle unsta^te. 
[25*] si künde dar üf dringen 

mit herzelichen dingen lOOO 
die aUezen und die guoten« 
die werden bdcbgemuoten, 
daz si bt ein die zwtoe man 
in ir herzen liep gewan. 

dd wider rstets anderswft 1005 
daz niemen weder hie noch dA 

zwei liep in slnem sinne 
von lierzen uibt enminne. 

977. Das eioblöset Frauweo Liebe 976. Wo «ie flieh ofiUula Tbet 

980. wnnniglicher 981. InirtseD stoodea 982. grnndea 985. be- 
gunten Heben 986. Mit leben vnd mit yben 990. Gewinnet 
991. ander meiire 992. Liebe 994. sie 997. Rede 1003. bey 
einander zwen M. 100&. hetteslu 1008. eynoimme 
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wei' 8ol hier uoder sich bewarn? 

wil Minne mit ir neteo varo 1010 

8^ gar unststedtcbe, 

wie mac dan immer rtche 

ein edelez herze Af erden 

an rehler minne werden? 

Doch was si gar unschuldic hie. lOlft 
swaz si begunde rAten ie, 
srt wil ich ?i doch fürbaz nibt 
str^jßn umbe die geschibt 
die si künde erscheinen 

der klären und der reinen 1020 

mit 16re und ouch mit neten. 

riet si der vil ststen 

vil achdne und ouch vil reble 
[25^ das 81 sw6n edele knehte 

se herien niht enlrfiege, iO» 

dazn was niht ungefüege. 

Sil daz die knaben tugentrlcb 

ein ander wären .-u gelich 

daz kejii auilt rscheiden 
■ wart i'unden an in beiden, 1030 

sö was ouch vil gehtTre 

das kumberllcbe swiere 

diu schocne durch die beide Ute 

und in geücbe teille mite 

ir innecUcbe tratscbaft 1035 

wie solle ir berze tugenthaft 

an den werden binden 

underscbeide Tinden, 
[26*] Sit daz ir ougen beide 

1010. Viel Liebe mit ehrn rede f. 1012. jmmerleiche 1013. edelers 
1014. Liebe zu w. vur 1015. Wie Engeldrut die Königin aufs Denue- 
marck für einem Bilde stehet, vnd sich gegen dem beklaget, der grossen 
Lieb 80 sie zu den sweyn Herrn trage* 1015. Aveh 1016. Well 
aie m. reden begnnle ie 1019. Wie de kandlen 1021. reden 
1023 naeh 1024. 1026. Dafs etwas nicht viifaga 1028. Einer dem 
anderen was gleieh 1033. leit 1034. damit 1038. Vnderacbeit n t 

3* 
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an in kein iindersclieide 1040 
funden noch ersähen? 
daz herze muoz enpßihen 

liep oder leit vil drAte 
al nach der ougen rdte: 

wan swaz den ongen sanfte tuot 1045 

daz dunkel ouch daz herze guot, 

und ist im zw^re wol dA mite. 

herze und ougen häni den site 

daz si gebellent under in. 

daz ouge inuoz des herzen sin 1060 

ze minnedichen dingen 

leiten nnde bringen 

beide stille und über Idt. 

dA von diu maget EngeltrAt 

al nftch der ougen I6re 1065 

die zw^nc knaben säre 

von herzen nmoste minnen. 

si mohte nilit gewinnen 

disen lieber danne jenen: 

si muoste sich nach beiden senen 1060 

sament und niht besunder. 

daz schuof daz fremde wunder 

daz Ton gcllcheite 
{ got an si geleite. 

Ir zweier muot, ir zweier sin 1061 

w4»zgot die wären under in 

gellch An allez nnderbint. 

des wart diu msget alsö blint 
[26^] an ir menneschlicher art 

daz Dieterich und Engelhart , 1070 

ir wären als ein einic mau. ^ 

1043. niAsse 1044 Als 104S. Dann 1047. jn 1049. J>« sie 
gesdleD Todcr ein 1050. seyn lOM. lieblidien 1057. Hallte 
lieben von HerCien 1058. Sie m. n. ndt sehmerticn 1063* 0. t. 
der Liebehtyde 1064. G. an sie legt beyde 1065. kvin grö/kenr 
mtfimgthicMake, vnd ir sinn 
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ir herze adch in beiden brao 
under eineni bilde, 
ir wart gcmachet wilde 

des diu natüre sich begdt 1075 
und von wären schulden \M 
an alleij ande an kinden 
underscheidc vinden. 

Dä man sich des vereinet 
und einen iiipnschen meinel 1060 
für den aiulern elewä, 
daz faeget diu natOre dä 
verhorgcn unde tougen. 
si 16ret herze und ougen 
ein fttr daz ander triuten. 1065 
doch iLUnde si bediuten 
der sflezen EngeltrAte niht, 
Bwie vii man ir gewaltes giht, 
wies ir fünde ein nnderscheit 
an den gesellen \il gemeit, 1090 

Des sprach si dicke wider sich 
*ach herre got, wie gar bin ich 
min selber sö verirret 
daz sich min sin verwirret 
[27'^] in sorgen maneger hande. 1095 
in zweier slabte bände 
ist mir der muot gebunden, 
sol ich zaUen stunden 
triuten gar eine 

mit herzelicher meine 1100 
zwdn al86 minoecllche man, 

1073. Vüdcr eioes Alarmes B. 1074. Ir ward gar oül ohiimadil wilde 
1075. Dafs 1077. Kiodern 1078. Viiderscheidea vad miuderu 

1080. DaCs man ein Meoscb 1062. fägete 1065. Eines f. d. a. 
deateo 1666. B. Icnndlen de beyieitcn 1069. W. sie jr füod 
«01* 1001. -Wie die Königin ^Bgddrot vod EngellMrt bey elnaoder sitseo, 
vnd sieh mit «ntiider ereprai^D 1093. M. t^wst so g^nti t. 

1094. D. s. m. Hertz vnd Sinn r, 1099. TrtQWfen so gar alleine 
1101. Also xweoe liebliche M. 
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w6 das ich dann ie gewan 
hene leben oder 11p t 

deiswär ein reine mWc w!p 

i)cil Hill einem liebe gnuoc. 110$ 

zwei liep uie stsclez wip gelruoc 

in ir herzen muote. 

f]vv pde! und der vil guote 

der in diu lierzeo blicket 

und alHu dinc entstricket lUO 
127^] dia heimlich oder offen sint, 
der mache balde ein imderbiDt 
an den gesellen beiden, 
daz ich kdnne geecheiden 
ir einen mir besonder üz, 1115 
ond mir der ander als ein grAz 
werden müeze in kurzer frist. 
icli ziuhe ez an den werden Krist 
daz ich si beide minne 

mit herzen und mit sinne: 1110 

doch sol mir got verbieten 

daz ich mieli woide nieten 

mit der Ui ir beider* 

ich arme enkan niht leider 

des dinges Aber werden» 1125 

icbn mfleze in üf der erden 

beiden holl von herzen sin: 

daz aber si gewalUc min 

nü beide werden müezen, 

daz sol den edelen sUezen 1190 
mit gotes helfe sin verzigen. 

1 1<V2. Wie dafs ich je 1104. Das ist, war ein reinselig W. 1105. Leibe 
11U6. Zweyer Weib lieb nie sIMs Weib trug 1107. Seit in jrem H. ra. 
1110. verstricket Uli. ullentlich 1114. Als ich Um. ein fehlt. 
1117. mufs 1118. Ich zeihen es 1119. D. ich sie Hebe beide 
1120. BL H. vnd mit freude 1123. M. dem Todt 1124 Ich amen 
Ican 1125.vbrig tl2ft. Ich mflfitejn auff der erden 1127. Beyden 
holt wefden 1128. Bafs sie gewallig mit gelerden 1129. Ynd beyde 
w, m, 1131. sin] werden 
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zewäre ich wolle ^ töt geligen 
6 daz min Hp vil reine 
wOrde in zwein gemeine.' 

Sus saz si redende alle tage 1135 
und treip verholne dige klage 
mit herzen und mit munde, 
si dftbte zaller stunde 
wie si des begOnde 

daz si gescheiden künde 1140 
[28'J tljti k nahen üz besonder 
alsö daz ir dar under 
der ander misseviele 
und daz ir herze wicle 

von gründe näch dem einen. 1145 

si wolle ungerne meinen 

si beide sament gellche. 

diu sQeze tugentrlche 

86 rehte kiusche was benamen 

daz sieb begundc ir herze schämen 1150 

daz ez solle brinnen 

oAch zweier manne minnen. 

Dar umbe ein underscheiden 
suochtes an in beiden 

in vil harte nianege wis. 11^ 
ir sclicene, ir tugent, ir Ären pris, 
mit ougen si vil dicke maz, 
ob ir der ander Übte baz 
geviele dan der eine, 

daz si vil lobes reine 1160 
besunder ir den üz erkar, 

1132. liegen 1133. Eb dann m. 1134. Jr zweyer 1135. So 
113«. Terholen 1138. dftbte] doch 1139. doch deft 1144. nnd] 
Was 1150. jr Herls begnade 1151. Dsfs es soll brinnen Tnd vben 
1152. lieben 1153. kein gröfiwer anfkagibuch^tabr. 1155. In viel 
liarl vnd m. w. 1156. Ir schl^n vnd t. 1157. AI. Augen viel vnd 
dick m. 1158. Tielleicht 1160. lobe 1161. Eesander jr viel 
g&üg auCskur 
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nü du si wider uade ftlr 
besach si beide io einer elunt, 
und ir kein nnderacheide kinit 

- wart an ir zweier Übe zart, 1165 
nucli dii ir sileu und an ir art 
uogeUcbes Diht ervant, 
d6 Dam diu schccn«* zdiRiit 
ir zweier namen in den rnunt. 
die begundes an der stuot U70 
[28^J merken unde prUeven sä. 
Sit daz nibt ungeilcbes 
an ir Üben wart gesehen, 
d6 weites an ir namen spehen 
mit willen ob ir einer 1175 
iht sflczer unde ibt reiner 
dan der ander holte, 
swelhes name erschölle 
und in ir ören liUc baz, 

den wolle ir herze suuder haz 1180 

Iriuteii iindp minnen 

Ulli niiiüle und uuch mit sinnen, 

und ir der ander wsere 

leit unde gar unmxre. 

£z wurden Ton der lobesamen I18& 
gemerket dise zwöne namen, 
Dieterich und Engelhart 
ir zweier lüt vil dicke wart 
geprOevet von der schmnen. 
ir hellen unde ir doenen UM 
begundes ahten s^re. 
dä von diu liigtMilhörc 

1162. Nur 1164. ward kundt 11G5. wart ßhU. 1166. vnd jr 
1171. also 1172. clo 1174. Wult sie ohne do. 1175. einer] 
euwere 1176. ichls s. vnd jchts reinere 1177. huldc 1179. Den 
teuten in jren ohrn b. IISI. Mii treuwen vad mit lieben 1182. Mil 
Hcrts, moht vnd m. b. vor 1IS5. Ein Bott au(h Brabant kompt an 
dcft Königs aof» Deoaeniardis Hof. 1185. lobenm 1186. naaeD] 
Maim 1188. lül] lieb 1190. geUen 
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Ober ein vit balde kam 

das Engelhait ein sDeier Dam 

waere danne Dieterich. U95 

V^' sprach si tougen wider sieh, 

[29*] "^Engelhart der name guut 

vil sanfter in den ören tuot 
daiijic Dietericli für wär. 

er solle leben alHu jar 1200 
der im den namen aus beschiel. 
Ddch der engelischen diet 
gehillet sin vil reiner lüt. 
dar sfio b6 bin ich fiogellrftt 
genesDel aelbe An allen spoL 1206 
die xw^oe oamen, sam mir gel, 
Engellrftt und Eogclhart, 
gehellent nAch gelleher art 
und Zement bt ein ander wol. 
dä von ich EugeUiarten sol 1210 
fOr Dieterichen minnen. 
er muoz in minen sinnen 
[29**] vil gar versigelt Vierden. 

Sit daz dem namen üf erden 

min name s6 gellchet sich, 12U 

86 dunkel mich doch mOgelich 

daa ich in deste lieber habe. 

ich bin nü Dieteriches abe 

in mtnea herzen sinne komen, 

und habe sunder üz genomen 1220 

den werden Engelharten. 

öf den sd wil ich warlen 

mit herzen und mil engen. 

diu rede ist äne lougeo.' 

1194. nam] Mann 1195. W. denn Hertzog D. 1196. toogen] beiu- 
Udi 1101. Der Znoamen Ja anlii betehclt 1301. dtnt im Glantiei 
— rdneL 1204. lA /Mit imsctbcr 110ft.8Qnuiier imGbntien 
12U. lieben 1112. Erm. «n rndncin lEaD eben 1114. BUb da& der 
anff Eiden 121». Hein nave ist eboelich IUI 4ne] ein 
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Mit der vil sflezea kftndekeit 1225 
diu maget Tant ein nnderscheit 
an den trütgesellen zwein. 
diu schcBne kam des Aber ein 

daz si von gründe wolte aasen 
zallen ziten sich üf jenen 1280 
und disen wolte mlden. 
si wolto gerne liden 
durch Engeiharten eijie nöi 
und Dieterlche alsö den t6t 
wünschen zaUer stunde« I2ltö 
ir herze wart von gründe 
Engelbarte unmflzen holt, 
der eine was ir als daz goU 
und der ander als der wint. 
ir zweier namen underbint 1240 
geschuof an ir daz wunder 
daz Engelhart besundcr 
[30'] in ir herze wart geleit 

und Dietericli dar üz ^ejcit. 

Swaz si dA vor mit slißler krafl 1245 
inneclicber friuntschafi 
gellcbe gegen in beiden truoc, 
daz wart d6 Idterltcbe gnuoc 
geleit wan an den einen, 
iedocb was den tÜ reinen ^ 
ir Wille noch verborgen, 
ir trftren unde ir sorgen 
was in beiden gar verholn. 
si lernte grözen jämer doln, 
und dienten öi dem künege rieb 1255 

1226. Die M. fand als ein vruU i si heit 1227. An d. viel tftuwt g. «w. 
1229. ü. sie sich v. 1230. sich fehtL 1233. «eine 1235. wi 
allen stunden 1236. vom gfunde 1238. •!« ob das g. 1239. gW«h 
als 1244. geielt 1246. *«f»i griffterer anfangtbuefutab«. 
1247. Gegen i. b. gleich 1249. wan] nur 1254. Uesaen ne grossen 
jamer tholn 



4. 
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mit willen aller tegelicb 
86 schöne und alfl6 rehte 
daz man zw6n edele koehte 
gestthe nie baz dienen. 

' si leiten unde spienen t2(K> 
fOr sich gar den wiileu sin 
und [äien oileiilichen schin 
daz si den leisien wollen, 
swä mite si d;\ snkcn 

ze sselden und ze prise komen, t36S 
daz b&Btens an sich gar genomen. 

Die zwtoe tugentiichen, 
nü daz si werdeclichen 
b! dem kOnege als6 beliben 
biz si mit dren dä vertriben 1270 
etelicbiu jär dar nAcb, 
d6 kam ein böte (dem was gäcb), 
[30*] der ävenliure lAgende, 

vorsehende uiidt; tragende 

der eodelichen m.Tre, 1275 

oh {]ä ze lio\e wicre 

ein knabe Dieterich genant. 

'jä' sprach ein rilter alzehanl 

(der was ein alter hoveman), 

^ob ich gesagen ez rebte kan, 1280 

guoter kneht, sö TindestCl 

bl dem werden kOnege nü 

zw6ne knaben lobeiicb. 

der beizet einer Bieterich 

und der ander Engelhart. iaS5 

sö liep und alsö rehte zart 

si beide iiiiiiem herren sint 

als ob si vvseren siniu kiut.' 

1256. alle tage gl. 1258. edeler 1261. wilden sian 12G5. Zu glAcke 
12M. D. hatten an «. gen. 1267. gröfser^r anfayigsbuthMe» 
gar t. im geblieben 127 t. Etliche jar gar nah 1272. Ein Bot! an 
eim Sontag . 1273. Darnach der Ohrathdr sagende 1280. es recht gesagen 
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Der rede wart der böte frö» 
*ach, 8»1ic herre' sprach er dö, 1290 
'wie sol ich des gevAren 
daz ich den sdczeii klaren 
der Dieterich geheizen ist 
sprechen niüge an dirre frist 
und ich mit im ze rede kome?' 1295 
'dä muostü warten' sprach der Trome, 
'bis daz roto herre gezzen babe. 
8d kornent danne si ber abe, 
[31*] die zwine knaben UigeDtrlch, 

ein dem andern ist geitch, ISOO 
wan daz n mit den kleiden 
besunder nnt g( scheiden 
vom künege zailem mäh, 
ez treit von Iril schale 

Engelliart ein rfcliez kleit. 1805 
s6 Ml Dielerich geleit 
an sich hi dirre zite 
ein kleit von hrüntte. 
dä bi maht dü si erkennen wol/ 
sus gienc der böte freuden Tol IStO 
sitzen biz der künic gaz. 
Utk dö er alsö gesaz 
bis der tiscb erhaben wart, 
dd kam gegangen Engelhart 
[31^] und der getriowe Dieterich. 1S15 
bl henden haeten si dö sich 
durch geselleschafl genoraen. 
dö si sach der böte kumen, 
dö gienc er l'icterirhe engegen: 
diz wort begunde er im dö legen 1930 
harte tugeatUche für. 

vor 1289. Wie Herlzog Dietherich von Bnbaut den Brieff von dem BoUea 
empfebet 1396. Del^ 1208. danne AAtt. 1800. Einer ist d. anderen 
gl. 1301. wao fehU. 1306. «ngeldt 1316. Hit H. 1310. f<ML 
1820. darlegen 
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*fbrste jttoc Ton h6her kflr^ 
sprach er zim vil suoie, 
*iiemet eine muoze 

und Uzet iuch gesprechen hie' 1325 

Dielerich tlö balde gie 

aleine mit dem knehte 

und hiez in sagen rehte 

waz sin wille mühte wesen. 

*juokberre guot und uz erleseo' 1330 

sprach er aber dä zehant, 

*dia herzogln von BrAbant, 

iuwer reiniu muoter, 

hät mich, knabe gaoter* 

gesaut her ia das r!che, IMS 
durch daz ich endeltche 
ir boteschaft iu kanden sol. 

ich bin geloufeii als ein mol 
iimbe und utnbe ein halbez yär 
und hdn gesuochet iuch für viär lii40 
über cillez tiusche laut, 
der lürste dä von Bräbant, 
[32*^] des ir ze vater muostet jehen, 
der ist n(i lange tAt gesehen, 
und ist daz herzogentuom 1345 
und al sin furstelicber ruom 
mit ein üf iuch gevallen. 
dar umbe suU ir wallen 
wider heim gar balde dan, 
« daz iuwer dienestman 1980 
vil llhte geben eteweme, 
entweder disem oder deme, 
iuwer liute uud iuwer laot. 

1325. besprechen 1326/^ D. da balde gie. Da kam gelauffen, das 
ist war, Der Rott tnlli Braltal effeabar AlIeiBe n. d. KaecUe 1328. Vad 
Hefe jn 1330. and f^hlL 1334. Xnabea 1336. Aoff daGi 1337, ver- 
kAnden 13iL VI»eraU in gants TeatseUtnd 1348. Den jr snei 
1344. gesehen] gelegen 1346^ aller 
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Ir muot der ist alsA gewant, 

ob ir niht bald« komet dar, U55 

daz si gedenkent etewar 

zeinem herren sich gehaben, 
daz ir nd lange stt begraben, 

seht, daz ist ir aller wAn. 

si wellenl des gelouben hAn, 1360 
ob ir noch lebeudic waerent, 
daz ir des niht eabserent 
ie ^ ie bezzer zuo der frist. 
dar umbe iu daz enboteo ist, 
und wellet ir üf erden UMS 
gewaltic immer werden 
landes oder liute di, 
daz ir widerköret sd, 
und an iuch ziehet iawer dinc 
ach herre, silezer jungelinc, 1870 
geioubet ir der maere niht, 
sö nemet hie in iuwer püibt ' 
[32*] diu rchten Wortzeichen/ 
alsö begunde er reichen 

Dieteriche dä zehant 1B16 

einen brief, dar an er vant 

alles des die wärheit 

daz er im bete d6 geseit. . 

Dö er DÜ allez daz gelas 
daz an dem brieve geschriben was, 1380 
d6 wart sin herze freuden blöz. 
er hnop ein klagen alsd gröz 
[83*] um sines lieben vater löt. 

doch klagte er vaster dise nöt, 

1354. der fehit, 1356. gedencket 1357. sich] euch 1358. dazj 
Vnd 1360. si wellcnt) (iedencken vnd 1362. des] da 1368. so (:do) 
1370. Ach jr s. J. 1371. diewr 18M. hf^ Jr 1873. WanetcheD 
1374. ta rdchen 1377. A. was dir w. geit vor 1379. Wie Hertsog 
Dietherieb von Brabant seinen Geedten Eng€hart baht, ;dab er mit jn 
nach beymen sieben wolle. 1380. In 1384. fast 
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ob er ze Jaade wolle, IflSS 
daz er sich danne solte 

yon Engelharte scheiden, 
er wart mit herzen leiden 
volleclichen überladen. 

er woltf ^'trner '^v6'H'n ^?rhaden 1390 
an sime iaiuie hän genotnenf 
dan daz er immer \vaere komen 
von stme trülgeseUeo. 
er künde jämer stellen 

und inDeclicber riuwe pflegen. 1995 

i&ins guolee wolle er sich verwegen 

vil lieber an den zlten 

danne er wolle rllen 

Ton Engelbarle wider hein. 

ai sin wüniKi gar verswein 1400 

und wart sin herze freuden bar, 

er gieac gar klegelichen dar 

für Eugelharlen \n ihr stunt 

und machete im dö schiere kuot . 

slner muoter boteschaft. 1405 

er sprach 'geselle tugenlhafl, 

ich sol ze lande kören, 

wil ich von höhen 6ren 

niht gesebeiden werden. 

wan ich bin üf der erden 1410 
gevallen in vil klagende n6t. 
min vater ist mir leider t6t, 

' [33^] der rlche liirste von Bräbant, 
und muoz ich erben siniu laut 
und daz herzogentuom. UU 
al sfn fürsteiicher ruoi» 
ist gevallen üi'e mich. 
dA von ich, Irülgeselle, dich 

1390. gme 1303. danne] Dmmb 1393. V. adm tranvt lieben 6. 
1394. den j. 1395. treair 1404. 66 schiere] dessen 1415. defs 
1416. Atter gelnen FerBtiichen R. 1418. von fehä. 
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Taste und iDoecItcbe mao 
das dü mit mir k^reat dan 

wider heim ze lande n(k. 
\\\ sajüc Inuüt, (Jä wirdest dil 
gewaltic alles daz ich h^n. 
ich sol dir machen underlän 
Ifp unde guitl, die beide, 
vil gar än underscheide 
solt da gebieUD über die.' 
'zewäre ich muoz beltben hie' 
sprach der getnnwe knabe ziroe. 
'diu matre diu ich hie veruime, 
diu g4nt gar harte nähe mir: 
wan ich mit grimmer ii6t eubir 
der gesellesohefle dln. 
ich wolle gerne bt dir sin 
immer ni^ch mins herzen gir. 
swie kuine ich aber din enbir, 
sA rAle ich eiideücheo doch 
daz dd 7At lande kArest noch 
ze dtnem erbeteile, 
got läze dir näcb heile 
alUu dlnitt dinc ergftn. 
ich muos noch kinger hie hesHAa 
[34*] hl dem kdnege (daz ist reht) 
und als ein n\ eUender kneht 
dienen der niht geltes hM, 
der niht ungedanket lAt 
daz in triuwen ic geschiht, 
der Uze ouch ungeluiiet niht 
der vil höhen triuwen dir, 
irülgeselle, die da mir 



1419. Hefitig vnd jnn. manen 
Herre 1422. du wirsts thun 
guten G. d. 143$. begir 

1441. Alle dehicm dinge e. 
1448. eoek 
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1490 



1435 



1440 



litt 



14ÖÜ , 

1420. üanneD 1421. beim] 

1428. lewAre] Wann 1483. Der 
1438. delo aber 1440. aoeh 
1444. edeler , 1447. hie 
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mit wlUen ie encbeiDtest 
das dO mich ie gemeintest 

86 gar innecllche, 

des kroene got der riebe 

mit Scelden immer dlne jugent. 1455 

ez was an dir ein gröziu tugent 

und ein vil gröziu diemuot 

daz dil, junger furste guot, 

s6 liider ie gemachtest dich 

daz dü gescileschefte micli 1400 

86 lüterllche liäst geweit, 

wände ich des enwart nie wert 

daz eines landes herre gröz 

ze hove solte min gen6z 

an gesellescfaefte stn. 1465 
ez wart an mir vil volle scliln 

daz ich gar lumber sinne wielt, 
Sit ich dich verre b^z niht hielt 
dan alle mine gesellen ie. 

ich solle sin gewesen hie 1470 
din knehl vil küme, wizze Krist 
swaz aber dir enboten ist 
[34^j unzuhte von mir, sselic man, 
da bin ich unschuldec an: 
wände ich niht erltante 1475 
daz da von Brftbante 
wer eines h6hen fUrsten ktnt. 
doch was min sin dar an ze blint 
daz ich dir 6re niht enbar. 

ich mOhte an allen zwlvel gar 1480 
an dlner tugent wol hAn gespurt 
daz dü waere von geburt 

1451. erzeiRetest 1453. eigentlcich<» 1455. glöck 1457. armut 
1462. ward dessen 1466. vil volle] wol viel 1467. dAouer 
1468. S. i. d. fürbafs niht enthielt 1469. D. also mein Geselle je 
1471. kftne 147a. Taiüchtlg m. seligen H. U7ft. Daoa^cnt' 
kaoDteo 1478. bim 1479. dir] die 1482. tob der G. 
BogAlhaid, S.Aiifl. 4 
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edel gar und Az erkorn. 

ez sol bellben äne zorn, 

obc ich micli gcsrtmet hAn. 14S5 

vvau ez isl s(^rc niissetan 

tlaz ich dir, höchf?<'borniu i'ruht, 

erboten hau ze kleine zuht/ 

'Ach herzetrül geselle mio, 
lia, durch got die rede sin' 1490 
sprach d6 Dieterich zebant. 
'mir ist von dir diu zuht bekant 
der ich vergezzen nimmer wiL 
6ren unde liebes vil 
[Zo°] bin ich von dir ginnert. 149$ 
din tugent nie gcminnert 
wart gegen mir als umbe ein här: 
si wiiühs von tage ze tage für wär 
sü vasle und alsö sere 

daz ich nimmer m^Te 1500 
verschulden kan die wirde 
die dü mit reiner girde 
mir erboten h^st her. 
acb tuo bevoUen des ich ger, 
sö hdsl d<^ wol ze mir getin. 1505 
lAz alle Widerrede stin 
und var mit mir, geselle m!n. 
und st6t alsö der virille dln 
daz dA mit mir niht enverst, 
sö wizze daz du imr ouch werst 1510 
[35*] die reise gegen Brabant. 

>van solte ich Imte unde laut 
Verliesen unde swaz ich habe, 

1485. gesinnet 1480. Dann ro?- 14«9. Wie Hcrtzog Dietherich 

von Hrabant von dem K'rtis: aufs Deimemarck vnd seinem Gemahel, vnd 
der jungen Königin, vnd seinem Gesellen Engelharlen, vrlaub nam, vnd 
in Brabant zohe. 14&9. Ach Herre dr. 1490. die] deine 1491. Spr. 
D. da z. 1494. leides 1501. dein W. 1502. begierde 1504. vol- 
lents das i. beger 1505. ze] bey 1508» mein 1509. das] Ynd 
1510. d6 fBlUi, 1512. Bann 
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des wolle ich alles kamen abe, 

C (laz ich enbjprr din* 1515 

'oein sprach er, 'daz enmac niht sId« 

dü solt ze lande kören 

und warten höher <^ren 

die dir got bät Ott geleit. 

ez w»re ein grteiu tampheit 1520 

das dü sö rlchiu dinc verlürst 

und durch geseUeBcfaaft verkarst 

ein böbes herzogentaom. 

swft man ganzer wirde raom 

erwerben kan, (li\ sol man zuo 1525 

beide späte uiide fruo 

gebären niht ze träge. 

ein man sol M die wäge 

Up linde guot utnb ere legen. 

din bete kan mich niht erwegen 1530 

daz ich mit dir von binnen var. 

mlns berren lönes nime ich war 

den er mir hät gebeizen. 

in slnes landea kreizen 

wil ich beliben immer« 1595 
dar üz enkome ich nimmer 
biz an den freudebsren tac 

daz ich ritter werden mac' 

Dä wider sprach do Dielerich 
*trütgeselle, ich mache dich 1510 
[36*] rilter, willil mit nnr hein, 
als6 woi daz nie dehein 
ritter baz gemachet wart.' 
'nein' aprach aber Engelhart, 
'ich muoz beliben unde sol. 1M5 
mir tuet der künic alsd wol 

1515. Eh dann dafs 1516. mag 1522. embArst 1523. Eins hohen 
1527. zu (ragen 1528. Wagen 153u. Hie bitl 1532. lohn 

1536. enlkomme 153S. daz] Bifs 153Ü. Dv lütter sprach D. 

1544. aber f^kü. 

4* 
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und hAt b6 wol se mir get&n 

daz ich gerne wil bestön 

in stnem dienste lange frist 

sw^ der man mit dn^n i^t 1550 

und er von dannen köret, 

wirt IT dar unibe enteret, 

deiswAr daz lit vi! ebene. 

mim touc nibt baz ze iebene 

näcb miner m^e danne ich lebe. 15U 

swenn ich von solber mäze strebe, 

tuen ich gar unrebte. 
eim ungefriunten knebte 
enmöbte baz gewesen nibt 
als man gemeinedichen gibt, IMO 
sA beere ich sprechen unde sagen, 
ez künne ein tlheler nibt vertragen 
guottsete die der nieusche luu. 
dA sol ich nrt gedenken zuo 
und sol dd bilde kiesen bl. 1565 
ich wacre guoter sinne fri, 
ob ich nü disen hol' vermite 
und ich s6 toerllche rite 
von als6 miltem manne/ 

'geselle, alt ich danne isio 
[36^] dich nibt Oberwinden Ican 
daz dü mit mir wellest dan, 
96 wil ich gote dich ergeben: 
der bkze mich an dir erleben 
^ren und gelUckes vil. 1575 
liier uüder ich dich biien wil, 
ob sich diu zit als6 getrage 

1547. hett 1551. er fe/ät. 1553. Das ist war das leid v. e, 

1554. Mir entugent 1555. dann eben 1556. solchen luassen 

stfeben 1558. £inem ein gefreundten Kn. 1559. Da möchte 
1562. Er kAn tlls Tbd n. ▼. 1663. Gntlhate bo d. M. thu 1564. Dt 
so i. D. getacke so 1575. Ehre 1576. Wer Tader eoeh nicht 
bdten wil 
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• daz dich dtn tnuat von hiDnen jage, 
daz dü mich danne mtdest niht' 
'zewAre* sprach er, 'daz geschihi: 1580 
nitn bie ze pfände minen eit.' 

sus bot er mi die Sicherheit 
daz er in gerne sache, 
swenne daz geschjehe 

daz er von dannen wolle varo. 1585 
ein ander bäten si bewarn 
den sUezen got vil reinen, 
man sach si beize weinen , 
umbe ir zweier scheiden, 
ez wart d6 von in beiden isgo 
michel jdmer gOebel. 
Dieterich beCrttebet 
fOr den kttnic balde gie. 
er huop an nnde seite wie 
näch im gesendet wfpre. 16Q5 
oiich klagte er im dm luscre 
daz sin vater waere töt, 
und wie sin muoter im i.eb(U 
daz er ze lande solle komen. • 
urloup von im wart genomen iflOO 
[37*] von allen die dd wären, 
die sach man d6 geboren 
harte klegelicbe. 
der milte kflnic riebe 

liez in mit bdhen 6ren iW 

Ton slnem hove k6ren. 

er gap im kleider nnde pfert. 

dri knaben edel unde wert 
hiez er bl den zitcn 

mit im ze laude rlten 1610 

1581. Mein Berti su pfänden m. Eid 1582. So 1586. An elnaih 
der sie beyd bwaien 1588. ei] die 1589. hnmer jr 1591. Mit j. 
1001. die] den die 1603. Gar hart vnd kl. 1605. holien fikU. 
1609. Uefe 
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und sande in heim näch wuuscbe gar. 

betrttebet wart diu bovescbar 

von der hüiniTerte stn. 

der kflnic und diu kUnigtn 

g^ben im ir attezen aegen 1615 

und bflteo stn vfl tiure pflegen 

der reinen meide kiaschea barn. 

ans kam er wider heim gevarn 

scliöne und riltche. 

tlu wart er inirinccliche 1620 

enp fanden von den slnen. 

si iR'/en wol erschtnen 

daz er in liep ze herren was. 

atn gelt daz zöch er unde las 

gar unde gar in sine pflege 1625 

unde lebete alle wege 

als ein vil b4ber fflrste wert 

der beide lobes und ören gerL 

Hie Idzen wir den guoten 
und den vil b6cbgemuoten 16M 
[37^] beltben unde sagen wie 
sin trötgeselle dorl begie 
daz er ze bolieui lobe kam. 
swaz den 6ren wnl ^fzam, 

dd künde er zuo ^eiuegeo sich. 1635 

^ dannen kseme Dicterich, 

d6 diente er sinem herren wol 

als ein getriuwer knabe sol: 

86 diente er im nü verre bax, 

di Ton der kflnic nie vergaz 1610 

ze guote sin. waz sol des md? 

er was im lieber nü dan ö 

dd Dietericb ze hove was 

1611. nüch wünsche] nach seim beger 1612. defs Hofes Heer 1616. treuw 

1618. So 1619. Sch. vnd reichlichen do 1620. Von menniglichen also 
1623. ?.um \rrl\. i\:i7. fchlu 162f". mit allwege 162S. lobesj gutes 
16;i3. zu hoher Liebe 1636. dann 163S. knabej Uerre 1641. das 
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und er si d6 ze herzen las 

beide sament gemeine. 1645 

86 künde im nü der eine 

se herzen näher dringeo. 

8wem an zwein lieben dingen 

daz ungelQcke widenrert 

daz er des einen wirt verliert, 1650 
der minnet ie daz ander mü, 
Uüd ist im lieber vil dau 6. 

Dar umbe wart ouch £ngelhart 
alle zil und alle vart 
[38*] ze hove deste werder. 1^ 
er was der toen querder 
and lobes gar ein angel. 
dö man begunde mangel 
Dietericbes nemen dä, 

d6 wart Engelhart iesä 1660 
lieber unde trüter. 
ir aller sin was lüter 

gegen dem vil reinen, 

deiswai- biz au einen, 

der neit io durch sin ere 1665 

86 vaste und alsö söre 

ihr vv in arges niht erliez. 

Hitscliier von Eugeiiaude er hiez 

und was des küneges swestersun. 

herre got, nü wlze dun 1670 

[38^] der werden liuten st gehazl 

der selbe enweste rehte waz 

stn herze an dem getrittwen räch. 

daz er in dä ze hoye sach, 

1646. der reine 1647. mhe 164& Wann an 1649. Das TngesiMh 
wider f. 1651. Der liebet 1652. viel lieber vor 1653. Wie die 
Kftnigin Eogeldnit aüt Eogelhail redet, wts sie jr in jrem rinne fArge» 
nommen habe, sich gegen jm mit Liehe verbindet. 1653. Dir wanne w. 

1659. D. Namen do 1660. je fro 1664. Das ist, war 1665. Der 

IMagd ?cin hohen Ehren 1068. Rietschier, so immer. 1670. nun 
verweise ja du 1671. Leute sie 1673. Raht 1674. U fehlt. 
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daz tet im üser mAzen wö. uns 
er bsete oach Dietericheo 6 
darch stne werdekeit geoiten. 
daz er ze lande was geriten, 

dar umbe was er höchgemuol. 

Engelhart, der knabe guot, 1690 

erkante wol daz er in neit. 

doch sweic er ailez unde leit 

gedulteclichen slnen zorn. 

sin herze reine und üz erkoro 

dar unobe was niht uDgemuot 1685 

er tele alsam der wise tuet 

der smseheD haz vil gerae treit 

durch volkomene werdekeiL 

vil senften haz er ltdet, 

swen man der iren nldet. uoo 
Daz kande er wol betrahteo, 

und wolle dar üf ahlen 

wßuic oder selten ilit 

daz im der tiigentl6se wiht 

tpt vil ar«:pn willen scliin. Ifi95 
Engeltrut, diu Irouvve vin, 
diu minnete aber in her wider 
s6 vaste daz ir muot dä nider 
an allen freuden muoate Ilgen, 
ir herze was dft hin gedigen vm 
[39''] dd Ton ez nimmer mohte komen. 
diu Bünne h»te ahrörst genomen 
endellche an ir den sie 
d6 Dieteriches aneblic 

ze hove si niht iite in»\ i705 
dO wart ir noßter vii dan 



1675. aufs der massen 1682. aUewe^r 1684. und fehlt. 1685. Was 
dtnunb 1686. als 1690. Waoa nan 1691. kein gröfseret mt- 
fangihuehttabe, 1696. sein 1697. IHe liebt 1700. geslegen 
1701. es] ir 1702. Die Ueb hat aller erat fs* 1703. an ir] jr gar 
1705. si fM, 1706. Da ward ja dann Tiel ehe 



Digitized by Google 



57 



näch Engdbartes minne. 
swie gar diu scboBDe tr sinne 
¥on Dietertcbe nsme 

6 er Ton dannen kseme, 1710 

sö was doch under stunden 
ir niuot mir ime gebunden, 
sweniie ir ouge an im erlas 
daz er £»dich ir trrtte was. 

Daz allez was iid gar da hin. 1715 
ir muot, ir leben, unde ir sin 
an Engelbarte lAgen. 
ir frinnden unde ir mägen, 
ir Tater unde ir muoter, 

was ir Itp tU guoter 1720 
nibt s6 rebte bolt als ime. 
Ton ir triuwen icb Temime 

daz in diu reine guote 
mit endehaflem muole 

als inneclichen meinde 1726 
daz ir herze weinde 
näch siner minne toiigen, 
si entorste mit ir ougeu 
erzeigen nibt den smerzen 
den si tnioc ze berzen 1790 
[39^] Ton Engelbartes scbulden. 
si künde jämer dulden 
Terbolne zuo dem mdle. 
dd Ton 86 wart ir quäle 

deste groezer alle zit. 1136 

ein üui, swa daz verborgen lit 
beimelicben etewä, 

1707. lieben 1708. Wie g. d. sch. mit Tbcn 1710. Eh dann er 
T. d. k. 1711. sonder 1713. erlasch 1714. Da 1715. kein 
gröfserwt mfangsbuchttahe, nü] jm 1718. Ir Fieand 172i. An 
jrer trenw 1724. Mit Engelbartes nohte 1725. Als menDigüchen 
meynende 1726. vefaiende 1727. liebe 1728. Sie durstig m. 
1729. lüht den] mit dem 1732. Terholen 1736. Ir fAr 
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das brinnet scbedelicher dä 
daD ob ez offea würde. 

als tuot der inione bflrde 1710 
die man yerboigenlichen treit 
8wä trüren unde sendez leit 
▼erfaoloe sint enbnioneD, 

dä wirt diu n6t gewannen 

diu verre wirs dem lierzen tuot . 17^5 

und vastcr dringet in *leii muot 

(lad olVeniichez nngemacli. 

dä von der schijenen wirs geschach 

von heimelicher swscre 

dan ob diu niiDneDbaere 1750 
\ ir leit geofTent b»te« 
^ ikik das diu reine sUßte 

und diu vil sselige Engeltrüt 

het Engelbarten alsö trüt, 

d6 wart ir pln gem^ret 1155 

unde Ir leit verk^ret 

in strenger unde in groezer nöt. 

ir nuioter lac ir leider lOt, 

diu lugeiilhalte künigin. 

des wart ir jfimer unde ir pln 1760 
[40*] deste grimmer aber dö. 

doch wart si leidic unde fr6 

von ir i6de beide. 

mit liebe und oucb mit leide 

diu 8ch(ene wart gebunden 17B5 

an den selben stunden 

dö man ir muoter sterben sacb. 

wä von aber diz gescbach 

daz diu guote frOute sieb, 

des wil icii baz bescheiden dich. 1770 

1740. Also t. der lidienbflide 1742. sehnliches 1743. seyn on 
brunnen 1744. ward 1745. Die verweifs dem 1746. bringet 
einen m. 1748. wirs] weh 1750. Liebenbere 1754. het] Mit so 
1764. Mit leide vnd such mitfiettden 1768. aber fehU, 1769. D. d. 
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Si dähte ir als6 stille 
der miDne gernde wiUe 
den ich ze disem manoe trage 
^rt verdecket mit der klage 
der ich Büch mlDer muoter pflige. im 
ob ich durch minne trüric lige, 
so enztbet mich sId niemen doch, 
wan m]ii vater mnet noch 
daz ich dulde klagende nöt 

durch daz min muoter liget t6t, ITöü 
die man mi leider hal begraben. 
min berzelichez uDgehaben 
daz ich verborj^en liehen dol, 
daz wirt n\\ mit geliuipfe wol 
beweinet ofienUcbe/ 118& 
8U8 vant diu saelden riebe 
in ir herzen einen funt 
der si machte bt der stunt 
ein latzel unde ein w^nic fr6, 
doch stuont di wQnne und freude alsö 1790 
[40^] daz 81 niht grundes hsete. 
ir wünne was niht slsete, 
die si truoc ze sinne: 
wan si des iiMiiiies minue 

iiiifl der künigiiine tAt 1796 
uiidersoeit mit sender uöt: 
daz fröudeltn vil kleine 
daz diu maget reine 
in ir herze bei gezogen, 

daz was 86 balde dan geflogen 1800 

als ez gevidert wiere, 

g. Frauwe s. 1771. gedachte «Im 1772. D. Liebe 1775. noch 
1776. Ueb 1777. So entieaht 1778. weiset 1760. Borch 
m. M. lige t 1784. nü] mir 1786. So f. d. glfteUicbe reiche 
1790. dä] jr 1791. enthette 1793. D. s. Ir. sor The 179i. Uebe 

17')B. Vnderscheld m. sehender n. 1797. D. Freowelein v. reine 
1799. Ilett in jnn UerUen g. 1800. Das kam so bald geflogen 
1801. er 
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UDd wart ir klagendiu swaere 

86 rehte gr6x toq tage ze tage 

das man ir weinen unde ir klage 

an ir antUlze kds. VStt^ 

ir liebte achosne si Terlös 

und warl unmdzen riowevar. 

und do es der künic wart gewar, 

dö was er ia dem waiie 

da7, diu vil wol getane 1810 
nach ir mUeterHoe 
trttege dise plne. 

Dar iimbe er zuo der schcenen sprach 
^toht^r mtn, diz ungemach 
[41*] solt dü fürbaz miden. 1S1& 
wir alle mttezen ltden 
awaz got gebiutet Ober uns. 
der töt des Tater noch des anns 
schönet noch der mnoter. 

als ilbcler noch so guoter 1820 

niemen lebet üf erden, 

era rnüeze fanden werden 

ze leste jaiaierliclien töt. 

dar umbe sol ouch üiniu nöt 

um die vil lieben muoter dln 1825 

ein wönic deste ringer stn, 

wan ez niht anders mac gewesen. 

mOhte si dä Yon genesen 

daz man si vaste weinde, 

vil klage ich danne erscfaeinde 1890 

[4PJ ond wfirde ouch um st leides vol. 

mtn liebez kint, tuo rehte wol 

unde entrOre nilil sö vil: 

1804. das zweite ir fehU, lbU5. An jrem Antlitz blofs ISlÜ. wol 
fehlt. 1811. Noch vor 1813. Wie der schöne EogeiUart der 
jungen Königin Engeldrut zu Tische schneit, vnd sich aiiff da Kol« lU^ 
1814. das 1818. noch] vnd 1820. vbel 1822. Er entmAfste 
1824. OQdi atolQ) TOS diese 1825. lieben fehU, 1827. W. er s. 
änderte gewesen 1830. Jr scheinde 1632. tno] so 1833. Vnd 
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waadß ich geroe leisten wil 

allen dloen willen. 1895 

möhle ich wol gestillen 

dln klegelichez herzeleit, 

dd wiEre ich gerne zuo bereit. 

iedoch sol ichz versuochen. 

ob dü sin wilt jm iiorhen, 1840 

sö l^z dln lierze in tn iiden leben. 

ich wil dir Engel harten geben 

zeinem kamera^re. 

der kan dir alle swsere 

mit freuden gar vertrlben. 1845 
lesen unde scbrlben, 
harpfen und singen, 
tanzen unde springen, 
kan er üzer mäzen wol. 

dd mite er alle stunde sol 16B0 

kurzewile machen dir. 
er pflege din: sö tuot er mir 
üzer mäzen liebe nA.' 
Sater min, daz füege dö' 

sprach diu liutsselige d6. 1855 
*er machet mich vil llhte fr6 
mit stner höveschen fuoge/ 
dA mite wart der kluoge 
und der hoTebssre 

zeinem kamenere 1860 
[42^] der flrouwen dö geschicket, 
des wart ir herze entstricket 

ein w6nic von beswajrde. 
iedoch was ir gebagrde 
niender als si wsere frö 
daz er ir solte pflegen d6. 

to dicMre D. 80 T. 1839. Ehe doch 8. i. es 1841. ad feAU. 
1846. Tenfsch leseo 1849. 1853. aufs der m. 1855. boldwligUehe 
1856. gar leicht Ynd fro 1858. Die Hagd w. d. kl. 1859. hoffenbttre 
1862. erstiicket 1863. Botwenig 1865. Nimmer 1866. ir ßhlt. 
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Hit hazze man gettchset 
swA Minne tougen rtchset. 
daz selbe tet oocb EngeltrAt. 

si ncit den knaben über lüt 1870 
und miniiete in vil tougen. 

si kerte nb imc ir ougen 
swenn ez die liute sähen, 
und liez ir herze vAhen 

verholne sine minne. 1875 

doch wären sine sinne 

an der schoenen gar betrogen. 

der jungelinc vil wol gezogen 

niht weste dirre niaere. * 

er wart ir kamersere 1880 
und machte ir kurzewlle gnuoc, 
biz sich diu zlt alsö getruoc 
daz er an ir begnnde spehen, 
swenn ez diu State liez geschehen, 
daz ir ein wörtelln enpflöch 1885 
daz wol ze hdher minne z6ch, 
diu tiefe in deme herzen llt. 
'zeware' spracli si zeiner zlt 
du ez nienien horte wan si zwei, 
'ich wolle drumbe geben ein ei 1890 
[42^J daz ich crkante dinen muot, 
ob dü doch wärest alsö guot 
s6 gar liutsadic als dü bist." 
daz wort begunde er zuo der frist 
ziehen üf ir höhe gunst. ISdft 
in l^rte slnes herzen kunst 
daz er da solte kiesen bt 

1867. gdlschet 1868. Wo liebe heimlich lischet 1871. Uchte 
1872. Ton im 1875. Liebe 1877. achftne 1878. miblhig 

1S8G. Liebe 1889. Dafs n. vor 1891. Wie Engelhart vnd die 
Königin Engeldrot alleine bey einander waren, vnd sich mit einander 
bespracheten. 1891. Da ich 1893. als fekU, 1895. Mer- 
ckea 
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das 81 Qiht w»re miniie fsi 
in ir muote wider in« 

dar uinbe 86 begoode er bin 1900 
[43^j an die scbcBoen blicken, 
ir rede bekunde schicken, 
als mir iliu w^re schulde jach, 
daz sich der jungelinc ersach 
in ir spilnden ougen. 1905 
nA tlaz dar inne tolleren 
diu Minne ir wunder machete 
und io her wider lachete 
sö rebte iieplichen an 

als ob si spraecbe 'disem man 1910 
wil tcb durch stn herze sehen,' 
bie mite was oueb im ge8cheben 
daz ime gescbeben solle, 
swaz diu Minne wolle, 

daz wart an im erfüllet 1915 
mit minne al umbetuUet 
wart gegen ir daz herze stn. 

in warf daz kleine wörteltn 

in der sUezen Minnen stric. 

ouch schuof der liepllcbe ougen blic 1920 

der nAcli der guoten rede gie 

daz inm wart iregf^ben hie 

s6 tief ein minneo wunde 

daz si verheilen künde 

kein salbe noch kein weizeL 1925 

der Yogel üf den reizel 

mit sflezer stimme wirt getrogen. 

ans bet in Minne d6 gezogen 

mit Worten in ir kerker. 

1898. Lieben frcy 1900. sö fehlt. 1905. spiegelten 1906. Nu da 
ime t. 1907. Die Liebe 1908. lachende 1910. diesen 1914. Was 
die nQinn!g;lichp w. 1916. liebe 1918. wilrtzelein 1919. Liebenstrick 
1923. Liebenwunde 1924. verlielilen 1925. wetze) 1026. dem 
Fetzel 1927. beliogen 1928. So — Liebe 1929. m £hreu leben 
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des wart 8tn ii6t tü sterker iW 
[43^] dan ich gesagen kQime. 
man seit das si gewänne 
nie sö grasen smerzen, 
ern trttege in sinem herzen 
wol zwirent als6 grimmen. 1935 
sin luuot beguiuie swimmen 
in tniren unde in manic leit. 
nacli senelicher arebeit 
sin lierze was gebildet 

und gnuoge gar verwildet IdiO 
in der Sorgen forste, 
wände er nie getorste 
klagen ir sin angest, . 

truoc er aller langest 
trftren unde sende klage* 1946 
er dienete ir et alle tage 
ze tische und euch ze bette 
als6 daz er gerette 
nie kein wort engegen ir 

nach sines muotes herzen gir. 1960 

Er (lählf, ob er gewüege 
daz er durch si ertrüege 
leit und grozez ungemach, 
er diuhte si iht sin ze swach 
unde lihte gar ze nider. 1956 
s6 gedähte si her wider, 
ez waere ein smsehelichez dinc, 
obs an den werden jungelisc 
ze liebte ir minne braefate 
und im des zuo gedshte 1900 
[44"] daz er sd ndbe Ir herzen lac' 

1930. viel streben 1934. Er ertrög; 1935. zweymal 1938. Noch 
1910. Vnd gnugr vnd gar v. 1941. froste 1945. schnigliche 

1946. et fehlt. 1949. gegen 1950. N. s. Munds H. begier 
1951. kein gröfserer anfan^sbuchstabe, genAge 1954. Er d. sieh 
seyn zu schw. 1958. an fehU, 1959. Ir iiechtes Lieben brechte 
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8US wart ir ittnu manegeD tac 

Terswigen uade ir beider ü6U 

fli wären beide an freaden t6t 

nnd lebten kiunberlieben d6. 19» 

nü kam ez leiner zit ats^ 

daz er solte sntden 

der klAren uod der hliden 

tlber tische, sö man saget. 

er kniete fdr die schoenen maget I97a 
[44*] und diente ir nAcli gewonheiL 
nti daz er iezuo alsA sneit, 
dö däiite er an ir minne 
86 vcrre in stnem sinne 

daz er sin selbes d6 Tergaz 1915 

unde er oiht enweste waz 

er solte schaffen uade tuen. 

er liez alsam ein toubez huon 

daz mezzer vaUen ron der bant. 

daz im TOD minne niht geswant, 1980 

daz was ein gr6zez wunder. 

iedocb wart im hier under 

sin Tarwc sö verwandelt 

und alsö missehandelt 

daz stn diu schoene wart gevvar, 1985 

daz im von rehter minne gar 

diz dinc geschehen wsere. 

diu sdeze saeldenbaore 

begunde aleioe merken daz, 

wan si g'ahte, im kaeme baz, 1990 

s6 balde mid aläö dicke 

ir spilende ougen blicke 

enflogeo ttf in alzehant. 

1963. So werte vor 196S. Engelhaft aeheidel gants tiawrigtiehen von 
der schAnen fimd Edelen KAnigin« 1967. dienen 196S. blinea 

1969. Vber einem T. 1972. da 1973. Er gedacht an jre Liebe 
1978. als 1980. Liebe 1982. im fehlt, 1986. liebe 1988 D. 
8. glücklich gebere 1989 Begaa — difs 1990* Waa ai gehet, jm 
kAaie bifs 1993. Empflogeo 

Engelbard, 2. AuO. 5 
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dar umbe si den pto emni 

der in von stner Creude schiel. im 

ir reines herze ir d6 geriet 

daz si gar stille sweic dd zuo, 
biz an einen morgen truo 
daz si vereinet wären. 

d6 spracl) si zuo dem klären 2000 
[45*] suozc und minnecliche alsö. 
'Engelhaft, wie was dir dö 
oder wes bedühte dich 
d6 86 rehte vaste sich 

diu varwe dtn verkörlef 200$ 
'flrouwe' sprach der g6rte, 
'ich enweiz wenn oder wä/ 
*icb meine' sprach diu schosne sft, 
. dA mir sollest snlden. 
waz dü d6 kündest llden, 20ia 
daz weste ich gerne sunder spot.' 
'mirn war niht, fh>uwe, sam mir got' 
sprach der junge dö mit schämen, 
'zewiire ez tele dir benauien 
elewaz: ich sach ez wol.' 2015 
'frouwe' sprach er, 'ich ensol 
noch gelar iu sagen niht 
von den sachen ihtes 
dä von ich 86 beswseret wart.' 
'ich wil ez wizzen, Engelbart, 2020 
a]s6 iiep als dü mir bist.' 
Sil reiniu fruht, slt es enist 
nü deheiner slahte rAt, 
ichn entslieze iu die getAt, 
s6 ItUnde ich iu mit hulden 308( 

1995. Frauwen 2001. So, TOd lieblkheo also 2003. was 2005. Die 
Prauw delD Gesicht verkehrt 2006. der verwirle 2007. Ich cnt- 
weifs nicht w. 2008. sä] do 2012. Mir cutward nie Frauw, helff 
mir G. 2013. der junge] er 201b. nichts icht 2019. also 
2021. mir fehli, 2023. Dann keiner 2024. Ich 
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was ich d6 künde dulden 
jAmen unde smeneo. 
ich was in mtoem herzen 
verddht üf inwer minne alsd 
das ich von rehter minne d6 209(^ 
[46*] Yerniinst und sinne gar verlös. 
wan Sit ich, edel frouwe, erkds 
zem Arsten incb, s6 bin ich wunt 
vil gar unz üf der stile grünt 
umb iuwer reine minne guot. 203& 
ir liAt mir leben unde muol 
beswtßret nü vil lange zlt. 
min herze umb iuwer sselde Iii 
in senden noeten manicvalt 
noch wart dar under nie s6 halt aOK) 
das ich iu getorste klagen 
waz icb jämers hdn getragen 
durch iuchf vU tugenth^re. 
min schäme und inwer 6re 
machten mich s6 gar verzaget 2015 
daz iu min lett niht wart geklaget 
daz ich 86 jasmerlichen dol. 
euch weste ich unde erkante wol 
daz ich min areheit yerlUr 

und ez mich kleine trUege für, 2050 

klagt ich iu raine swjßre, 

wan ich niht wirdic waere 

daz miner sorgen bürde 

von iu gelihtert wiirdo. 

Frouwe, ir sit ein künigin : 2055 

s6 muoz ich iuwer dienest sin 

2029. 2030. liebe 2031 nach 2032. 2031. gar] ich 2032. ich] 
ich etirh 2033. Auch von ersten so 2034. unz fehU, 2035. Liebe 
2038. Seele 2039. In sehnlichen n. 2041. gedurflte 2046. niht 
fehle. 2053. Dafs ich m. 2054. geleilet vor 2055. Wie die junge 
Königin innen ward, dafs Cngelbart jrer Lieb wegen kranck lag, vnd sie 
heimlieh zu jm kim. 2055w Frouwe fahli, 2056. So m, ich in 
eowerm d. s. 
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[46^] als ein iegelicber knebt* 

dA von Bö dühte mich daz reht 

das ich nibt iuwer solle gern. 

wan daz irs woUet nibt enbern, 2060 

ich entslOzze in mtne ndt, 

6Ö vftBre iuch biz an mlnen töt 

min slrengez UDgemach verswigen, 

wan im von rehte wirt verzigeü, 

swer ze höhe minnen wil. 206» 

jämers undc leides vil 

muoz ich von wären schulden 

hden unde dulden 

Sit daz ich näch dem dinge 

in mtnem herzen ringe 2070 

daz mir doch nimmer werden kan. 

icb Sender freudel6ser man 
[46*] bin nibt sö reiner saeben wert 

als min vil tumbez herze gert/ 
DA Wider sprach diu schcene d6 20T5 

'swer mit £ren bdt alsd 

geblQemet stne reine jugent 

daz er bekennet ganze tugent, 

dem ist gemecze ein keisertn. 

iedoch ensollest dCi niiit min 2080 

noch miner h6hen minne gern. 

dü mühtest harte wol enbern 

sus getiiner dinge 

dä gröziu missehnge 

an ^ren mir gescbcabe von. 2085 
der rede bin ich ungewon 
die dü mit mir trlbest nü. 
Engelhart, und wellest dü 
daz ich dir gQnstic st als ü, 

2059. begern 2060. W. d. er sein nicht woll emb. 2061. enlschliesse 
2064. W. jn — versiegen 2065. meiden 2070. dringe 2072. Ach 
sehnlicher fr. M. 2074. begert 2075. DArumb 2079. gemessen 
2081. Liebe 2083. Sonst 2088. weitest 
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86 rede niht der dinge in6 20OO 
diu mir s6 nähe mOezen gAn. 
dir bdt min vater sd getdii 
daz dd mich gerne göltest 
erläzen, ob diY wollest, 

sö smaehelicher maere.* 2095 
*^ach frouwe sicklenbaere' 
sprach Engclliarl dö leides vol, 
Meli hsDte es iiich erläzen wol, 
wan daz mich diu Minne twanc 
daz ich iu sunder mloen danc 2100 
ein wönic seile miner nöt. 
ich weste ez alse mtnen t^t 
[47*] daz ich unrehte warp hier an 
daz ich den willen ie gewan 
der üf iuwer mione stuont. 2106 
swaz aber ir mir dar umbe tuont, 

muoz ich stn der eine 
der luch, frouwe reine, 
von herzen immer triutet. 

swaz imver njunt verblutet 2110 

und iuwer edel zunge mir, 

vil harte gerne ich daz verbir 

alle zlt und alle tage. 

mit swellier n6t ich si verdage, 

ich wil geswlgcn mtner bete 2116 

und für der sUezen wunne mete 

der sorgen ezzich trinken. 

ich muoz s6 gar versinken 

in des hsides w^ge 

daz ich deheine fräge 2120 
gewinne zuo der freuden Stade. 

2090. der feUt. 2091. Die mAsscn m. s. n. g. 2092. Iietl 
2094. Erlösen 2099. dio Minne] liebende 2101. sage 2103. heran 
2105. Daraiiff euwere Liebe stund 2106. mir fi-hlf. 2107. sunder reine 
2108. Frauwe ncuwe 2109. deutet 2110. embeulet 2114. vertrag 
2115. bitt 2116.^ders s. w. mit 2120. deheine] heimlich 2121. Frau wen 
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6 daz aber iuch min schade 
86 gar Terswigen werde, 

wizzel daz M erde 
niemen grimmer nöt gewan 2125 
dao ich vil unsseliger man 
umb iiiwer reine mimie dol. 
ich weiz An mIIcm zwivel wol, 
ob ich verswlge Iii mine nöt, 
ez wirl min endelicher töl.' 2110 
[47^] 'EntriuweD, ez enruochet mich' 
sprach diu magst miDnecUch, 
*waz dar umbe dir geschiht. 
farbaz wil ich iMBren niht 
der rede ein kleinez wortelln.' 2t85 
'nü, frouwe, sQeze kOnigtOf 
86 wii ich « vermtden gar/ 
dA mite gienc er riuwevar 
▼OD der schflßnen meide. 

daz marterltche getreide 214D 
[48*] daz mau dä heizet trAren, 
daz Runde er tiefe murea 
in siaes cdeln herzen grünt. 
« uns luüL (Ii- aventiure kunt 

daz er 66 Iridps wart gewon, 2145 

wan er verzaget was d^ von 

daz in diu liebe swlgen bat 

im wart an höher wunne mal 

dä von gesprochen, 86 man giht. 

iedocb was ez ir ernest niht, 2180 

2122. Ehe dars ich aber m* 84^. 2123. werden 2124. Erden 
2125. Niemand grimmiger 2126. Als ich viel hert»eliger M. 
2127. Uebe 3129. Ob ich euch venehwelg 2130, Es wArd 
vor 2131. Wie die jooge Königin Eogelharleo gelobte, wann er ndt 

Bitschier, jrer Basen Son, ihurnlerle, so wolle sie sehten willen thun. 
2131. An tr. ich entrucbe mich 2132. wunniglich 213S. Die 

Magdle gieng*» rnwig fahr 2140. Das mehr theil ehrlich gekrede 
2142. Das man tiefTe kaa m. 2144. Vns timo diese trawrigkeit k. 
2150. jr erste nicht 
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daz wizzet algemeine. 

wan daz sich diu reine 

der Arsten bete muoste schämen, 

si enksBte in anders niht benanieo 

mit rede alaA gesweiget dö. 2155 

81 was Til beraeellcbe fr6 

daz er si oieineD wolte. 

doch tetes als si solte 

und bsete die geb»rde 

als ir gröz beswsrde 2160 
öf stüende von der bete sin. 

t'z wart ,'in ir der sile schln 

den mäiiic iioiivve trtben kan, 

diu noch verzihet eime man 

den si von herzen meinet doch. 216» 

Engelhart enweslc noch 

ir willen unde ir muotes niht. 

dar umbe er keine zuoversibt 

üf ir sUeze minne truoc« 

kumberlicber swsre gnuoc 2110 

[48^] leit er alle glunde. 

der Junge minuewunde 

wart an freuden alsö kranc 

daz im ezzen uude träne 

begunde leiden und daz leben. 2115 

mit bleiche wart im nnderweben 

sin rösenblüendiu varwe 

genzlichen und begarwe, 

Sus wart er sich unfrüuweiide 

und gienc von jämer töuwende 2180 

daz in diu Minne dar zuo iwanc 

2151. alle g. 2152. Wann dieweil das 2154. niht feklt, 
2155. reden 2158. D. thet sie was sie s. 2161. Aaff stund von 
der bcyder sinn 2164. Den noch 2167. Irs Hertzen willen vnd 
muhts n. 2iÖä. Liebe 2170. Käromerlichen 2172. Der janigk> 
lidien Liebwimde 21 76^ M, bl w. Jn wider gebea 2178. Gtnlslldi 
vnd gar darbe 2178. Soost, ohn» griffi§ren anfangskiuhttaiem» entp 
freaweade 2t$0. teh wende 2181. Uebe 



Dlgitized by Google 



72 



daz er suQder sIneD danc 
tötsiecber an stn bette viel 
VDd in s6 griminer ncBte wiel 
da2 alle die des jähen 3U5 
die siD antlitze aflbeD, 
er waere allen zwlrel t6t 
iedoch an aller dirre n6t 
Tergaz er nie der firouwen sin. 
*ach h^re süeze künigtn* 2190 
spracii ('[' dicke dö mit klage, 
*sol niht im 11 sender lebetage 
mit Freuden sich verenden, 
wie ich mnoz toutren swenden 
s6 jaenierhchea miniu jcirl 219$ 
ich hän gedienet ofTenbär 
sunder I6n und ftne danc. 
Däch der ich ie von gründe ranc 
mit herzen und mit sinne, 
diu gibet mir ze minne 2200 
[49*] niht anders wan ein sterben. 
8ol ich den UA, erwerben 
mit trftren, daz erbarme got. 
ich solle baz An allen spot 
geniezen mfner stsete. 2205 
ir süezc miuiieraBte 
und ir vil giiote gehierde 
hänt mich in heswfBrde 
gereizet niul gelocket. 

daz bröt ist mir gcbrocket 2210 
gellche als einem huone: 
daz sl^t in valschcr suone 
und Wirt gestdzen an den spiz. 

2185. das j. 2186. die] Vnd 2190. Ach Herre 2192. '^chnelich 
2194. heimlich 2195. mein thor 2196. offenbor 2199, sinnen 
220ü. Die gebiet mir zu lieben 2206. Ir süssen Liebe Bede 
221 L Gleich als f&r einem Hone 2212. Das (het ein falscher Sone 
2213. an ein Splefs 
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in kurzer stunt bewseret diz 

der Xöt und ich, wir zw^ne. 2US 

81 taot als diu Sirene 

der stimme ist als6 scboBne 

daz si mit ir gedoene 

die liiele an sicli gezinhet 

und si dan ander dinbet 2220 

mit liote und mit getreide. 

der wilden meremeide 

min frouwe sich gelichet wol. 

ir rede süezekeite vol 

unde ir schcener worte grif 222$ 
hu under m!nes herzen scbif 
gezogen und gesenket, 
in leides wäge ertrenket 
bät si gar die sinne min. 
wan ir enpfuor ein wttrteltn 229S 
[49^] unde ein spilender ougen blic 
Ton icb in der Hinnen stric 
alsd krefteciichen riel 
daz mtnes wunden herzen kiel 
muoz in des t6des finden sweben, 2225 
ob mich in bdher wunne leben 
ir helfe niht wil leiten 
öz senden arebeilen.* 

Die rede treip er allen tac, 
swenn er als6 vereinet lac 2240 
daz niemen hörte sine klage, 
der strengen minne siechtage 
macht in sö tcethchgevar 
daz al diu werde bovescbar 

2216. Sarene 2217. ist fehlt. 2219. Die K&le a. s. zeuhet 2220. Toder^ 
dreuhet 2221. Mit lauter vnd mit gerade 2222. mfireMagde 2224. sflsse 
beyde voll 2225. ir fehU. 2226. Helte 2229. Hett 2231. In 
sp. Augen bleich 2232. der Liebe sfrcich 2234. D. m. wunnen 
H. ziel 2235. Mufs indefs lod es vndenschweben 2236. Ob ich 
hl 2237. leiden 223ä. Aufs äetiolicher arbeilen 2239. alle 
tag 2241. Tcriikt sein kl. 2242. Uebe 
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betrUebet umbe in s6re ^art. 321s 

M sprach 'vil lieber Engelhart, 

got klage daz dto werdiu jugent 

rnid dln keiserüchiu tagent 

den hof niht langer zieren sol* 

ez wurden umbe in leides toI 2290 

rilter, knaben, unde wip. 

swaz aber umbe atnen Itp 

iemen leides d6 gepQac, 

vil Ithte man daz allez wac 

h'ki an daz leil daz Engeltrul 2255 
heimeHche und über löt 
durch in tnioc ze herzen, 
si klagete sin in siiierzcn, 
si weinle in gar voo j^runde 
mit ougen und mit muudc, WH 
[50*] und wolle sin doch niht ernern. 
ir stffite künde in helfe wern 
unde ir böher kiuscher name: 
wan ir bÜukbeit unde ir schäme 
liez im d6 liebes niht geschehen. 
aber dd si hörte jefaen 
daz er enmdhte niht genesen, 
dö tet diu maget ftz erlesen 
als ein friunt dem friunde tuot, 
der l!hte schamericheu muot 2270 
ze rücke wirfet, swenne er siht 
daz stner helle iin noi g< hihU 

Dö si vernam diu niaere 
daz der vil sseldenbaere 
s6 vasle näch ir miaue qual, 

2255. lei(l end 2256. H. vnd nicht vhcr 1, 2262. jm helffen wchro 
2264. wan fehlt. hifidigkeit 2267. nicht mochte 2269. seinem 
2272. D. s. hfllfi nun nol beschicht vor 2273. Wie F.iigclliart zum 
Rilter wirdi, vnnd gen Normandie auff den Thurnier zeuhet, vnd allda 
lieh BiiterHcli bfanehet. 2273. Temommen 2276. So bald nach 
jrer Uabe galt 
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sebant diu schcene Bich dö blal 
for i\n bette eins Uges hin 
und sprach alsd dA wider in. 
'Eogelhart, wie tuest dA nü? 
wie lebestü und wie bistd? 2280 
mahtA genesen oder niht?' 
*frouw, ich enweiz wie mir geschiht' 
sprach er mil grözer uDgehabe. 
'ich bin des libes konieo abe 
[ÖO"*] und min es herzen sinne. 2285 
wan ir und iuwer minne 
bät mich verderbet alsö gar. 
ob ich gesprechen ez getar, 
8Ö bin ich immer uogenesen, 
ir enwellet daiine wesen 2290 
gensdic unde gOnstic mir 
a!s6 daz mtnes herzen gir 
an iu gestillet werde noch.' 
'sö beere Ich, dir ist ernest doch' 
sprach diu minneellche maget 2385 
'frouwe, swaz ich hAn gesaget, 
dar an sint ir unbetrogen. 
ich hän ZG herzen iuch gezogen 
für ailez daz erden ist. 

mir helfe alsus der werde Krist 2S00 
[51*] von ncEten unde nimmer baz 
als iuch min herze sunder haz 
mit triuwen her gemeinet iiabe. 
wird ich gefüeret hin ze grabe, 
sö werdet ir wol innen 2905 
daz iuch künde minnen 
mit b6her girde mtn gedanc. 
wände ich stirbe An allen wanc, 

2276. stalt 2282. ich wcifs nicht wif» 2283. grözer] viel 2288. Ob 
ich noch gesprerlien gcthar 22^') iö fehll. 2290. Ir wöllet dannen w. 
2292. begier 22üö. liebhche 2300. alsus] weiCs 2302. Ah ich m, 
2304. Werd 2307. begierd 
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ob iuwer helfe mich verbirt. 

hier an iq kunt gar balde wirt 2S10 

daz ich mich söre »Ach iu seae 

und den muot aa iueh verdene 

und al mins herzen ftder. 

geltch dem herten quftder 

Sit ir s6 vaste wider mich, 2ltl 

untl wizzel doch <?nr wol daz ich 
än iuwer helfe niht genise. 
Wtere ich ffioezcr danne ein risc, 
ich mühte woi verswioen 

von den vil strengen ptnen 2920 
der ich nü lange l)in gewon. 
frouwe, ez aolte doch dar von, 
türst ich es an iueh muoten, 
iuch reinen unde guoten 
erbarmen, ob ich dulde 8825 
den t6t umb iuwer schulde/ 
^ Von der rede klägelich 

wart diu maget minnedieh 
beswseret in ir muote, 

sö vaste daz diu guote 2S90 
[51*] mit siufzebserem munde sprach 
'Engelhart, dtn ungemach 
daz g^t gar harte nähe mir: 
und w?enc vil wol, tiion ich dir 
helf oder keiner slahte rät, 28» 
daz ez mir an min 6re gät 
und dir vil Uhte an dlnen Up* 
obe ich werden sol diu wtp, 
daz mac niht lange stn verholn. 
wir mUesten beide kumber doln, SSM 

2310. gar balde kundt w. 2313. alle 2314. dem viel h. 2319. ver- 
schwinden 2322. Fr. soltel jr mich daruon 2323. DfVrffie ich euch 
{uimnlilen 2324. Vnd euch r. 2328. W. die Bede wunnigiich 3229. Be- 
wtrn 2330. So fast d. die rein vnd g. 2331. seulhzenbarea 2333. Es geht 
2334. Vnd wann viel vnd woi thun dir 2337. dir] die 234u. müssea 
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wOrd ei den lialen offenlich« 

6 daz ich aber lAze dich 

▼erderben oode Ilgen tlkt, 

ich hilfe dir Ha dirre n6t, 

swaz mir dar umbe slll geschehen. 2945 

ich beere sprechen unde jeben, 

herzeli'üt geselle, 

daz min vater welle 

ze iitler niachen alzebant 

des küneges sun \\t Cngellantf 2350 

Rilschieren, mincr basen kint. 

diu msßre wlte erschollen siat 

daz ir beide wellent »wert. 

86 muostü, trtltgeflelle wert, 

ritter werden, oucb mil im. 

und alzebant swena ich vernim 

daz dü durch ganzer wirde kraft 

in dtner niuwen rilterschaft 

besuochtest einen turnei, 

86 wtt Ich füegen daz wir zwei 2M0 

[52*] in freuden mit ein ander leben 
uiul 11 US diu Wunne w'wl gegeben 
diu zwcin gelieben wol gezimt. 
die wlle man sfn niht vernimt 
sö muoz uns beiden s;infte sin. 2M5 
ich prüeve in deme sinne min 
daz mich dtn herze meinet, 
des bdn ich mich vereinet 
daz ich dich immer trinten sol. 
Wirt Stare, herr, und gehabe dich wol: 
ich trcBste dich in kurzen tagen, 
dü soU nAch dienste I6n bejagen* 
nftch sorgen tr6st erwerben. 

2345. Was m. nan dramb sol 2347. Herlz trawter g. 2349. Zum 

2351. Rietschier 2359. Besuchest einen Thumm 2360. zwei fehU. 

2361. Beyd in fr. mit nander 1. 2364. Dieweile man sie vern. 23G9. trau- 

wen 23 70. berr fehlt. 2372. noch Dlenstloho erjagen 2373. Noch 
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Heze ich nA verderben 

dich, friunt, wie tele ich dannet Wi 
matt sol getriuwem manne 
mit liebe leit yertrtben: 
wan gegen guoten vlben 
rehtiu sl»te nie verdarp.* 

*genäde, frouwe, trtsenlwnrp* 2380 

sprach iler minnen wunde. 

*wol dem sUezen munde 

der s6 genaßdeclichen redet 

und gar mit vreuden überledet 
[52^] den kumberlichen smerzeu 2385 

der mir Iii üf dem herzen 

und schiere ein ende nemen soL 

stt ir verheixel mir s6 .wol, 

86 bin ich 8ft zehant genesen. 

wol mich daz ich bin gewesen 2390 

luwer dienest aidA her 

und ich getriuwes herzen ger 

iaf iuwer minne bän getragen, 

Sit ich s6 riehen lön bejagen 

und alsö ganze wunne muoz. 2305 

ich hän gesetzet minen luoz 

näch höhen sselden in daz lanl.' 

hie mite gienc si dar zehant 

und gap im einen süezen kus. 

versigelt wart ir rede alsus 2400 
[63*] unde ir zweier trütschaft. 

der süeze kneht vil lugenthaft 

enwas d6 langer trAric nibt« 

Sorgentrost 2m Bach 2376. getreawe vor 2379. Wie fingelbart 
gewapnet Tor den Ffauwen anff dem Plato hell» Tund sieh mit dem RoCTz 
Tor joea tanmelt, vnd der KAnigia sosehreyet. 2380. tausentfarb 
2381. Liebenwunde 2384. vberleht (: redt) 2385. Meia kummer- 
licher schmertzc 2386. auff mein» ff» rtze 2387. und fehlt 
2388. S. ir mir verheisset so w. 2:i^<). sa fehlt. 2390. genesen 
2392. Hertz beger 2393. Lieb 2394. t>6 fehlt, erjagen 2397. N. 
hohem glücke 2400. ailsüra 2402. vil fehlt, 2403. Was 
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im half sin rebtiu zooTenibt 

cbs er in tt&nde maoste weseo, 2105 

und ahehant w was genesen. 

Er wart gesunt als ie ein Tisch 
und alsö frech und alsö frisch 
daz ime nihtes oiö gebrast, 
und dö der höchgelobte gast 2410 
ze Itbe schöne wider kam, 
dö sprach der künic lobesam 
vil harte millecliche alsö, 
daz er in weite machen dö 
ze ritter vii geswinde 2115 
mit atoer swester kinde, 
von Engellant Ritsehiere. 
nik was ouch d6 vti schiere 
diu stunde liomen und der tac 
dar an diu ritterschaft gelac 2420 
und dee kQoeges höchgezlt. 
üf einem grttenen pläne wtt 
ein rieh gestüele wart bereit, 
man sach dar komen, als man seit, 
manegen ritter dz genomen. 2425 
ouch wären d^ ze hove komen 
öz erweltor frouwen vil. 
tanzen, springen, seilen spil, 
und manic rllich gewant 

wart dä gesehen unde erliant. 2480 
[53^] ouch ?ant man aiiee des genuoc 
dar zuo den man atn wUle tnioc 
von triniLen und von ezzen. 
der milte Icanec rermezzen 
sin ^re Itunde wol bewarn. 21SS 
er machte stner swester harn 
ze ritter mit vil höher kost. 

2406. er fehlt. 2409. nicht 2410. dö fehlt 2113. miltenlich 
2421. Uochtzeit 2427. Aufserwehlten 2428. Tantz 2432. dem 
Mann 2437. Zu R. vnd vil höhest kost 
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im liten oAch stner tjost 

wol diliic juDgeliDge wert 

den gap der kttnic tüeii swert 2110 

des tages ine se prtse, 

Ellgelbarl der wtse 

was der gesellen einer. 

s6 rllich kam ir keiner 

des roäles üf den buhiirt. Uli 

sin Up vil edel vuu geburl 
vii liühe wart gerüemet, 
und wart sin lop geblüemet 
mit vil ganzer wcrdekeit. 

86 rilterUcbe nie gereit 2150 
debein man weder slt noch 6. 
waz touc hie Ton geredet mö? 
der hof der nam ein ende 
gar Ane miaaewende: 

er wart mit 6ren TollebrAlil. M55 
Dü baele euch Engelbart gedAbt 
wie atu froawe 8t»le 

dd vor gesproehen hsete 

daz er durch ganzer wirde kraft 
in stner niuwen rillerschaft 2460 
[54*] öf einen turnei solte varn, 

daz wolle er m\ nilit langer aparn. 

Der reine wandeis frie 
der fuor ze Normandie: 

dä was ein turnei hin genomen. 2lfl5 
nü w^ren dä zesamene komen 
ritter von den landen gnuoc. 
EngeltrAI, sin firoowe kluoc, 

2438. reihte Jost 2444. So rtlBlidi alt Jr k. 2445. dem 

2446. vil /ehU. 2451. Kein 2452. Zu reden 2458. Zuaor 

24:9. Dafs es d. 2462. nü fehlt. vor 2463. Wie zwey (an^ent 
Hitler, ^ampt viel Herieo, Frauwen vüd Jungfrauwen, auff dem Thurnier 
zasammen kommen. 2463. Die 2464. Erfahr 2466. da 
fehlt. 2467. dem Lande 
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tote im dö ze stiure 

rtche covertiure ^>2D 
(54^1 und einen wäpenroc gegeben. 
dÄ von stn herze künde sweben 
In h6hein muote bl der zlt. 
er vant üf einem pläne wit 
der ritter massente. 2475 
er kam zer vesperie 
gedrabet üf daz grüene velt, 

manic kostelich gezelt 
zierliche und statellche stuont. 
er tet als6 die werden tuont ai80 
an den ist wandel noch gebrest. 
er Ute zeinem fdrest 
daz gar ndhe stuont dä bt. 
der atteze herre wandels frf 
dar inne schöne wart bereit. 3495 
In stniu riehiu wdpenkleit 
slouf er zuo den zlten, 
und hiez gar balde riten 
stnen knaben üf die wisen. 

der frägte jenen unde disen 2190 

ob iemen wolle stechen 

unde ein sper zerbrechen 

durch sinen herren üf dem plän. 
rief ein ritter wol getäo, 

'ich sliche An allen zwtveL' 2495 

der was genant Bentvel 

und was edel von geburt« 

ez wart vil wol an Im gespurt 

daz er ein fttrate mohte sin. 

sin herze was der 4ren schrln 7m 
[ftS"] und höber ginge ein klöse. 
2470. Ein r. Gonfeneiire 2475. Der R Tiel wie man seit 2476. lor Vesper 
zeit 2479. TOd gar stattliche 2480. als 2481. An d. w. ist n. ge- 
brist 2482. zu einem zur frist 2484. herre] alles 2486. In sein reich 
2487. Zohe er an 2493. Junckern 2496. fienelfel 2497. sdelich 
2498. Til fem, 2501. Ynd höher gieng 

EnteHmrd, S. AnO. g 
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er hffite dar tod htm 

gefüeret stner frouwen kus. 

8tB schilt geleilet was atei». 

darch ganzer werdekeite sek 2906 

was er obeae rehte goU 

und dä niden IdsOnrar. 

von golde stuont ein adelar 

in dem bläwen velde dä. 

dä wider zw^ne lewen h\ä 2510 
in dem ?okle lägen hie 
und liLLUeii beide ein houbet ie 
daz tür sich zorneclichen sach. 
er fuorte, sö daz niaere jach, 
schoene und ritterlich gezoc. 2515 
Ton stden was sin wäpenroc 
und diu covertiure sin. 
diu gftben oueh den selben schtn 
der an deme schilte stuout« 
er hielt aisö die werden tuont 2520 
die rtche sint und edele. 
eins pfilwen zwöne wedele 
fuort er üf stnem helme guot, 
und dä zwischen einen huot, 
der was vil wlzer danne ein swan. 9K25 
uü kam ouch Eugelharl hindan 
üf den grüeneii plAn geriteu. 
des covertiure was gehriten 
von siner fron wen an der ram. 
ouch was sin wäpenroc alsam 25SQ 
[bb^] gedrungen mit den spelten. 
man sihet nü vil selten 
alfi6 ritterliche wät. 
si wAren beide wol vemat 
maneger bände bilde, 26115 

denn ein Cl. 2502. da 2504. was gelheilet 2607. Lasur war 
2511. die 2513. vor 2514. die 2517. Conferteure 2520. aU 
2525. kein 2528. Conferteure 2555. Von mannichcr h. B. 
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beide zam und wilde, 
Btuoot dar an ein wunder, 
von tiurem golde drunder 
strlfehte wArens etewA. 

in einem velde Ulsörbid, ^ 

daz ouch von slden was geweben, 

sLuoiidea als si sollen leben 

diu vogelÜn an maneger stat. 

durchliublic als ein rösen blat 

(laz velt in rötem scbtne brau 

(lA diu bilde würen an 

und diu wilden tier genät. 

dem rosse gienc al Uber den gräi 

von dem bouple bin ze tal 

ein grfleniu Jtste niht ze smal: 2660 

dä wären In von golde, 

als man si wünschen solde, 

geweben dise buochstaben, 

'friunt, got läze dich behaben 

heil und ganzer aselden kraft 2555 

üf minne und öf die ritterschaft/ 

Mit alsö Uehter wfele 
was Engelhart der stsete 
und ifin sclioenez ros verdaht. 
diu selbe decke vil geslaht 2560 
[66*] was über sinen scbilt gezogen. 

er kam näcb wunscbe dar geflogen 

froelicb unde wol gemuot. 

nibt wan einen borten guot 

fuorte er an dem helme sin. 3965 

2536. Beyder 2638^ Von 6olde thenwre daronder 2639. 6e- 
sUcnfiel waren ne eiwa 2640. Schilde 2541. Der 2542. soiteo sie 
3544. Doiddeuchtet 2546. Da die Schilde w. an 2547. Thier warn 
genannt 2548. Grant 2551. Doch waren sie v. G. 2553. die 

2554. Freunde, Herre Golt lafs d. haben 5555. gantzes Glückes 
2556. Auflf Wunne und auff R. 2557. MilJ Seit 2559. Roffs ward 
verdackt 2560. Derselben Decken 2564. Nichts dann 2565. vmb 
den Helme s. 

6* 
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an dem selben wart scht& 

den liuteo algememe 

daz in ein frouwe reine 

heet tkf die ritterschaft gesant 

er was in aHen unbekant 2570 

die ze velde wÄrco. 

des wart üf den vil klären 

geouoc und vil gekaphet. 

swenne er kam gestaphet, 

s6 Sprächens algemeine 25T5 
""ja hciTc gol der reine, 
wer ist dirre werde man? 
zewäre, ez scblnet wol hier an 
daz er ein frouwen rilter ist. 
wan si hdnt ir weeheo Iis! 
an stniu rtchin wApenkieit 
nftch allem wünsche al86 geleit/ 

Hie mite wart ein rüm gemäht, 
die zw6ne ritter wol geslaht 
sein ander liezen stieben, 
durch willen stoer lieben 
[56*»J rief Engelbart wol drlstunt 
*scliüencr ra'sclchlcr raunt f 
und nam daz tos mit scharpfen sporn, 
in beiden ein ander zorn 2590 
vil harte gnmmecliclien was. 
die bluonien und daz grüene gras 
vertreten wurden s6re dö. 
man sach dö üfe fliegen h6 
von herten steinen fiures glänz. 
an 6rcn Iftter unde ganz 
was ir ritterlicher muot. 
Ir ros TÜ edel unde guot 

2566. wart d6] von dem 2567. allen g. 2568. Das jn Jungkfrauwe r. 
2575. Da 2579. er fehlt. 2580. weben 2581. An sein reich W. 
vor 2583. Wie Engelliart einem Rilter sein Roffs vnd Harnisch angewinnt, 
vnd es jm wider scbeuckt. 2591. Gar hart vnd gr. w. 2592. grueae fehU, 
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si alsö $wmde Iruogea dar 
daz die scbefte wurden gar 26OO 
m^r danne halp zerschreozet 
und algö vaate engeozet 
[57'^] daz diu kleinen stttckeltn 

üf in der liebten siinnen schln 
beguuden stieben als ein melm. 2605 
' Engelhart an stnen heim 
sö gar swinde wart gearn 
daz im dar ahe mnoste varn 
slu borte wache mit dem sper, 
daz galt vil ritterlichen er 
mit slner frechen hendc sider. 
er warf daz ros vil balde wider 
tu höher mannes krefte. 
zw£n ander niuwe sebefte 
ze banden ai dö nAmen, 26I5 
mit den st aber kAmen 
gerennel ttber jenen plän. 
Engelbart begunde län 
den Schaft ein w4nic hin ze tal 
und traf n^cb slnes herzen wal 2620 
den Schotten ül die hnke brüst 
sö vaste daz er von der just 
sin liep mit leide niisi lue 
und liz dem satel wischte 
geliehen M den anger. 
Engelhart niht langer 
öf dem Velde wolle sin. 
zem walde körte er wider In 
und tet sich aber under. 
si nam des alle wunder 2680 



2500. Also schwinde sie 2601. zerslrenzet 2604. in ^A/f. 

2G06. seinem 2607. G. schwinde w. gejaren 2608. DaCs jm darsb 
thet fatiren 2609. S. B. mit dem Sp. 2610. Dafs 2612 vil fehlt. 
2Ö16. dem 2623. Leib m. 1. mischet 2624. wüschet 2625. Gleich auff 
den A. 2628. Zu dem 2630. alle] aber 
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iKer mdble sin der werde degen. 
justierens wart d6 vil gepflegen 
157^] dann och üf der beide lieht, 
ein ^l Ave was von Uztriehl: 
der war( gestochen ouch dä hin, iB85 
und manic ritter under in 
der namen ich verswtgen wil. 
sö lange iriben si daz spil 
biz si diu naht in ir gezelt 
begunde jagen über veli. 2040 

Des morgens d6 der tac an brach 
und in diu State gesebach 
daz leclich man ein wtoic gas, 
d6 sacb man n gBzteret baz 
aber hin ze velde zogen, 2615 
als engel wmren dar geflogen 
tz dem heiligen paradts. 
geverwet in vil manege wfs 
ir Hehlen schihc wären dä. 
der eine rrtt, der ander h\ä 2660 
vil wUnneclIche erldhte. 
der dritte wizer dfthle 
danne ein blankez harmvel. 
dA wider schein der vierde gel. 
nü waz der fünHe grüene. 2ßSb 
die mseren hielde kflene 
fu orten ritterlich gezoc. 
dä schein vil manic wApenroc 
der mit golde was durchwehen« 
man sach dft fliegen und sweben 2IM0 
manege riebe banier, 



2632. dA f0hlL 2633. Bann oben aaff d. Heyden 1. 2634. Vdrich 
2639. In ir] mit 2640. Begundten 2641. Arein größerer 

fangshuchstahe. 2643. jederman 2044. si fehlt. 2645. gezogen 
2646. Gleich als Engel wcrn gefl. 2048. in] aafT 2651. V. wun- 
nigüchen erlauchten 2652. weiser dauchleti 2653. Harenfell. 

2656. mehren 2657. Rilterlicheo 2661. Manich reich P. 



Digitized by Google 



87 



dA beide ?ogel usde tier 
. [58^] näch wünsche was gemachet Id. 

ir wApen und der bluomeD achlo, 

diu wAreo maneger leie 2665 

zem selben tnrneie. 

Zwei täsent ritter kernen 
gezogen ul den sämen 
durch hovieren, umb gewin. 
ez soite gelten under id 2670 
reht als der man ze velde kam. 
als ez ir 6ren wol gezam 

[68'] 

86 würben si nAch prise dö. 

der Uirnei wart geteiiet sö 

daz Yon den vil kidren 2675 

ttksent ritter wAren 

gegen sehen hunderten. 

alB6 gellche sunderteD 

sich die Bi»ren beide guot. 

▼on Schotten kflnic Wabsmuot 2680 

was in der einen parte 

und Inete sich yil harte 

gezieret als die werden luonl. 

ein kr6ne üf sinem iieline stuont 

bezzer vil dan tftsenl marc. 2635 

er reit ein ros unmAzen starc, 

drftf bran ein coverlinre 

von gülde alsam io üure: 

daz selbe tet sin kurstt. 

TOD Riuzen kUnic Hertnit 2690 
gescbicket was inz ander teil, 
der hielt euch freslich unde geil 
üf sinem rAvite. 

2664. T&d ir Blomensckdn 2666. Zd dems. vm* 2667. Wie 
Eflgeibart tob den Thiiniier kompt, vnd Bngeldrat eriiuJuiet was sie 

jm Terheissen bette. 2669. und 2670. Er 2672. zam 2674. also 
2675. Dafs vnder v. kl. i2679. mehren wachfz Mulit 2685. dann viel 
2687. Daraull lag ein Conferleiue 2688. Die brannt von Gold als ein 
Feuwre 2689. Torsit 2690. Hartwig 2693. Auff seiner Frauwen gute 
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er fuorte von samRe 

vii rlchia wApeDkleider an. . sm 

Engelhart, der werde man, 
was in dea selben kttneges schar* 
nt Ä geteilet wurden gar 
Yü ebene und vil geltche, 
d6 wart TÜ snelledlche 2T0O 
den rossen wol verbeuget 
und üf daz velt gesprenget 
[59*] von den zwein werden rotten, 
die Binzen und die Schotten 
zein ander sich d6 wurren. 2705 
dö gräzten unde kurren 
ir res, wan si sich früuten, 
d6 man begiinde tlöuten 
unde tambürieren. 

in stuont ir justieren 2710 

mit Tuogen ritterlichen an. 

d6 flugen banier unde van: 

d6 glänzten hie spies, dort der schilt. 

mit scharpfen swerten wart gespilt 

ttf liebten helmen üf der wisen. 271& 

dirre den und jener iDsen 

begunde an rennen alzdiant. 

ein ouge dä mit wünsche Tant 

llble rlche wunne. 

die bUiomen und diu sunne, Jfl2D 

der purper und diu side, 

daz golt und daz gesmtde, 

ir schin zesarnen gäben, 

d6 sich die rotten wdben 

sein ander als6 vaste. ^25 
2694, von Kldnote 2701. viel 2703. Wehrden Recken 2704. D. R. 
imd Sciiotten kecken 2705. Zu einander 2706. Die gr. 2707. wan 
si fehlt. 2708. zu fleuwten 2711. Mit genügen 2712. Da 
flöhe Fahne vnd Fahn 2713. der fehlt. 2715. Auff Uehten Helm 
2717. Bcgundten rennen 2719. Liechte vnd 2722. vnd auch dss G. 
2724. üa äie die roten woben 212S. Za eloindcr 
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d6 irart von liehtem glaste 
beschouwet gr^sez wunder, 
oueh b6rte man dar under 
von alegen ein getemere 

als ob lAsent bemere 2T80 
dd ktungen in dem louge. 

ez gulte manege bouge 
[59*] daz golt (laz ilÄ verrßret wart. 

diu swert enwunlen nihl gespart 

und die vil starken brügele. 27SS 

ez wart bt sinem zflgele 

maneger dö gefUeret bin. 

Engelbart reit under in 

slahende unde stechende 

und eine sträze brecbende 2TI0 

durch die riUeriicben schar. 

er tet alsam der adelar, 

der kleiner vogele niht engerU 

der ritter biderbe unde wert, 

die kaene und edel wären, 274S 

der künde er wol gevdren 

und was sö nidic ül'e die 

daz ein ^nmmer lewe nie 

s6 giric was nAch eime viho. 

er fuorte, des icli micli vprsibe, 2T50 

des tages liz vi! inanr^'eii Im H. 

und swaz der ritter üz erweit 

rosse dd bejagete, 

diu gap der unverzagete 

den koaben von den wapen. 2166 
von golde eins lewen tapen 
fuorte ein ritter kOene 
in slnem scbilte groene. 
der schuof des tages wunder 

2731. Da klöngen in einer Schausen 2732. Es gälte manniche bausen 
2733. verehrt 2734. emwr rden 2742. als 2747. auft^ sie 2749. noch 
einem Vehe 2750. Er luhit das ich mich versehe 
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und wolte sich besnnder SIW 
üf iegeliclien striusen. 
den werden kflnec von Rioien 
[60*J h»t er gefangen in den soum, 
und wolte in under einen bonm 
ziehen bald« in stnen fride. 2705 
sin kneht der sliioc üf siniu lide 
mit einem starken bengel. 
wand er alsam ein engel 
gezierel was mit golde, 

sö wolle er liAn ze solde 2710 

daz ros und oucli den harnascb. 

nü daz er üf in alsü drascb, 

d6 wart stn Engelhart gewar, 

und kam gar kurzelichen dar 

gebrAset als ein winde« brüt. 2T75 

'berre^ sprach er Uber lüt« 

'ir Uzent uns den kflnic bie.' 

*war umbe^ sprach er *ode wie 

sol ich in ]ätea under wegen?* 

*entriuwen' sprach der junge degen, 2180 

*dä muoz er hie beliben/ 

alsü begunde er trlben 

daz ors und rennen mit den sporn 

üf den ritler üz erkorn 

und wolte in nider rllen. 278i 
des liez er an- den ziten 
den hüben künec vil erlec, 
und wart dü widerwerlec 
Engelfaarte bl der frist. 

er warf sich umbe, wizze Krist, 2190 
und kam üf in gerennet. 

2763. dem 2766. der AJUIL GUede 2168. als ob 2112. üf 

fehlt, 2778. ode] da 2780. In (flgen spr. 2783. Dafs es 

mit rennetcn Sp. 2 7 86. Das 2787. jrlig 2788. da wider 
fertig 2790. Er w. sich vmb den weisen Christ 27dl. £r 
kam 
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ir beider maot enbreoDet 
[60^ wart üf grhnmen eroest* 
si wolten aller geroest 

den schimpf mit zoriie mischen. 3195 
die werden und die frischen 

zein ander liezen hürteo. 

vil h6lK! si dö bürten 

diu glänzen svvert vil liehtgevar. 

si sluogen si dar unde dar 2800 

Üf helme nnd lU dip schilte. 

turnierens man gcspiite 

nie sö strltecUchen 

als6 die tugentrtchen 

mit ein ander tAten. 9805 
swaz frouwen ie genäten 
an Engelhartes kleide, 
daz ivart verstrOuwet beide 
und zertrennet s^. 

ouch werte sich der b£re 2610 
vil ritterltche, als Ich vernim. 

sin swert daz underreit er im 
und umbevienc in zuo der zlt. 
die linke hanl die sluoc er slt 
im leider lam allen spot 2815 
und iiielt in vaste, sam mir got, 
mit dem einen arme slo. 
mit beiden Sporen sluoc er tn 
und lUe dan üf sfne vart. 
sin linabe des bereite wart 2820 
daz er niht mttezic ouch beleip. 
daz ros er bidde hin nAch treip, 
[61*] dft der ritter üfe saz, 

mit einem knfitel, wizzet daz. 

er wart än aller slahte süm 2825 

2797. Zu einander 1. herten 2798. berten 2800. das zweite si fehlt. 
2803. Sireilleichen 2806. nahten 2810. der Hene 2812. Das 
s. vnderreiht. 2815. Iti 281ü. sumraer g. 2819. da 2820. bereit 



Digitized by Google 



92 



gefuort in Eogelhartes. rüm. 

muoste er Uzen alzehaot 
ro8 unde stahelia gewant. 

Nft was der rilter tniere 
ein rehter lantvarsre 2680 
und hste ouch anders geldea niht 
wan daz er muoste, 86 man gibt, 
[61*] mit sinem schilde sich bejageo. 
und als er diz begunde sagen 
dem werden Engelbarle sider, 2835 
dö liez er im vil dräle wider 
ros unde wApenkleidcr. 
der seile er im dö beider 
vil harte redelicben danc* 
Eogelbari uAch prise rane 2810 
beide wider unde für. 
atn junger Up von hdher kar 
des tagea 6ren vil gewan. 
oucb was dA anders manic man 
der wol näeh ganzer wirde reit 2815 
swaz aber iemen dä gestreit 
näch höben ^ren durch bejac, 
vil lihte man daz allez wac 
gegen disem prise 

den Engelhart der ^vise 2850 

bejagete ^if dem aiiger. 

in die rotte dranger 

als uuder schäf ein wilder ber. 

der eine hin, der ander her 

wart von im gekn astet. 2865 

sin ros vil wol gebrastet 

macht um sich einen wUen iireiz: 

sdre sluoc ez unde beiz 

2826. in fehlt 2828. Das Roffi vor 2829. Wie die Königin Engeldrut 
in jrer Zier vor Cngelhart stehet. 2830. Landfarherre 2831. Goldes 
2834. Vnd er also difs 2837. Das Roffz 2838. Das 2839. gnediglichen 
2847. duiciij nach 2851. Gfjaget 2855. ja gefristet 2857. ein 
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und was ir gouogen bitler. 
. 'schevalien, frouwen riiterf S860 
lief dä maneges geraden munt: 
'het wie kao er alle stont 
[62*] nftcb h6hem prlse ringen t 
ei wie kande dringen 

stn fronwe borten an der ram, 2863 

diu sö rehte loI)Csam 

gezierte stniu wdpenkleitl* 

SMS gienc mancger unde reit 

sJn lop vil s6re mörende 

und in mit worlon örende 28tO 
baz dan ich iu küode sagen, 
er half den Riuzcn pris erjagen 
und leile als6 die Schölten hin 
das ir lop und ir gewin 

gegolten baete niht ein ei. ttis 

ein ende nam der tarnei 

mit ir scbaden tt dem wal. 

die werden ritter Ober al 

Ton dannen karten bt der zit 

Engelhart der junge s!t 2890 

ze Tenemarken Ute wider 

und iiez sich dd ze hove nider 

bl dem künige alse vor. 

sin 6re steic gar höbe enbor 

und wart vor stner frouwen breit: 2B85 

wände ir wart vil wol geseit 

wie sin lobelicher prls 

durchliuhtic wart in alle wts 

tf der ritterschefle dort. 

dA von si ganzer Areuden bort 2890 

2859. gnQge 2SG0. Schön weifs Frauw B. 2861. gerndes 2664. Ey 
wie kundte er dr. 2865. Sein Frauweborten 2867. Gezieret 

sein W. 2868. So 2869. Sein Leib 2871. iu fehlt. 2877. auff 
der wähl 2SSi. Zu Dennemarck eylte sider 2883. als 2886. gar w. 
2888. Durchsuchtet 2890. 8ij so 
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IQ ir herze leite dd. 

si wart von stner wirde frö. 
[62^] D6 er n6 heim se hove kam 

und EngeltrAt tü wol veriiam 

sId 6re maneger hande, la» 

d6 sprach der höcbgenande 

heimliche zir an eime tage 

'frouwe, mtnes herzen klage 

noch kein ende enbät genomen. 

ich bin ze höhem niuote komen 29iX> 

ein teil von liebein w;\ne: 

doch Wirde ich uinimer Ane 

leides 6 daz mir geschiht 

von den genäden liebes iht 
[63*J der ein wunder an iu Ht. 2905 

gedenket, frouwe, daz ir stt 

Btote aD allen dingen, 

und Uizet mir gelingen 

als ir mir daz gelobel hftnt. 

genäde und triuwe an mir begftat: 2910 

daz 8t6t vil wol der saslekeit 

die got von himele hät geleit 

an iuwer leben mit genuht.' 

^zewäre' sprach diu reine fruht, 

'swaz ich ze dir geredet habe, 2915 

des engön ich dir nilit abe: 

des mahlü sin gar sicher. 

ich hün dich herzeclicher 

geminnet daone diü mich habest. 

ob dü mir tüsent eide stabest, 2920 

die swer ich dir dar umbe wol. 

* 

2891. lachte vor 2893. Wie die schöne Königin Engeldrut Engel- 
haften vnter jrem Mantel empfehet, vntul ihn an jhre Brust (nicket, 
2894. gar w. 2S07. Heimlich zu jr 2Sy9. Hat noch kein Eiule g. 
2901. Lieben 2904. liebet jclit 2911. vil wol] gar viel 2912. vom 
2913. perucht 2915. ze /ehit. 2916. cnlgeh 2917. gar schierer 
2919. üeiiebet 2920. sagest 2921. Deft 8ckW€r 
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sö man nd schiere släfen. sol 
&Ach dem tisebe z'undera, 
86 soltft balde sundem 

von alleii liuten eine dich. 2825 
keio worl eosage nocli enspiicii 
und gaiic ze dem boumgarten tn 
durch die kemeoAten mta: 

6A vindestü mich inne. 

dä wellen wir der niiniie 2930 
und guoler friuntschaft pflegen vil# 
i'if unser zweier niitmespii 
eauiac nieman gewarten. 
wan umbe den bo um garten 
1,63^] ein vil hdhiu müre gUit. 2d35 
kein ander tor dar inoe stAt 
wan durch minen palas. 
liebte bluomen als ein glas 
sulo wir dar inna schoawen« 
ich wil mtne frouwen 2M0 
alle schicken von dem wege. 
sA nim dü mich in dine pflege 
und lebe näch dem willen dtn.' 
'genäde* sprach er, 'frouwe min: 
ir sprechet unde redet wol, 2M5 
und als6 wol daz ich iu sol 
immer underttenic wesen/ 
sus gienc der riller ftz erlesen 
von der magel miunechcb. 
und d6 der künic släfen sich 2950 
geleite nAch dem tische, 
d6 kam zehant der frische 

2923. N. d. Tisch zu vnderD 2925. eine fehli. 2926. K. w. 

nicht sage noch sprich. 2929. Da f. mich daria eben 2930. Da 
w. w. d. Lieb pflegen 2931. pflegen] eigaen 2932. wunnespiel 
2933. Mag 293Ü. Da kein -- darinn st, 2938. als das ürafz 
2Ui4. Gnade Frauwe spi. er mein 2946. iu fehU, 2947. iouaerj 
Euch 2951. Gelehrte 
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gegangen an die selben stat 
dar in diu aehiBne komen bat 

Oacb was si beimelichen 2955 
aleine dar geslichen 
in den boumgarten. 
den sOezen Eogelharten 
enpbdben si wolte. 

Qü sprechent ob in solte 2960 

gelüsten uiht ir libes wol. 

swaz ein edel herze sol 

reizen üf der Minnen spil, 

(los wart er näch dem wünsche vü 
[64*1 an ir Übe wol gewar. 2965 

scbcBne und minneclichgevar, 

gemischet, als milch unde als bluot, 

was ir liehüu varwe guot 

mit wize und onch mit r6te, 

und was ir bftr geodte 29i0 

brün unde reit bt dtsen zwein, 

daz ez gar liuterliehen schein 

an der tU scboenen meide. 

yil wflnneclich getreide 
[64^] lac an ir silezem lebene. 2975 

ir nase was vil ebene 

vor Wandel gar bcsnitzel. 

verstumplet noch verspitzet 

was si niender iinibe ein här. 

ir ougcn iüter unde klär 2900 

beidiu stuonden wol ze lobe. 

Aä swebeten brAne bräweo obe 

a1s6 geTttegelichen 

2954. Da 2955. kein grüfserer anfangstmelutabe, 2956. da 2957. Da 
in den B. 2959. 8i fehlt. 2960. Nun sprechen ob ich s. 2963. Lie- 
benspiel 2964. er] jr 2966. Leiblich g. 2967. das ziveite als 
fehlt. 2971. rot 2972. ez fehlt. vor 2973. Wie Rief schier 
Engelharten Tnni Engeldrulen bey einander vnter einem Baum lij^tü findet. 
2981. zu loben 29S2. oben 
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ab ob 81 dar gestrichen 

hiBte eiD kleinez benselln. 2085 
ir waogen rcutelehien acbtn 

beide gAben alle stunt. 

scbarlaclieus röt was ir der munt 

UDde stuondeu kleioe zene 

dar inne wizer danne jene 2990 

die hie vor truoc diu schcene is6t. 

ir zene blanc, ir mündel röt 

sach man glesleo under eio. 

durchliuhtic wtz ir kele schein: 

ouch was ir kinne wol geslalt 2995 

diu ssBlde was vil manicvalt 

der ein wunder lac an ir. 

ir Up nAch edeles herzen gir 

in b6ber wanne bluote. 

reht als ein wQnscheh*aote dooo 

kam si geslichen tkfrehl. 

ir waren bein und arme sieht, 

ge wollen als ein kerze. 
ir hende an alle swerze 
[65*J wären lüter unde wlz. 3005 
ez lac an ir sö höher vllz 
daz man mirs uiht g< I jubeU 
Til schöne was ir houbet 
gezieret, als diz msere swuor. 
man saeh von golde ir eine snuor aolO 
zeinem scbapel üfe Ilgen, 
diu Ober al was wol gertgen 
vol edeles gesteines, 

298ft. rflaelediter 2989. Sehariadunis S989. kleine] diriime 
3990. daan eio Henne 2991. B. h. vertrag KkABen Ytot 2992. 
MAndlcin 2994 Bnrchleuchtet wts jr Ulensdurein 2998. Die 
giftcklicbe vil mannigfalt 3000. Recht wie ein 3002. Ir waren 
Beine vnd schlecht 3003. Geschweben als ein Kerts 3004. on 
allen schmertz 3006. an so hohen fleifs 3007. englaubt 
3009. diese 3010. jr von Golt ein 3011. Zu einem 3012. D. 
w. vberall wol g. 3013. Also voll edelen g. 

Engelhard, 2. Aull. 7 
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das man nie e6 reines 

noch 86 guotes niht gewan. mb 

als ein päterooster dran 

wären si gesMien. 

man saeh den Taden bldzen 

nieader eines Mres breit. 

sapilire wären dran geleit S020 

in 'ivüuueclichem schtne. 

smaragden und rubblne 

sach DQan liuhten oucli d4 von. . 

vil manic lieht topazion 

lac dar an vil schöne. 90^ 
ouch wären kalzidöne 
dar an geleit mit listen, 
vil guoter amatisten 
gemischet was dar ander, 
und gAben dd besünder aoso 
liehten schtn . enwiderstrtt. 
von der somerlicfaen ztt 
was hitze dd niht firemde. 
d6 tnioe dia schosne ein bemde 
[Qb^] von sidvn an ir Itbe, 3035 
daz nie delitime wibe 
ein kleit so rehte wol gezain. 
ez was kleine, als ich vernam, 
daz man dar durch ir wize hüt 
(diu was alsani ein blUendcz lurüt) ÜOID 
sach liuhteo bi den zlten, 
mit golde zuo den siten 
gebrisen was ir Up dar In. 
man sach ir sanften brttsteUn . 
an dem kleide reine 9M& 
storzen harte kleine, 
als ez zw6n epfel waren. 

3015, nllit] nie 3016. daran 3020. worden daran 3023. daruoi» 
303Ü. keim 3(j37. zam 3039. weiche 3040. Sie w. als 3041 nach 
3042. 3043. Gepreiset — Lob darei» 3046. SlArtzea 3047. Als ob es 
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der süezen freiidenbaren 

(iaz hemde stuoot näch wünsche gar. 

voB rubbioe ein adclar, a0IM> 

kleine und vil gefücge docb, 

zein ander spien daz houbetlocli 

an der vil liebten mie. 

von maneger gnoten n»te 

sach man dar an ein wunder Ugen. aow^ 

zwischen muoder unde rigen 

von golde stuont ein Itste breit. 

dä wären gimmen !n geleit 

und üz erwelle steine. 

die wären aber kleine 8060 
und özer mäzen wunncsam. 
tlaz hemde bi der erden nam 
gar manegen wünneclichen vall. 
der eine was alsö gestall 
[66*] lind der ander s6 gctdn, 

man sach si b! den fuezen gdn 

vi] wildeclichen ümbe. 

si suocliten fremde krUmbe 

beidiu ze bei^e und hin ze tal. 

dirre der nam sinen val aoro 

vil schöne rehtehalp dar nider: 

s6 vleit sich jener ttfe wider. 

der eine was gelitzet, 

alsam ein bilde gesnitzet, 

und der ander vornen sieht. S075 

si wären eben unde rcht, 

her unde dar geschrenket. 

daz hemde stuont gelenkct 

näch einem fremden schr6le 

3052. Zu einaDder 3055. dran 3056. dem m. 3057. Leisten 
3058» GuimBeii 3060. Sie 8061. Ynd aQbderlnalsen w. 3066. gössen 
3067. mUfiglidieB 3068. Buehfe 306«. bin /«ftlT. 3070. jein 
3072. So fiel sieb einr «äff der ander wider .8074. Gleich wie ein 
3075. forncD an Bctalecht 3079. N, einem fr. strade 

7* 
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und suochle sö genöte dOSO 

an ir Up vil üz erkora 

daz man des bsete wol gesworn 

daz diu ssBldenbiere 

eohalj^ des gflrtels waere 

oacket uude enblcezet gar. dOfö 
wände ir hüt vil liehtgevar 
durch daz hemde stdtn 
gap s6 rehte blanken scbln 
daz man des daches niht erkös 
und oberhalben gar verlös 3090 
daz hemde lüter undo glänz, 
dä von enmobte niht der swanz 
die varwe sin Verliesen: 
er liez sich i\A wol kiesen 
[66''] von maneger hande valten. J095 
der süezen wol gestalten 
daz hemde stuont vil gar ze lobe, 
si truoc ein mantellln dar obe, 
daz was vil guot scbarlachen r6t. 
dar üz ein liehtez fuoter böt SlOO 
ie wizen unde ie bU^wen scbln: 
daz was durcbliuhtic bermeltn. 

D6 kam geslicben EngeltrAt 
Ober gras und Ober krtt 

hin gegen Engelharte. 8105 
er wart von ir vil zarte 
[67'] enpfangen an der selben stete, 
daz iTiantelllo si lUe tcte 
unde enpfienc in drundcr. 

3080. 80 Genade 3082. das h. wolgesporn 3083. diu] sie 

3084. Obenllialp 3089. das Tlnich 3090. Aber halb 3091. vnd 
ganU 3092. mochte 3097. gar fehlt. 3098. Sie tr. ein Mantel 
drobe 3099. Der w. gar g. 3100. Dann aufe ein Liesches Futter, 
bot 3101. Ir w. vüd bl. sch. 3102. durch leuchtet .W 
3103. Wie EDgelhart Tnnd EngeUrut einander klagen, daC» sie Iwy ein* 
ander fanden worden sind. 3107. an] Ton ai08. Den Mantel 
3109. darander 
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si fuorte in daii besunder 5110 

üf einen senden matraz, 

ein w6nic in den garten baz: 

dar üf was in gebettet. 

und hffite ich sin gewettet 

umb allez daz ich ie gesacb, 911;^ 

ir hdhen freude und ir gemach 

kttnd ich gesagen halbez niht. 

ich hän des guote zuoversiht 

daz in von herzen würde wol. 

diu Minne süezer dinge vol 3120 

künde in liebes wol gestalen. 

si lägen linder cinne schalen, 

der in ze schirme was gegeben, 

von loube ein dach und nnderweben 

mit wttDDeclicher blüetc. 8126 

si truogen h6chgemUete 

als in diu wdre schult geböt. 

die bluomen und die rdsen röt 

in beiden sorge swacbeten, 

wan si sö suoze lacheten 8180 

ein ander an durch grüenez Itrüt 

daz Engelhart und Engeltrüt 

Ton der ougen weide 

ze relite muosten beide 

ie lachen ein daz ander an. 3135 
daz sileze wip, der werde man, 
[67*'] drtblen sicli gar sailec. 

ein mensche hungermselec 

wart einer ganzen Wirtschaft 

nie s6 rehte freudenhaft 3140 

als si zer lieben stundCf 

3110. dannen 3111. Mallenrafrz 3112. Ein wenig hin danaea 
bafs 3117. sagen halber 3120. D. Liebe 3121. gestaden 
3122« einem Schaden 3123. Bas 3124. ein dach und] ja doch 
3129. sorgen sehmaditen 3131. Eins das ander an 313S. Lachet Jr 
eins den •andern an 3141. Als so sie 
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d6 munt eogegen munde 
getriuwecHche strebete: 
wände in schiere klebete 
diu zuckersUeze minne 
iegelicbeni drinne. 

Si freuten sich in mancge wis. 
in wart daz sajlden paradls 
entslozzen gar und üf getän. 
si gieogen öf der Minnen plän 
und brachen freuden bluomen dä, 
86 schoene daz man anderswä 
minneclicher nie gebrach. 
nd fi6z dar zuo der Minnen bach 
und hdher gnäden brunne. 
sl lägen in der wnnne 
mit senfler unmuoze 
und triben dä vil suoze 
ir vil reiniu rainnewerc. 

von loube hetens ein geberc B160 

daz in der Meie worhte. 
des w5rens Ane vorhle 
und pflac ir uieincn über al, 
wan diu vil liebe uab legal 

diu was ir wabtserinne, 316^ 

und klanc in von der roinne 
[68'] ir stimme mit gesange. 

doch werte dö niht lange 

ir hMiiu freude und ir gemach, 

wan in n^ch liebe leit geschacb. SlTO 
Frou Minne des niht wolle enbern, 

diu lange nimmer lät gewern 
3U2. Dafe MoDde gegtn M, 3144. sicher 3145. Liebe 3146. EigenU 
licli darinn bliebe 3147. Sie fr. s. mancher weise 3148. das 
glftcktich Paradeise 3149. Auff entschlossen vnd gelhan 3150. der 
Liebeoplan 3153. Lieblicher 3164. der Liebenbach 3159. l iebe- 
wcrck 3160.hetten sie ein Berg 3161. worte 3163. Vnd cnpllag 
3166. Vnd sang von der Liebe jhne 3170. Dann 3171. kein ffröfserer 
anfangslmehstaöe, Diü Frauwen Lieb n. w. emb. 
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freude sunder arebeit. 

ir art und ir gewonbeit . 

begunde si bemren 317» 

mit herzeclichen swaeren 

an dea gelieben alze fruo. . 

in beiden gienc ze balde zuo . 

näcb ir freuden ungewin. 

ir Wunne sehiere was dA bin siso 

und warl in ungemach gegeben. 

d6 ei daz wanneelfche leben 

alterst begunden üeben, 

dö liez diu Minne ir trüeben 

sorge driinder vallen dl85 

und machte zeioer gallen 

daz vil honicsüeze spil 

des si dä solten tribcn vil 

au der wUnnedichen stat. 

in sprach daz ungelücke mal 9190 

in bdher sslden veide. 

81 kdmen dä ze melde 

und wurden zuo den stunden 

bt ein ander funden. 

Min herze sol ez immer klagen Sil» 
daz in sö frQeje bt den tagen 
[68*'] ir wanne wart enzflcket 
daz in niht ist gelücket 
an ir freuden einen tac, 

daz ist ein dinc da vun ich mac S200 
sorgen unde leides pflegen, 
si wären dd bi ein gelegen 
niht als lanj^^e wlle 
daz man rit eine rnile 

3174. Ir alten gewonheit 3175. B. sich gewehrn 3177. Von den 
3180. was schier 3182. doj Dass 3lb3. Aller erst 3184. Liebe trübt-u 
3186. dar ander 3188. Dax sie 3190. Er sprach, das 3191. In hohem 
glAcklichem F. 3192. kam 3195. Ein 3198. niht ist] dock nie 
3199. freude 3203. bey ein da 3204. D. na^eritten kette ein wiUe 
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^ daz diu oielflp «i verriet 3205 
und si von böhem muote schiel 
des si dcA beide pflägen. 
i\6 si bl ein gelägen, 
[69^] d6 wart ir sacbe als6 gewaot 

das Bitschier von fiagellant tsio 

gienc üf dem hove wacheode, 

lückende unde machende 

einen apemere gar. 

den warf er her, den warf er dar, 

biz er sich in die wlte enxöch 9215 

und im von ungeschihte enpß6di 

schier in den bourogarten hin, 

die gelieben under in 
friimlliche beide lägen 

uud mit ein ander pfli\gen 3220 

Hebe und kurzewlle vil. 

ml daz verflöchte vederspil 

tet Til maneger bände wanc 

und umbe und umbe dä geswanc, 

als dicke wilde vogele luont, S225 

üf den boum ez d6 gestuont 

dar under lAgen disln zwet 

SI wägen Ithte aisam ein ei 

melde und starke huote. 

dA von in w^ ze muote 3290 
bl der selben zU geschach. 
wände als Ritscbier daz gesach 

und bevant diz maere 

dyz HU der sperwißre 

entflogen in den garten was, 82S5 

3205. verrcit 3206. scheid 3208. Fand da sie bey ein 1. vor 
3209. Wie die Königin Engelharten reht, dafs er vor dem Könige aufs 
dem Lande fliehen sol, weil er bey jr geschlaffen habe. 3212. Tuckende 
3213. Gar einea wilden Sperber 3214. her) hio dar) her 3215. weide 
3216^ VDgeschiekte 3219. Freandtlieh bey einander }. 3222. Nnii 
mit das verfluchte 3226, er da stand 3227. die xwey 3228. alt 
3229. Milde 3231. xU 3233. diese 
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dö kam er durch den paias 
geloufen alzebant dar 1q 
und TBDt das veige tOreltn 
[69**] offen slflnde von geachibt, 

wsn EDgelbart hes^z ei oihf. 9m 

In hete aö gar diu Minne 
berottbet stner sinne 
und was im zao der flrouwen ain 
s6 n6t das Sme daz turelln 

oflTen was geldzeu vor. 8245 
des kam geslichen öf dem spor 
■ Ritschier dar von Engellant. 
ligende er si beide vant 
an der minne werken. 

des wurdens in den serken 5250 
vil liefer swaire dö begraben, 
si muosten leit näch liebe haben 
und näch ir freuden ungemach. 
geleinet er si ligen saeh 

sein ander schöne nnd ebene. 325s 
kein man in rinem lebene 
envant nie wflnneclicber leger 
dan £ngelhart der minnen jeger 
und Engeitrüt dft fonden. 

si lägen bt den stunden 8200 
mit ariiieü umheslozzen, 
und baete si begozzen 
der vil reinen ininiid tou, 
daz si vil tiure siL geroii 

dö man ir beider wart gewar, S265 
waz tnioc Ritschieren dar? 
daz in got ?erdamnet 

3238 f. Vnd f. d. f. Thftrlein, Thürlein ofTen g. 3241. kern gröTfsret 
anfaagsbuchgtabe. so hart die Liebe 3242. ß. s. sinae öbc 
3He. auff der spor 3247. dar fehU. 3249. Lieben 3250. aa 
3257, Erf. n. woniiigiidl L 3258. Lieben 3259. Eogelhart 
3263. Lieben tboa 3264. gelhoa 
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si kundeD sich zesamne 
[TC^] sö rehte nähe mischeD 

daz küme ein här dä zwischea S270 

mit fuoge mobte sin gelegea.- 

mtt freuden freude widerwegen 

was von in beiden an der zlt, 

und hsie an in der minne stitt 

n^cb wnnscbe ein ende d6 genomen. 8275 

dö Riischier über si was kernen 

und er si ligende alsd yant, 

Zornes wart sin herze ermant 

und sin ungetriuwer muot. 

'weizgot' s[)racli er, Miz ist guot. M80 

frou nillel und her Engelhart, 

des küneges ^rc ist wol bewart 

mit in beiden allez an.' 

sus gienc er zorneclicben dan 

und lies den spcrw»re dä. M85 

si möbten lieber andersw^ 

an der stunde stn gelegen. 

ir freude Uesens ander wegen 

und stuonden erscbrodten, 

als man die Sturmglocken 

haet über si geliutct 

nihl langer wart getriutet 

von in beiden, wizze KrisU 

euplallcn was in an der frist 

sö vaste ir herze unde ir sin 

daz si wären under in 

verstummet an den stunden 

und niht gereden künden. 
[TO"»] Rede und muot was in gelegen. 
3270. kümel keiaem 3214. an jr d. Lieben str. 3275. dö rehlL 
3284. So 3289. auff gantz erschrocken 3290. Als man nun d. 
3292. N. 1. jn wart g. 329-K Ein Plan was 3295 So fast mit 

Herlz vnd mit Sinn vor 3299. Wie Rielschier dem K^nig anzeigt, 
wie er sein Tochter vnd Engelharten bey einander gefunden habe. 
3299. in fehlt. 
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iedoch kam Engelhart der degen moo 
ze muole und ouch ze rede wider. 
jflBmerlichen sprach er sider 
ze stoer lieben firouwen guot 
'ach frouwe, Hebez herzebltiot, 
wer häi uns vermeldet hie? SS05 
von weihen sacheii oder wie 
wart unser tougen ofTen? 
uns hät ze schiere trolT« n 
[71*] ein harte schedelich geschiht, 

Sit daz doch unser freude niht 3S10 
inoht einen haibcD tac gewerD. 
und obe danne uns niht verbern 
daz ungelOcke ensolte: 
ach daz uns bie wolte 

diu leide huote vieren I ssts 
wir stn ze herzen swaren 
nftch ze kurzer liebe komen. 
ein trflebez leit bäi uns benomen 

der vil liehlcn Freuden schln. 

sprechen!, herzefrouwc min, 8820 

waz FÄtet ir ze dirre nöt? 

jä weiz ich alsc minen tc^t 

daz uns vermelde dirre man, 

daz ich rehte niht enkan 

gedenken waz ich drumhe tuo. 3325 
frouw, ir enrAlent mir zuo, 
sö bin ich gar verirret 
mtn herze sich nü wirret 
in sorgen zweier hande, 

ob ich von dem lande 3330 

bl dirre zlte welle varn 

od ich die reise welle sparo. 

3301. ouch fehlt. 3307. helnalichkeit 3308. Vns hett sich tr. 
3311. ein 3312. Vnd ob das 3314. Auch 3315. jrren 
3316. schworen 3317. Noch 3320. Sprarhend 3325. darumb 
3326. enlrahtend 3331. dürre 3332. Oder — reiCs wil sp. 
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Belibe ich hie, daz ist mia t6t: 
80 ist aber daz eia grAziu ii6t, 
ob ich zehant tob hi&nen var* 8S35 
wan iuwer h6hia wirde gar 
ze pfände maoz dar umbe ligeo. 
des man uns leider hAt gezigen 
[71^] üf eiaen zwlvellichen viAn, 

daz wil der kUnic danne hdn 3340 

für eine gaoze wärheit, 

und wirt dA mite hin geleit 

iuwer lop und inwer pris. 

min vorhie ist gröz in manege wts 

wie ich als6 gewerbe 3M5 

daz niht an uns verderbe 

mio Itp und iuwer Äre. 

ich färbte ir beider s^re, 

und ist mlQ äugest gr<Bzer noch 

umb iawer h6ben 6re doch 8S80 

weiz got dan um mtn selbes Up. 

oft rfttent an, vil sslic wlp, 

daz wsBgeste und daz beste. 

daz leit ist gar ze vesle 

daz wir beide an disen lagen 8856 
näch kurzer freude mUezen tragen.* 

Von disen klageworten 
diu frouwe zallen orten 
gar inneclichen trürte. 

diu schoene ouch underslfirte 3960 
mit wizer hende ir wange röU 
'herre' sprach si, 'dir ist n6t 
daz dü dir selbe ratest baz 

3333, k«in gröftwnt anfangshuclatahe.^ 3334. mein grofs n. 
3335. von] von von 3338. Das 3339. zwifaltigen 3344. Mein 
Frauw ist gr. in mannich w. 3345. Wie dafs ich 3347. Lob 
3348. In forchten jr b. s. 3350. hohe 3352. Nun r. an mein seliges 
W. 3359. G. jnn. theuwere 3360. vndersleuwrete 3361. M. 
weissen Henden jr Wangen r. 3363. selber 
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dan ich, vil reinez tugenlvaz, 
alliie geiäteo künoe dir. 135$ 
rede iiod muot, diu zwei siat mir 
enpfallen als6 söre 
daz mir beidiu l^re 
[72^J tiure ist worden uode rät. 

mtn herze ftinoes nibt enfaftt 8370 
dil TOD ich dir gerftten miige 
«Isö daz ez uns beiden tage. 

Swie gar ich aber worden sl 
rites unde löre frl, 

sö löre ich unde räte doch 3375 

daz dö von dem lande noch 

1)1 dirre tagezite varest 

und dln jungez leben sparest 

vor niines valer zorne. 

dfn Itp der fiz erkorne ftS&O 

und düi vil tugentricher maot| 

um diu s6 ist ez immer guot 

daz dir niht arges hie geschehe. 

vil bezzer ist daz man mich sehe 

verderben an den ören daS5 

dan iemen dich versören 

an dem Übe welle. 

herzetrAt geselle, 

ich Wirde lieber schameröt 

dan ich dich vor mir sehe löt 3390 
od anders eine s\v«ere tragen, 
man lojlct mich ht disen tagen 
um sus getdne schulde niht: 
daz aber balde dir gescbilit, 

3364. Das ich v. reine t. 3365. köndte 3368. beidiu] gute 

3369. Dürre — one r. 3371. Dann was ich 3372. Als d. ich 
3873. /»in gröfserer anfangtbuchstabe. 3379. Von 33S0. Der Leib 
der 3381. Vnd den (oi^entreicheo M. 3382. Darumb i. e. j. also 
ff. 3384. l8ts dafs 3386. sieh 3389. würde 3391. Oder 
3383. vmb solch g. 3394 dir bilde 
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ob man dich hie begrffen kan. . 3395 

dar umbe ich, herzelieber man, • 

ia inaecliclicm muote ger, 

swie rehte küme ich dio enber, 
[72^] daz dü von hinnen körest 

und niht uns beiden s6rest 3400 

herze, leben, unde Itp. 

zwflre, ich bin des Tddes wtp 

und muoz in jAmerstthte sweben, 

verliuseBt danne dü daz leben.* 
'Gendde, frouW sprach er dö: 310$ 

'ir rÄtet unde l^ret sd 

daz ich iu luliL wan guotes gihe. 
' ich prüeve an iu wol undc sihe 

daz iu min kumber tajte \v6. 

swie aber ez mir dar umbe erg6, 3410 
[73*J die fluht wil ich vermtden 

und mit iu gerne liden 

gwaz mir ze leide hie geschiht. 

wan ich enmac genesen niht, 

swenn ich von hinnen köre. 34U» 

mtn Up gtt mir die 16re 

daz ich vor leide stirbe. 

dar umbe ich hie verdirbe 

als6 gerne als anderswA« 

den töt ltd ich bilUche dA 3420 
dä mir gewesen ist s6 wol 

daz mir von keinem dinge sol 

Iii Himer alsö geschehen. 

ich wil des gote hie verjehen, 

che ich durch iuch töt gehge, 3425 

3397 gar 3398. kflnne 3399. Darzu v. h. k. 3400. Vnd mit 
vn8 beyde führest 3 102. bin fehlt. 3403. Mit dir Bieber JtmiMr. 
«lehen 3404. Vcileurest • vor 3406. Wie Engelhart der KftaigiD 
uicht ioigeu wil, dafs er vwB Hofe fliehen »1. 8407. ta. niht wan] 
nicht das 3410. es mir aber 3418. hie fehlt 8417. B. l. für l. 
stürbe 3418. verdürbe 8419. Als 3424. das 
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das ich dä mite widerwige 
vil küme daz vil senfte leben 
ze wünsche mir von in gegeben 
6 man ans beide fttnde alhie. 
der alliu dtnc liez werden ie MM 
der fUege swaz sfn wille st. 
des hoves wirde ich nimmer frl 
6 mir iht anders wirt gesaget, 
swer fliuhet ^ daz man in jaget, 
bloamen, der ist niht ein man. dl35 
ob ez mich iht gehelfen lian, 
ich wil mtn lougen bieten 
und mich der rede nieten 
daz wir beide unschuldic sin. 
daz selbe tuet ir, fronwe mtn. 8440 
[1^^] vil Ithle nne got die snide glt 
daz unser froren noch gellt.' 

'Ilerre; nü beschirme uns got* 
sprach EngeltrAt in allen spot 
ta innedichem muote. 8416 
'der habe in stner huote 
min 6re und dluen jai)^« !! Ii}).* 
hie mite wart daz scliane wjp 
gescheiden und der werde man. 
Engelhnrt der gicnc lundan S4&0 
trrtrende unde klagende, 
slo herze in äugest zagende 
was umbe ir zweier scheiden, 
vil w6 tet ez in beiden 

daz er sich muoste von ir stein. 8496 
si künden nftcb ein ander quebi 

3427. Gur kAae das saDflle L. 8428. Zwischen mir vnd dir gar 
eben 3433« jhts a. werd 3434. ehe man 3435. Bey glauben 

3436. Ob es m. etwas helffen k. 3437. lougen] sorge 3438. Vnd 
wil mich 3441. das ghkk geit 3442. Dafs ym irauwren werde 
gcleit 3443. kein gröfserer a?i/'angsbuchslabe. 3445. wunnigU- 
cbem 3453. was fehlt. 3454. lel fehlt. 
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als üäch der brüst ein kindelta. 

ez Ist noch der geloube mta, 

ftwer gespalten h»te enzwei 

ir beider herzen als ein ei, MflO 

ez wsre bt den stunden 

in iegelichem fanden 

des andern llgAre 

mit golde und mit Idsüre 

gebildet und gebuociislabet. 3465 
wart öF erden ie gehabet 
durch ganze liebe minne, 
diu was ouch in ir sinne 
versigelt und beslozzen. 

der ritler uoverdrozzeo MIO 
[74*] kam den bof gegangen, 
mit jAmer umbevangen 
was stn tugentrtcher muof. 
nü was oucb der künic goot 
erwachet zuo den stunden, MlS 
und bete in Ritscbier funden 
Tor stnem bette stände, 
er kam dd for in gdnde 
durch vermelden und durch sagen, 
er wolle im künden unde klagen SlbO 
daz er Engeiharlen 
dorl in dem boumgarten 
bi Sinei" Engeltrüte vant. 
als iu dä vornen wart bekant, 
s6 truoc er dem getriuwen haz, 
durch anders niht wan umbe daz 
«laz er ze hove was sö wert, 
dä von s6 luete er ie begert 
daz er im stn «re 

Terdrflcken mohte s£re 8490 

mit ernestlichen sachen. 
8460. Berta als wie ein £y 3462. Gar eigentlichen 3467. Uebe 
vnd M. 3473. Dafs sein 3477. stahn 3478. gaha 3466. dem] 
defe 3486. vnl» vnd daOs 
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er wolle in gerne macheu 
an sioer starken wirde kranc. 
sin herze in höhem muote ranc 
und hsßte freiulenbaBren sin, 8I95 
durch die schulde daz er in 
vermelden mühte bl der stunU 
er tet üf slnen falschen munt 
vil ungetriuwellche alsö. 
|74^] 'herre und oeheim' sprach er dik, 8500 
^geUr ich uode sol mil ju 
swei wort hie reden oder drla, 
merket waz ich welle sagen, 
ich wil iu kflndcD unde klagen 
ein dinc daz iu gar nfthe gäi mb 
und iuwer lop geswachet hät 
tU üzer mdzen s6re. 
swaz iuwer hAhen 6re 
kr^^tiket unde nider leit, 

würd iu daz niht von mir geseit, 8510 
[75*] s6 würbe ich ?»nders danne ich eoL 
ir su!t hie von mir rehte wol 
vor schaden sin gewarnet, 
daz b^t ir scliöne eraroet 
und wol verschuldet wider mich. 
vU Werder künic lobelich, 
iuwer friunt, her Engelhart, 
hftt iuwer 6re niht hewart, 
als er le rehte soke, 

oh er bedenken wolle m 
waz ir im liebes habet geUn« 
geloubet, herrc, sunder vr&n 
und wizzet von mir über idL 

3496. Ynd m firendenbareit ». 3497. Yedeiundea vor 8501. Wie 
Rletscbier zum andern mal dem K6mge ameigt, dafa ei ISngeliiart bey 

seiner Tochter fundeo helle, dcrhalben er ja wolle gewamat haben. 
350!. Darff ich vod sol mit dir frey 3502. diey 3507« ausi der 
massea 3509. Raocket 3512. bie fehU, 

Eogalbard, 2. AuQ. 8 
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daz iuwer tohter Eugeltrüt 

häl ir muot Af io gewant 9526 

ligende ich & beide vant 

in der sQezen miune spil. 

seht herre, des ist im ze yil, 

weit irz betrahten rebte. 

ta einem swachen knehte 8590 

Mi ir gemachet einen voget. 

er ist ze schänden in gezoget 

her in des landes umberinc. 

ez ist noch ein licwseret dinc, 

sö man den freniden hunt ze vil 3535 

streichen unde triiiten wil, 

daz er cnblecket slnen zan. 

sö hnhet ir einen fremden man 

geslreichet und getriulet, 

der iu nt laster biutet 8340 
[Ib*"] und inwer lop hie nideret, 
und Wirt ez niht gewideret, 
iuwer küneclicher prts 
geswachet ist en aUe wis.' 

Der künic von dem m»re , 8545 
wart Vil zornbaere 
und Azer mäzen leidec. 
ichn würde niht meineidec, 
swüer ich dar umbe tiure 

daz in des zornes (iure 3550 

sin herze vasie gluote, 

wan in sö sßre nuiote 

an Engclbarle diu gescbiht 

daz er enmohte sprechen niht 

in langer wlle ein würtelln. 3555 

er bete in als daz leben sin 

3527. wunnespiel 3528. Sicher das 3533. Herr in 3536. Streicheln 
vnd trauwen w, 3537. D. er ja blecket 3539. Gestreichelt vnd wol 
gctreuwet 3540. beulet 3544, en] on 3545. der m. 3547. Vnd 
«Qfs der m. 35S2. Dann 8554. sprechen entmoehte 3556. also 
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geminnet und gemeinet 6. 
von 86 muote io deste 

daz er sö wider io gewarp. 

stD antlitze rebte erstarp 95eo 

VOD leide und ouch von zorne. 

daz houbet er vorne 

beguiuie neigen hin ze tal. 

sin herze in ungemOete swal 

Linde üf bitterlichen haz. 3505 

nü als er lange gesaz, 

gar zorn Geliehen sprach er 66 

^hät mir her Engelharl als6 

geswachet al min ^re, 

sö wil ich Dimnter m^re 

gelriuwen keinem maDiie. 

üf wen sol ich mich danne 

höher triuwe hie versehen, 

Sit mir von dem ist ieii geschehen 

des ich ze guote nie vergaz? 3575 

henaroen, er möhte ein w^nic baz 

wol gegen mir geworben lian. 

da2 beste licin ich im gelän 

des ich gefllzen kiinde micli. ' 

dar wider Mi er vasfe sich 3580 

vergnliet an der loiiier mfn. 

Sil daz er m\ die triuwe sin 

an mir sö gar zerhrochen hät, 

8Ö muoz er stner misset^t 

engelteu, wan er sol sin leben 3585 

und den Itp dar umbe geben.* 

Dö hiez er balde gdben 
und bat den werden vjihen 

3557. Gellcbcl 3568. jm. 3564 f. Sehl Hertz vor vngemuhte scliwal, Vnd 

sein Hertz auIT b. h.^ 3566. da lange 3576. Er möchte wo! ein w. b. 
3577. Sicher gegen m. Ii, 35S1. Vergessen 3585. dann vor 3.i87. Wie 
der König von Dtimemarck Engelharten fahen lefst, vnd ins Gefengk- 
iiifs wertfen lefsl, dafs er bey seiner Tochter geschlaffen helte, 3588. zu 

8* 
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vil schiere bt den stunden. 
8tD Up der wart gebunden 
in ringe starc von stahele. 
6tn herzetröt gemabele 
entweich ir vater Ton dem wege 
und baeiejAmer in ir pflege 
[76^] iimb Engettiartes ungemacb. sm 
daz ir das berze nibt zerbrach 
daz was ein grdzes wundw, 
wan ir sin leit besunder 
mitten in ir s6le dranc. 

ir licnde lüler unde blanc MOO 
sluoc si zesamen unde sprach 
^got, aller saeldcn fiberdacli, 
gedenke an mich vil arniez wlp 
alsö daz mines friuodes Up 
von dlner krafi bcscbirmet wese. S60» 
hilf, berre got, daz er genese: 
daz ich drumb immer diene dir. 
tuo dln erbarmunge mir 
und dine reinen güete scbtn. 
gensededicber berre mtn, 9010 
[TT*"] verdirbet er, sö bin ich iöt 
ow6 daz mich dirre n6t 
mtn Täter leider nibt enbat! 
ich wolte gerne an siaer slat 
üf den llp gevangen ligen. 3615 
we* hät ünsselde uns gezigen 
daz wir zesamene komen sin? 
ach lierzetröt geselle min. 
wie sül ez umbe dich gevarn? 
got selbe welle dich bewarn, 8620 
und mUeze dir sin li6ber segen 

fallen 3594. ir] Ehren 3598. sin] sinn 3Gü2. alles gluckes 
3606. got fehlL 3607. Drumb dafs 3ü09. deiner 3612. diese 
3613. entbaht 3614. tbat 3615. Tnb 3616. Was bat Toglflck 
8619. gebarn 3690. selber 
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ao ören unde an Übe wegen/ 

Alsö bat si vil tougen 
mit herzen und mit ougen 

got unmäzen tiure sa25 

daz slu vil höhiu stiurc 

ivQrd Eogelharle erscheinet. 

ouch wart er woi beweinet 

xe hove und tt dem lande. 

swer in ouch ie erkande, sm 

der klagete in d6 gewisse. 

durch sine gevancoisse 

wart jAmers vil begangen. 

iedoth was er gevangen 

niht ze langer zit alsö, 9635 
waa der niilte küaic d6 
von slnen neten wart gebeten 
daz er in für in lieze treten 
und er vernseme sine schult, 
'herre* sprächen si, *ir sult 3640 
[n^] in ze rede h\zen komen. 

swenn ir bät slniu wort vernomeo, 

ob er danne unschuldic wese, 

86 gönnet im daz er genese 

und lät in ungendiden 3645 

ist aber daz er schuldic st, 

86 ribtet über in alzehant 

uns ailen ist daz wol bekant 

daz manic man ze maneger zlt 

▼erlogen wirt durch argen ntt* 3650 

dar an gedenket, herre guot. 

ub in durch stnen valschen muot 

iemen ziu verlogen h<1f, 

86 waere iu daz ein missetdt, 

8632. äat andtre an /hkU. 3633. jammer 3635. lange 3637. Ton 

sdn reden 3636. vor 3640. H. sprach sie jr entwU 3642. Dann 

jr habt sein 3646. Ists 3650. Verleombde w. d. a. mtat 3653. tu 
euch verlcumbdet 
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ob er den Up alsö verlUr 
(]az ir in nilit enliezent füi" 
ze rede nocli ze rehte koraen. 
getriuwer künic üz gcnomen, 
vergäbet iuch ze s^re nibt. 
ez wsere ein klegeUch geschibt, 9660 
verdürbe als6 der guote. 
er hftt iucb in dem muote 
s6 rehte liep grabet ie 
daz wir gelauben daz er oie 
t»te wider iucb benamen. 3663 
sId zunge mOeze im noch erlamen, 
swcr IQ Zill verlogen habe/ 
siis nAmen si den künec dar abe, 

daz er in loBten niht enliiez 

und in ze rede konien liez. S670 
Er wart scliiere enbunden 

und 1)1 (li'ii selben stunden 

für den werden künic braht. 

er bselc sieb des wol bedäht 

daz er slu lougen vasle büle. 3615 

swie gar sin herze in leide süte, 

doch was stn muot vil unverzaget. 

als ein sinne rlcbiu maget 

sin üz erweiten bende blanc 

gezogenllcbe er far sich twanc 3680 

und stuont An alle vorbte. 

stn manheit im d6 worbte 
[78^] manlichen unde vesten muot. 

rebt als ein miicb und als ein biuot, 

vil wol gemischet under ein, 9685 

3657. Qoch ze] vnd 3659. vergreifTet 3G62. auch 366ä. bey 
Namen 3606. jm nach flammen 3667. zu euch verleurabdet 

3668. So Bommen — drab 3670, itt redeö vor 3671. [78*] Wie 
EDgelhart sich gegen dem R5nige eDtselraldiget, dars er nicht htf Jr ge* 
Bcblafien habe. 3613. Tor 3675. leugnung t. bot 3676. sot 
3617. Doch w. Sehl nicht viel vertagt 3618. Also ein schftne r. M. 
3680. er fehlt. 
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sin varwe än riilen vvaüdel schein, 
daz si nie verkörte sich, 
der künic reine und lohelich 
sach io zorneclichen an 

und sprach als ein beswaeret man 3690 

'ich dähte niht, her £agelhart, 

daz min dre aU unbewart 

mit iu wasre, sam mir got. 

ir habet In smvhelichen spot 

Til s^re mich geworfen hie» di»s 

daz ich ttmb iuch verdiente nie 

stt ir ze hüs sU Icomen mir. 

ich hsete an inch mtns herzen gir 

geleit und allen mlnen fliz. 

nii Lin icli gar in itewlz 3700 

und in laster an iu komen. 

den I6n liäu icIi von iu genomea 

ze danke «n ] ouch ze solde. 

ir habet mir gegen golde 

kupfer unde bll gewegen. 3705 
IcUnd iuwer herze häü gepflegen 
höher state sunder haz, 
ich solle miner triuwe baz 
wider iuch genozzen Mb, 
deiswdr ich habe iu s6 getdn 3710 
daz ir niht soidet hän begerl 
ze misne mlner tohter wert 
[79*] die man sA zerteclichen zdch. 
si was ze friuntschaft iu ze höch 
und zeiner toiigenlicheu ijrüt. 3715 
und zwdre sIt daz Engeltrdt 
häi übergangen min gebot, 

3691. niht MU, 3692. als vmb ward 3693. so lielff mir G. 
3694 Ihr habt vaslgellcheii sp. 3696. vmb dich 3697. dat »weite 
Sit fehli, 3699. alle 3700. gar vnweife 3709. Wider von euch 
3710. Das ist, ich 3711. sollet 3712. Zu liebe 3713. her- 
Itigllchen 3715. togentUchea 
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9b muoz si darben, sam mir gol, 
das si von mir erhen so\, 
ouch Wirt an io gerochen wol 
das ir mir al mtn 6re 
y gekrenket habet aöre.' 
Engelhart der guote 
mit unverzagetem muote 

der rede er im antwürte li6L 3725 
*herre' sprach er, 'mir ist Ddt 
daz luwer küneclicher liaz 
mich fliehe und iuwer gUete baz 
begnäde mich ze dirre zit, 

wan ir mir ungensedic sii 8790 
än alle mtne schulde, 
herr, ich hän iuwer hulde 
Bunder missetät verlorn, 
vi! Werder konic höchgeborn, 
gewaHec ande mehtec, m 
ich wiere vU ze unehtec 
und dar zuo vil gar ze kranc 
daz immer solte mla gedanc 
Af iuwer tohter sich gewenen. 
wolt ich mich nüch ir minne senen, 3740 
sö kuulte ich gerne herten schimpf 
und wolle in gr6zen ungeiimpi 
[79^ Valien linde sigen. 

der werke ich wil verswlgen: 

Ä daz ich gediehte 374& 

daz si voUebrsehte 

mlnen willen immer, 

6 wolle ich Ireude nimmer 

noch siBlekeit geschouwen. 

ich bste mtne f)rouwen 8760 

nngerne keiner dinge 

di von ir misaelioge 

3718. sam] iielil 3725. anlwort 3730. Dann 6~i'61. gar viel 
3740. Tbet — Litb ■• 3749« Nach s. schsawen 
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möhte an ^ren üf gesUa. 
ouch babet ir mir s6 wol getän 
das ich scbierer stflrbe 378$ 
^ daz ich» herre, würbe 
mit willen iuwer hister. 
ich haste tri u wen vaster 
vergezzen unde rehter tugent 
dan ie gekete mannes jugent, 37e0 
sö ich gedMil enhiCte uiht 
daz mich iuwer gröziu pfliht 
sö wirdeciichen lial erzowen. 
er hät durch slnen munt gelogen, 
swer inich durch sine missetät m 
wider iuch vermeldet hät 
und Of mich sette disiu dinc. 
als ein getriuwer jungelinc 
wil ich hewaren daz ich bftn 
daz beste wider iuch getän STTD 
des ich gefltzen Icunde mich, 
▼il werder kttnic lobelicb, 
[80»] dar an geruochent hiute sehen. 
Mi lernen ihtes iu verjehen, 
des engeloubet niht durch got, 3TJ5 
wände ich iuwer höch gebot 
an keiner stete nie zerbrach, 
swer iu disiu nri»re swach 
z'ören hrdhle, künic wert, 
der hät des schaden min begert 3780 
und gunde iu iQtzel ören. 
min leben weite er sören 
unde mtner frouwen 
rlchez lop rerhouwen 

dar inne ir jugent blQejet. 3785 

3755. Sicher 375S. Ich wollte Irauwen f. 3759. reicher 3760. ihete 

3761. Wann ich gethar thete n. 3763. hat er gezogen 3766. ver- 

leumbdet 3767. seit 3775. entglaubet 3778. die mftre 3779. Zu 
Ehren brechte 3783. Jungklrauwen 
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wan deiz mich s6re müejet 

daz si ze worte komeu ist, 

86 verklagte ich, wizze Krist, 

den schaden min gar harte woi. 

ob ich deo Up hier umbe sol 3790 

Terliesen unde ligeo t6t, 

daz dooket mich ein kleioiu n6t 

gegen dirre swsre min 

daz diu werde künigin 

verdirbet an ir prIse. 9195 

diu kläre und diu vil wise 

gar ze sselic ist dar zuo 
daz ir iemen des iht tuo 
daz ir 6ren schade sf. 

vil bezzer waere daz min drl S600 

würden in den löl gejaget 

dan si vil kfinecllcbiu maget 
[80^] ir h6hen wirden reine 

▼erliesen solle ein kleine/ 
Diz wären Engelhartes wort. 3805 

nü stttont engegenwerte dort 

euch Rilschier von Engellant. 

ze deme sprach der künec zehant 

'waz wiUft, veter, daz ich tuo? 

sag an, waz redestft dd zuo 3810 

daz dirre guote faerre 

sö vaste und alsö verre 
[81»] sin imschukle hät geboten? 

dü muosl in grözer schäme roleu, 

kanstü dar wider nihl gesajren* 3815 

'^sin rede mac in fdr gel ragen 

w6nic' sprach Rit&cbier iesä. 

3786. defs 3787. ze] von 379G. vil fehlt. 3798. defs etwas 
3800. wers d. meiner drey vor 3805, Wie der König von Dennemarck 
RieUchieren vnd Eogelharten für sich foidert, Ynd- sie gegen eiaander 
verhöret. 3606. Nun stände gegenwerüg d. 3813. gebeten 3814 reden 
3817. iesft) so 
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'die lügen helfeut w^nic 

(iä luan die wAren schulde weiz. 

daz er mit Engeltrrtte fleiz ^ 3820 

minne und triltschefle sich, 

hcrre und veter, daz hän ich 

gesehen mit den ougen. 

dä von mac er sin lougen 

Ud bellben under wegen. 3825 

zew^ er hM g^n iu gepflegen 

der dinge der nibl 6re ensint. 

wan ir und iuwer liebez kint 

geswachet immer sU dä mite. 

ir hdt getriuweltche site dSdO 

erzeiget ime, daz wizze got. 

dar gegen häi er iucb in spot 

geworfen, tugentrlcher helt.' 

'ir saget, herre, daz ir weit* 

sprach der bescheiden Engelhart. 3S35 

*diu wArheit an mir wirt gespart 

und wirt unrehle üf mich geseit. 

benameo, iuwer edelkeit 

häi ir geswachet söre 

und an mir iuwer 4re S&K) 
gevelschet alze starke, 
stt ich ze Tenemarke 
[BÜ] mlns herren hof hie suochte 
und 8tt er min geruocbte 
zeinem ingesinde alhie, 3945 
stt hdnt ir mir gelragen ie 
staelen haz An alle schult, 
dar uiiihe ir noch ze rehte sult 
mit arge ül mime rücke ligen. 
ir soldet mich hAn des gezigen 8850 
daz ich stele alsam ein diep. 

3818. do 3821. Lteiie 3825. Lassen bleiben 3832. er («hlt, 
3833. helt fehU. 3834. das jr werd 3838. benamen] Sicher 3845. Zu 
eiDem Gesinde aUhie 3851. D. ich st. gleich als Dieb 
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wan zwäre, ist iu mla hme liep, 
als er in sin ze rehte sol« 
s6 AaOhtent ir mich anders wol 
danne alsö verlogen bftn 3856 
daz 8ta tohter woi geUn 
ze Worte mit mir wtere komen. 
si hät vil schaden des genomen 
daz mich hazzet iuwer llp. 

diu reine maget wart nie wlp 8880 
und niiioz behallen doch den namen. 
des mugel ir iuch immer schämen 
daz ir daz habet gemachet 
und alsö habet geswacliet 

des küneges 6re imd iuwer zuht. 8865 
min froQwe, diu vil reine fruht, 
mtn hät engolten alze vil, 
ob man ez dä für haben wil 
daz ich ir friedet worden 
nein, ich bin ir minne M, 
daz weiz got aller beste, 
ftwer mich dar wider lesle 
[82*1 ir libes unde ir friuntschaft, 
den velle got mit sincr kralt 
an 6ren unde an sajickeit. 
haet iemen anders diz gesflJt^ 
der min gelirlic weere, 
ich hieze in liigencere 
und rette mit im verre wir«, 
herre, nü geloubet mirs, 
wseret ir ein künic niht 
von Engellant, des man iu gibt, 
dA wOrde ibt anders üz benamen 
daz ir den kttnic bftt ze schämen - 

3853. Als euch zu rechte sein s. 3b55. verleumbdet 3857. Worten 
38*U. hhalten doch bey N. 3865. ere ßhlL . 38bi. iu Golde 
3&I0. Liebe 3872. daiöber geste 3074. Dem wöUe 5877. «eins 
gleichen 3879. verrej were 3883. iht] was 3884. bAt fekit. 



8878 
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s6 vasle bräht bt dirre ztt. $8d5 
siis muoz ich swlgen: >vaQde ir slt 
alhie ze bove baz dan ich 
und sö gesippet über mich 
daz ieb leider niht getar 

enisliezeo mlaen willeo gar.' 8800 
*Waz touc ditt rede?* sprach Ritschier. 

^gegen dem mete sürez hier 

biftt ir gesehenket mtme nevea 

und um den stteze& wlo von Clevcn 

apfeltranc vil hitter. 8885 

er machte iuch hie ze ritter 
[82^] einem snoeden kneble. 

des habet ir ime unrebte 

gelönet, mtn lier Engelhart. 

sin tolller edel uude zarl 8808 

ist worden iiiwer tougea brüU 

weizgot daz wil ich über lüt 

sagen üf iuch beide. 

durch Hebe noch durch leide 

Uiz ich die wArheit under wegen. 8905 

ir stt ir nähe hl gelegen 

in jenem boumgarten. 

m\ sin der Itünic warten, 

den boum ich im noch zeige 

dar under iuwer veige 8910 

minne wart zeim ende bräht. 

diz ma^re hhn ich niht erdäht, 
[83'] wan ich nie keinen mau verlouc. 

miD sperwicre mir enpQouc 

daz rls dar under 39IÄ 

diu Minne schuof ir wunder 

an iu beiden, wizze Krist. 

38S5.Sofastbatbr. 3886. So 3888. gesinnet t^ar 3891. Wie Rielsebier 
dem KAnige «ofs DeoDemarck deo Baun zeiget, darander er Eng^hart vnd 
Engeldrat fanden habe. 3901. toagen] beimlieb 3907. Dort in 3911. Meine 
wort sn ^ 8912. Diese 3916. Die liebe 8917. beiden fehU, 
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dä von s6 kam ich ao der frist 
dar Uber iuch gegaogen 
und woltc h&n gevangen 
minen vogel dä zehanU 
i\6 waiL ich von iu zwein erwant 
also (laz ich sin niht envienc 
und wider danne zornic gienc 
als ein man der hAi gesehen 3925 
ein dinc dar an im ist geschehen 
leides üzer niäzen vlL 
mia verlornez vederspil 
ist nitn urkünde noch 
daz ich nihtes liege docti 
und ich die ganzen wArheit 
gar lüterlichen habe geseit/ 
Engelbart sprach aber dö 
harte kondecltche als6. 

Veit ir diu dinc bewsren 8935 

mit wilden sperw«ren, 

diz ist ein fremdez wunder, 
ii (Ulrfet wol dar under 
geziuge?: unde urkündcs mör. 
der künic cdcl unde hi^r S940 
mac prüeven an der rede wol 
daz niemen iu gelouhen sol 
[83*] als ilppechcher msere. 

wan ich gar tobic waere, 

swenne ich mich durch minne 3945 
zuo der kaniginne 
niehte in einen garten, 
und ich den unbewarten 
offen dd gelieze, 
daz ich niht enstieze 



3919. Da 3922. D. w. 1. euch «weyen verwand 3924. danne] dauon 
3926. ist fehlt. 3927. aufs dermassen 3932. leuterlichen 3934. kun- 
delichen 3935. Wolt er 3939. Zeugnis 3943. vppenlicher 
3945. durch Liebe 3947. Rechte 3949. Offen Uges Hesse 
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den rigel an der porten für/ 
wer solte MzeD eine tür 
UDbeslozzeo an der zlt 
sweon er bi liebe tougen ht 
df den Up ttnd Ar sin leben? 
ich wolte micb dem töde geben 
mit willen üf der erden, 
swenn ich mit einer werden 
firouwen als6 würbe. . ^ 

daz ich zehanl venJOihe, 
daz waere unmäzen biliich, 
ob ich ir 6re und dar zuo mich 
sft frevelliche wilgefe 
daz mich des beträgete 
daz ich beslüzze ein türelin. 
der liünic sol die tugent sin 
an mir vil söre m^ren 
und niht stn lop verrufen 
ambe ein als6 kleine dinc 
ich kam her in des hoves rinc 
Af sine gnlde manicvalt, 
und enthielt mich sin gewalt 
[84»] S6 schöne und alsö rehte wol 
daz er daz niht Verliesen sol 
als üppeclichen hiute. ^ 
min lougen ich hie hiiitc 
alö eiii unschuldiger man. 
swie mirz gerihle erleilen kan, 
alsö wil ich bewseren 
daz ich der lugentbaeren 
toliter sin unschuldic bin 
und daz ich nie gewan den sin 
der üf ir minne stuonde. 

3954. heimlich 3955. Vmb d. L. vnd Tmb s. L. 3964. das b. 

3967. gar sehre 39G8. vertheren 3969. Vmb also kleine d. 

3975. Also 3976. leugnen 3978. vrlheilco 3979. ich es 
3983. Ltebe Blande 
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»T>il gote er sich versuonde 

noch mii der werlde airniner, 8965 

swrr mich dar umh immer 

gemache schade bißre. 

vian ob ich schuldic wsere, 

s6 haele ich lange niht gebiieo: 

von hinnen waere ich 8ä geriten 3900 

dö diz geschehen solle stn. 

got weis wol iuwern falschen schtn, 

dä von ich anders niht beger 

wan daz man rehtes mich gewer 

als6 daz ich erden 0905 

unschnldic mOeze werden, 

swie manz erteilen künne mir, 

als6 st6l mines herzen gir 

und ist min Hp dar zuo bereit 

^ mit willechcher arebeit/ 4000 

In zorne sprach von Engeliant 

Ritschier aber dä zehant 

[84^] *weU ir unschuldic werden, 

daz muoz ergin üf erden 

mit swerte engegen swerte. 4005 

swer iht anders gerte, 

des friunt en würde ich nimmer: 

zewdre ich wolle in immer 

hazzen hiz an rolnen tdt. 

6 daz ich werde schamer6t UMO 

und ich ein lügenasre bestö, 

sö Tvii ich min leben 6 

mit willen üf die wAge lej?en. 

man sol mit grimmen swerles siegen 

beherlen hie die wärheit. 4015 

wan swüeret ir uns manegcn eil, 

3984 versunnele 39S5. wehrende 3988. vDSchuldig 3989. So 
lang h. i. n. gelitten 3990. sä fr-hU. 3993. Dafs ich 3995. auff 
der Erden 3997. vrlheilen 3998. begier 4003. werben 4005. gegen 
4006. Wer was aDderfs begerte 4007. entwerd 4009. Lassen 
4015. GehertcD hie die gantz W. 
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ez künde iuch wöoic für getragen. 

weit ir entreden unde entsagen 

iuch benamen des geziges, 

seht, 86 mflezet ir des siges 4020 

an mir gewaltic werden. 

nibt anders ban üf erden 

gebelfen iuch ze dirre n6t. 

ez Wirt mtn endelicher I6t 

oder ich bewsre 4^)25 

daz ich disiu mairc 

niht erdÄhte noch ervant. 

hie miioz hant wider hant 

kemplea unde vehten. 

ob iemen nCi des rehten 40ä0 
an strite noch geniezen sol, 
sö weiz ich unde erkenne wol : 
[85^] daz Ich schiere hie genise. 
zewAre, w»ret ir ein rise, 
ich wolte iu karopfes doch gestän, 4085 
tf den Til saleclichen wAn 
daz got die rehten wärheit 
mit siner helfe nie vermeit.* 

* Nibt anders ger ich noch enbite' 
sprach Engelbart der wol gesite, 1010 
'wan daz der kämpf unwendic st 
und gol der rehten w^rheit hl 
[Sö**] mit slner höhen lielfe sl<}. 

nie keines dinges warl ich mc 

sö vasle eriVeuwet als daz ich 4015 

für die maget minneclich 

wägen sol ör unde leben. 

diu beidiu wil ich durch si geben 

4017. fi^r tragen 4018. Wolt jr (reiten vnde schlagen 4019. Auch 
bey glauben d. g. 4030. nun jemand 4033. sieber vor 4039. Wie 
RieUchier von EngeUand vnd Engelhart sich mit einander verbinden^ dafs 
Sit mit einander kempffen wAllen» wb der Warheit wlUeo. 4089. N. a. 
beger noch emblet 4041» entward 4046. wasDiglieh 
Kogelhard, 1. Aufl. 9 
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entweder in den strengen t6t 

oder von sni seh elidier nöt 4050 

si loesen unde enbinden. 

kan ich die saclde vinden 

daz für sieb göt albie der kämpf, 

sö muoz des grinuneD Tödes krampf 

mich ziehen oder iuch dft bin.' 4055 

'vil wol icb des An angest bin 

daz er micb siebe' sprach Ritochier. 

'alsaiD der lewe ein krankez tier 

mit sloer krefte neiget, 

fld wirt TOD mir geveiget 4060 

iiiwer ungetriuwez leben. 

ir sult den Up dar umbe geben 

daz ir sö rehte s<*Te 

dem kilnige an sin Äre 

mit willen hät gezecket. 4065 
diu schulde muoz endecket 
werden und diu missetüt 
dä für albie geboten häi 
iüwer munt sin lougen. 

daz icb mit den engen 4070 
geseben babe od rehte wol, 
ower mich des widerlrlben sol, 
[86*] der muoz vil wunders kunnen, 
wil mir got heiles gunnen, 
min manheit wirt hie nibt gespart.' 4Xnb 
'waz muget ir' sprach Engelharl» 
*gebrogen und gedröuwen? 
ir sult iuch danne früuwen 
swenn ir gevohten liM den sie. 
ich hän vil manegen doners blic 4uäO 
gesehen harte freissam 
dar näch ein kleines weter kam 

4050. Oder sie von aeoiglieher d. 4051. ri fihik 4052. K. i. die* 
seiben f. 405K, wol] gtr 4058. Gleich als 4065. gerecket 
4077. GebeogeD 4079. Wann jr gefahent d. S. 
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imde ein vil gelüeger slac, 
i>Larkez drouwen ie gebe 
mit einem swacheo ende, 
ez ist ein niisseweodc 
daz ir mich wellent sträfen, 
ir sult sin mit den w^fea 
mit mir komen aber ein, 
der künic, iuwer oehein, 
8ol disen kämpf bestseteD 
mit Worten und mit neten, 
daz er ftlr sich mlleze gän. 
Bd hät er wol ze mir getdn.^ 

Der milte kttnic Fraote 4095 
sprach d6 mit statem mnote 
*der kämpf mae wendic niht geslo. 
wan Engeltröt, diu tuhler min, 
muoz erloeset werden * 
vuü itewlze üf erden 4100 
oder gar dar inne ligen. ^ — 
n)an hU der dinge si gezigen 
[86*»] der iiiuschiu wfp sint ungewon. 
nü helfe man ir ouch von 
oder bringe si dar zuo. 410K 
niht anders wil ich daz man ttto 
mit dirre sache, wizze Krist. 
8tt hie geziuge niht enist 
die hdnt gesehen disiu diac, 
86 tretet beide in einen rinc 4110 
dar inne komet über ein 
wer die wArheit Ton in zwein 
mit rede an deme kriege spar, 
got welle daz er wol gevar 

der hie stet dem rehteii Lti, 4116 
swer aber liiute schuldic si, • 

4083. vil vngefAgter 4091. beBtedeo 4092. reden 4097. entmag 
4100. Von etwas auff der Erden 4102. hät fehlt. 4104. darnoa 
4109. Die gesehen bau 4112, von] vnder 4116. schulde 

9* 
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der müeze unsselic sin genant/ 
diz loheten si d6 beide saut 
und wart der kämpf geBprochen 
schier (Iber eebs wocheo, iiao 
als es was billich onde reht 
fingelhart, der Kren kneht 
und der Triuwen dienestinan, 
hier ander schöne sich Tersaa 
das er schuldie msn. 4t2S 
des wart vil angestbajre 
sin vil elieothafter sio. 
er dAhie 'sIt ich schuldie bin 
und ich daz olTenltche >veiz, 
trsete ich danne in einen kreiz 41S0 
durcli kempfen und durch vehlea, 
86 wurde ich von dem rehlen 
[87'^] schiere dA geveiget 

got hAt an mir geieiget 

alzebant die rAche stn, 4U6 
ditt mir mtnes herzen schtn 
beginnet nider vellen. 
ze mtnem trütgesellen 
Dietertche wtt ich varn. 

der kan vor schaden mich bewam 4U0 

und hilfet mir Ht dirre nöt. 

wände er hege e filr mich I6t 
6 daz er liüze sterben mich, 
durch sine triuwe li\terlich 

g!t er mir die l^re 414ft 
daz ich Itp und Are 
behalte mit geUmpfe vvol. 
8ln herze richer tugent vol 
erdenket etelicben r^t 

der mir ze staten hie gestät* 41M 

4118. d6 fehlt, 4123. treuwe 4124. Mir vod er sch. 4129. Vnd da(^ ich 
das 4136. Oiejniio sein HertxetclieiD 41S7. Begeadle 4142. Dann — 
▼or 4145. Seit er 4149* Er erd. etstllcben r« 4150. so sdiaden 
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Mit dist'ii dingen uüde al86 
wart Engelhart ze räte dö 
daz er bi den ziten 
ze Dieteriche riten 

wolle hin gi^n Bräbant. 4156 
urloubes bat er alzehant 
den kttnic rieb voo böher art. 
^herre' sprach er, 'eine vart 
lät mich tttOA von hloBCD. 
ich bin des worden inneD 4100 
daz ich schiere kempfen soh 
dä von bedarf ich harte wo! 
[87^] das ich dise sefas wochen var 
seinem kldster etewar 

und ich da wesen mUeze tiiK 
biz ich ein teil gebüeze 
des ich vil bt Ljangen liAn: 
habe ich anders tht geläa 
dä her hi miner zlte, 

daz ich des an dem strlte 4170 
niht engelte wider goU 
ich bal>e leider stn gebot 
an manegen dingen übertreten* 
ütL wil ich vasten unde beten 
biz der Itampf hie sol geschehen, 4t7( 
dar umbe daz er übersehen 
min alten sttnde welk 
und er mich iht envelle 
• an dirre niuwen unschult 

herre min, dä von ir soH mo 
gen;Ule und reht an mir hegän. 
geruocbet mich oü rlten l^n 

4160. Wehrden 4161. sicher 4164. erwar 4165. mAbte 4166. ge- 
Mate 4168. H. ich etwas aodcn g. 4170. des] dtB 4171. entgölte 
4175. hie AJUl iwschehen 4177. Mob tU der Sftode w. 4178. m. 
iht eDY.] micht entfeile 4180, min fdäL 4181. bcgduit 
4182. Don ritter lohnt 
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in ein klöster etewä, 
daz ich die sehs wochen dä 
beltbe und ich geriuvve. 4185 
ze pfände icli mtne triuwe 
setze und riüers (^re 
daz icli herwider köre 
des tages und der selben zlt 
sö geschehen sol der strtt 4190 
als6 daz ich den kämpf hie wer 
den ir hab<l gesprochen her/ 
[88*] Nü wart des Sites d6 gepflegen 
daz man vil tiore künde wegen 
6re und ganze stiele. 419S 
swer einen ritter ha»te 
gevangen bl den zlten, 
weiz got der liez in rtten 
üf stner höhen triuwe pfant. 
swar sin wille was gewant 4200 
dar mohto er balde k^ren, 
swenn er bi rillers ^ren 
gelobcle daz er kseme wider. 
d.1 von der küuic Fruote sider 
Engelliarten rilen hiez 4205 
und in üf s!ne triuwe liez 
k^ren swar in diuhte guot. 
jftmerhaft und ungemuot 
gap er ze pfände sinen eit 
und stne höhe Sicherheit 4210 
daz er wider käme sd, 
86 geschehen softe dä 
der vil angestbsre strtt. 
die reise wolle er an der zlt 
niht langer sümen unde sparn. 4215 

4187. Setiea 4191. hie bewer 4194 tiure]' diesen wegen fekiL 
4199. einer 4300. geotnnt 4202. Wano 4204. freude 4207. wo 
4208. Jammer hast 4211. er fekli. so 4212. do . 4214. Der R. 
woU aa d. z. 4215. sinnea 
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er tet akam er wolle wn 
seiDem Ulster alssebant, 
und tlte gegen Bräbant, 
dä Stil geselle Dieterich 

biete tt einer borge sich 4220 
mit hüse nider k\zen. 
sin wip und er sAzen 
[88^J mit grözen 6ren hi der zit, 
und was in sunder widerstrtt 
daz lant. ze dienste vil bereit. 4225 
6ä von Eogeihart dö reit 
zuo ir bürge vil geslabt 
und kam dar für io einer naht 
gestapfet an den buregraben, 
tf dem er d6 begunde entheben 4280 
und sprach dem wabtffire zuo 
*friunt, ich sage dir waz dA tao. 
ganc balde zuo dem herren din 
und sprich daz der geselle s!n, 
Engelhart, an deme tor 4285 
habe, daz er in dd vor 
geruoche sprechen undc sehen, 
im si vil harte n(H geschehen 
des rätes und der l6re sin, 

daz er im hAhe triuwe schln 4240 

mach und beschouwen laze aibie. 

sö n6t im würde helfe nie 

sö ze dirre ztte nü. 

diz wort vil rehte merke dft 

und sage im disiu ro»re/ 421K 

8US gienc der wahtsre 

fOr Dieteriches pabis, 

dar inne er sanfte entsldfen was 

bt stnem schmnen wlbe gnot. 

421(>. als 4221. gelassen 4224. jm 4225. vil fehlt. 4230. enhaben 
4235. an dem ort 4240. holici Ueuvvci sclieiti 4241. Mache vnd beschauwe 
allhie 4242. werde helffen nie 4246. So 4247. Vor 424ä. sanfte] schier 
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deo herren tugenlrlchgemuot 4350 
wabte er üf gar schiere d6 
und sprach d^ wider io als^, 
[89«'] * rarste rieh von hoher ait, 
iiiwer friunt, her Engelhart, 

von dem ir dicke, h;U f^eseit 4255 
s6 mane<jer haiidti tVumekeil, 
' der ist komen ao daz tor 
durch daz ir in sehen vor 
und sprechen nrt geruochet: 
wan endeliche er suochet 4280 
iuwer helfe an rehter q61. 
dar umbe er iu mit mir enbdt 
daz ir fttr die porten gänt 
unde in mit iu reden Idnt 
[89i>] ein wönic des stn wiUe ger. 4265 
in jaget grOziu angest her: 
daz prfieve ich wol an stner klage. 
Sit daz er wolte nihi bt tage 
suocben iucb, sd wizzent daz 
im wirret heimlich etewaz 4270 
daz er niht allen liulen 
mit rede wil bediuten/ 

Nrt der vi! triuwebjere 
Dieterich diu nin^re 

von h^ngelharte dö vernani, 4215 
dö wart der fürste lobesam 
von siner kunti $6 rehte fr6 
daz er nihi mohte erbeiten dd 
daz er sich an geleite. 

üf sprane er vil gereite, 4280 

vor 4253. Wie Engelhart nach ßrabanl reiht, zu Hertzog Diethf^richen, 
vnfl jm sein vnfall klaget. 4257. gekommen 4258. AufT dafs er 
euch anspreche daruor 4259. Gesprochen nan g. 4263. vor die 
Pforte 4265. das sein will beger 4270. wird heimelichen 
4X1%, M. reden nicht w. b. 4213. kein gröfurer anfangsbueAstab». 
der theowreobere 4277. Zokmiffk 
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als ein friunt des man bedarf. 

Dibt wan eine schecken warf 

an sich der edele werde man. 

hie mite er an die zinne dan 

harfuoz and Ane hemde lief. 4ffi6 

mit freuden sprach er unde rief 

'wer suochet mich an deme tor? 

Engelhart, hist6 dA vor, 

vil herzetrAt geselle min, 

86 soUd willekomen sin 4290 
gote und mir vil lüsentslunt.' 
Engelliart du sloen munt 
sii gar miiinecliche ^iiIsIuä 
und seile dü genade grö2 
[90*] dem fürslen rieh von hrther art. 42d5 
'j^' sprach er, 'ich bin Engeibart 
und wolle alhie gesprechen dich.' 
alsas erkante in Dieterich 
vil schiere an stnen Worten, 
dä von er üf die porten 4800 
warf biz an den angen. 
er kam her ta gegangen 
und geloufen hn engegen, 
stnen arm begunde er legen 
um den vil tugentrichen. 4aO( 
er gap im rainneclichen 
an beidiu wangen manegen kus 
und sprach dö wider in alsus. 
*nü mUez unser trehtin 

hiute und immer gört't sin 4310 
daz mir diu «iclde si gescliehen 
daz ich alhie ze lande sehen 
dich 6ol, getriuwer EngeiharL 

4282. ein Schecke er w. 4284. biodan 4285. B. vod on sein 
Hembd hin Ueff 4291. gote] Goad vil] wol 4293. lieblichen 4297. tn- 
tpfedien ^8. Also 4301. Angel 4306. lieblelehen 4307« aisn- 
chen Koft do 4308. also 4311. das glflck 
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ob ie mtn herze erfronwet wart 

yon liebe, daz ist gar ein wint 4S15 

biz an die wunne die mir sinl 
von dir komeu m den muot 
herzefriunt, geselle guot, 
wis willekomeii aber mir, 

vil baz dan ich entsliezen dir 4ä20 
mit rede kUnne, reiniu jugent. 
alr^rst wil ich dtner tugent 
mich frcslichen nieten, 
dln triuwe soi mir bieten 
[90^] ze frenden ganze stiure* 4X25 
wo! mich der dventiure 
diu mir an dir kernen isL 
nü kan ich mtner jAre frist 
mit «Blde alrörst vertriben, 
stt daz dü muost beltben 4880 
gewaltic alles des ich hAn. 
dir sol hie werden undertän 
mtn Ifp, mtn guot, miu ere. 
dar über soUil s^re 

gebieten swie dA selber will. 4335 
min herze in minem Itbe spül 
von der werden künfte dtn, 
ich unde dü wir mUezen stn 
immer ungeacheiden. 

got enwelle uns beiden 4840 

geseUeschaft enpflcehen, 

86 wil ich daz wir hoeben 

mit ein ander unser leben, 

biz uns beiden wirl gegeben 

von dem t6de ein ende. 4S45 

dü Süll in diuer hende 

4319. Hertxer IVeand vnd 4319. Bifs Gott willkom 4320. ent- 

schliesse 4321. reden 4322. ich] ich mich 4323. mich fehlt, 

4329. Mit gl&ck 4331. als 4333. Gut vnd mein 4337. Zakooffte 

4340. wöile 4344. geben 4346. deine 
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mich haben und die liute mtn, 
als ob si gar din ei^en stn.' 

Der rede im antwiirte b6t 
mit liehlern rmmde röseoröt 4350 
Engeliiart der süeze. 
er sprach ^got selben mUeze 
danken dir, geselle trüt, 
daz ich stille und über Uki 
[91*] ie Tant sd reine triuwe an dir. 
dü bist ein marmel gegen mir 
Qnde ein flins der stete, 
swaz dü mir ie getete 
ze liebe, tugentllchia fruht, 
daz sol dtn rät nü mit genullt 
an mir übergulden, 
wan ich von waren schulden 
bedorfte dtner helfe nie 
sö rehte wol als ich ir hie 

bedarf ze disem male. 4365 

daz ich bi dir entwale 

näch dtnes edeln herzen ger, 

durch daz bin ich niht komen her, 

wan ich der wile niht enh^n 

daz ich nü mUge alhie bestän 4M 

und ich beltbe langer iht 

mich hftt yil emestlich geschiht 

und rehtiu n6t ze dir getriben. 

finden bldz bin ich beliben 

und hdher sorgen riebe. 4m 

des var ich nü geltche 

eim angesthaften manne. 

düiie stöst mir danne 

ze staten und din l^re, 

4340* M» gr9fs9rer rnnfangsbuehitabe, D. R. ein aotworl b. 
4362. selber 4367. Flnfo 4360. Raht, nnn nicht gen. 4363. deine 

4364. ich fehlt. 4367. Herrn beger 4371. nicht 4372. Ge- 
sicht 4374. Fraowen 4378. Da entstehst 4379. Zn Staden 



Digitized by Google 



140 

sö muoz ich «1 mta öre 4180 
Verliesen and dar zuo mtn leben, 
wilt aber dü mir atiure geben 
mit dinem rAte sinneelich, 

sö triijwe ich gote wol daz ich 
[91*J ere iiiui lip, diu beide, 48» 
behalte \oi- dem leide 
daz mir sciiiere kUnTiic wirl 
ob dln helfe mich veibiru' 
Zime sprach dö Dielerich 
'ach friunt, war umbe ist zwiveliich 4S80 
dlo rede gegen mir als6? 
iebn warl nie keines dinges frö 
86 das ich guot, ör, unde leben 
aol üf die wdge fttr dich geben 
8wft 86 es dir n6t geschiht. 4305 
dar an enzwlrei nimmer nifat* 
ich enbiete gerne mich 
in den grimmen t6t darch dich 
mit herzen und mit Itbe. 

mir göt der Stclden schibc 4400 

Sit daz dü des geruochest 

daz dft mich beim© suocliest 

durch helle in deme hi\se min. 

entsliuz mir al die swaere dln 

und dinen kumber angestlich, 4405 

läz sehen, trütgeselle, mich 

ob ich den rät nü vinden mUge 

der dir iht ze helfe tOge 

und dir ze dln er ncete frume, 

ai schiere ich dir ze helfe liume. 4410 

ze staten und ze tr6ste woL 

4382. Willu mir aber 4383. sinnUeh 4384, So gelranw 4387. sicher 
4388. 89. Wann er mich in meim sinne jrrt. Dein hftlffe sprach da 
Dietherich 4392. Ich entward keines dings nie fro 4395. Wann — 
beschichl 4396. zweiffel 4397. enlbitte 44UÜ. dels Glückes 
4401. das ger. 4408. ihl] heut 4409. noele fehlt. 4411. Zu schaden 
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ob ich, friuot, dar umbe sol 
sterben unde ligen t6t, 
das dunkel mich ein senftiu nöt.* 
[92*] Engelhart sprach aber zun 4415 
'tratgeselle, nü yernim 
waz Ich dir noete welle klagen, 
sich bflt min dinc als6 getragen 
daz EngeltrüU diu reine frnbt, 
genäde und wIpUche zuht 4430 
näch dem wünsche an mir begie 
und mich ir minne erwerben lie, 
der ich nie leider wirdic wart, 
und d6 diu niaget von hüher art 
[92*'] zem forsten minen willen tele, 4425 
du wart ich an der selben stete 
bf der schoenen fanden, 
min sselde was verswunden 
und daz geiücke min zehant. 
wan Ritschier von Engellant, 4480 
der mich geniten bAt sd vi!, 
an dem vil sflezen minnespil 
uns bt ein ander ligen sacfa. 
und alzehant d6 daz geschach, 
d6 gienc der tugentltoe man 44S5 
für den werden kOnic dan 
und seile iif mich diu mjere 
daz mir sin tohter wsere 
gelegen durch die minne bi. 
daz warf der kilnic wandels Irl 4140 
zehant mir under ougen. 



d6 bot ich min lougcn 



4412. Freunde vor 4415. Wie Engelhart zu Hertzo^ Dietherichen 

gen Brabant kompt , vnd jm anzeigt wie es jhm mit der jungen Kunigin 
ergänzen, vnd wie sie von Rielschicren fanden. 4417. Was not ich 

d. wii kl. 442 t. begieCs 4422. Lieb erwerben liefs 4425. Zorn 

e. den willen mein tbet 4428. Seele 4431. geneidet 4432. Als 
d. T. 8. wamieBplel 4433. er Ilgen 4436. dao] stahn 4439. G. 
d. die Liebe nein 4440. Den 4442« m. leugnen taugen 
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B^re und kuntlicben d^. 

dä von wart ez geredet sfl 

beidiu Rietschiere unde mir 4m 
an einen kämpf: den sulen wir 
mit ein ander vehten. 

bin ich mit den rehten 
schulden weizgot überladen 
unde fürhte daz ich schaden ^0 
an dem strtte kiese, 
alsA daz ich Verliese 
den lip, ob ich tret in den kreiz, 
waa ich mich selben schuidic weiz 
[93»] e&deltche ao der geschibt. ^ 
des engetar ich leider Dilit 
den kämpf volenden noch enivern. 
des wil ich mooten unde gern 
an dich, friunt und geselle min, 
daz din rät mir werde schln ^ 
und (lln gewissiu 16 re, 
sö daz min frouwe ir 6re 
beschirme und ich min scbuldic leben, 
daz dem t6de wirt gegeben, 
ob mir ze staten niht geslÄt 4465 
dlnes edelen herzen rät* 

'Geselle* sprach dö Dieterich, 
'ob anders niht entwinget dich, 
sö mac sin guot rät werden, 
den list kan ich üf erden 
erdenken unde Tinden 
dä mite ich sei enbinden 
ia dirre n6t daz leben dln. 
dü solt albie ze hove stn 

4443. do 4444. so 4453. ob trotte 4454. selber 
4456. Danon 4457. noch wehren 4458. Das w. i. meiden vnd 
wohitn 4459. und fehlt, 4460. D. mir dein R. 4463. ich 
fehlt. 4465. zo schaden 4468. nicht andcrfs 4470. Die 
4471..GedenckeD 
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berre und wirt an ininer stat. 4475 
«6 köre ich hin üf dtnen p£it 
ande kempfe für dich dü. 
86 wniiet man daz ich st da, 
wan wir gellcb ein ander sin. 
nim an dich diu kleider min: 4480 
86 ziub ieh ane dtn gewant. 
dü wirdest hie ftlr mich erkant: 
s6 Wirde ich dort far dich gesehen. 
d6 8olt hie sprechen unde jehen 
[93''] daz dü heizest Dietericli: 4485 
sö nenne ich Engelharten mich 
in des küüe^'t s hnve dort, 
wer solle sprechen dehein wort 
dar unibe daz ich kempfe dä, 
Sit daz man niender anderswA 4490 
gellcher vindet zw6ne man? 
ob mir es got der herre gan, 
s6 iriuwe ich wol daz ich gesige: 
wände ich hin an dem gezige 
unschuldic aller dinge, 1195 
daz wirt ein misselinge 
Yon EngeUant Ritscbiere. 
Ith mir, geselle, schiere 
dtn pfert und allez din gewant. 
dar näch füere ich dich zehant 4500 
sltifen ziio dem wlbe min. 
dü soll an niiner stete sin 
und ligen zallen ztten 
an mtner frouwen siten 

biz ich ze lande wider kume.' 4505 
'entriuwen nein sprach dö der frume 
und der verwizzen Engelhart. 

4475. wirt] Haufshalter 4478. meynet 4479. Dann 
448S. ehi 4489. kempffen da WJi. iiieich 4492. es fehU. 
4493. So gelranw sige 4499. alle 4606. d6 fehlt 
4507. der fehlt 
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*sö hseto ich minc zulit gespart 
und al uüü lop verhouwcn. 
daz ich bt mtner t'rouwen 4&10 
mich Siefens wolte nieten, 
das 8oi uns got verbieteD.* 
Aber spraeh d6 Dteterich 
*beoainen, dü miiost legen dich 
[94"] ze mtnem schoBnen wlbe. 451» 
dtn bene in dlnem llbe 
?or schänden ist 86 Iftter 
daz ddy geselle trüter, 
mir dehein imtriuwe tuost. 

dä von du sicherlichen muost 4520 

dich legen ziio der klären 

und s6 mit ir irobAren 

daz man WcBiie du sist ich. 

sö mac diz dioc verborgeniich 

umb unser wandelunge sin. 4525 

würde iemanne üf erden scbtn 

daz ich ze Tenemarke rite 

und den kämpf für dich gestrite, 

daz würde an iren dtn verliist. 

man sol Terbergen in der brast 4690 

die heimelichen sacbe. 

dd Ton d6 init gemache 

lebe und swtc yil stille. 

ich sage dir wie min wille 

getän ist und der site min, 4595 

durch daz dft mögest hie gesin 

deste baz an ramer steto.* 

hie mite entslöz er unde tele 

im alle site des Hoves kunt. 

dar wider seile im an der stunt 4M0 

Engeihart der guote 

4&09. alles 4514. beoameo] sicher 4519. kdn 45S2. also 
4523. meine 4526.ViidvnB 4927. reihte 4528.8lNite 4531.hehBe- 
liehe 458ft. nögeat hie seyn 4539. Sitten 
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daz in d»r kfinic Fruole 
dar umbe lieze liten 

daz er hi dtui zilen 
[94^J kßrte zeiner zelle, 4545 
als6 (laz er gar snelle 
ze buoze gole sLuonde 
und wider in versiionde 
die selis wochen sinen mein, 
sieb huop ein websei von in zwein 4550 
unde ein wandelunge. 
Dietericli der junge 
nam Engeihartes kleider an 
und fuorte in bl der hende dan - 
ze stnem schcenen wtbe gaot. 4555 
dar nicb der fürste wol gemuot 
höt dem wabtsre stnen segen 
und bat stn got von himele pflegen 
und fite stnc strctze. 

er iiam der reise mdze 4560 
ze Tenemarken in den kreiz. 

Eng^'lhart sich vaste fleiz 
h6l)er stfete wider in, 
wan sin lugeolricher sin 

nie keiner missewende pflac. 4565 
bt slnem scboenen wlbe er lac 
daz er leite zwiscben sieb 
und die frouwen minneclich 
zehant ein swert bl6z unde bar. 
er Seite ir endelicben gar 45*10 
daz er dise unmuoze 
wolte zeiner buoze 
die sebs wocben trlben. 
daz liez si dö beltben 
[95*] sunder haz und äne zorn. '4575 

4543. Liers darumb r. 4548. für fAnde 4559. seyen meio 4557. gap] 
Gott 4558. Vud bot sich G. 4561. Zu Dennemarck 4564. OaDO 
45ti!3. wunniglich 4569. klar 4571. vnmasse 

Eagelbard, 2. AuO. 10 
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stn Up TOD höher art geborn 

berttorte nie durch roiane * 

die werden bensoginne, 

und lac ir doch vtl nflhe bt. 

der sfleze wandelunge frt 4560 

lebte dä ze bove 8186 

das man gesworen bete d6 

das der vit triuwenbatre 

wirt dd ze hove wsere. 

Für Dieterichen wart erkant 4585 
Engelhart ze Bräbant: 
[Oö**] &6 wart ze Tenemarke 
ersehen ouch tü starke 
für Engelharten Dieterich. 
sus haßten si verwandelt sich 4im 
und verköret uoder in. 
Dieterich reit allez hin 
in Engelhartes bilde, 
im wart stn name wilde 

und fremde gar stn belrouot iBOft 
der tugentricbe forste guot 
kam üf den bof rebt an der zii 
d6 der angestbare strit 

g( scheheo solte An alle flnht 

der küinc zwlvel mit genuht 4600 

in sin herze hele gelesen, 

durch (laz sö lange was gewesen 

under wegen Dieterich. 

er wände daz versAmen sich 

wolt £ngelhart des strttes d6. 4606 

6i von wart er unroäzen fr6 

daz Dieterich kam üf den hof. 

TÜ inanic werder biscbof 

4577. dnreh Liebe vor 4586. Wie HerUog DieiMeb mit Rieltcideraii 

kempffet, vnnd geschieht In Eng^elharts Namen. 458S. Vor 4688. Ver- 
sehen 4590. So 4594. im] Nun 4600. zwetffelt mit gemuht 
4601. hete] er hat 4604. £r meyote defs versAoen s. 4608. V. 
mannicher Wehrden B. 
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und fttrsteo aller haode 

wären von dem lande 4ltto 
dä durch schoowen hin gezoget. 
Ritachier h»le 6 tü gebroget 
und danoocb gescfaallet mö. 
yil harte dieka spraeh er 6 
'für bekenne Ich unde wetz 4m 
daz Engeihart dea landea kreiz 
[96*] muoz vermtden immer 

und daz er komea uimmer 
wider an den hof getar. 

sich selben wtiz er schuldic gar: 4820 

dä von isl er eawec geriten. 

hie muoz bellben ungestrilen: 

daz ist mtn aller meiste klage/ 

die rede treip er alle tage 

in einem starken schalle. 4$& 

dä von si freuten alle 

der lieben niuwen mare aich 

daz der fUfate Dieterich 

in Engelhartea bilde dd 

geriten kam ze hove alsö Mao 
and er den kämpf geruocbte wern. 
'aeht' ' aprftchen si, ' wer aolte gern 
Engelhartes schaden hie? 

kein herze enwart getriuwer ie 

(lan er in sloem Übe treit. 4636 

vil wol er sine staetekeit 

bewaeret häi ze dirre frist, 

sft daz er wider körnen ist 

und in sin trunve dar zuo jaget 

daz er crlcesen wil die maget 4im 

üz ir amshelichen n6t, 

46U. Durch sch. daliin gezogeo 4612. e fehil. gebrogen 461b. Vnd 
des Terkommen tu 4619. in 4620. selber 4621. hinweg 
4627« aeawe 4629. in feklL 4632. Gesehead 4634. eatward g. 
me 4687. het 

to*. 
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od aber hie geligea t6t 
an dem vil herteii vtge. 
stn 6re alsam ein Ttge 

blüet ufide stn vil sfieziu jugent 46tt 
dft TOD sin ritterllcbiu tugent 
[96^] gtt s6 sslde rieben scbin. 
er mühte wol geriten stn 

envvec iti den sohs wochen, 

wolle er Mn zerbrochen 4BBÖ 

stner höhen Iriuwe pfant 

dar üi sin herze ie was gewanu' 

Sus würens in dem wäne 
daz üf des hoves pläne 

soll Engelhart dort striteo. Wo» 
dd woUc bt den ztten 
IDr in kempfen Dielerich. 
Ritscbier der hsBte schöne sich 
üf den strtt bereitet» 

als ein man der beitet ^ 
des kempfen der in sol besinn» 
ein rinc was üf des hoves plAn 
s6 lanc und als6 wtt gezetet 

daz er bellben unzertretet 

Ton den rossen möhte ' 
und zwein mannen tühie 
die dä ze rosse wollen 
Vehlen, s6 si sollen 
vor dem künege strllen. 

nü wart ouch b! den ziten 4670 
Dieterich gar wol bereit, 
üf den hof wtt unde breit 

4642. Oder a. h. ligen t. 4644. als 4645. unde fehlt 4647. Gibt 
aoldien gWcklichen schein 4648. gereihten, ohne sin. 4649. Hinweg 
in sechs w. 4652. ie fehlt. 4653. So 4659. bereit 46Ö0. der 
da beit 4661. D. Kempffers 4663. vnd so 4664. blfibet 

466t,. Ynd zwene M. dächte 4667. da naek Rosss 4668. s^l ob 
4Gby. einem 4670. anch da bey 
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4676 



was gcrlten maDic Teoe 
daroh daz er dä gesahe jene 
mit ein ander kempfen. 
mit lagen ensol ich stempfen 
[97»] nitit an disen maeren. 

man seit mir daz si waereii 
gezieret wol nAch prIse. 

in einRP sichten wfse 4ß8ö 
ir "vvä|ie.i»kleider wäicu, 
wan si enwolten väreo 
niht hovelicher dinge, 
durch daz in guot gelinge 
von gotes helfe würde schlo. 4685 
Dieterich, der Ären sclirln, 
der ie stn herze Af triuwe twanc, 
der fuorte von samlle blaoc 
decke und kurstt wol gesnilen. 
dar wider kam Ritschier geriten 
üf einem sneüen rosse frech, 
des wäpenkleit swan als ein bech 
von hrAntte was ge weben, 
man sach dä weder tier noch reben 
noch keiner leie vogel stan. 
diu decke was gellch gel an 
dem gewürhte enobene 
und stuont iedoch ze lobene . 
den ougen und dem muote wol. 
als man zw^ne rilter soi 4100 
zieren harte schöne 
in einem siebten döne, 
daz haste an si der Wunsch geleit. 
si wären z'orse baz bereit • 

4675. Die mit nander wollen kempffen 4676. Die lagen in solchen 
stempffen 4682. Sie entwolten 4683. niht fehlt 4686. Engelhart 
4692. Das 4693. V. brauner Seiden w. gweben 4604. da fehlt. 
4695. Noch keinerley Vogel dran stahn 469G. Dem Deck gleich was 
gethsD 4197. Was sie wichten obene 4698. jr doch 4700. Wie man 
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und se stebelliier wät 410$ 
daone ie gotes liantgetAt 
[97*"] wOrde an keinen stten. 

81 fuorten an den siten 

zwei swert vil edel umbe sich. 

der vil getriiiwe Dieterich 4Tie 

kam geriten in den kreiz. 

als ein lüler spiegel gleiz 

ein halsberc dä ze wunder. 

nö was sin herze drunder 

wol Ukeent warbe glanzer im 

an 6ren unde ginier 

an ellentbaften «nnen. 

er wolle di gewinnen 

oder aber verlieren. 

euch mohte man RitschiereD 4720 
für einen man dä schouwen 
des bene nie verbonwen 

mit zageücbem rauote wart. 

haßt er sin UDgetriuwen art 

under wegen lAzen, 4725 

wer müiite sidi gemäzcn 

ze slner sterke danne? 

er was ein hell zc manne: 

dem er gellch gebärte sich. 

er und der edele Dieterich 4780 

baten etrltea sieb bewegen 

und wollen stn euch nibt verpflegen. 

Si wAren beide, sA man saget, 
des miiotes rieh und unvemget 

4705. sCUieUm 4706. Goldes Band ««that 4713. Spifgel lanter 
4715. Werbe glentzer 4716. rnd an gentur 4717. An all ent- 

hoflten 8. 4719. Oder aber wolt v. 4724. seiner 4725. ge- 
lassen 4732. nicht entpRegen vor 4733. Wie Uertzog Diethe- 
rlch den Kampff mit Ritschieieii ilmt, in Engeihartes Namen, vmb der 
Warheit wiileo» vod ja doch niemand kennet Sie waren, als 

■an saget 
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nod slrlies Aoe vorhte. 418S 
dai rebt in manheit worfate 
das 8t geUcbe erkandeo, 
Ritschier von EogeUaDden 
?entaoDt sich wol der ifirheiL 
dA Ton er sDeUedichen reit 4T40 
des tages dA se strtte. 
euch weste bl der zlte 
[98**] wol Dieterich daz maere 
daz er UDscbuldic wsre. 

dar uinbe er willeclichen vaht. 4745 

ez machet eilen unde mäht 

dä sich der man unschiddic weiz. 

ze kempfen rilens in den kreiz 

und hsBten t»eide schulde niht. 

solt aber iriuwe beifea iht 41S0 

wider falschem muote, 

86 mohte sich der guote 

Dietfirich wol fröuweo 

UDd dt Ritschieres drOnwen 

ahteo harte kleine. ' 4185 

si kdrten vil gcmdne 

mit ein ander an den rinc. 

ir muot üf ernestltchiu dinc 

was gestellet imdc ir fliz. 

der eine swarz, der ander wlz ilW 

kam geriten aldort her. 

si iuorten ungefüegiu sper 

und riten ros vil öz erkorn. 

diu manten si mit scbarpfen sporn 

sö vaste bl den ztten 476& 

das in daz bluot sen stten 

As hegonde dringen 

und üf die liute springen 

474;<. die in. 4746. elend 4749. Vod eiithaUea 4751. W. 
fakcbea muht 4752. sich gut 4755. harte] gar 4759. ir] der 
4761. Ksnen 4166. lo dee 
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die d& ZUG dem ringe zugen. 
diu ros diu liefen niht, si flugeo 411D 
noch vaBter danne ein windes brül. 
Ober gras und Ober krüt 
[99^] Ueien si zesamene gfln 

86 krefteclichen das der pUin 

roOhte erkrachen unde erwägen. 4775 

üz herten steinen wart geslagen 

daz wilde fiur an manegen steten. 

daz scliuüf ir ungefdegcz treten 

des si d6 pflA^'eu an der stunt. 

wäre ein kerze wol eiizunl 4780 
vou den ^aiistern unde ein scboup. 
ci ^^ ie uäch in beiden stoup 
daz iiur und der vil starke melml 
d& was bedecket imder beim 
manheit und eilenthafter muot. 4785 
s^e, Itp, unde guot, 
diu lägen ttf der wdge 
und müezen weizgol anderswä 
TÜ dicke noch dar üre ligen 
swä man mit kämpfe wil gesigen. 4790 
wan swer dar under eines wil 
an strtte fürhten alze vil, 
der lidt si (1.1 vil schiere 
verloren alle viere. 

Der dinge wol verstuonden sich 4795 
Ritschier unde onoh Dieteiich. 
dA von si vorhte p Hägen niht. 
si leiten in der wäge pfliht 
swaz si rehtes wielten, 

durch daz si lop behielten 4800 

4770. diu /'ffiU. 4777. steten] orten 4779. Das — aufT d. sl. 

4782. nahe 47 n3. der fehlt. MSIin 4784. vnder dem Uelmin 
4785. »'lendhafrien 4795. kein f^rö/'serer An/angtbuchstabe. ver» 
stunde ä. 4797. pflegen 4799. Waü sie reitilens wältea 4800. Da* 
mmb daft 
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und liehteo pris fündeo. 
des wildea meres Unden 
[99^] Tor einem Sturmwinde 
ze Stade nie sö swinde 

geUefen noch geslaogen, 4B0& 
sö balde si d6 truogen 
diu snellen ros zein ander, 
fast aber ein galander 

gesungen sine wise 

die bete man üf dem rfse 4810 

niht gehoeret noch vernoiiipn 

d6 si zesameue wären kumeo 

und si die schefte brächen, 

wao si diu sper zerstächen 

sö vaste daz des brucbes klac 4&\& 

lüte alsam ein donei'siac 

der spaltet daz geböume. 

diu fürboege und die zOume 

zerbrjichen von den Stichen, 

und schuof daz sicherlichen 4820 

ir vil hurtecUcbiu just 

daz ze stöze mit der brüst 

diu ros zesamene kämen 

und einen val dä nilmen 

s6 gt iiiiiiien daz si von der nöt 4S2» 

lägen steinliarle tot. 

wes nKilitoD si dö bilen? 

man sacb si zuo den ziten 

erbeizen nider üf daz lant. 

diu swert begunden si zehant 4880 

zücken unde roufen 

■ 

4804. Zd schaden 4809. G. wol seiner w. 4810. Die man aufT 
keiner Reise 4811. Nicht hab gehört n. v. 4816. als 4817. Der 
<3<i zerspellet das G. 4818. Die Fiirbogeii vnd die Züuno. 4819. strei- 
chen 4821. Ir hertiglichen Juslen 4822. D. die BofTz mit den 
Brüsten 4823. Zu störe zusammen kommen 4824. uuminen 
4825. So grimmig 4820. Steioh. lagen t. 4827. Was mochten 
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und üf ein ander loufen 
[100*] sneUecUche An alle flnht, 
ab gi diu wilde tobeauht 

biete enttrnet unde ergremet 48» 
ir sin der was Til ungeiemet 

unde ir ellentrtcher muot. 

si täten als der lewe tuol 

swenn in der hunger twioget: 

sö halde der geringet 48*ö 

nimmer näch der spisc 

als si nüich böbem prtse 

striten mit ein ander. 

der wilde Salamander 

des beizen fiures niht engert 48tf 
s6 mte als dä ir beider swert 
nicb menseben verbe gnioben. 
die scblMe fUr sich huoben 
ze scbirmen die vil köenen. 
wer solle si versttenen? «60 
ir siege w^ren alsö gröz 
daz ül einen i\neh6z 
geschach nie gmzer lengein. 
und solle ein kämpf von engein 
geschehen üf der erden, 4855 
ern künde nimmer werden 
wttnneclicher umbe ein här. 
diu sunoe 161er unde kUr 
gap in ze stiure liebten scbin* 
der bimel als daz UsOi* vln ^seo 
was ob in zwein geverwet, 
und bete sieb gegerwet 
[lOO^'J under in des hoves pMn 

in grttenei Ueit y\\ wo! getAn. 

4834. da besucht 489«. der fehlt. 4843. Streiten 4846. dä f^hU. 
4847. N. Menschenferre gr. 4848. Die Sch. sie vor s. h. 4849. vil 
reh!t. 4852. einem 4S54. vor 4856. Er cnlkundie 4861. in 
Zweigen 4863. Vndea io 4864. In gränem 
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dar üfe siuondens unde striten» 4865 

vfl strenger ncete » d6 Ilten 

von der hiUe b6denthalp. 

fleckelit als ein hinden kalp 

von sweiie wart ir harnasdi. 

des tages nie diu aunne erlaacfa: 4810 

dft TOB si knmber tmogen. 

ä atAchen unde sluogen 

mit den vil öcharpfen klingen 

daz vriD den Staheirin gen 

geschach ein michel rtsen. 4875 

öz dem gevegeten Isen 

des fiures i>!if höh üfe stoup. 

reht als der wiut daz dUrre loup 

röret in dem walde, 

aö viel dä nider luilde 4890 
Ton den Schilden manie spAn. 
ea muoaten weizgot lange atftn 
ir gnoten swert des selben tages, 
wan fii wurden maneges slages 
benotet und betwungen. 4885 
bei wie si beidlu klongen 
üf dem gesmlde lillerl 
*got herre, dü vil trüter* 
gedähte d6 vil maneges sin, 
'gip Eugelharle den gewin 4890 
daz er bekor alhie den sie. 
er strihte wol der Triuwen atric/ 
[101*] Sus gieogen ai se bile 
▼il harte lange wile, 

daz si mit den wäfen 4895 
dicke ein ander trafen 

4867. bedecket halb 4868. Fleck alg 4875. ein mittel reisen. 4876. ge- 
fochten 4877. Dcfs Feuwerblick 4878. Recht wie der 4879. Kehret 
4882, Eg hat (weifs Gott) angethan 4885. Benötiget 4889. man- 
nich s. 4891. D. er bekom alle den Sig 4893. So — zu heyle 
4894. Tie 4896. Dicke an einander tr. 
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beide üf Isen unde id leder 
uDde iedoch verwuDt enweder 
jener wart noch dirre. 

fli ivAren daanoch irre 4900 
tiefer wunden gar beliben. 
ein ander ai sich umbe triben 
mit siegen und mit attcben, 

Ritschier an Dieterichen 

ze k'ste tlö mit zorne spraoc 4906 
üf in liel' er unde ilranc 
sneileciicheo als ein wilt. 
durch wäfenroc und (liiri]i den schilt 
sluoc ei* den ritler lobelich 
86 vaste daz er hinder sich 4010 
begunde strüchen an der stunt 
und an der stten Tvart verwunt 
gar scbedelichen in den Up. 
'daz Engeltrüt ist iuwer wlp' 
sprach Ritschier dA von EngeUant, 4ftlft 
*das bewoeret bie mtn haut 
oder ich bellbe t6L' 
hie mite er sich zem slage b6t 
uud wolle in aber IrefTeo d6. 
Dü geriet ez niht als6 : 49211 
wan der geliiuwe Dieterich 
spranc üf sA unde vverle sich 
[lOl'*] vor solhem ungelUcko. 

den schilt war! er ze rücke 

durch slnen grimmeclichen zorn . 4925 

und nam daz swerl vil da erkorn 

ze beiden slnen banden. 

Ritschiere ia Engellanden 

4897. das zweite üf fehlt. 4899. Keiner w. d. dörre 4902. Vad 
einander sich vinbtrieben 4904. R viid D. 4906. in fehlt. 
4907. Schnelliglich 4908. roc und den feklL 4911. straucheln 

4912. an] in 49 U. ist fehlt. 4919. in fehljt, 4920. Nao 
eB g. n. a. 4922. sä fehlt. 4928. üz] von 
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nnderlief er slnen slac, 

dar ütr er sich mit fltze wac, 4990 

uiul sluoc in ilf daz houbel sö 

daz von dem herten slahele tlö 

flouc des wilden finres melm 

und im verrücket wart der lielm 

s6 vaste daz er nilit ensach. 4d35 

und alsö schiere daz geschach 

dö wolle er mit der linken haut 

den heim bin wider hün gewant 

daz er im rehte stuonde als t, 

wes mohte Dieterich d6 in6 ' 4910 

beiten unde warten? 

m siner wanne garten 

88Bt er im leiden sdmen. 

der hant begunde er rAmen 

dA mite er z6ch den heim hin wider, 4015 ' 

und sluoc si daz si viel dü nider 

üf des Hoves auger. 

dä von enheit niht langer 

Dieterich der küene man. 

er liet in aber gsellche an 49ä0 
und wolle in volle nider slaben 
und vergiezen manegen traben 
[102*j sins ungetriuwen bluotes. 

d<^ was der künec des muotes 

daz er im daz niht ▼ertruoe. 4955 

in dühte stnes schaden genuoc, 

wände er was sin cebein. 

des hiez er under diaen zwein 

den vil ungefttegen strit 

scheiden bt der selben ztt« 4900 

4931. Haupt also 4933. Floh 493«. achier da das g. 4945. hin 
fM, 4946. d4AA/«. 4949. Rietschier 4950.glbUng 4951.ToUeDd 

O'schlahen vor 4961. "Wie Hertzog Dielherich von Rrabant den Streit 
gewinnet, vnnd Hielschi«en ein Haod abschlagt, im Namen als ob es 
Engelhaft getbaa bab. 
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Sus nam der kämpf ein ende. 
Ritschier muosl eiaer beode 
darben alle sioe tage 
und ab ein ungetriawer tage 
eopfllheD laater uade achimpf. m 
mit hazze koufte er ungelimpf 
und Bchaden gröi mit ntde. 
Dieterieh der bilde 
wart in (*ren fanden. 

riian heiUe nu äine wunden 4d70 
und hiez in in freuden leben, 
im wart vil höhez lop gegeben 
als einem sigerichen man. 
nü daz er sine kraft gewan 
und er vil schöne was genesen, 4976 
d6 sprach der künic üz erleaeo 
[102"] ' Engelhaft, alt das dü dich 

durch mloe tohtw minneclich 
htet geboten iu den töt 

und tt vil ameheliclier n6t 4060 
enbundeo htot ir reinez lebeo, 
86 wil ich dir ae wtbe geben 
die klären und die werden. 

ich sül dich üf der erden 

ergetzen daz dil hdst gestriten 49S5 

und ^rrözen kmuLer häsl erUten 

von erlogenen mseren. 

ich wil an dir bewaeren 

daz ich dienest lönen kan.' 

alsus besande er sine man IflW 

und von dem künicrlche 

die furaten algellehe. 

4961. So 4967. nfldc 49GS. D. mit blöde 4971. Hefa 4977. sit 
fehll. 4978. wunaiglieh l'»>iü. Aufs jr viel schm. n. 4981. reine«] 
einigs 4982 zum 49S4. <ler fehlt. 4989. Dienste 4990. Also 
bestuud er äeitiea M. 4Uü2. alle gleiche vor 4993. [103*] Wie 
der Kftnig aafo Dennnarck HerUog DiethericheD seine Toehter Yemihlet, 
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Er roachle rtche hOchgezIt 
und leite Dieicrtcbe Sit 
die sOeieii EngeltrAteo zuo. 
den Abent und deo morgeo fruo 
geschach dfl kunewtle vil. 
justieren, tanzen, seilen spil 
ivart gesehen unde erkant. 
pferit, Silber, und gewant öouo 
wart umb 6re dä gegeben, 
mao sach dä junge und alle leben 
[103^] in rtchem hoveschaile. 
die liute wänden alle 

und der kUoec von höher art 5006 

daz Dieterich wer Engelhart. 

des selben hsete ouch Engeltrüt 

beide stille und über lüt 

in ir berzen wol gesworn, 

wan daz der fürste wol geborn fioto 

leite ein swerl enzwiseben sieb 

und daz wlp vil minneclieb 

swenne er bl ir nahtes lac. 

des selben sin geselle pflac 

mit siner [louwen Übe. 5015 

bi des andern wfbe 

lac enweder under in. 

ir stsete gap in kiuscben sin 

alsö daz an den frouwen 

geselleschaft verhouwen 5020 
noch ir triuwe nibt enwart. 
si wurden beide wol gespart 
bt den gesellen reine 
Yor aller bände meine. 

Tod meyoel es seye Engelhart. 4993. ein reichlich Hochzeit 4995. Engel- 
trot 4998. Jeblllern 500L yebea 5004. meinten 5007. Danelbe 
5010. das/kA/t 5011. hin switcben 5012. wnnniflich 5017. in] ehi 
5018. elD kenidiaD schein 5021. entward vor 5025. Wie Herliov 
Dielherich von Denninark scheidet, in der Person, als wem es Engelhart, 
k5mpt wider in Bnbant, vnd seiget jn an wie es ergangen. 
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Dö DÜ in TeDemarkeD 
mit h6hen ^ren starken 
[104*j diu höcbgeztt eio ende nam, 
d6 reit der fQrste lobesam, 

Dieterich, von dannen. 

wlben linde mannen fiWO 

seile der vil stiele, 

wan er gesiget hrrte, 

sö wolle er wallen etewar, 

gote zeinem diensle gar, 

der im geholfen haete d6. 5035 
tH bdhes muotes unde frö 
tlte er hin gön Bribant. 
far stn eigen hüs zebant 
reit er eins nabtes d6 man sUef. 
ze deme waht«re er d6 rief, 6010 
er sprach *ganc, sage dem berren dln 
daz aber der geselle sin, 
[104^] Engelhart, hie vor gebabe, 
daz er welle zuo mir abe 

keren: ich wil in gesehen.' üOtt 
daz liez der ualiUüie geschehen, 
er luachle/. bi der selben stunt 
dem werden Engelbarle kuut. 

Der msere und dirre boteschaft 
wart von herzen freudebaft M80 
der adele und der guote. 
er kam in höhem muote 
für daz (or gegangen, 
dft wart von ime empfangen 
Dieterich der kl^re ^ 
mit rede und mit gebäre 

«025. Wie Dennemark 5026. starck 5027. Die Hochzeit 
5030. Weiber 5032. Weil er 5033. walen 5040. Za einem 
5041. er fehlt. 5043. habe 5044. hcrabe 5045. sehen 5047. machte 
5049. kern ^röfserer anfangsbuc/utabe. Der botlschafft 5050. de» 
/ehlL 5056. reden 
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bai dao ich gesageo mOge. 

WBZ hälfe, ob ich das raiere sage 

se langer teidinge? 

er seile im atn gelinge SOQd 
Til gar bis Hf eio ende, 
wie Ritschier einer hende 
müeste darben immer m^, 
und daz im Engeltnlt zer 6 

gegeben würde an sin er slat. d065 

rüen er in scliiere bat 

ze Tenemarken in daz lant. 

er gap im pfert und sin gewant 

unde hiez in wider varn. 

Engelhart, der Seiden barn, SOtO 

Seite im danc gnäd iiode prts 

wol tAseatvalt in manege wls 
[105*] und tlte dö vil starke 

hin gegen Tenemarke. 
DA wart der edele fanden M75 

in freuden sallen stunden, 

er und diu snlige Engeltrüt, 

beide stille und über lüt 

an stffiler minnu sunder wanc. 

dar näch s6 was vil harte unlanc fiOSO 
[lOo**] daz der künic reine st u p 

und EngeUiart die kröne erwarp 

und des riclies stuol besaz. 

geloubet endelichen daz, 

fursten, gräven, dienestman MS» 
vielen den getriuwen an 
mit guote und euch mit Übe, 

5058. W. h. dafs i. die m. zöge 5059. Zu langer bedinge 5067. Za 
Denneinarck 5069. liefs 5070. E. der seidenbaren 5074. Dahin gen 
5075. kein irröfserer anfangtbuchitab<>. vor 5077. Wie Engelhart wider 
gen Deaneootarcli reiht, wirt von der K'jnig:in herrlich empfangen, vnnd stitbet 
der König bald darnach, so emptAhet Engelhart ^ie KroD. 5079. Lieb 
5082. und felüt. 5085. Tnd D. 5086. dem 

Kiit«lhti4 S. ML 11 
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bi dem vil schcenen wlbe 

gewao er oucb swei kiodelto, 

und machte ir d6 mit rede scbtn 5090 

die Sache und alle die geschiht, 
wan si frAgle, sA man gibt, 
war umbe er hsete nahtes hin 
beide zwischen si unt in 

sin swert geleit Moz unde bar. S095 
hier an s6 warl er vvol gewar 
daz Dieterich der slaete 
an im behalten hsete 
gesellecllche wArheit. 

die selbeD frftge niht vermeit 5100 
Dietericbee frouwe dorU 
dA TOD er gaDier triuwen bort 
spürte an Eogelbarte slt. 
si wurden beide bt der itt 
von herzen frendenbsre (SOS 
uml seilen dö ze msere 
den höchgelobten wlben 
wie von ir zweier Üben 
diu wandelunge was geschehen 
und wie der ander was gesehen 5U0 
[106*2 schöne für den einen. 

den iüAren und den reinen 

frouwen tet daz rnnre wol. 

si wurden hdber wunne vol 

und wart in sanfte gnnoc bie mite. 6115 

Engelbart der wol gesite 

lebte ftn alter sorgen ptn. 

der roter und die bruoder sin 

wurden schiere d6 besaut 

er machte As in ze Tenelant 

herzogen unde gräven hdch. 

5e9<K GeseUigUehen 5102. er] jr 5110. der andern was geschehen 
5111. vor dem 5113. die 5118. bruoderl Malter 5119. W. dt 
sehier da b. 5120. zu dieaea Land 
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slD dinc er alles ziine zöch 
in ganzer wirde schoue. 
er kuDde wol mit löne 

rlHche die geniieten 512^ 

die zeni hove rieten 

sin öre willeciirhen 

waz darf ich langer rede m6? 

Sselde böt im liebes -wal 

sunder mäze und äne zal: (isa 

dä wider s!n geselle 

gewan das ungeveile 

das er von h6iust werdekeit 

in swaBfen kumber wart geleit. 

Nft merkel wie dae httebe aich. MS5 
d6 der getriuwe Dieterich 
[106^] kam von dem atrfte wider beim 
nnd im der seiden hooicseim 
näch wünsche lange zuo geflöz, 
dö wart in ungemüete gröz 5140 
verk(*ret al stn wunne gar. 
sin spiiende ireude iiehtgevar 
in trOebez leit sich wandelte, 
sfn 11p der woi gebändelte 
wart vil schiere d6 geslagen 6U5 
mit dem vil armen siechtagen 
den man dä heizet misdsiibt. 
diu viel üf in mit der genaht 
daz er betalle llzsetzie wart 
im wurden bAr unde bart 61fi0 
dflnne nnd seltsaene. 
sin ougen, als ich w»ne, 

5121 Ir d« er a. so jm s. 5125. gentdeD 5126. Die zu dem H. 
ritten M29. GlAcUiehe bokt jm Iddei w. vor 5195. Wie Gott 
Hertzog Dietheridien mit der Maselsaeht heflliglichen plaget. 6t3S. hvlie 
5140. in] sein 5141. Verkehrt vnd all 5142. & «p. freOfl^tM 
gefahr 5147. keifot die Moselsoelit 5148. gerapht betalBe] 
vberaU ' , 



II* 
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[107'^] begunden sich vergilwen. 

als ob si szen milwen, 

sö vielen üz die br;hven drohe. 5155 
. ' sin varwe, diu dA vor ze lobe 

was liutsaclic iinde guol, 
diu wart uucli rcEter danne ein bluot 
lind L'Rp vil egehtpren schin. 
diu lütersüeze stimme sia 6160 
wart unmdzen heiser, 
im scbuot' des himela keiaer 
gröl leit an allen enden, 
an fbezen unde an heoden 
wAren im die ballen Sltt 
86 gemlich tn gefallen 
das mich atn immer wundert 
stn Itp der wart gesnnderl 
vil gar TOD sehcenen Sachen 
und wart mit ungemachen 5L70 
jsemerlicben überladen, 
und dA der edele forste schaden 
begunde merken unde spehen, 
d6 wart stn junger Up gesehen 
trüric unde freuden bar. bili 
ouch wart sin werdiu hovescbar 
betrOebet und diu lantdiet 
86 vaste daz si balde schiet 
ta' allen fineuden sich sehanL 
8wem 8tn tugent was bekant ftlM 
und stn vil h6digebomez leben, 
dem wart d6 leides vil gegeben 
[107^] um stnen jungen siechen Up. 
stn firouwe, daz vil reine wtp, 
diu süeze s^eldenbsere, AUS 
diu klagete sine swa?re 

M58t sn gtlwen 5154. die Milwen 5157. Leutselig was 5158. dann 
kcfn 5162. Im geschulf 5169. von) an 5171. Jämmerlich 
5177. die Landieut 5178. scheid 5185. Die sOssea gL&cklich bere 
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und weinde slnen smeneii 
mit engen und mit herMo 
dick und ze maneger stunde, 
sin leit gienc ir ze gründe 
und sin vil strengez uogemach. 
und aber dd man in gesacli 
0Ö wandelbaeren an der h(lt, 
dö wart er slneni wlbe trüt 
und alleü sineri künden 
gar widerzaeme fanden. 

Swer in gerne sach dä vor, 
der suochte nü der flühte spor 
und Ute von im alzehanU 

vi! manic arzdt wart besant, fi^OO 
der im gebelfen künde niht. 
er was än alle znoTersihi 
das er genesen mOhte 
und im kein helfe entnhte 
ze sinem gröien siechtagen. 
dl Ton der fttrste nraoste klagen 
von schulden wol sin arebeit. 
gar bitter was sin heizeleit 
und jsBmerlich sin ungehabe. 
er tet sich aller freuden abe 5210 
uiul Wüule in kl ehelicher oöt. 
er wolle sin gewesen löt 
[108*J lür daz vil jämerhafle leben 
daz im leider was gegeben 
von stner sühte manievalt m 
im wart enzacket sin gewalt 
an liuten unde an lande, 
nü daz er daz erkande 
daz er begunde unnueren 

6188. das andcrp mit fehlt. 6189. und fM. &193. wandelbar 

5196. G. wider zusammen f. M97. sähe vor 6200. bekannt 

5204. entdochie 5213. Vor 6215. Seuche 5217, Landen 
521«. D. er b. vmb Ehren 
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den stnen irode smren, 8S2D 

d6 bat er im mit trrawen 

stiften unde binwen 

etewi ein htuadln 

durch das er drinne mohte stn, 

die wlle er lebete, aleine. 5225 

nü flOz ctifk wazzer reine 

gar nähe bl der bürge s!n. 
' , ' was ein wert gewahsen in 

der Li\6z unde scboene was. 

dä Sprüngen bluomen uode gras 5230 

vil wUnneclicben inne, 

und wuchsen nAcb gewinne 
• vi gen unde mandelrts. 

als ein irdesch paradts 

beschienet stnont dn einbnt. ft2Si 
swem ie gesierde wart bekant, 
der mOhte es balde gesten. 
von nttuen nnd von kesten 
wnohs dar inne manic soum. 
ouch stuont der berende ölbonm 6240 
vil gar näch vollem wünsche da. 
man schouwet bie noch anderswo 
[108*] deheinen wert sö frilhtigen, 
des wart dem miselsUbligen 
Dietertche ein hüs dar in 5245 
gebiuwen näcb dem willen sin. 

Im wart bereit vii gaot gemacb. 
das Wasser und der sehoBne bach 
Hassen um den selben wert, 
im was dä wannen vil beschert sso 

5S20. vod den schweren 52S1. jn 5223. Ein Haofz allein 
etwa 5224. B. d. er darinne m. da 5225. Bleiben eo gar alleine 
5230. Darinn spr 5235. difs ein Land 5243. Keinen 5244. Das 
6246. Gebauwet vor 5247. Wie Herlzog Dielherich aaff ein Wehr in 
ein besonder Haars gesetzt wirt, darumb zwey Messer flie»$en, wegea 
der Muaelsucht. 5247. guot fehlt, 524S. der] die 
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von liehter ougen weide, 
koehte und megede beide 
[109*] ze dienste man im zuo beschiel, 
▼il harte wol man in beriet 
sptse und liehter kleider. S25ft 
dar iidch wart er leider 
gescheiden vil geswinde 
von stnem ingesinde 
und in den wen geluort hindan. 
friunde, ml\^e. und dienestman 5200 
liez er belibon hinder im, 
als icli diu msre alhie vernim, 
und Ute schiere sä zehant 
mit jAmer in daz einlant 

atn wonunge softe stn. sSß& 
gedultecllcbe er k^rle drtn 
und was dar inne manegen tac, 
' daz man atn doch rll schftne pflac 
mit guoter handelange. 

swaz der getriuwe junge STIO 
mohte geischen alle ztl, 
daz watl im ^ne widerstrlt 
von der burc gefücret dar. 

im was btiUüebel als6 gar 

sin berze und sin getriuwer muot $3TS 

daz im gemach noch ander guot 

gebeifen niht enmoblc. 

vil w^nic ez im tobte 

swaz man im dinges brfthte, 

wan er ze vO gedihte 52B0 

an wlp, an liute, und an sin lant, 

daz man im h»te tz siner hant 



5253. beschiebt 5254. wol fehlt, bericht 5255. iiechle 5256. sei- 
der 5263. dn 5264. einig Land 5266. Kr k^^hrt gedüitiglich dareyn 
5268. Da ö269. mit] Viel 5270. Junge] Kunde 5271. geheissen 
5273. dar gefiühret 5274. Ime was also betrübet 5275. and sla] 
SiQQ vod 5281. An Weib vnd Gut, an Leut vnd Laud 
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[109^] genomen allet bl der slU 

oach was stn knmber alsA wtt 

von des llbes smenea 5285 

das er in stnem henen 

debeioe ruowe inohte haben. 

er was in jämer s6 begraben 

daz er niht anders gerte 

wan daz in got gewerte 5290 
des tddes bl den stunden, 
durch daz er würde enbunden 
von siner grimmen swsere» 
im was der ilp uomsre: 

daz künde er vol erscbeineD: 5295 
wan siufien uode weinen 
was sin gnBste nnmuoze d6. 
mit diaen dingen unde alsö 
Dieterich d6 lebete, 

der 6 vil schöne swebete saoo 
in werltlicher wOnne 

und über al sin kUnne 

ein spiegei unde eiu bluome schein, 
als ein lieht karfunkelstein 

was sin lop durchliuhtec 5305 
daz engap niht schlnes mÄ, 
wände ez als ein trilebez glas 
verdorben und verblieben was. 

Nü kam ez seiner stunde 
daz sich der ungesunde 5910 
in dem werde üf eime plän 
seinem bmnnen wolte ergftn 
[ilO*] der dA vil wfinneclichen stnont 
er tete alsam die siechen tuont, 

5287. Kein — gehaben 5288. 96ftklL 5289. entgerte 5291. Deb 
Todte 5293. V. seinem grimme schwere 5295. Defs 5296. seutzen 
5297. vnmasse 5300. Der je 5301. In gcwaltiflichfr w. 5302. alle 
sein Kinne 53Ü5. darchleuchtet ehe 5306. entgab 5309. hein 
gröfserer an/angsöuchslabe, 5311. einen 5312. gahn 53U. ais 
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die seniltes iuftes ruocheot Mt5 

und ougen weide suochent 

durch beueniDge dicke. 

von der suonen bücke 

truoc er eincD pftwenbuot 

uDd eio gewant von stden guot m 

daz ab ein Hehter spiegel was. 

hie mite kam er darch daz gras 

gesliehen zm dem brunnen kalL 

dä stuont voD böumeo obe ein wall 

vil maueger liande leie. 5325 

der liebte süeze meie 

was konien (16 mit si'ner maht. 

da von der brunne was bedabt 

mit wünneclichen esten. 

Oz grttenem loube glesten 589(1 
sach man die sn^wtee bhioU 
diu was dee brunnen achatehuot 
und b»ten sich gehttaet drin 
diu wilden waltvogellln 

Tor der bitze durch gemach. 5$35 
vi] flchmne was ir ttberdach 
▼on bleiern und Ton rlse. 

ir ninwen sumerw!se 
erklancten si dar under 
ze wiinnen und ze wunder 
uud triben des gnuoc uude vil, 
der ören und der ougen spU 
[110**] was dA vil harte manecvalt. 
der brunne lüter unde kalt 
gienc röschende unde klingende. 5Sfö 
86 w^ren da bt springende 
r^sen r^t durch grfienen klö. 

5321. Das also lie< lite was 5325. handeleie 5327. krafft 5:^28. be- 
dalft 5330. grünendem 5336. vber tag 5339. V. iklcngeten 
5040. Zq wunder vnd za waader 5345. Gieog rauschen vod klingen 
5346. ipriDgeo 
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waz dorfle man wunne mö 
an der suiiierlich«ii itt 

üf dem vil sctonen pUne wit? m 

Der jämeibafte Dielemh 
Af Bitten elenbogen sich 

leinte zuo dem bninnen 
und bare sich vor der suiinen 
hin under dA ez scliate was. 53^ 
wazzer, bluotnen, unde ^rns 
sach er mit vollen ou^^eu ;in. 
dj\ von gedenken er began 
waz der meie freuden glU 
'ach' sprach er, *scb<Bnra sumenit, S860 
wie kansK^ dem gesunden 
mit freuden under stunden 
muot erfacehen unde leben I 
nü sohestA mir frende geben 
mit dtnen wanneclichen lagen. 5985 
nü bin ich sö mit ciechtagen 
begrilTen üf der erden 
daz ich erfreuwet werden 
nihl inac von diner süezen kunst. 
ich hän enplangen leides gunst 5S70 
und langer wernder sorgen pfliht, 
dar inne ich äne zuoversiht 
[III*] muoz begraben immer ligen. 

got hei're, wes hit mich gezigen 

dtn räche unm^n griromeiich 5115 

diu nü gevallen üfe mich 

gar ungensdecüchen ist? 

reiner unde süezer Krist, 
was bftn ich gegen dir getän 
dA mite ich sö verdienet hän 5S80 



5349. Wann d. 5353. Lenclite 5354. Vod verbarg 5358. Daaon 
er denckea begahn 5360. Auch spr. 5362. viid mit ttondea 
5374. was 5377. ist] Geist 
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dtnen bitterlichen zorn? 

von häD ich 9A gar verlorn . 
liutfl, hnt, gnot, unde Up, 
mftge, friiint, man, unäe wip, 
und alle mine solekeit? 588$ 
du laoger mich diu erde treit, 
daz ist mtn aller meiste klage, 
alt das mtn armer lebetage 
86 gar unnütze worden ist. 
ach biüBdiu werlt, sich wie bist 599O 
aller missewende vol! 
niemen dir getrjinv*.ni s(»l, 
wan dü vil swache lönen kanst. 
näch liebe dü vil leides ganst: 
daz hästü wol hewseret mir. ftlNKt 
ich bän gedieoet lange dir: 
dar umbe wirt mir nü gegeben 
niht anders wan ein armei leben 
dar inne Ich niht genesen msc. 
reht als der wilde donerslae MOO 
hit troffen mich der sorgen schAr. 
s6 bitter noch sA 'rehte sAr 
[UP] enkunde nimmer werden 
kein jämer üf der erden 

dls6 min kumber den icli dol. 5i05 
ouw6 daz mich tlm suiiiie sol 
beÜuhten und des ta^es glänz 
und daz mich slinden aUö ganz 
niht sol daz abgründe. 

wan daz ich gr6ze sUnde 5410 
entsitze durch der s^Ie nöt, 
ich Ixte selbe mir den töt 
6 das ich langer wolle leben 

5382. Dauon 5384. Möge, F. und w. 5388. Bifs da Ts 5390. Ach 

Bruder wer ich wie du bist 5398. dann 5401. der Sorgens* huiir 

5402. äie b. n. so r. für 5403. la kuodte 6407. viid der SonueugiauU 

bm, N. eaM Ae AMgrtode 6412. setbcr 6418. Ek dann dtft 
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und in 86 kranker Wirde gweben 

das ieh mir selben w»re Mis 

und al der werlt unnuBre.' 

Sus lae der junge klagende 
lind dise rede sagende 
der ich bin zeini ende komen. ? 
er hsetc in stne liant genomen 5420 
vil riuwecllche ein wange 
und was von deme gange 
den er zuo dem lirunnen gie 
gar unniehtic worden hie 
daz er entsiief n«kch slner klage. 5125 
nü weite got bt deme tage 
ein wunder an im briuwen 
und weite in slner trinwen 
Mzen d6 geniesen, 
wan in begunde erdriezen 
der bitterliisben awaere 
die der ÜX triawenbsBre 
[112*] leit An alle stne schult 

gelouben ir daz gerne sult 

äne schimpf und Aoe spot 54ä5 
daz im der \\t erweite got 
sant einen boten wunnesam. 
ein engel ffir in schiene kam 
hin linder daz gebüume 

und liez im süeze trüume 5440 

in dem sUfe werden kunL 

er sprach d6 wider in zeslnnt 

'Dietericb, dü solt genesen. 

der reine got vil üz erlesen« 

der triuwe sich ?ersinnet M45 

5414. 9A feklL 5415. selber 5416. aller der 5417. So L d. 
thambe kl. 6425. n. der kl. 5427. sd jn berenwen 5430. ver- 
driessen 54?t4. Glaubet ir das jr g. soll 5437. ein 5438. vor 
VOI* 5443. NVie Gott eioeu Engel sendet zu Dielherichen in den Garten, 
SO dttn BruDDen, vnd jin im Schlaff verkünden lefst seine GesondheiL 
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und höbe wArheit minnet, 
der wil dich lÄn ^eaieten 
daz dü ze henen sliezeii 
ie wollest h6her triuwen hört, 
in einem liebten himele dort 
häi er sich din erbarmet 
daz dü sö gar verarmet 
an leben unde an guote bist, 
er wi! dir geben die genist 

wider und din »^re gar. 5455 
ze Tenemarke balde var; 
. [112''] dä vindestö gesuntheit. 

Engeifaart was ie bereit 
^ . daz er gesellescbaA dir bttte. 

dA von wil got daz er nü scbQte 5430 

durch dich einer kinde bluot, 

daz er vil wUleelichen tuot, 

ob dü dir selben heiles ganst, 

wan dü genesen niht enkanst 

t stner zweier kinde leben 5465 

för dich ze pfände wirt gegeben. 

und wirsta mit ir bluote röt, 

der zweier kinde, in diaer oöt 

gebadet und bestrichen, 

sö l)istü si( lierlieben ^ 547O 

von diner miselsuht eruert. 
kein ander salbe ist dir beschert 
[113^] dä mite man dich heile noch. 
dA von dü balde köre doch 
zuo dem trütgesellen dtn. M75 
daz häi dir unser trehtln 
geboten, vi! getriuwer man.' 
hie mite schiet der enge! dan 

5446. gewinnet 5418. fliessen 5459. beute 5460. das nun 
scheute 5463. selber 5467. Vnd w&rdestu 6476. Za d. viel 
mMdlen d« 5477. getreu wen 
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und kftrte ^nder seh^kne 

ze gotes hiraeltröne. 5480 

Nü was uuch Dielericli zeliant 
erwachet unde h«te erkant 
in sineni släfe diu gebot 
diu im der reine süeze got 
bi dem engel machte kunt. 5I8S 
dä von stn riuwic herze wunt 
wart betrttebet deste rod, 
wan im tet ioDedicben w4 
daz im «88 getroamet aA. 
*jßi herre^ sprach er aber dö, hm 
*waz mac bediuten dirre troom? 
wer hflt mich under diaen bomn 
dureh sltfen und durch niowe brflitt 
ich haßte unrehte mich bedAht, 
do mich tnikheit nider warf. - 5495 

diu maere der ich niht betldil, 
diu sint mir komen hiute für. 
dar an prilevc ich unde spür 
daz min got wönic ruochet, 
git daz er mich versuochet 650O 
\ mit ttppedichen trOumen. 
mich vuorte an atnen zOumen 
[113^] Dnheil unmäzen starke, 
8d ich ze Tenemarlte 

in dem siane k^rte Utt 
daz Engelhart verr^rte 
dardi mich stner kiode blnöt, 
wan ez nieman üf erden tnot 

daz er mit stnes Itbes fraht 

mich IcBse von der miselsuht 5510 

und üz der gr6zen pläge min. 



5480. Himmelkrone 5481. kein grö/ serer anfayi^sbudistabr. 5482. liat 
5484. Dafs jm 5489. ward . 6501. öppelichen 5502. forchte 
5504. Wann ) 
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Dü St daz er diu kindeltii 
▼il gerne durcb mich tcece 
und mich von ntfner noete 
dA mite welle enbinden, 
sd sol ich doch erwinden 
an alsö grözeni meine, 
daz ich ir bluot vil reine 
giezen läze An alle schult. 

icl) wolle 6 iiden nüt geduit 11520 

dise leslerlicbe nöt 

6 daz si immer durch mich töl 

als uuTerdienet mttesten ligCD. 

wes iMBte ich danne den gezigea 

der an mir triuwe nie zerbrach, 

86 ich min sieches leben swach 

mit stnen kinden wolle ernern? 

got söl mir 6 den tAt beschern 

6 das ich Eogelharten, 

den liebten und den zarten, 5590 
immer s6 beswiere 
und ich an im bewaere 
[114»J gar ungetriuwelichen sile. 
er ist mir ie gewesen mite 

io laterlicher staete. {595 

dA von ich küme tsete 

wider in die missetAt 

daz mtner siecbeit wOrde rflt 

und miner jAmersahte 

von der getriuwen fHlbte 86^ 

diu Ton stme Jtbe ist komen. 

sol mir kein arzenle fromen 

ze miner smre diu mich traf 

wan stoer binde rötez saf, 

sö bin ich immer ungeuesen. 5545 

6516. verwinden 5517. weine 5518. vil fehlt, 5521, Ek sie 
jftnmerlich 5524. (^en f^hft. 5528. Wann 5531. 5532, besehweit 
5533. Qu UDglAckliche siede 5534. niede 5530. k&ne 5545. 
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ihi anders muos mto salbe weseo 
ze inlner Teigen ungesehiht: 
wan ivf^re dirre enger ich niht.' 

Hie iiiiLc gienc der sieche man 
wider heim ze hüse dan 555© 
in siner klagenöl als 6. 
ze keiner arzenle m6 
künde er haben zuoversiht, 
und bsBte gar den troiim fur niht 
der ime was getroumet dort. ^555 
Owe, daz siufzebernde wort, 
und ouch der nuwecüche spruch, 
diu nAmen dö vil manegen bnicb 
durch stner freude mitte, 
daz Isen in der »mitte 5560 
86 86re niht engloejet 
als Taste er wart gemUejet 
[114^] in der vil heizen süren gluot 

dar iune itiati sin kiuscher muot 

alle z!t und alleu tac. 5565 

sin bestez wünschen des er pÜac 

daz was niht wan «laz eine 

daz im got der vil reine 

den grimmen t6t bescherte 

und ime die 861e ernerte 5570 

Tor der helle gründe. 

sus lebete er manege stünde 

mit jämer und mjt leide 

bis im die friunde beide 

ab giengen und die dienesUnan, 55^ 
al86 daz man sin began 
pflegen niht s6 wol als 6 

und man im böt smäcbeite m6 

6547. VogMicbt 5549. kein grSfterer anfangsbuch$iab0, 6554. ver- 
nicht 5556. seufftzende 5557. innigliche 5559. seine 5561. ent- 
gilt et 5562. er ßhU, 5563. Sonnenglut 5565. alle Ug 5566. das 
&567. mcbt mehr daoii d. e. 5672. SoosI 
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zallen mAleo danne Tor. 

6 kämen dicke für stn tor 5590 
mdge, friuDt, man, unde wip, 
durch daz sin ungesunder Üp 
enpfienge höhen tröst von in. 
(liz allez was nü gar &A hin. 
er kam von siner wirde alsA 
daz siu uiemen gerte dö 
zeimäl in dem järe sehen, 
im was sö rehte w6 geschehen 
von slner veigen eiecheit 

daz man in ungerne leit ^ 
unde in stn gesinde fl6ch. 
vil 86re man im abe z6ch 
[llÖ^J an splse und an gemache 
und pflac stn alze swache 
mit aller bände dingen. 5595 
man aach im Itttzel bringen 
dar üf des werdes aoger. 
wan sö der mensche ie langer 
siechet unde ie sörer, 
sö sfn unwirde möier 
unde rrroezer danne wirt. 
des wart ouch Dieterich verirt 
an siner werdekeite gar. 
nieraen wolle stn dd war 
mit guoter handelunge nemen. 56OS 
dd von er sich begnnde Schemen 
sA Taste in stnem herzen 
daz er des Itbes smerzen 
niht enwac sö sßre 



5579. dann sonor im. Ehe kam d. vor s. Th. 5584. nü gar 
fehlt. 5585. 8, hohen Wirde also 5586. D. Mio n. begerle do 
5587. In dem jar zu eim mal 5588. w6J wol 5589. siedieit] 
scheil 6590. Leut 5594. gar xa 5595. allerhandeo 5599. sehre 
5600. S. s. VDwehrde mehre 5601. Vnd langer d. w. 5606. be- 
gundte er sich 5609. N. entwag ao rechte sere 

Eogdlbarü. 2. Aua. |2 
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als daz im solbe unöre seio 
buten al die sine, 
er hsete genier plne 
geUten danne anwerdekeit. 

der künden liute smdheit 

Ift im alsö lelile wö 6615 
daz er zuo dem tVemden 6 
von (lannen wolle kth'en 
ö daz er mit uneren 
in sinem lande waere. 

der werde triuwenbsere &620 

und der vil stsete Dieterich 

alsö geddhte wider sich. 
[115"] *Icb armer unde ich tumber, 

ynr umbe Ilde ich kumber 

iD mlD selbes lande, 5826 

daz ich von dürre schände 

niht hindan entwiche 

und zuo dem fremden striche 

der niht erkennet wer ich bin?* 

hie mite viel in] in den sin 6630 

vil söre und ouch vil starke 

daz er ze Tenemarke 

zEugelharle wolrp varn: 

der künde siniu dmc bewarn 
[116^J näch (^rcn und näch minne wol. 

er dähte 'ob ich nü vinden sol 

immer triuwe an keime man, 

so enhabe ich dä niht zwivel an, 

min geselle enhalte mich 

schöne und Idze erbarmen sich 6810 

5611. seineil 5612. gerne die peine 5614. D. bekamitcn U sdun. 

5616. zu dem Wehrden ehe 5620. Wehrden vor 5G33. Wie Hertiog 

Dietherich kranck zu Engeihart dem Könige iti Dennemarck kompt. 
5625. In meinem selbesl L. 5628. Freunde 5631. ouch ft hll. 

5634. sein 5635. Nach Ehren vnd Liebe w. 5036. Er dachte ob ich 
nun sol 5637. keinen 503b. So enthab 5639. enthalte 
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daz oiir gelttckes bilde 
sö gar ist worden wilde 
und ungeiflcke niiiwe. 
stn itp iat 86 getriuwe 

und abA tugentveste 6M5 
daz er mir tuot daz beste 

gerne und willecUchen dä. 
mir wirt gebiuwen etewÄ 
vor siuer bürge ein hiusello. 
(]ä Isezet er mich iune stn 6660 
die wlle daz ich mac geleben 
und heizet mir dar inne geben 
spise nnd aliez des ich darf. 
Sit daz sin herze nie gewarf 
Az vil höher slsle sich, m 
s6 gedenket er daz ich 
mit triuwen stn geselle was 
und zeime Munde in im erlas 
mit herzen und mit muote. 
vor liebe und vor dem guote tMMO 
habe ich in geminnet ie. 
geselleschafl bdt ich im hie 
vil gar biz Of der triuwen ort. 
des lät er mich geniezen dort 
[ilö^J unde ergetzet mich des wol 5666 
daz ich hie smaehen kumber dol.' 

Sus wart in slnem muote 
ze ri\te der vil guote 
daz er von slnem lande schiet 
und er ein schiffelln beriet £670 
rlllch unde schöne gnuoe 
daz in ze Teneroarke truoc 

5643. Vnd alles rngl. n. 5648. gebauwet 5650. Da lefst er m. 

darinne s. 5653. das ich bedarff 5656. So dencket 5658. Vnd 
jn zu eim Freund aufserlafs 5660. Vor dem Leibe vnd dem G. 
5661. H. ich geliebet je 5667. So ward ich s. M. 5669. scheid 
5670. bereit 5671. Bleich vnd echAae go. 

12* 
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gar SDellleh ftf dem wilden s«. 

waz touc hie langer rede mß 

und üppeclichiii tci linc? 5875 

d6 der vil sileze jui»gilinc 

ze der vil s( hoMien veste kam 

dA sin geselle tugentsam, 

der kiinic, ilf mit büse was, 

dö saode er üf den palas 5680 

den boien sto gereite 

der Kogelharte wite 

diu mere unmAzeD klegelich 

daz aln geselle Dieterkh 

üf gnflde in heime auochte, 50S5 
daz er in di geruochte 
sprecheo unde schouwen: 
in habe alaA ▼erfaouwen 

stn veigez nngelücke breit 

daz er von i^Tözer siecheil 5^ 
nihl zc liove n]u<:v komen. 
Uli daz Engelhart vernomen 
haete disiu maere, 
dö warf der Rapiden I>;ore 
(117*J von herzen tröric unde frA. 8695 
leidic wart der süeze d6 
durch Dieteriches ungemacb, 
nnd freute sieh daz im geschach 
diu saelde daz er komen was. 
er gienc von stnem palas 5T0O 
2110 dem schilTeltne dan 
dar inne hc der sieche man 
und der trülgeselle alo. 
nü daz im wart stn jämttr schln 
und er in sö entschepfet vant, 5705 

6673. G. schaelliglich auff der w. See 5675* Vnd üppeliche Thä- 

ting 5679. üf] da 5681. Dem B. s. gereide 5689. vaglAckM 

Das glAcke 5703. Vnd d. viel traut G. 5704. Nun ward 
jm 9. j. sch. 
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vor leide reiz er stn gewant 
und 8tD kOnedicbez kleit. 
dia worden schiere, sö man seit, 
gerizzen nider üf den fuoz. 
er sprach 'geselle, daz ich muoz 
dich sehen in sö grimmer nöt, 
daz nioche got durch sloen t6t 
erbarmen unde riuweo. 
ow6 daz höhen triuwen 

ie widerwac sö gr^zer schade »716 
und dciz s6 rtcher tugent lade 
an dir mit jtoier ist erfult! 
me mohte got $6 kleine schult 
s6 tiure an dir gerechen? 
muoz ich die wArheit sprechen, 5730 
86 weiz ich aisö rehte wol 
ab daz Ich ersterben sei 
daz dln leben reine 
was von allem meine 
[117''] gefrfet und gesundert. 5725 
dä von mich 8<*re wniidert 
waz got an dir gerochen habe, 
ach friunt, wie bistü liomen abe 
der vii hellten varwe dln? 
dü bist der schcenheit ie gestn 5780 
ein Spiegel unde ein bluome. 
nü Ift von siechtuome 
al dln höhiu krafl dar nider. 
ow6 daz dlniu starken Uder 
ie selten s6 gedthenl vm 
got mtteze mir verzthen 
aller h6hen ssslekeil, 
ob ich dln grimmez herzeleit 
niht gerne wolte far dich doln/ 

5708. 8Ö] als 5712. D. bedenck Gott 5715. Ie wider wag 57tfi. $6} 
sie 5719. So dieser an 5722. daz fehlt. 5724. Wa« aUeine m^ne 
5734. slarcke Glieder 5739. wolte für] vor 
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alB6 der kanec begiuide holn $740 
von herzen nuiDegen siufzen tief, 
mit anneD er in umbeswief 

und g6z Til manegen heizen trahen, 

(lA mit er begimde iwahen 

diu röten wangen beide. 5745 
mit jümer und mit leide 
sprach aber der ^elrmwe d6 
'friunt, ich bin diner künfte frö 
und dlues schaden ungemeit. 
Sit aber ich die sselekeit 5750 
an mich von gute hän genomen 
daz dü mir bist ze hüse komen, 
b6 man ich unde bite dich, 
vil trftt geselle Dieterich, 
[118*] daz dü dich bt mir lAzest nider 575S 
und niht ze lande iL^rest wider 
biz üf dines endes tac 
ich tuen ze liebe swaz ich mac 
gerne und willeclichen dir. 

enzwfvel nimmer des an mir, 5760 

ich enfüege din gemach.' 

der sieche wider in d6 sprach 

*got löne dir, geselle min. 

ich wil des äne zwtvel sin 

daz dü mich niht lAst under wegen. 5765 

ouch ist nü gar an dir gelegen 

min heil und min gelUcke alhie: 

wan diner helfe enwart mir nie 

s6 rehte nOt sit allezan. 

wip, friunde, mAge, dienestman 5770 

verzaget sint nA gegen mir. 

dft von Idi triuwe snoche an dir, 

der ich doch nie wart ungewis. 

5740. hppnnd d. K. 5742. io fehlt. 574«. ZakunfTl 575Ü. Seit 
ich aber die Sicherheit 5760. das 5761. entfäge 5765. niht fehlt, 
576S. 8tt fehU. alles an 
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mlQ jimer in dln herze Iis 

«lod lAz erbannen dich mtn leit 5775 

güDoe mir durch siecheit 

hie biuwen doch ein hiuselin 

vor diner bürge und \Az mich sin 

dar innc hiz an niineii (6t. 

teile init mir hie dln bröt 6780 

biz über mich gebiete got. 

^ daz ich smdheit unde Spot 

dulde von den intneo, 

ö wii ich bt dir swinen 
[118^] die wlle daz ich nü gelebe. $785 

ez dunket mich ein hAhiu gebe; 

ob dA die sselde an mir begast 

das da mich hie beltben lAst/ 
Sos sprach der ktinic aber dd. 

*ach herre nriunt, wie redestA s6? 5790 

11p unde guot und awaz ich hftn 

daz sol dir werden imdertän 

als eigenlicljen alse nur. 

ein hrts ich heizA' biiiwen dir 

dar inne man din schöne ptliget. 579» 

mit triuvven dir mtn helfe wiget 
[119*] biz rtl ein ort al dine läge.* 

sus hiez er in mit höher klage 

füeren üz dem schiffeito. 

vor der vil sclioenen veste sin 5800 
der sieche sich d6 nider liez. 
ein hüs man ime biuven hiez 
vil gar nflch slnem muote. 
dar inne wart der guote 

berftten mit gemache wol. 580& 

5774. im Hertzen &77<l. Ginne mir dock ein dckerhelt 5784. scbcineD 

5787. das glulk vor 5789. Wie KAoig Eogelhart Hertzog Diechen eio 
Siechhaufs bauwen lesset. 5789. So spr. d. K. do 5791. und fehlt. 
57Ü3. eigentlich als 5794. heissen 5795. schdoe fehlt, 5798. So 
h. er m. 5801. D. S. sich da »ich niederliesse 
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swaz richer bandelooge sol 
eim ungesundeo man geschehen, 
dhi wart benanaeo dä geaebeo 
an Dteteriche laller ztl. 

ezn wart weder 6 noch elt 5810 

erboten keinem siechen baz, 
wan sin der kümc nie vergaz 
in herzen iinde in muote. 
mit aller hande guote 

liiez er stn nach wünsche pllegen. 5815 
oiich hacle der getrinwe degeu 
den Site und die gewoobeit 
(taz er in nimmer tac vermeit 
durch sinen gr6zen aiechtageo. 
er künde in weinen unde klagen 6820 
mit lüterlicher andäfat. 
er hsete sich des wo! bed^ht 
daz er stn kaneclicbez leben 
wolle ftlr in hftn gegeben 
durch daz er mühte stn genesen« 5825 
man sach in bl im dicke wesen 
[119^J in sinem hiuseline. 

durch sine swsereii pine 
Höch er ndil den armen. 

er k linde wol erbarmen 5S30 

iiher sinen kumber sich. 

er sach in aller tegelich 

und hiez in baden unde twaben. 

er göz vil manegen heizen traben 

durch sin gar strengez ungemacb. 5635 

sin dinc er alles wol besach 

und bot im ganzer triuwen bort. 

vil senfte wAren slniu wort 

und sin gebairde wider in. 

5808. benamen] sicher 5810. Es entwsrd- 5812» nie fehlt. 5816. der] 
er 58 IS. Dafo er jinmer da ?. 5826. bt in fekU. 5820. Bibt] mit 
5832. aber (. 
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nCk kam er eines mäles hin S610 
f(li' den stechen juogelinc* 
er gap im sttese teidinc 
und machte im dise rede scfatn. 
er sprach ' sag ao, geselle m(o, 
wie mohle sich gefüegen daz, öbiö 
s6 vil dtn juoger Up besaz 
richtuomes unde werdekeit, 
daz du ze dirre siecheil 
kein arzenie piisiioLlitest 
und üd des mht geruochtest 
daz iemen hmte dich ernert? 
dü sohest dich von örst gewert 
hAu dirre sühte swaere. 
geloube mir der masre, 
swer niht den niuwen siechtagen 
zem Arsten dan beginnet jagen 
[120*] und in dl lAt veralten, 

der maoz sin immer walten. 

als ist vil Itbte dir geschehen. 

dü mohtest hin dar zuo gesehen 5860 

dö dich bestuont diu engest 

diu leider aller langest 

muoz an dtnem Hbe wern. 

wer solle wlsen rAt verbern 

ze sö geUiuer ungeschiht fiS65 

die man s6 gar betrüebeu siht 

au herzen unde an llbe dichf 

'geselle' sprach dö Dieterich, 

'hiet arzenle iht fur getragen 

mich ze mtnem siechtagen, 5670 

s6 Wffire ich nü vor maneger stunt 

frmlich unde wol gesunt, 

5842. Er g. jn «^figge gediog 5845, W. muchte ich 5849. entsuchtest 
5850. grriKhest 5852. Du solst d. v. erst han g. 5353. Vor 
dieser Seuchen achw. 5856. Zu dem ersten beg. j. 5859. Also 
Ö&6L Da ich bestünde ö864. embern 5866. so /ehlt. 5869. iht] was 
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wan ex dar an niht ist beltbeo, 

ich enhabe ir gnuoc getriben 

und alsd tII Tersuochet, sgts 

baet ibt got min geraocfaet, 

ich mohte alo dä von genesen. 

swaz ie von küDSten wart gelesen 

die nütze sint ze dirre suht, 

des ist ein wundei iint geniiht 58S0 

an mich geleit, getriuwer man. 

Kein arzenfe leider kan 

fcubmtl 'n mirli von dirre n6t, 

wan der bitterliche t6t, 

der mac erlcesen mich di von. 5885 
ich niuoz ir immer sin gewon 
|120^] die wlle daz ich leben sol. 

wan alles daz mich hälfe wol 

und dä von ich wQrde emert, 

weizgol daz ist mir unbeschert 8890 

und sol mir üf der erden 

firerode und tiure werden/ 

An disen Worten Engelbert 
sebier und zehant des inne wart 
daz elewaz doch \Y£ere 5995 
daz im ze siner swajre 
wol und ebene lühle, 
der ez gewinnen mühte. 

Dai umbe sprach er, s6 man gibt, 

'ach tnltgeselle, ist aber niht $900 

daz dich von leide enbUnde, 

ob man ez iender fünde 

und ez gewinnen mübte dir? 

sprich aUf friunt, unde sage mir 

5874» Ich entbab 5875. vil] recht vll 5876. Hette nein Gott 
jciit geroeiit 5879. Seaeht 5880. mit gerencht 5886* ir] 

je 5890. vnbeschwert b$9^. kam grÖfurer anfangsbuc/isUibe» 
5S94. Schiere vnd zn band jm w. 589ü. seinem 5899. kern gröfserur 
anfajigslmclutabe. so joht 5901. eotbinde 5903. Vnd def» g. 
5904. friuDt fehlt. 
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ob iemen ibt gehaben rnttge soos 
das dir ze dloer sahte tflge, 
und läz mieb das erwerben. 
8ol icb dar umbe ersterben, 

daz tuon ich lieber danne ich lebe, 
der töt ist mir ein süeziu gebe, 5i)Lü 
ob ich den für dich Itden muoz.* 
'nein' sprach er, 'miner sorgen buoz 
wirt nimmer mir, geselle min. 
wan daz mir nütze solle sin 
und mir ze helle tühte, 8915 
dazn künde ich noch enmöbte 
[121*] mit keinen dingen werben, 
oueh W4»lte icb lieber sterben 
6 dai ich ez gewünne doch, 
geschashe an mir daz wander noch 5920 
daz man stn noBten wolte mich, 
8Ö stttrbe doch tU gerner ich 
dan ich dd von gennse. 
der ie ze herzen I%se 

vil höhen und vil wisen rät 5925 

und alliu dinc gebildet h^t, 

der Idze nimmer mif Ii i^fleben 

daz mir daz iemen ucllc i;rl»en 

des ich bedarl ze miner klage.' 

'neinä, sUezer friunt, nü sage 5990 

sprach aber Engelhart zehant, 

'wie dtse sacbe sint genant 

die gehelfen mOhten dir. 

entstiuz dis arzenie mir 

an der nü Itt dln znoversibt* 59S5 
'geselle, des entnon ich niht* 

5906. Senche 5912. Mein 5914. mir] nur 5916. Das entkundte 
i. n. mochte 5917. erwerben 5919. gewinne 5921. nötigen 
6922. gerne vor 5fl29. Wie K«inig Engelhart Hertzog Diericheti bittet, 
dafs er jm doch sagen wöUe, wie ja su helifea sey. 5929« DaTs 
5930. Nein, o sflezer 
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sprach Dieterich dö wider in, 
'6 mUeze ich leben UDde sin 
Verliesen 6 das dinc geschehe 
das ich der aache dir verjehe SMO 
[12t^] diu mich noch ni5hte für getragen.' 
*du muost mir endeliclieo sageu 
waz dir ze helfe tobte 
und dich ericesen möhte 

von dinem kumbcr engestlich.' 594^ 
'iresellc, des erlAz dQ mich 
durch dine künechchen art/ 
'nein,' sprach aber £ngelhart, 
'benamen, daz enmac niht weaen. 
gedenke, friunt yil (tz erlesen, 5950 
daz ich dir keiner bele nie 
vencöcb, und 4re mich alhie. 
wan zwAre, sö dü das niht taost, 
s6 soUA wissen das dA moost 
von mir gescheiden immer sin, 50U 
und ich von dir, geselle mtn.' 
[122^] Mit disen worten unde alsö 
der vi! getriuwe sieche d6 
wart (iberstriten kCinie 

daz er mit langer sAnie 5%0 

sprach vil heize weinende 

'dil waere mich ie meinende 

mit triuwen, herzelieber man. 

dä von entar ich noch enkan 

venlhen keiner bete dir. 696B 

swie vaste es und swie nähe mir 

ze herzen gflt, sö wil ich doch 

dir sagen was mich hülfe noch 

ze mtner engestlichen n6t. 

5940. das gMck 5941. Die 5943. zej zu deiner 5945. ängstigUch 

5940. Hey glauben das mag 5953, sf>] wo 5957. kein gröf^^rt^r 
an/angsbuchstaöe. 5%1. Spr. v. herUe weinte 5962. 0 wer mich 
je meinte 59G4. gelhar 5966. ez nach nähe 5969. ftngstiglichea 
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ieb Ute sanfter vil den iAi 
dan ich die sache dir enbar 
dar an ich rane daz nü gar 
min zuoversihl hang unde klebe, 
doch wü ich al die wtle ich lohe, 
mit swelher ndt ich daz getuo, 5975 
den willen din spät unde fruo 
leisten sö ich bestfi mac. 
ez kam alsö, flaz ich gelac 
an einem liehteii sumerfage 
unz ich entslief nach miuer Imlage fidso 
under einem boume, 
dd kam mir in dem troume 
bescheidenllche ein engel für 
der tkäßh wtser liute kflr 
niht wannecUcher mohte stn. 5^ 
er tet mir kunt und machte schtn 
[122^] von gote disiu maere, 
das ich genialicb waßre 
Ton dtner kinde bluote, 

diu got in stner huote bm 

mttez immer han vor solhen schaden. 

er seile mir, kiind icii gebaden 

dar inne zeinem niäle, 

sö würde ich sunder twäle 

gereinet unde wol gesunt, 59^ 

s6 daz mich lieze bl der stunt 

der veigen misetetthte schimel. 

min klage diu wxr in den himel 

für gotes angesihte komen. 

dA von s6 wolte mir noch fromen eooo 

stn helfe und diu genäde sin. 

5970. Ich leide vil s. 5971. offenbar 5972. meine 5977. L. 
auffs beste ich m. 50S0. Vud 59S1. Vnler einem schSnen B. 
5985. mocht 5986. kunt fehlt. gehaben 5993. Da zu 

eioeui in. ^994. quale 5995. Gei einiget 599S. dem 5999. An- 
gencht 
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dtt gebest dlDiu kmdettn 

villecliohen in den t6t 

durch das ich von ir blnote r6l 

gen»se an mtme fleische fAl. 6005 

f-it (Iii der stjetc ein marnielsül 

Gierest uiide ein quaderflins, 

s6 iiuh*<te dlner tiigent zins 

und «litis getriuweo iibes truhl 

die wuudcQ mtner miselsuht 6010 

verheilen und verstreeten. 

diz hörte ich von dem steten 

engel in dem twahne* 

von stner slimme galme 

wart ich erwecket unde erschrae. <015 
diu rede mir ze herzen wac 
[123*] und düfate mich ein teil ze twerch, 
daz dü dtner kinde verch 
willeclichen soltest geben 

durch daz mtn nngesundez lehen 6090 
gereinet würde und oucli erncrl. 
daz reht und diu natrtre wert 
daz iemen siniu kiudelin 
sterbe durch den willen min. 

Pfl von, geselle, dfihte mich 6025 
diu rede gar unmitgelich 
die mit mir treip der engel. 
niht einer biuomen Stengel, 
der bi mir stuont vil manic sonm, 
weite ich ahten üf den troum 6090 
der mir als offenliche erschein, 
ich gienc ze hüse wider hein 
mit jtoier und mit sorgen, 
diz dinc ich 8<k verborgen 

und alsö heimelichen truoc 608S 

H002. gibest 6005. on jrm Fl. feul «008. So möslu 6012. von 
den steten 6020. Dnmih dafs tj02i. Gereinigel 6024. Sterben 
6025. kein gröfterer an/angsbue/utale, 6026* wunoigUch 
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daz ich es keime man gewuoc 

noch zewäre gewehenen ^1. 

und haütestü mich niht s6 vil 

gebeten daz ich seile dirz, 

ich w»re Idt, geloube mii-z, 6040 

6 dir entslozzcn wsere 

von mir daz selbe maere. 

Sit ez dir aber sl gesell, 
s;ü tuoz durch dine saelekeit 

lind gedenke niht daz ich 6045 
dar umbe habe gesuochet dich 
[123^] daz da den troum bewserest mir. 
6 daz ich keiner slahte gir 
trttege üf diner kinde schaden, 
6 weite ich in der helle haden 6050 
sunder ende und 4ne zQ. 
geswlgen ich der werke wil, 
ich sol den willen gar verbern. 
ob dü midi gerne wollest wem 
ir schuldelösen bluotes, 6065 
sö waere ich doch des muotes 
daz ich ez wolle iniden. 
ich lieze 6 mich zersnideo, 
ob min tüseiit waeren, 

ö daz icJi dir l)e\vajren 6060 

sO gröze untriuwe solte 

daz ich des muoten wolle 

daz in geschehe leides iht 

durch die vil slarken ungeschihi 

die got tS mich gevellet hät. 6065 

wil er niht anders machen rftt 

miner swsre danne alsd, 

96 wirt mtn trüric herze fiPö 

6036. Das ich gegen keim 6037. gedencken 6042. dieselbe 
6043. kein gröfserer anfangsbuehstabe. *>048. gir] dir 0051. und 
fehlt. 0004. gewebrn 6055. Irs voschuldelosen Bl. 6058. mich eh 
0U59. meiner 6062. das meiden 
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vil IttUel und vil seiden. 

war umbe solte eugelden effto 
ir jungez unde tr reinez leben 

daz mir unsaelde vü gegeben 
und herzeclicher sorgen ist? 
jä Sül icli tiiiiicr tage frist 

verlriben suiiiler allen trost. fi075 
got selbe tue mich danne erlöst, 
[124*] s6 bin ich immer ungenesen. 
ich muoz üf ertrtche wesen 
aller saelekeite frt. 

wan daz mir din genAde bl 60S0 
sö vollecUchen nü gestät 
und mich albie behAset hät, 
86 wmre ich gar Terdamnet. 
Unheil üf mich gesamnet 

vil gar unnuBzeclichen ist a08& 
ich maeste biuwen einen vaäat 

dem armen Jobe vil gellch, 
ob mich dln liutiui tugent rieh 
enlliielle niht s6 schöne. 

gül selbe in sinem tröne WOD 

welle, her're, danken dir 

daz dü sö reine Iriuwe mir 

hie machest offenlichen schtn. 

dü solt an mir die saelde dln 

und dln heil gemdren. ^ 

Sit ich von allen 4ren 

kernen als6 vasle bin, 

s6 dunkel mich ein höch gewin 

das ich bl dir bellbe wol. 

&ä von dln herze niht ensol 6100 

6069. laisel] kleine 6071. da» andere ir fihU. 6072. vnglAck 
6074, Ja solt ich nimmer sorgenfrlst 6076. Gott selber du 6077. ge- 
nesen 6081. bestaht 6085. V. g. Tnd vnmessiglich ist 6087. Hiob 
6090. selber 6094. Seele. 6095. Vnd d. heilige miren 6098. So 
duackt es m. 
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gedenken, trüt geselle, 

daz ich iht anders welle 

muoten al die wlle ich lebe 

wan daz mir dtn geoAde gebe 

die sptae und daz geweodeüa 6105 

diu mir gemaze beide stn.' 

Hie mite was der rede genuoc. 
den troutu des Dieterich gewuoc 
den leite der getriuwe 

künic dö mit riiiive 6110 
vil ntihe sinem herzen, 
an des gesellen smerzen 
ged^hte er alle stunde, 
sto leil wac im ze gründe 
s6 Taste und als6 verre 6115 
daz der edele berre 
spracb beimellche wider sich 
'gol henre vater, wie sol icb 
[125*] gebAren unde werben? 

Iftz ich den bie verderben 6U0 

der sin leben in den 16t 

fQr mich in einem kämpfe böt, 

s6 Wirde ich Iriuwelös benanien 

und mac sich vvol min iierze schämen 

immer hie üf erden. 6125 

Sit daz er mühte werden 

eninjmlcn von der helfe min, 

oh ich in danne läze sin 

in als6 grimmer arebeit, 

s6 wil ich mlne slastekeit 6180 
zerbrechen an gesellescbaflt. 
mtn herze ist immer jdmerbaft, 
ob ich an im ak6 verzage. 

6103. Meiden 610Ö. gemessen for 6107. [124'»] Wie Kinig Engelliarl 
Gott bittet, dafs er jm eröffnen w6li, wie Hertzog Dielherichen zu licif- 
fen seye. 6108. deo D. 6119. erwerben 6122. Vor 6123. So 
wAid 6128. dannen 6131. anj vnd 

Bii|«lktnl, ^AttO. 13 
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80 ist aber daz eio gr6ziu klage, 

ob ]cb tcete disiu kint m 

diu TOD mtnem Übe sint 

gewabseD unde erquicket 

mtn herze Itt verstricket 

in sirenger sorgen bände. 

daz leit ist zweier bände 6140 
dar fn ich nö gevallen bin. 
doch soi ich eiuez UDÜer in 
lihte für daz ander wegen, 
ö daz der vii getriuwe degea 
Dietericb leb in der n6t, (Uio 
sö mUezea mtniu kint den t6t 
beidiu too mir kiesen, 
daz si den Itp verliesent 
[125'*] des sol ieh gerne flfzic wesen. 

ir söle ist immer dort genesen, 6lfiO 

ob si das leben bie verzernt, 

mit ir bluole si genernt 

sich selben ¥or der belle, 

und wirt ouch mtn geselle 

gereinet von der tniselsuht. 6155 

wird ich dar under mit genuht 

ein rluwe^sere al mine tage, 

daz dunket niirb ein »enftiu klage 

unde ein harte llhliu ndt. 

jd wil ich biz an mtnen t6t 6160 

mit Isen zailen stunden 

dar umbe stu gebunden 

daz diu kint ze bimele komen 

unde ir blubt bie mOeze flromen 

dem Az erweiten friunde mtn. 6185 

stt daz im unser trebttn 

dis erzente macbte kunt, 

6138. leid 6143. vor 6145. leben in 6151. verschrn 6153. selber 
6155. Gereinig^t 6156. Werden ich darunder m. gerudit 6157. Ein 
rioger alle m. U 
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sd wil er daz ich in gesunt 
mit ir Übe mache noch. 

TOD mac ich gebüezen doch 6L70 
die Sünde llhle deste haz, 
ob ich in triuwen suiider haz 
erfülle gerne skj bot. 
enwolle niht der werde got 
daz noch geschaehe ein wunder hie, 
sin heilic enge! wsere nie 
ze Dietertche komen dort, 
ich sol den liehteo himelhorl 
[126*] J&oufen mtoeo kioden 

und mit ir töde enbinden «l8o 

den hesten friunt vil ta erkorn 

der üf die erden ist gehom 

und den kein muoter ie getruoc. 

ich mac gewinnen noch gennoc 

lieber kinde M erden: 6186 

sö guoieii noch sö werden 

friiint gewinne ich nimmer: 

ich iinioz sin (iarlicti immer, 

veriiuse ich Uieft i irlien. 

zewäre und sichcriichen, 6190 

den kinden ich daz leben nim. 

8tt daz ich mac gehelfen im, 

s(i wil ich immer bUezen 

durch daz ich den viL sOezen 

enhindtf noch Ton siner klage. 619& 

daz ich ze Tenemarke trage 

den Zepter und die krdne, 

daz h&t er mir tiI schöne 

mit der helfe stn gegeben. 

er böt für mich 6r unde leben, 0200 

dö nnr ez an der nrrte sUiont, 

und tel als die gelriuwen tuont/ 

6174. Vnd jii woltn. 6178. der 6179. Lanlfen 6181. vil AA^I. 
6190. jimmeiiichen 

13* 
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Sus kam der sselige Engelhart 
durch stoer höhen triuwen art 
willecliehen Ober ein esob 
daz er stnen kinden zwein 
daz lebeo wolle enpflo-hen 
durch daz er niOlite erhißhen 
[126''J Dieteriches herze 

dar In sö grininier smerze 6210 

was versigelt und geleit. 

got, der die rechten wärheit 

kan triuten uode meineo, 

der wolle an im erscheinen 

stD höhez wunder aller meist. 6215 

in h»te ensttndet gotes geist 

und der wären minne gluot, 

daz er stner ktnde bluot 

TeracbQten gerne wolte 

dar umbe daz er solte 02» 

erloesen den gesellen stn. 

hiBle iin unser trehlln 
des willen nihl verhenget, 

sA wcere doch gelengel 

diu vi! wunderliche geschihU 6225 

von oatüre enmühte nihl 

sö gr6z unbilde stn geschehen. 

die zlt er dö begunde spehen 

und der stunde warten 

dar inne er diu vil zarten 623(> 
und diu schmnen kindelln 
mohte uAch dem willen stn 
getcßten unde sterben, 
er wolte si verderben 

heimellche An allen schimpf 92» 
dar umbe daz sin ungehmpf 

6203. So 6206. seiner Kinder 6207. empfohen 6212. Gott 
die rechte W. 6213. K. tranwen 6211. Lieben 6226. V. Na- 
turen enm. n. 



Digitized by Google 



197 



niht wOrde vor den liuten slarc, 
dis dinc er vor dea ümeD bare, 
[127*] und niht vor dem getriuwen gote, 

der in twanc mit siriie geböte 6240 

daz er diz wunder ane vieoc. 
ULI daz er viircnde idiez gieoc 
der kinde, dn kam ez als6 
daz diu küniginne dö 

gegangen zeiner messe was 6315 

und eine stuont der palas 

dar iiine ooch da beide 

diu kint dn underscheide 

sliefen an ir bettestat 

der künic über si dö trat 

vil heimettche und tougen. 

ta staen klären ougen 

liez er ?jl manegen heizen traben 

durch das er si ze töde sfaihen 

wolte bt den stunden. 6^ 

vil sanfter überwunden 

haite er zwt^ne starke risen 

dan er gesigen möhte an disen 

kleinen kindeltnen. 

er liez dA wol erschinen 6260 

daz er in küme nam den lip. 

er stuont ob in reht als ein wip 

in zagelidier vorhte. 

wan daz got selbe worhte 

an im stn gröz unbikie, 6265 

86 wsere im worden wilde 

diu kraft daz er si bl den tagen 

bete getcetet unde eralageo. 

6240. Der zwang jn 6242. er erfahrend 6243. Der Kinderbett, 
da kam er also 6246. Vnd alleine 6248. ia fehlt, 6250. Der KAn 

6256. V. sanflTte 6261. er fehlt. 6263. zagentlicher 6264. selber 
0265. jn 6266. jn vor [VH^] Wie Köni^ Enirelhart 

seinen zweyen Kindern die Huupler abschneidt, vnd mit dem Blut 
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Uns tttot diz wAre mmre kunt 
daz im geswAiide drfstunt 6270 
^ das er fiele d»iu dinc. 
der sOeie werde jungelinc 
unil der getriuwe kUnic h*r 
iiam voll iii maiieger liaude kör 
und aber danne wider zin. 6275 
vil dicke viel im in den sin 
daz er si woltp Uzen leben, 
dar uäcii zehaut wart im gegebeu 
[12S*] TOD gotes willen der gedanc 

daz er ai wolle Ad allen wanc 62S0 

erstehen unde toeten. 

sin herze ranc mit nmten 

lange zwlveUlche abus, 

biz er ze teste managen ktis 

gap den kinden beiden vass 

und er Az einer scheiden 

daz swert mit nazzen engen sehiet. 

diu houbet er in abe schriet 

und nam zwei schcKiiiu beckelin: 

ir bluot enpfienc er allez drin 6290 

und Ute dan mit leide sider. 

diu kint hef er gedecket wider 

mit einem dünnen kulter. 

sin herze än alles fuUer 

lac in der Triuwen klüse. 629ä 

ze Dietericbes hüse 

truoc er daz hlnot verboUie 

und al86 gar verstolne 

daz sin niemen wart gewar. 

dft von der sieche man sö gar 680O 

Hertiog Bietlieriekcn hdlet 6269. diese 6270. geschwinde 

döreland 6271 nach 627^ 6273. K. Herr 6274. handeber 
6278. geben 6287. scheit 6288. Die H&upler er jn abeschneit 
6291. dannen 6293. Kolter G294. folter 6295. treu wen Glaasen 
6297. vorholn 6299. DaCs niemand sein 6300. da gar 
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an herzen unde an llbe erschrac 
daz er viel und euch gelac 
in Amaht nider und fttr t6t 
er kam mit engesüieber ndt 
9Ee kreften wider nnde sprach 6305 
*w*fen liinle und immer ach 
daz ich zer werlt ie wart gehorn! 
vvaz gösl dü, frintit vil i'iz erkorn, 
[128''] Wunders rtf der erden an? 

wes bin ich SteUlenl6ser man 6810 

gezigen um dln eigen bluot? 

«vve daz mir der helle gluot 

nibt rasten soi fttr die getät 

die nü dtn Itp begangen häl 

an den vil acboBuen kindenl 6315 

ich wolle daz mich sUnden 

mUeste daz abgrande 

durch daz man ai niht fUnde 

lebens unde libes liar. 

wan daz ich armer niht getar 6320 
zQrnen vaste, sam mir got, 
ich schulte sin vil iitich gebot, 
daz er sö vrevellicher iät 
hiute an dir verhenget hdt 

daz dA dini i kinde leben 632S 
in den töl tdr mich gegeben 
bäst Af zwivel aller meist, 
wan da des rehte nibt enweist 
ob mich dis arzenle mac 

gehelfen immer einen Cac 6980 
'geselle mtn, daz 8t6t an gote' 
spi*ach Engelbart der Triuwen böte, 
ob si dich hilfet oder niht 
ich hdn vil starke zuoTerstht 

6301. Im H. vnd L. e. 6303. 1» onmacht — vor t. ü309. Wunder 
6311. G. vnd d. 6313. vor 6316. finden (5317. die 6321. so 
hellf ni. G. 6322. schulde 6323. fröiicher 6326. vor 6330. einer t. 
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4az si gesunden mache dich, 
»wie dA, ^etrinwer Dieterich, 
mit dirre salben wirst ernert, 

sich herre, sfi liAn ich verzert 
[129*] ^^^^^ sseldeu inmer kinde bluot.' 

sus hiez in dA der kUnic guol t>ä4o 

sitzen blöz in ♦mhr l)iilen. 

daz bluot beguiulu er üf in schUten 

mit llize enalieottialben. 

von der vil tiuren salben 

wart sin Up rein unde frisch, <i345 

als von den acbuopen noch ein viacb 

vil acbAne wirt gescheiden. 

sue wart er üz den leiden 

und von dem armen aiechtagen 

erlfleset unde alsd gel wagen *850 

daz er dft vor in keiner stunt 

wart 86 reble wol gesnnt 

noch alsA flaetic an der hAt. 

dü von wart sin geselle trat 

beide Irüric imde Iro. 6äi>ä 

sin leit daz wart geuiischeL dö 

mit treuilen in dem Iierzen. 

durch stner kinde smerzen 

truoc er ungemüete grdz, 

und wart dar umhe sorgen bl6z 6360 

daz Dieterich als6 genas. 

er gienc üf einen palas 

mit liebe und ouch mit leide wider 

und frAgte. ndch den binden sider 

als ob er nibt enweste noch 6S6& 

daz si beide wsren doch 

6335. Das gesund m. d. 6336. Wie tiigentreicher D. 6331. In 

dieser S. wördst rrn. 6338. Sicher 6340. So 6341. ein bade 
ü'SA2. schade 6343. allenthalben «344. Uuren] dieser 6347. .wurd 
tl348. So G34y. den 6353. reutig 6361. genofs (: PaUsst) 

t)363. äaa andere mit fehlL 6365. wäfsle noch 6366. noch 
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von sfner hant gelqjfen tAL 
er hiez si briogen und geb6t 
[129^] das man ü trUege für in. 

BUS gienc ir amme snelle hin 63to 

und wolle si geweciict hän, 
wände ez was ir aller wAn 
daz si dannoch dä liegen 
und släfes beide pflxgeu. 

Nü prüevet grAzez wunder 6375 
daz aber dö besuoder 
erzeigete unser herre got. 
den kinden wart d6 sin gebot 
[130*] gesutttbeit wider gebende. 

si va|it ir amme lebende 6380 

sitzen üf dem bette guot. 

frcelich unde wol gemuot 

spilten si dft gegen ir 

und wären, das geloabet mir, 

yon dem tdde erquicket. 63S5 

als umbe ir kein gestricket 

wgere ein stdenvaden klein, 

relit in der selben m^ze schein 

der slac der in geschehen was. 

si wurden üf den palas 6390 

i'Ur den werden kUnic brdht, 

der um si in leide was verdAht 

und inneclicber swaere pflac. 

er wart erfrouwet unde ersebrae 

d6 man si für in brftbte, 6901» 

wan er zehant gedAbte 



6369. Du nan sie trAge vor jn 6370. So 6374. Vnd 

MhlalTens sie beyde pflagen (: lagen) vor 6375. Wie Gott grob 

wander thui an den sweyen Kindern, welche auff dem Belh spielend 
sitzen funden werden, vnd jedes einen roten Faden vmb den HalCl 
hat. 6380. So 6:i8!. Sitzende G386, kein] Kindlein 

63b 7. bi lden F. 6388. massen 6390. in 6392. Daramb sein 
leide was v. 6395. vor 
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'Krist herre, tugentrtcher got, 

waz wunden dln lil höch gebot 

kan nUhten üf der erden I 

wie mac dodi immer werden 6100 

kein dine 86 rehte wanderhaft 

sA daz dtn gOteltchiu kraft 

an mir hät erzeiget! 

diü tugent sich goneiget 

hät s6 verre gegen mir 610» 
daz ich gedankeu iiKiltfe dir 
mit tfisent zungen nimmer, 
lierre, und lobte ich immer 
[130^J mit herzen und mit munde dich. 

daz häi dtn gttete wider micli 6110 

scbOn und gar wol bescholdet. 

mit «Eiden flberguldet 

igt al mtn ungeroOete grdz.* 

hie mite nam er ftf den 8ch6z 

diu kint vil schiere b! der stunt. 6115 

Wangen, ougen, unde ir munt 

kust er wol lüsent warbe d6. 

sin herze wart von i^i uiule iru: 

daz er vil ^vol erscheinde, 

wan er vor liebe weinde 6420 

vil sere und iiinecliche. 

er machte DieteHche 

die wunderlichen sache schlo, 

daz diu vil scbuinen kiodeltn - 

genesen beide waeren. 6125 

von den vil sttezen maren 

wart er h6bes muotes vol. 

wer m5htB ir beider freude wol 

gesagen und geschrlben? 

von zweier manne llben 6490 

C399. K. feuchten 6400, noch 6400. das andere mit fehlt. 
6412. glucke 6413. alles 6416. Ir Wangen, Ohren vod ir Muud 
6417. male 



Digitized by Google 



203 



wart enpfaDgen slt noch 6 

nie sA rlehiu wonne mft. 
Ouch wurden alle die gemeit 

den dis wander wart geseit 
[131'J das 10 beiden was geschehen. IMSS 

Dieterich begande jehen 

maoicvalter wirde gote 

und seile gniide stme geböte 

daz er sclione was genesen. 

der werde künic ftz erlesen 6440 

liez in mit höhen £ren 

rltcn unde kören « 

wider heim ze Bräbant. 

liute, guot, wlp, unde lant 

enpfienc er wider alsA dAi 6445 

wan die stne wären frö 

des heile» nnd der kttnfte stn* 

im wart hie gr^ser ^ren schtn 

und manicvalter snUen hört. 

ouch wonte gtn geselle dort 64S0 
[131*J in küneclicher wcrdekeit. 

waz touc hie lange von geseit? 

gelücke in hohe st iure bot. 

si lebeten beide unz an den t6t 

froelichen unde schöne. W55 

diz heil gap in ze löne 

ir triuwe der si wielden. 

wan si ze herzen vieiden 

gar lüterltche stsetekeit, 

sö wart in fl»lde tU bereit W6ö 
In himele nnde üf erden, 
got liez in beiden werden 

6433. Nie solche w. mehe vor 6433. Wie Hertzog Dietherich frisch 
vnnd gesundt wider in Brabant reiht. ö437. Mannigfaltige 6438. Vod 
sandte 644B. «meinen 6447. ZukunlTl 6448. Ehrenschein 6449. Vnd 
manniclifaltigtT clucitenhort 6454. bifs an t. 64!^. Fr&Ucbe 6455. Das 
6157. Irer treuwen 6460. So w. je glück 
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sdle und Up behalten 
durch ir manicvalten 

triuwe und umbe ir ststen art m& 
das Dieterich generet wart 
TOD stner sflbte mAsen 

und daz diu kint genäsen, 
daz liez der sOeze got geschehen 
durch daz die iiute möhleu sehen 6470 
nnde erkennen wol dar an 
daz er triiiwp niiunen kan 
und innecllclie wdrheit. 
swer ein geiriuwez herze treit, 
der merke wol diz msBre: m 
s6 mac er triuweobaere 
bellben unde 8t»te. 
ez kan im vabche rsete 
und aUe untugent leiden, 
oueb mac ein man bescheiden 6180 
[132*] diu getriuwer immer wegen, 

ob er diz buoch gehoeret lesen 

und dis äveuliure wär. 

Iriiiw ist ein tugent alsö klar, 

swer si von herzen meinet, 6485 

daz er wirt »ereinet 

von schänden üt der erden 

und er ze bimele werden 

Az erweiten lop bejaget. 

hie st des mmres gnnoc gesaget, 6190 

wan ez nü gar ein ende bät* 

von Wirzebnrc ich Kuonrät 

hän ez von latlne 

ze tiuscher werte schtne 

geleitet und geribtet 6IBS 
und üf den tr6st getihtet 

Ü4(i7. Sptichte masse 6472. treuwen liehen ♦)475. diese 6478. rede 
64S1. Desto h^»rpt 0490. der mär 6491.6493. tz} sie 

t)494. Zu Teutschen Worten sch. 6495. Getheilet 
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das eiD hene wol gemuot 

dar an ein 8a»lic bilde guot 

le lüterlicher triuwe nemo 

und sich der untriuwe scheine 6500 

swenne er hoere in sfnen tagen 

von sö fremdem wuiuler sagen 

als den trAtgesellen zwein 

wmhü ir höhen triuwe erschein. 

6500. Vnd s. der falschen Vntrenw seh. 6S03. Alt Ata viel traut 
G. iw. nach 6&04. AMEN. 
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3. (der liehlia kicider; vgl Lieder % 42. ffaupt tehrM ir liehteo hu 
und benurkh:\ diu liebten kleider würde die kleider der Treue nieht 

deutlich genug bezeidmen. — den sinn dieses gesetzes nimmt doe 
folgende einfacher gebaute nach dfr durcftgängigen weise dieser ein' 
leitnng eriautcrnd auf. dalier wäre es von übel in der In zeile diu 
SUetc als mue personification zu bezeichnen , staMe ist adjeelii'uin. 

£15. näcli erhäU Haupt gegen H 'ackernagtls f 'orschiag noch au/ recht, 
ZeiUekr. f. detUsehe» AU. 4» 

[18. Tinden mit näherem Amekbm an die Überlieferung^ Hauiri schrieb 
TiodeU] 

24. daz velt dar umbe scliöne was gezieret und gesüeroet Konrad in der 
klage der Kunst altd. mus. 1, 64 (Hagens min/ies. 3, 334) [Quellen und 
Forschunp;e7i 54, TO] im reim, auf üemet i^erüemot peblüeniet [»"jt/. auch 
Quelle n i/'iä Forschungen bA,!!]. A. scheint dieses fl^ ort in einer von 
gezierel wenig verschiedenen bedeuiung zu brauchen; die ursprüng- 
iiehe wird Gesäumt sein, zwar weifs ich neben soum {im reim Parz. 
245, 10) ibeln mAtf. aaom irnftwuteUen, und auf die ghuen B&n 
{Graffk ^raehteh, 6,62) raom {Diut, 2,44*) ist nichts S6U geben, da in 
ungenmt geschriebenen glossen des lln «der 12» /A. auch gbuoml 
kiaume apparatus und suomare hurdonum verkommt f aber oa und 
uo schwanken auch sonst zuweilefi, wie in guomo, goumo, und ziehen 
siwu suo läfst sich ein snbst. stim denken {u'ie Craff'&,&2 würklirh sumi 
limljus anfiHirl)y worin ü in uo übergehen konnte wie izi den von 
Jac. Grimm gr. Ze ausg. 1, UO. 199 gegebenen beispielen. — Graffs 
Vermutungen werden wenige bewegen soum Umbus und Mum sarmtw 
aus deraelben wurael abmUriten, da das teiiUere ^enso siehUteh 
sagma ist wie die von Die» gr, der rom, <pr. 1, 34 angefahrten roma- 
nischen worter* 

29. K. beschränkt das abwerfen ionloser e nach der Senkung vor voca^ 
lisch anlautender hebung nur nach den gesetzen der letzten senkunv: 
stumpfer Verse: Triuw ist also, wie vieles (ihnliche, ohne alles bedenken, 
dagegen 'l'riw oder Triwe, u'as man bei einem anderen dichter vor- 
zielten würde f ist diesem nicht gerecht j der zwar Irou vor namen, 
aber nirgend owe iwe für oowe iuwe Aal. in d» APMI loA» 113 iif 
ni«Al «Iura su lesen fr6we, slt g6te willekomen, sondern nach Doeens 
und Laftbergs hu, stt, frouwe, gote wiUekomen. in einem Uede MS, 
Bngtlhard, 2. Aufl. 14 
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2,203* [25, 73/!] kann nicht richtig sein was die Pariser hs, hietet, 
s4 nimt diu tnnbe (fledermaus) kranbe triwe fttr «Arco tchto : in der 
von Kalmar steht (mif«. % 220) soGi hant die tummen kramveD regen 

für den liechlen schin : ich vermute alsö {denn der vers verlangt noch 
210 eine hebung) nimt diu tiimbe krumbe triwe für waren schln. in einem 
anderen liede MS. 2, •H\h<* [A% 79] {vergt. f^r. 7p aMg. 1,201) hat K., 
XDenn er et ist, sirh nicht zerkiwen aber zerkiun erlaubt, im reim auf 
ein mir unverständliches als ein made in einer schiun (vergl. gr. '6c ausg, 
l, 189) und auf der wirret sieh io heiles rion, was an ranistranc {aUd. 
bU, 1,353) und an das ^ttordisehe rnna Ifitea gemahnt,'^ im Iroj, kr, 
120* [16453] darf es nicht haissen Bio schcßDer llp — der schein den 
jancfrowen (joncfronn) allen obe, sondern es ist fronwen «» «eAre^dan«— 
über iur bei K. s. tu 382. 
131. wiset Bartschj Britr. z. Quellenk., S. 157. H/iu/jt schrieb h-ret.] 
'6f>. ze wären dingen ist im'^^'fähr so viel ah ze warheil in der zu 115 
erläuterten bedeutun^. tlauso ist 1051 ze nuiKiedichen dingen leiten 
unde bringen eine Umschreibung von ze uiinne bringen. Iroj. kr. 126^ 
[17314 /f.) iedoch twane in sin wildekeit xe den vrtliehen dingen daa er 
sin oogea swingeo an ainnedlche fronwen lie. 172* (236S7 ff^ {fairen) 
der in d4 zOch bis er von staer kOoste hOch kam öf bcscheideollefaln 
dine. 49«[662Tj7^] dar üf daa er den jungeiinc briehte in kömberllehia 
dinc onde in angestbsere nöt. — 37^ [5012^.] Päris und Hector wären 
frö getreten beide in einen rinc durch diu behendeclichen dinc daz «^i dA 
schirmens pflägen. — 1^1'' f'iOTIil)] von sinneli'iseii dingen {durch veriust 
der hesinnung^ von - imrl i-» keit). — mit lierzelichen dingen = herze- 
liclie /wi^e/A. lOUU. mit irevelliclien [Keiler wifenlicbenj dingen Iroj'.kr. 
W [818U]. mit fQrstelichen dingen tamier von Nantes 157, 2 [938]. mit 
sciiedelichen dingen Otto 676. cergL Benecke zum hcein 408. — mit 
werdedicben Sachen tr^f, kr, 49* [6623]. o4ch lobelidien Sachen Ir^f, 
kr. 2^ [115]. näch klägelichen Sachen Trist. 1436. näch heimelicher 
Sache 11543. mit valschllchen Sachen 12230. [f^gL auch Quellen und 
Forschungen 5 1. 30 /*] 
38. von hier an (r/U an die slellv des persönlichen mehrmals das appel- 
lative triuwe. unsicher bin ich ob ich nicht an späteren stellen der 
form der entstellten Überlieferung zu liebe minne einige mal mit 
unrecht personifieieH habe, die unterseheiAtng der app^ltMvm und 
der fersünUeh gewendeten «Orter hat oft Schwierigkeit, wenn man 
sieh mit dem denken nicikt so teiekt abfinde wie der herausg^er des 
Alexius t der in der deutschen mi/thologie vom H'^unsch gelesen hoi 
Wid nun auch in der adverbialen redensart näch wünsche das aller 
personifieafion entzogene appelUttieum mit grofsem anfangsöuchstaben 
schreiht (201. 141». 

inz lieize zu setzen habe ich bedenken getragen weil an auf en 
leitete und weil K. den artikel daz höchst selten mit abgeworfenem 
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conaonanti schein anlaule und vocale an das vorlier^thvnde luort lehnt, 
ich habe nur diu Joi^t-ndeii beispiele angemerkt, inz ander teil Efigelh. 
2691. si wolte ouch gröze unmione sa;jen underz ander her troj. kr, 26^211 
[3506/1]. rikn im ins aoder 6re dtr iSif Ai. 4777. gC8ezi«ii ans {AeZ/ei* ftf] 
gestiiele iroj\ kr, 9> [11791. ^ 8ol wil ans g€cihte gAn Sil», 809. zt 
jungest aoz gerihte komcn Sih. 4S15. m der goUU schni^dB 705 tif 
rf/«« /e^«r< dei' las. untadeUtaft, geaehfiefe daz ahgiünde, und im Sih^ 
'.(27 crgiebt sich aus der fis. um die genisl und um sin leben, im turn, 
r. yan(p.% 1 [439] ist imkI Inhte daz velt wiz als ein sn»* nicht durch 
i'hijsr iindprujfir der Orthographie zu berichtigen: denn die angeführten 
ot'ispieie können zwar inz herze im Engelhard verteidigen^ aber kein 
lOhtes, da in ihnen der arükel mir an präposiHontn gehhnt ist ; dafs 
K, jdnab des tagt» lehrt kein Mtpielf lAht das endlieh iet bei ihm 
tatmöffUeh, «. s« 442. wahreeheinHeh iei ein änderet vertum st» telsen, 
vielleicht was [BoHuh wUt Bchein]» wie von dem adler im weiften 
felde des Schildes unmittelbar Vorher gesagt ist der was von liehten 
kelen röt. — die anderen formen des artikels braucht A'. durchaus 
unverkürzt, atifser wo er den dattvvs- dfni an präpositionen lehnt {s. 
zu 43); nirgend eersrhmilzt bei ihm die oder diu mit dem folgenden 
vocalischen anlaute [doch vgl, S, 242]. troJ. kr. 15567 (114") [15578] 
tiee aader oagen. — ob K, es und es mit abgeworfenem anUmU an 
lange eeneenanUteh atuhnttende eUben gelehnt hat ist mir tweifelhafl, 
troj, kr, 64* [8664] m5ht Ichs getuon, es waere guot läßt n'eh leicht 
mftht ich es taoo oder auch möhle ich ei ändern [doch ist getuon 
durek sammtHche Ha. gestützt, und Barteek Hellt daher in der An- 
merkung zu diesem Fers die ( berh'eferung wieder her]. 07* [13261] 
u)ird in als ichz an der hislorje las blofs ich zu setzen sein, wie Silv. 
lo41 als ich gelesen hin steht, 4390 als ich geschriben las, und oft, 
durch den versschlu/s gesichert, alä ich las. in der H^elt lohn 45 sieht 
bei Daten und Benecke and Ichs toq im geachrfben vaot, aber bei 
Lafeberg Uedere, 1, 324 ich. in der enähbmg von der ndnne 96 wäre 
nach MUÜere teäete eu tehreiben deiswär, ob Ichs geffiegea kan, aber 
Leftbergs hs. {lieders. 2, 361) hat daz wend ich ob ichs fügea kan, 
und deiswär, ob ich ez füegen kan loäre nicht unrichtig, im Engelk. 
:i979 genügt^ da die co/ijunctinn daz folgt, alsö wil ich bew;pren. 
[rfber 183!) erscheint icliz •^■esir./x-rt , vgl. die Anmerkung zu diesem 
Fers, ßartsch stellt für Koniad auek die Formen tiiolz und luontz 
auf, vgl. zun Partim. 17062 und zum troj. Ar. 5218.] beispiek von 
mifi im reime tind »tt 3880 gegeben s dirs und mirs eteht im reime 
6039 f. oft man da* pronomen fneUniert ist in folgenden iteUen gleieh^ 
gdltig, Bngelh,%Vi% swte mirs {d. i, mir es, nicht mir das) gerihte 
erteilen kan, 3997 swie manz erteilen künne mir, troj. kr. 4* [SSO] swA 
mens bewaeren solle, 23* [3125] ob irs gelouben woUent, IM^ [['Mm] 
Troyaere, ob mens geloubet, 149<^ [20513] ob irs geruochent, herre wert. 

14* 
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Engelh. 419 ist in der tmkung freilieh dU ineUmiHim nofhwMdig, 
w0Hm dtr gmtUvut Mhekt^Un w»äm *oU, s6 mirs gote wille- 
konen; üb^r mir gmUgi dtm »nw* 

diubct ww äknUeh 2220 miUteUt. K, hat tfa« loort in einem Hede 
2,311^ Ifüf^. [1,160/".]. wan 4ü für nnter vinie minetit wOrd io den 

[40. geziuhet Bartsch, lieiir. s. Quellmk., S. 157. Haupt schrieb ztuhet.J 

42. [morgen unde ie tac darf als sicher ^eltfn, obsckon die üblichere 
Ausdrucknoeise iemer tac vfär«. Bei ausgeiatsenem i erklärt sieh die 
Fendm/danmg mide tauf ie %» ekumi Wofi lildkt Haupt Mtkrieb 
oitn» Andmmg der ÜberHtfmmg morgen nnde tac tauf tem«rlEfo.*] den 
Abeat Qud den morgen Ut ameh M K, %u findm, abtr morgen nnde tac 
kann woht nicht heifsen Den WMrgen und den ganzen tag, eher glaube 

212 ich daß gemeini ist Morgen und heute ^ was allerdings auch auf 
Immerdar hinauslauß. freilich kajin ich kein mhd. tac für heute^ 
hiuteotac, anführen, das rn?i ^'/r/mm ^t. 3, 139 anprmirkle hiute oder 
ze tage genügt nicht; auch ntviii dafs lälatic zujrrlh-tt den ganzen 
/leutigen tag dein nächsten tage entgegen setzt f wie bei Aeidhart, 
Haupt S» 121 fron tohter, lÄt die rede bert^n Ma mome; ea anac tilA 
Diht gesto. In dem gedickte von der Samarilerin 2lffi, hbno, ih 
tbicbo se dir, thai wazier gAbtst dü mir, daa ih mir ubar tac ne linft 
hera durslac, erklärt ß^aekernagel aUd, leeeb. dxvii ubar (ac durch 
*von heut an* aber es ist wohl 'den tag über* gemeint, wie bei Otfried 
1. 20, 13. 5, 2L 24. 2;}, 176, oder auch 'täglich" wie bei Otfr. 4, 5, 55 
%u erklären scheint theist giscril» heila^ thaz wir lesen ubar dag: das 
mhd., gr. 3, 150 belegte^ übar lac heißt 'den tag über' indessen scheint 
gerade in der Verbindung morgen uude tac der begriff" des heute sieh 
aue dem gegen^atse hichi «u ergeben» 

43. Ar erden tt der erden 6r erde ti der erde dient bei K. cft nur um 
den reim oder vert an fUUen. ihre tmile bedeuUtng hat dtege redene- 
art in verneinenden eätmen, wie Engelh. 5402 so bitler noch s6 rehte 
bur enkunde nimmer werden kein jämi r üf der erden als^ min kumber 
den ii h dol. so steht uf der erden Engelh. 120. #cÄu>anr. 680. troj. Ar. 
74* [10089], »If erden Engelh. 4022. 5508, üf erde 2124. auch in der 
frage dauert die volle bedeutung, wie wir fragen durch 'in der weit, 
in aller weit* verstärken. Engelh. 630b waz geäl du, friunt vil uz 
erkorn, wnndeit ti der erden an? ähnlich Engelh, 03. Sil», 2517. MSHag, 
2, 320* [Lied, 15» 64]. und bei dem obliquen wie SUc 4671. auch mag 
die bedeutung Mendig eein in allgemeinen täUen wie Engelh. 194 
awcr nft wil iif erden vernemen ganzer triuwen hört: v«ryiL 1365. 4526. 
dagegen ist in folgenden stellen bald eine unbestimmte Verstärkung 
bald eine ausfilllung de.i rerses anzuerkennen, üf der erden Engelh. 
1410. :v,i5T. 4984. 5367. ös'Ji. Site, »los n55. 18S9. 2277.3869. .llej-ius 
461. i:m. troj, kr. 20^ 162* [2694. 4462. 22281]. üf erden Engelh. 
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1214. 3095. 4001. 4100. 4470. Silv. 1112. 2597. 2658. 3975. 440f>. troj. 
kr. 1«. 26«. 41». 97«. 117«. 165^ [16. 3420. 5494. 13308. 16074. 22742]. 
Af der erde SHv. 1063. OUo 2bb. iroj. kr. 25« [3276]. üf erde troj. kr. 
6< [768]. in Gottfiiedi SViMtfü, wo 8480 üf d«r erdeo, 11459 dt der 
erde negaÜM «fike vertfärkt^ finde iek 12293 diete redensart in 
sthwaektr und imHtUmmler btdevdumgs wir haken dm namm der 
Minw so herabgewärdigt iaft er ihr verkefsi itt; si swachet unde 
swseret ir selber der erde; diu t^relöse nnwerde, si sllchet aoder 
hösen bili^n n.x.w. fif ertliche .^(fht auspUllend Engelh. 6078. 

werden man, durch sinn und reim verbürgt, ftii^t zu den von H^h. 
Grimm zu Freid.\%hy\^ gesawmellen beixpielen von dalivischem n statt 
m ein ticheret. hir^egeii gehör L nicht hierher iroj. kr. l()2^ [1403b/.] 
sl selbe tt einen Thche ms itiid ir jnnefronwe tt einen (: feinen), 213 
denn dort iti einen ueensaUmu und verker mut* e» keiften ftf einen 
viieh d6 MB. — IT. kat den artikel dem in der lebtien eenkung 
Miuwpfer vene vor m, an dem mer [lies und dem mer, vgl, Queiten und 
Fortckungen 54, 68] (nnj, kr. 86^ 184'' [1 1 745. 25392], gewöhnlich nach 
präpositionenf wo man auch inclinieren konnte, bi dem mor turn. 1S3, 1 
[1093]. iroj. kr. 43^ 40^ 91«. 142«. i50^ 173^ 182« [5878. 6221. 12495. 
19448. 20611. 23866. 24994]. in dem mer iroW. schm. 1958. (roj. kr. 
175". 175* [24023. 24064]. üf dem mer svhwanr. iii) (134/'. ist s.u 
eekreiben die segel nnd der aMlbonm än achiffellnef «Aren guot). ftini. 
130,5 [779). ä!^\kr, 127«. 174«. 182« [17475. 23892. 25090]. üi dem 
mer MSHeg, 2, 324* [Lied. 24, 11]. von dem mer ima', Ar. 111« [15273]. 
xuo dem mer trej\kr» t02*. 112* [13081. 15416]. TOn dem man troj. 
kr. 63* [8606]. vor anderen consonantm ttekt dem an dieser verutdle 
nur nach präpositioJifn, mit denen es verschmilzt, abeme wege froj. 
A-r. 98*^ [13451]. ame tage .jc//?/'ön;-. 1300. j41. 826. ame wal truj. kr. 
91« [12401]. bime gote iroj. kr. 67* [9122]. bime sc Iroj. kr. 142» 
[19442]. bime Stade troj, kr. 142« [19456], bime tage troj. kr. 34«. 
43«. 149«. 184« [4642. 5883. 20428. 25297]. im bage MSHag. 2, 328« 
[Ued. 30, 13]. ir€(f. kr. 36^ [4831]. ime hol irof. kr. 44« (6017). ine 
lobe Silv, 4789. mittem her treu', kr. 91«. 91« [12418. 12496]. mitlem 
labe j41. 1209« mlltem namen Silv. 4619. mittem swanen schwanr. 1345. 
riAchme glase gold. schm. 778. üfme [Keller üf der] var troj. kr. 106* 
145161 Afme grase troj.kr. 9*. 124*. 176^ [1115. 17001. 24248]. öfme 
[heller üf den] kl^ «roj. Är. 9* (11 19]. ülme pldn /^n^e/A. 2493. lum. 
183, 5 [1097]. troj. kr. 10«. 32". 78*. 89*. 93«. 114«^ [1325. 4243. 10655. 
12168 {Keller üf den). 12762. 15701]. üfme rade troj. kr. 134* [18406J. 
üfme 1^ tühwanr* 101. froj. kr, 136^ [18719]. üfme ipor BngeUu 3246. 
fttee wal SngOh. 2877. troj\ kr. 89*. 90*. 92«. 93« [12200. 12325. 12531. 
12792]. Oxme bade MSHeg,%Zn* {Ided. 1,130]. Ome bage iroj. kr; 
119«[?]. üzme lier trof. kr. 182* [25067]. üzme se trof. kr. 175« [24028]. 
vorne gote troj. kr, 175* [24084]. vorne linaben troj. kr. 38*. 40* [5120 
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{Keller umb den), 5416]. vome lobe <roy. Ar. 154" [21102]. vome plän 
tum. 39, 5 [233]. vome se tr(^\ kr. 9» [1070]. vome Stade 183*^ [25213]. 
vome wcge Bngtik, 2d4t. — tk, deme Mthomr* 191. kr» 175' 
(24113]. ze deme spil froS» kr. IIS* (16U1]. ze deme sUde Jr^JSbgr. 
2,310«[£ri«tf. l,m]. iroj\ kr. mK HAK m:m: JfoiMtm. 1837 
«/>.200 [21042. 23919. 25137. 25266. 38051]. ze dorne vihe iroj. kr. 25« 
[3312]. ze deme zil (roj. kr. 35*. 116«. 119' [1735. 15951. 16355]. — 
[/^'•/. In'f'rzu die ergänzeJideyi f-'rörtcrunfrfn Jf'^Dlfft im /fnzeiger f. 
dt'i/f-sr/irs AU. 13, 241/".] — die vvrschmelzung des artikeh mit der prä- 
position hat kein bedenken, da Silv.A'lb't am und gold. schfn. Sb^3 im 
durch 4U unkung gtrickeri MS Hag. 2, 332« [Lied, 32, ISO] mv/'s 
geiehrMett werden alaam der herre tet den {nicht dem) hnnt, tn»J. 
kr, 1S4« 125390) elsd diu tenewe taot deo pflU He eitwig» »Utt» in 
der dem vor der UMea hebung stumpfe* vereet etehi ohne mit folgen- 
dem m im laute zu versckmeifen oder sich vorhergehender präpu- 
sition anzulehnen ist tnnines wißens Iroj. kr. 25* [3334] dä von 
fielen si dem gote; ahrr dieses einzif:^e der Lvobackteten rrgel (der- 
svlben die sich in den I\ ibelungenliederri zf's^l. s. Lachmann zu 3t)7, 1 > 
widerslr eilende beispiel fügt sich leicht der be/serun^ du von si rietet) 
deme gote [doch jUmmimi Amt mile Hu, überein}. — im rehne auf 
lolem eieht dem im Irqf. kr, Mem$ mz. 1837 ep. 294 [38233], wenn 
die leeaH riehUg ist \dte übrigen Hm, bestätigen vor dem letzten 

214 einsilbigen werte stumpfer verse hat K. ferner elme idme mime atme, 
formen die erweislich oft bei ihm vorkommen: eime reimt sogar auf 
heime tmf A/v IHO« l'2n27] {vergl. Lachniann zu den Nib. 175'». 1). so 
ist zu schreiben eime grabe iroj. kr. [13220]. eimt hol Silv. I23ii. 
eime schaten ü'n^ffM. 3122. eime smide £/ o/. Ar. X ) [^u7 7]. eime tage 
troj.kr.l6° [10325], an eime tage (bei MüUerbiojt einen tage) 36« [4832]. 
xeime gote troj. kr, 118* [16184]. leime knabea tn^: kr. 81* [11093] 
(mAset er eich leime Im.). 1 XV [16114]. aeime ]ol»e tr^. kr, 179* [24638]. 
xeime tage troj\ kr. 130* [17993]. mime nbe 511^.4581. Aj*.36* 
[4881]. sime hol IroJ. kr. 103* [141 19]. atme hüs trcif. kr. 175» [24079]. 
slme lobe trcj. kr. 48" [6495]. sime kragen gold. schm. 1687. sime sal. 
AI. 903. troj. kr. W 59«. 65« [5735. 7993. 8909]. sime sitc Engelh. 
179. sime stabc OUo 72. slme vilie troj. kr. 5" [547]. gleichgültig 
ist es ob man schreibt eime oder einem man Enzelh. 2164. Äi7e. 2627. 
AI. 44. troj, kr. 11U<. 122''. 1(59«» [15939. 10744. 232ü5J, zeiroe oder 
feinem man tum. 186, 5 [1115]. troj. kr. 43*. 99*. 124* [5826. 13574. 
17031]. eo steht femer vor m, nach der beobuehieten regel, disem 
man Engeih. 1910. Sil». 4245, manegem man SÜ», 4462» und dem 
argen ingentldaem man Silo. 389 kann richtig sein, aber im Otto 215 
ist zu lesen an disem österlichen tage. troj. kr. 28*^ [3S16] mufs es 
heißen daz swarz hi rote {nicht rotem) schein. MSHag. 2, [Lied. 
14, 24/1] lies in übel keret si daz guol daz si ze liebe manegea tuot: die 
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Am* hat manige t. die gefundmit rtgel {die mit der in den Nibehmgen' 
Uedem von Laehmtmn ut 856, t heobaehtefen üiereimiinmii zu eni- 
hräfUn reichen die vier abweichenden eieiten nicht ikün die ieh in den 
funfzifftausend gedruckten versen Konrade aufgetrieben habe^ und 
scfnrerlich wird sich vieles nacktragen lassen, gold. schm. 94 ich sitze 
oiich nüit üf grüenem kle — dä wirdeclichen üfe saz von Sträzburc 
meiste! Ciolfrit. troj. kr. 55* [7508^.] von vlol unde üz grüenem kl<' truoc 
diu werde kflnegin ein niuwebrochen krenzelln. gold. schm. 344 daz 1h 
dir, frouwe, nibt verdarp sla werc an meisterlichenn lobe. troj. kr. 183^ 
(26210/1] des wart voo alrlle nanegem wider o&di Mbam pilaa warp. 
vi^mehr berechtigt der daUmte eingularie werden man im &^elhard 
au der Vermutung dafe in dieeen steUen grficnen (wwauf in der gotd. 
schm. die handschri/ten deuten)^ meisterlichen {wenn die wahre lesart 
in der nicht besonders refji ilbvrlieferlen schmiede nicht verloren ist; 
die fiss. .si lti/'o/iken nfevkwürdi^] , iind vielltncht auch manegen zu 
schreibi'ii isL iii.iurgem wc wird vielleicht durch das labiale w ge- 
rechtfertigt. [ irttjan. Kr. 7508 und 25210 stimmen sämmlliclie llss. 
in dem Dativ auf -ero iiberein*\ 

49. der breehung berze-smerse vergleicht eich Iftter^var MS Hag. 2,312^ 
lUed. 1, laaj, morgen-stemen 2,319*(15, 1], wunder-licher % 323* [22, 11), 
tflrteMübe gold. echm» 570, mandeUkeme gold» eehm. 432. gew^ter ist 
wunae*dicher .}fSffag. 2,317« [Ued. 9, 19]. 

57. [velsen empfie/ilt sich /tivht nur graphisch^ sondern erschfint auch 
im Gedankentusammenhang durchaus am Platz: 'wie die Treue aus 
Steinen Blüten hervorzubringen vermag, so wandelt sie durch Feind- 
schaft verhärtete Gemüter in nadtgiebige Versöhnlichkeit um^ Es sei 
geetattet hier auf einen JHehier dee vorigen JahrhsmdeHe aar varw««««. 
l/a» &de an die Freiheitg *0 Freibeit, anter deren Fua INe Felsen und 
yerbrannten Haiden Von vogewobntcm GrOn Und tausend Blnmen duftend 
blfihn.* jiut Konrad* Werken eelber läfst sich vergleichen Part&nop, 
5444 /f. Az einem herten flinse gemachet wirt ^ honicseim ^ daz etc. 
Haupt schrieb wilder statt Velsen und bemerkfe-] ir göete hlQete wil- 
der dorn, von ihrer f^iite würde wilder dum erblühen j sie ist su 
gut da/'s sie alles verschönt, atif diese verbr/'serun^ und erkiai'Uflg^ 
hat mich Lachmann geführt, statt wilder dorn mag für als ein dorn 
4j0r name eine» betämmten dwmtrauchct au »uchen eeinf aber eslilb 
mOete einer von bekannter öHUenloeigkeit eeinf weehalb anedom 
echwerlich geniigen würde» — bei dem eo^fimeUvue blQete merke 
ich an dafe traf. kr. 96» 113152] der indieoHvue biflete auf höchge- 
mAete reimt, der conjunclivus blüete ff«/* gemüele troj. kr. 24''[3'22S]. 
der eonpinctivus bluole reimt auf \\\io\.e {pileo) troj. kr. 13* [HibSJ; 
der indicativus bluole auf diu vil aruole Engelh. 878, auf der wol ge- 
niuote turn. K^O, 3 [831], auf «n nv( liciruote Entfelh. 2999. bruole 
{adurebai) : iiiuoie {animu) troj. kr. 72 [9858]. gluoleo (ardebanl) : 
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dem guotcn <roy. A-r. 71* [0715]. sät( : drUe Ar, 7:4* [99611. wAte: 
drAte troj. kr. [24756J. gluote : moote Bngelh. 3552 und beides 

verba. 

62. bange i»i kein mUd. worL mit tel der sl4f sus ange Ar. 
[9056], d6 wart dtn orten ange und der ritterachaft geläo 89^ [12236]. 

65. ir kiftre If» üi nickt Hwü ihre äeutHehe Mre, emdem ihr» rein», 
lautere, oder auch ihre eehöm, herrliche, am näehtten kömmt Sih, 
4519 diz ist der geloabe k\hr dea wir di pflcgeo offenbAr mit kristen- 
Itcher andäht. von hellem glänze, von lauferkeit, und wm tiehier 
schiinheit hat K. kl;'ir tind klArheit tehr oft. 

6G. finc so arg ffitstcllte zeile wird niemand mit voller sicherheil ver- 
f/r/'scru können; aber zu suchen loar etwas das mit dem folgenden 
zusamtnenslimmL y und imammenltangend und gut ist der gedanke. 
Die Treue hilft daxu düt$ man treff^h ficht, da tta bewUrkt daß 
man sieh auf den beistand sainer varwandten verlafsen kann, [ffaupta 
Text trifft an dieser Statia sicher nicht das BichUge. Denn 1) erscheint 
der Gedanke, den er einftlhrt, keineswegs * zusammenhangend*, da in 
dem ganzen Abschnitt nur immerfort von dem versöhnenden Beruf der 
Treue die Rede ist. 2) dürfte der Gedanke nnel> nicht das Priidirnt 
'gut' rerdt'-ni-n, da der Sinn den Haupts Übersetzung in die ferse bl f. 
legt, kaum in diesen gefunden werden kann. 3) widerspricht Haupte 
Text der Redeweise Konrads, der das erst spät und von Norddeutsch' 
land ans (t^i. «. B» Bartseh, sur Erlöntng 5994) um sich greifende 
veikstümHehe aussiliare tnon ebenso wenig gebraucht wie im allge- 
meinen die mdem guten mittelhoehdeutsehen Dichter (vgL Grimm, 
Gr, IV, 94. Martin, zur Kndrun 1065, 4). Die einzig widersprechende 
Stelle Pantaleon 22^ ff. er ist der oberste arzet der eines blinden ougen 
erliuhten künde tougen und die töten (de orslSn fällt ebenfalls erst 
Hmipt zur Last. Demi die handscf rtf Ui rlif f. fJcke 22b ist nicht durch 
tete zu ergänzen, sondern offenbar durch iiez oder hier. 4) findet 
Haupts Text in der Überlieferung so gut wie gar keinen Jnhalt. — 
Einige üß^ahrseheinliehkeit dagegen wird man hoffenttUth der folgen- 
den Vermutung sugestehn: ir vrftge niAge riebet moot in den Wersen 
65—68 wird also Jetst gesagt: 'Das Befragen der Tnue dient Ver* 
wandten eum f^orteil; denn sie ist darauf bedacht, die Ehren in der 
Familie SU mehren.' vräge bietet eine passende Gegenüberstellung zu 
l<*re, diese beidfi Bncriffe finden sich z. Ii. aneh in einem Spricbfnort 
Freidanks gegen/tbergestelll 78, 2Ü viige unt wisiu 1(TC die vueji^ent 
niicliel 4re, .4uch in den gröfseren Zusammenhang ordnet sich jetzt 
der Gedanke aufs beste. Der Cberlieferung endlich tritt f^ers 66 nun 
so nahe, wie man es nur erwarten lutnn, besonders ^bald man «m* 
nimmt, daß mftge und vrAge in der Forlage umgestellt waren,'\ 
72. mit freadebemder wonne Irq/. kr, 8' [1059]. frende wemdin wflnne 
wäre gesuchler und durch grSfsere Umständlichkeit matter. 
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74. T9. beide zetlen vrrhngten dasselbe adjectivt/m, und nnf hcinllchiu 
führte die vorhergehende zeiie und der sinn der ganzen stelle, der 
reim ist wie miniu : dinru troj. kr, 116^ [15907 /1], wärheit : klärheit 
153« [21091 f.\, diepiich : lieplich MSHag. 2, J2a» [Lied. 20, 16. 18] güet- 
lich : müetlich gohL tehm. 589/1 MieA dar wunmtifelhafUn hänUlhmg 
von Laehmann nm Iw. 7248. 

[75/1 JÜntpf sehnH mit ä»r ÜbnUefenrng: min darf ir waoder sander 
wAd« ei niDOi an al»le nele giD. Di» vorgenommene Änderung er- 
sekrini noHoendig, weil erst so die erforderliche GedankmUberoht' 
Stimmung zwischen 75/! und 77—80 vorhanden ist. Femer ist gän 
an in dem Sinne '«cA wenden an weniger auffällig als in rfnn bei 
Haupts Text vorauszusetzenden von 'gehören su,^ gAn an nni Be- 
ziehung au/ den Gegner im Turmerkampf: Partonop. 5936 der heidet) 
an den kristen gie.] 

82 A varbefstmng rechtfMigl sieh durek di» 84e teih und durch die 
auffiihntngimfi^endmgetetM», witiecltcb« steht troj, kr, iWli%10ß\. 

115, WÜrheit iU hier aufrichtige gesinnung und grensi £n der bedeutung 
an triowe. vergL daz si triuwe noch erman uode in ganze wArheit gab« 
158. ffesellecliche wärheil 5099. der triowe sich versinnet und höhe 
wärheit minneJ 5445. daz er Iriuwe niinnen kan und innecliche warheit 
6472. an den - ^ \ lileclichen sein in diu triwe und diu wArheit daz ir rede 
was ein eit Uarim. Greg. 2990. triuwe und wärheit sint vii gar bescholten 
WoUhitr 21| 23. das wir einander wirde und ^re erbieten, triawe und 
wArbeit, niht has ande ntt dnander tragen eehwäh, lanär, 1, 29 ^ock, 
[acttteAi*. 1,459,76t. Hmqtt in M^ar ZaMfcAr.4,556]. das er dureh liei* 
ner slahte gnol noch durch liebe noch durch leil zerbra;che sine wftrbei(216 
und daz liuterliche reht troj. kr. 12*=/*. [1618^.]. Cassander diu gewahre 
und Hel<^nt)s ir hruoder mis ir w.irheit unde ir worte pri«? mit valsche niht 
verschrieten 172^ [23726]. und twang in des sin wärheit daz ers doch niht 
verdagte Hartm. Kr. 4S37. dem setze ich mine wärheil des ze pfände 
Health. 82, 6. daz hab üf den triuwea min unde öf mlner wärheit 
HelhUng% 125. nü haltet Iwer gewArhelt nnde loesent den eit IKarfm. 
Iw, 6069, 100 attfsor A all», tmd das ich mlner gwArheit iht wider 
luHnen lionde 8116, wo Mge hu* wArheit httken» [Die beidm sutetst 

' genannten Iweinstellen kommen als Belege für Konrad hier nicht in 
Betracht f denn mit Recht nimmt Bechy Iwein zu 8116 an, das* in 
diesen f'^ersen «rewarheit und nichf «jewArheit zu lesen sei] 

[122. nie mit näherem .^nschlufs an den Druck; die stärkere N^ation 
erscheint hier sehr am Platze. Haupt schrieb nitit] 

[123. nü konnte sehr leicht neben un- ausfallen^ beseitigt den Hiatus und 
bietet einen pateenden G^eneat» eu nie. Bwieeh, Beitr* «. QueUvnk.f 
S» 157 Sndert als in alsam. Obwol der Druck sehr oft ata eetxt, wo 
alsam erfordurUeh itt^ to ereeheint tUese Form hier, im n^atioen 
SaU, doch nicht cm iVats»] 
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132i wibelbrot, dt-nn an dieser ic/.-icrfniff ist kein zwei fei, ist sch/echtvjt, 
aui getreidc das die wibef {kornttin-mer) VPrderit hahpn , gfhackenes 
Urotf das man gut genug für die armen liälL — wie A'. die Treue 
90 läfH GoUft'i§d diB Mbm» tmf «r dU MU$t«t MMn gekn DrM, 
12295 if. 

133. 3138. hongeniittlcc {weh ir^j, kr, bL 2»7 [39642], «. H^h, Grimm 
zur gold. »ekm,\i29) ütwas zeichen des Atmfwv, hnngerniäl {Reinbots 
Georg 1846. 4421) Hungers m&l {Parz. 191, 15) an sich trägt, so iH 
wandelmiplec Enj^elfi. 25^^, ^•'o/rf. schm. 1420. 1772, wandels ni.Tlec 
l^B ivns was mahle des watuiels trägt, süDdeomielec Jf^insbecke 1h J 
Engelh. bS4, mit iiindm bf (leckt ist. 

134. liutsiielec, den leutett wohlgefälUgy anmutig, iit ein liebiingswort des 
diehitr*, EitgHIL 251 803. 1893. 5157. AL 92. $ekmtiiw. 262. 1109. 
M«liur 145 [fiitrton. 28?]. gotd, tehm. 1430. troj. kr, 4«. 6«. 7* (wo Inter 
seli« *o SU bnttrn i$t), 10«. 20^ 44«. 55«. 57«. 70* 88*. 101» 107*. 118*. 
151*' [386. 693. 833. 1225. 27U3. 6016. 7524. 7732. 9544. 12019. 13814. 
14669. 16121. 20795]. liulselekeit g-oW. #c/im. 1166. troj. kr. 43«. lOl''. 
145« [5792. VVM^X 19t»b:i]. liulfailcclich troj. kr. 112^ |lnH35]. liut- 
sa-lekhaft Engelh. 762. Iiul?a'lde Im f. kr. 107 [146ST]. linbrlec hnt 
Collfri/'d Trist. 11092. — [duukel, Haupt sciuii-h immer duiiket. Für 
die unumgelautete Form, die V. 425 schon BarUck, Beitr. s. Quellenk»^ 
,$.158 eüuBUi, tprMU iroj. Er. 10122/1 trooiwo : dnnlKP.] 

155. /Ur das Bteliehe des aiten drucket «/n mattet etlichen s» eefzen 
geht eehon deshalb nickt an weil K. in den muammen»et»tmgen mä 
ete- nur diese »ufdsiibige hier im aufiaki nach Meiner verskwtst un- 
anweyidbare form und niemals einsilbiges et- gebraucht, im troj, kr» 
44" 159271 ivird wie hier elliche zu lesen sein [Keller altlichenl; Chirons 
haar ufid hart diu gäben unde truogen elliche {bei Müller etliche) schio 
vil gii'iwen. in beiden stellen keifst elliche gänzlich, so steht es 
Trist. dOuT/T*- doch buteos ir dis he nilit ellicb alsA s^re (ganz und gar 
nteht so »ehr) weder dorcb rehl noch durch got s6 dordi GnmAoes gebot. 

157. 206. «elic bilde ist getehrieben nach Engelhard 6498 und troj\ kr» 
3* [284] d4 bl nao mbUc bilde und edele btsehaft nemeo toL 

(160. noch getrinwer Barteeh, Beitr. «. Quellenk,, $, 157; ifaupt »ekrieb 
nhch triuwen.] 

163. das einfache ketiiien ist auch bei K. höchst selten, aber nothwendig 
troj. kr. b'' [1002] zu setzrn^ ein got der !iiez Nepfunc und kande wol 
die lüiie der wazzer luni dt i N^ilden mei ; denn mul ( l iquide mit zwei- 
silbigem außakl ist unzweifeiliaß gegen des dickters verskunst. [erkaude 
haben aUe Hss., doch vgl, Bartsch zu 844.] merken und erkennen hat 
217 er tr^j, kr, 3* [29u], ericennen nnde merken 143* [19701], gemerken 
unde erkennen 57* [7803], merken und wliten Sih, 3367. 
172. slt daz mit dem ee^fUnettmu in der directen rede wie sU 6043, 
elt es dir aber sl § eseit s6 tnos u, ». w. Iroj*. kr, 67' [9174] ttt inwer 
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minncclicinu zuhl an mir gl begangen und ir micli Mn( enphangen ze 
friunde in iuwer herze guot, 66 Iroesteot volle miaen muot. 

174* mmne verb^ftvung diuwHelh i§t nieki so kühn wid •iehmw ah 
H» scheint, denn selbst oder aaeh «w kaum vormoidlieh nach' 
dam einmal d» gedatUte 'detten lohn Ut unireue* der von uUr her- 
geUelUen im 16n j'h. unverttändlichen redensart untergeschoben ivoi'den 
war die gerade hei K. mehrmaU vorkommt, troj. kr. 30^ [4082] diu 
swert vil wol ffesliffen scbrieten spanne vi) dervone {von den sc/iilden), 
wan in mit siegen vil gedone tet ir scherptiu snide, 45*^ [6160] daz er 
si {die greifen) künde {es fehlt etwa ir kintle [Keller alsos]) verhern und 
in Uli l leide tet gedon, 48^ [6530] swaere und biller ungehabe diu beidiu 
tfttcn im ^edon, 53* [7176] ir hene io nngemfiete wiel, wan in diu 
schäme tet gedoo das u, e. w, 99" [135%] das er oilit wont dem hftse 
bl, daz (/im des) tnot aiir trüren Til gedoo, 110* (150S41 sos tet Achilles 
des {lies Achille daz [Kellet tehreibt diz, ohnv daß Bartsch eine ab- 
weichende Lesart der Hss. verzeichnet]) gedon daz er dä wider siner 
art belwungen von der minne wart daz er wilirs l»ild<^ truoc, ebe?isn 
ist im Alexius %Q1 statt des nnsinns den der hcram^rf cr an die stelle 
des uusinns der Iis. setzt zu schreiben und sprächen kyrjeleison. vil 
Strenger vorhte in tet gedon. auch Ottacker braucht diese redensart 

. nickt seUen, 22" mit slaben und mit stechen tet man im tU gedon, 47* 
vil dielte er tet gedon dem kflng von Arragün dem rieben, 13t* dA 
legete er sich nider unde tet der stat gedoo, 1S7* uns im der wolf s6 
oAhen keret daz er im tuot gedon, 654^* Minne, lA dervon und tuo In 
niht 8Ö gedon, 787" im la»l diu kfiniginne mit den werken der minne 
alze {fehlt sere?) ^edon. [iiu funnl im die secke vil gedon Ncidhart 
6S. 38. Haupt, Zeilschr. /'. th utsches Alt, 4, 556.] die hedeutimg ist 
hart zusi-tzen^ gewalL anlkiui, zwingen, vergl. fundgr. 1,370*. bei 
OUacker 158^ die Valben fuorlen hin guotes sd unmäzen vil daz ich 
fttr w4r sprechen wil, dft w«er ein lant gcrichet Ton. das guot st vil 
gedon sanlen an Ir gemach, scheint das a^erbium gedon eifir^t 
scMeunig, «u bedeiäen, 

179i üzer. dieser hier durch das aufs zu des allen druckes durch- 
blickenden form der prdposition bedurfte h. zuweilen um nicht nach 
U7 dir scnkurr^ fphien zu lassen braucht sie in iVzer mäzen und 
Otto'Ib üzer kluslern, Silv.^U üzer noi, 1582 üzer klage, 2835 üzer 
dioen buochen, von der minne 97 üzer siner wer, ttim. 58, 2 [3441 "zcr 
{so ist SU schreiben [Bartsch üz einem]) purper, 75, 6 [450] üzer Missen- 
laut, 87, 3 [519] Azer glanzer [fforlicA glanaen] kelen röt, troj. kr, 88* 
[12039] ritter Aier (<o, nicht üz) Rriechenlant, 110«' [t$123] dick üter 
wege swingen. 

180. {Es kann nicht zioeifelhaft sein, doss in das Icb kfinne bringen den 

valsclien üzer sinie sitc die Ausführung zu an den dingen zu sehen ist. 
wer ändert der Druck hier in bewer wie er gleich darauf, l^ers 19S, 
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die suOstanld ische Form desselben fi orts durch \)t%tx ersetzt. \ Haupt 
schrieb 176 //i ich W(t;ne Uaz ich süme mich selbea aa den dingen, daz 
ich kODoe brlBgtn den vakehen tut sine site, zewAre ich w«ene es 
oibt bie mite d» ich von b6her trinwe sage und bmerki« «•» 180:} 
di0 perbefinnmg die$9$ itene» iii von Laehmann, mü bewnre Mf 4f>r 
sinn nicht deutlieh. 
216182/*. die zwei seilen die der alte druck hier einschiebt waren unbe- 
denklich zu tilgen, denn nngerne und trerne {wie ich um des ein- 
facheren gegensalzes willen statt gar gerne geschrieben habe) mü/sen 
einander unmittelbar gegenüber stehen, an dem reime üz : gnis würde 
der herausgeber des Alexius geringen attslofs nehmen, der 950 /f. 
{teitur ausgäbe) scheiD sto bilde« wiszcnt du, dnrehllohtec alae ein 
glas in dem ein Hebt iat eniont, ttatt glaaevai su »ekrtibmi zwar s» 
d«M wuekM'gm das aiewl firageneiehm iM aber doch tntf 1212 
und 341 zum schütze des bei K. unmöglichen reimu terweist. in der 
ersten stelle heißt es in seiner ausgäbe daz vil roaneger schflzzel abe 
warl ircspöelet hie fiz. nu seht die marter und den grAs: der elend« 
vers kann so gebessert werden, wart gespu(»lt hie ime hÜ8. in der 
»weiten stelle (241), wo der herausgeber rathlos ist, hilft die Strafs- 
hurger Hm. in Oberlins glossar 168. 1847: es ist zu lesen hie mite 
aehiet er aftnden bar (nlcÄI sonder bar) von ir nnde meines bidz (: gr6z). 
im $thwaMr, 234 im rsim» hüa, s» lum die linte machten 
einen grAa («rMArato) Ton diaem wunder wilde. vmgL der alleae 
jArner unde grAa mit höher klage erscheinde SiU. 1969. — die fMcA 
196 weggelafsenen Zeilen hat schon Hahn als unecht erkannt, nach 
537 ist die rhiirhiehung und ihr anlnl'.-; unverkennbar, zum glück ist 
dem besorgt'/- der alten ausgäbe die lust am zusetzen bald vergangen, 
191. dis dveaiiure. eiewo 2141. fi*o/. Ar. 138* (18825) [18937]. dis arzenic 
Engelh, 6329. dis erweltiu iLönigin troj'. kr. 107« (14617) [14628]. dia 
engest trof, kt, bl, 246« (JfenM an», 1837 sp. 289) (37093]. dia andaran 
konradifehm Mip/el» von dia ßlr diein giabt Lachautnn wm ho» 6307 
(100 M Aofftm muf» 13268. 71 (97*) [13270. 81] dia ahte liiot). hiothw 
gehören auch mtii oiigen OUo 625. 683. troJ. kr. 15919 (116*). 24083 
(i:«;'') [15930. 24228], din ougen troj. kr. 1500O (lOOn [1501 1], sin ongen 
gofd sr/un. III. troj. ÄT. 17507 n2^"). 196R7 (144" und liuhlon in f-in 
ougen) [17518. 19T85J, ?ln eier gold. schm, 529, sin ören troj. kr. 10740 
l7t^o) [10747], er leite bi der selben vrist blanli unde wiziu lileider an 
Silv. 1857. 

198. ich bin dea olTenlichen wer, wie Hahn vor mir »ert^wH hat, UoM 

eöonto im Otto 626. 
202. blachart i»l hai X, »n käufige* wort. Silv, 19. 3843. 3875. 3892. 

4135. 4220. 42C3. 4281. Alea:ius 38. .MS Hag. 2, 322* [Lied. 19, 13]. 

troj. kr. 3«. 155*. 158«. 162«. 172*. 172«. 176* 1265. 21303. 21752. 22242. 

23667. 23720. 24205]. 
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(206. dran er vil Haupt in ttiner ZmUekHß 4, 555.] 
209. Steide tnuf damit zuiommtnguMmi wSrfer sind^ wü He im 
*0ehm9hnltmj9hrhunä«ri vmithoUm wtrm, am dem dllen druek foit 
durchaue md oft «af gehr alkeme ißHee verdrängt, sslde und un- 

saclde war auch da mit Sicherheit zu setzen wo glücke mmd Unglücke 
dem sUbenmape goiügt hülle. K. sap^t nämlich durchaus nur gelöcke 
lind uneelürke jnit vollständiger forin der partikel. die pi'tt's^p und 
deshalb verdiichtige stelle die d^r gefundenen regel tut der strebte war2{^ 
troj. kr. 15" {,1938] mir wonl so tiduu saelde bl und hl das glücke üf 
mieb gewut «Ui mir dienet minie lint, titerauf ohne atte verMHdang 
folgt grouellcheo bort nnd allen scbax. aliein herr doeter Fremmmm 
hat mir auf meine anfrage die wiiikemmene autkunß erlheiU daft die 
seile vnd . Ist das gläck vf mich gewant in der Slratt^urger kmd' 
tehri/t von Hner späteren hand statt einer von dem ereten eehreiber 
übersehenen i/u'tlhärlich und Jtirht nn der stelle der lücke einge' 
schoben ist und dajs nach der Sangailer Würzburger Berliner und 
Ambraser hs. zu lesen ist mir wont sü tichiu s<elde bi daz mir dienet 
manic lant. ich häo in miner werden haut groezlichen liort und allen 
schaz. — K. syncopiert den vecel der partikel ge nur in gn&de 
ßngeih, 8155. Otto 286. SUe* 81. 480l 1852. 2022. 3482. 4402. geld. 
sehn, 128. 739, 1081. 1097. 1152. 1335. irtiff, kr, 5* (580). III" (15141). 
134« (18531). 135« (18489 gn4d unde danc) [580. 15156. 18362. 18501]» 
begnäden Engelh. 372'», gold. schm. 898. und in gnaoc und gnuoge 
Engelh. 2467. 2S59. 5341. 5S74. 6490. schwanr. 77. Silv. 104. 2065. 
3048. 4413. gold. schm. 318 (1401. 1760 ist es nicht nöthig dir tolle 
form zu verkürzen), troj. kr. 1«. 1*. 7*. 18*. 27*. 35*. 4ll^ 4S'". 72«. 
82*. 83*. 95«. 100^ 101^ III*. 124*. 145^'. 158^ 184* \\%. 57. 6:2. 2^05. 
3814. 4729. 5407. 6571 9890. 11229. 11358. 12955. 13749. 13863. 
15218. 17018. 19898. 21743. 25308]. im tum, 150, 5 [899] kann es 
nicht heifeen S6 gndte, eondem K, eehritb den war! mit siegen bitter 
gendte und alsd gelän [Bartsch so not]. Silv. 716 ist um den ge- 
louben zu lesen: eben weit K. nicht gloube sagte steht Silv. 2456. 
2459 nicht rehter gloube, sondern rehl gclotibe. auch glich ist gegen 
Konrads geioohnheit : ich habe übersehen du /'s es Engelh. Abi deshalb 
heifsen mufs sere gelicli [vgl. zu 451], S27 so gelich, 1247 geliche gegen 
in beiden truoc und 2314 gelich dem herten quäder. schwanr. 304 ist so 
nu etreiehen, sIt in nie kdser wart gelteh, troj. kr» 144* [19754] ir, das 
den einn etifri, nienan ze Kriechen was gelich dem kflnege Menelld. 
gold, eehm, 1434 itt die volle form gelich nicht g^en den vere, und eo 
in anderen stellen wo in den ausgaben die zusammengezogene steht, 
ebenso ist gold. schm. 740, Silv, ibll iegelichem zu schreiben, Otto 738 
nicht dar iinibe ein icgiich ritter sol w. jr. «».. sondern ioslich, wie die 
eine Heidelberger hs. itslich hat, oder edel mit der ff'iener: leglich hat 
keine, troj. kr, 77" (10472) [10479] ist Uder das richtige, nfcA^gUder, 95*^ 
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(13ÖÖ3) il3u73J wer du verdarp, wer dö genas, ohne und. Silv. 331 Ui 
nichi gwffif«, Moitäm wnre, 850 nicht gwsren, sondern waerai mu 
MUen: die Hehtfge form hat tick 2267. 2S2S. 4113. ÜBT crhüUcng 
cergL Gaiifiiod wn Slrofc^ttrg 18, 6 dn wserar Kiitt, WalUtBr 76, 22 
vil süeze wscre minne. [Borisch zum Partonop. 1707 t^rfll auch die 
Formen glücke und besonder* glich für Konrad zugeben; wegen des 
letzleren ff'orles x^gl. auch Bartsch, zu Sant Nicolaus 319. F^mei' 
fordert Bartsch zum Sant Nicolaus 480 im W iderspruch zu Haupt 
(s. 0.) stets die ffekürz.te Form gnuoc für honrad. Er imderl dem- 
gemäjs Partonop. 1045 het aller Wirtschaft geauoc in het aller wirt> 
getiefte gnuoc, vgl, seine Anmu^kung mu diesem Fers, Aber daft die 
»ollen Formen M Konrod nicht unerh&ri sind, beweisen Partonop, 
7958/^ der laogeo aod der tiefen sioflen holte ti geonoe. Puntoieon 
1064/. ouch hörte mao genuoge biten Asel^ptimi der bete sin. EngeUu 
2431 ff. ooch vant man alles des genooc dar sao den mao slo wille traoc 
von trinken und von ezzen.] 

211. vergL 6492^. — von welsclit* und von latine ze Uuscher worte 
schine wirt ez von mir verwaudelt troj. kr. 3* [305]. 

213. diz maere — daz ich — in rime hän gerihtet unde in tiusch ge- 
220 tihtet TOD latine Olio 751. das ich von lallne hAn diz nuere in ünach 
gerihtet Alestius 1362. das ich dia bnoch Terribte und es in finaeh 
gelihte bringe von latine Silo, 85^ von Wirzebnre ich KuonrAt tod 
welsche in tiusch geübte mit rloae gerne rihte das alte baocb tod Troye 
troJ. kr. 3* [266]. 

'221. in Fiiir?im(n«'he. diese form steht mehrmals im Stra/sburger und 
Heidelberger roseng arten ^ s. fFh. Grimm roseng, s, v, im Lohengrin 
s. 108 und 165 Barguntlant. 

225. milt unde ganziu stalle ist vkUeieht richtiger, da bei K, die mehr* 
sohl der verse mit einem auftakte beginnt, der faü miederhoU sich 
oßt ich habe aber ohne noth die worU^rawngen nicht häufen m^gen, 

230. der Iteiaer hftt — aber mich gespreitet einer nngenAden bflne Otto 
461. dii bist vür sorge ein obedach und vfir trfiren mir ein büne troj, 
kr. 136« [18628]. 128* [17526] von Priamus pallaste, ir sult gelouben 
daz sin büne mit golde wo! gezieret schpin und daz vil manic edel 
stein dar üz vil schöne lühte. sin esterich der diihte von marmel Azer 
roäze fin. dagegen ist büne der erhöhte Loden 135* [18503] h daz er üf 
des sales büne vür sich besante sine süne. vergl. Hahn zu Otto 461. 

234. iroj, kr, 49* [6654] vil 6ren unde gnotca hAt Sieide ftf dich gezwlet, 
vergl, ^A. Grimm »u Frdd. 118,11. 

236. dmmbe und die Ubrfgen gewb'hnUehen Verbindungen tUr gesehwitck' 
ten form von dar 7nit vocalisch anlautenden adverbiatpräpositionen 
hat K. o/t. bemerJansiverther ist dafa er auch diAne sogt für dar 
dne darohne. doch wii^; im al«ö wo! dA mite daz er niht drane wolte 
sin troj. kr. 117* [16056J. niht suochent uriiug unde strit die wlle ir 
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drdne mügent leben I II" [19310]. Benecke (zeitschr. f. deutsches alL 
2, 3TS) schrfibt filso Sitv. 1S'J5/^ mit vollem rechte daz er müeste 
üz Sinei pfliht deo dritlen teil sios guotes geben uad iemer dräne solle 
leben. 

244. anllitze ist bei A. die richtige f orm, er reimt troj. kr. 146*[20Ü20J 
da» woH mtf hitie. 

245. A^0r Ui nieoder durch dh miUMung wunder aU die telireibart 
der h*. verltäi^tf sentt eteht dafBr im alien dnteke niergent eder 
äkniiehe fermen. dae ftiederdeuteehe ntergea iet dietem diekter niehi 
zuzumuten. 

247. [ein ginge richer; vs^l. zu 2501, Haupt schrieb lugende und be- 
merkli':] die an xirfi unx^toei feihafte her^ffllufiff wird durch 2501 be- 
stätigt, wo lugende ähnlich in s\en<x denn nerderbt jvar. [f 'ielmefw 
ist auch 2501 in gieog das alemannische ginge zu suchen , wie auch 
fTaekernagei in, m'imm Leutttek 1, 94$ eehrmbtj vgl. aweh Bwteeh, 
Seilt, », Queilenk,, S* 161. — jangeline. Bm^t eehrieb immer jtoge- 
üne. Die unumgetautete Form mM V* 403 »cAüh Bartieli, Beiir, », 
Queilenk., S, 158 ein.] 

269. als ich erkennen kan. s. Lachmann tu /f^attkerW,!!, diese rede- 
weise ohne ez ist hier sicher, da A'. kaum iehz .vv;^'f^; s. zu 38. 

275. nicht so In^darf, 3t>2 nicht so gedenke, denn A. vcnchlei/t zwar 
verkürzte aus laute ade längen einsilbiger Wörter mit vocalisckeni an- 
laut, aber nicht mit consonantitch anlautenden unbetonten Silben, die 221 
beobi^tung ist tieker weit in der gro/sen mmeee kenradueker eerm 
keiner eerkommi der im auftakie naek langem mulattientbm voeale 
ein wort mit einer uneermeidiiekien unketonfen parUkel enthielte, s* b, 
begunde» wae entscheiden würde, da K. niemals gunde st^t {pgL auch 
J/aupt zum Erec 23]. Silo. 3332 ist so darf zu schreiben, Otto 142 
d6 greif mit V, wie 262 er greif mit derselben hs.^ wenn nicht an 
bcidp?i stellen kripfle das wahre ist, schwanr. 752 tiiuwe icli. in 
der erzähhing von der minne 140 sieht bei Müller do besante in 
minnecliclie daz vil keiserllche wip: La/ sbergs Jis. {lieders. if ^'i) hilft 
nickt, da eie Her gan» midiem A«<; oAer besant iH wokt in bat 
eu ändern, wae su ninnedtcbe befser paett, im eekwanr, 780 j?. ant' 
wartet der ker»^ von Sackten auf dee eckwanrittere erbieten fUr 
die kerzogin von Brabant zu kämpfen, her gast, das ir min nngemach 
86 geweldeclichen duldef, daz hän ich unverschuldet, wan ich getet iu 
nie kein leil; aber geweldeclichen verstehe ich flieht und vermute 
giudeclichen , dafs ihr mit solchrr prahlerei euch lieb sein lafst was 
mir leid ist. [Su auch lioth >n s' inem Text. Aber es kann doch gar 
keinem Zweifel unterliegen, dass geweldeclichen hier ganz einfach in 
wildecltchen 9U owwandebi ieL] 
277. spulgen findet eiek iroj. kr, \1K 160* [2250. 22055]. klage der kuntt 
21, 2 [25, 2]. MSBag, % 320» [Ued, 15, 20, wo die H», tpalchen Ue*t,\ 
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284. Vil gefacfes gUOt Üt wAr mIMmIm, kleines, geringes; denn diese 
bedeufymg hat gefüege, aufser den gewöhnliehgn, bei K. nicht selten. 
kleine ond vU gefüege doch Engeln. 3051, too doch nicht gefüege dem 
kleine entgegensetzt, sondern zu beiden adjectiven gehört, ein kleinez 
^eler — unde ein vil getueger slac Engelh. 4092. sit daz ir miete von 
mir gerl, »6 machet si gefüege, wan ich unsanfte Iruegt^ so grimmes 
Zolles überlast, schwanr. 1070. niemao iet ftoe brcsten gar: dftron der 
niht erschrecke \A den gevicger windet stecke MSUag, 2, 336> {UBd, 
25, 101]. mao sei die Berge swendeB die wlle si gefilege «1 derch daz 
man grdicr sweere vri belilie mtd man Ir werde erldst Intf*. Ar. 4" [406]. 
io ein gefüegei schif er trat 69^ [9438] {denn so ist zu lesen; doMselöe 
»ehiffhmM bald darauf 69'^ [9466] kleine), gr.'.z unde breit vor an 
der ImiSt lie sich der tracke vinden: bi sö was er binden gefneerer 
unde kleiner 72" [9826]. swaz ir hie prises li;\nt bejaget, der i»l alsö 
gefüege daz in ein mugge Irüege wol in ir suabel über se 93"[r2<j921- 
von dem negativen ungefQege ist die bedeutung des übermäfsig grofsen 
häufig, gefüege wtrrf für kleine aufwt bei Kmrad niekt oft var- 
kommm, doch sagt Rsinmar «on Zuwler MS. 2, 152^*» in eimm 
rSOuel da* ich Mtfdmgedankm äeuiet groeier danne ein berc, ge- 
vfleger danne ein deines maggelln und es ist onch s6 gevüege wel, es 
Stoffe durch ein nädelhol : est beren gr6z swenn ez vcrlAt die vuoge. 
288« iek habe nü eingeschaltet weil dies den vers befsert und in die 
222 /'•tf^'* "^^^ fragenden ausruf sich schickt, ir tugenllöser boesewihl, 
nf\ wie getorstel ir geleben //. s. w. Otto 134. nü wie roöhtesl du 
ungetriwer üü1 Hartm. 1 büchl. 326. nü wie slhe ich mlnen wall 
stän! Jw. 716. nü wie hasltk verlorn dtner mnwen hulde! ha, 3964. 
nü wie h&n ich verlorn mlner fionwen holde Iw. 4216. vergl ho. 778. 
1239. 1684. 2295. 2860. 3544. 3591. 3735. 6102. 6389. 6S67. wiU man 
die ehuehaUung meht gelten lafeen, so mufs man annehmen dafs Ä'. 
nach got die Senkung übergieng (*. aber zu 366); denn sich lierre 
got, wie »61 ich ist hei diesem dichter kein vers die 41 Sc zeile im 
Otto, enpfangen hrelen v m in, ist durch diese ielastung efn^r kurzen 
silbe zumahl vor einmlbt^em vocalisch anlautendem versschiu/se fehler- 
haft und durch die Verbindung swer waere — und beten gegen KoHr 
rads glatten stil {s. %u 2730). die ganze stelle itt so »k sekreiben, 
dä bl tet er den fttrsten koot, Bwe> im w«re dienesthaft ond l^n 
oder manscbaa b»te enpfangen nnder in, das die se helfe kiemen hin 
«. #, w. wie kier under fUr von zu setsen iet so war Mngelk. 4112 
von aus ondcr mit Sicherheit zu befsern. und ebenso mufs es schwanr. 
579 f hrifsen das dirre kriec geacbeiden werde von uns beiden, *. zu 
Engelh. :5GG. 

[300. utnbe If ackernagel, Zeitschr. f. deutsches Alt, 4, 555.] 
3Ü4. wie hier in dein alten drucke anders für sus geiOUt ist SO hat er 
683 dafür anders sonst. 
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[313. albalde; rtr/. die Lesarten zu 441. 1044, nfo der alte Druck für 
al setzt. Haupt ichrieb balde» indem er das aUo der (Jberlieferutig 
einfach strick.] 

m in sieb üt tum Lachmaim, vcrgi 427 f. und tro^. kr, l'fia [24187] 
und as inU gar io alaen moot dit ahle vogel bl der stnnt. vnriehMig 
wäre Ad dicb (nach 361), da K, ftoe mrg0nd vor eonMonanlen verkürzt, 
in der Möge der kunsi 17, 3, swer aber dA Ane vuoge slät schreibt 
herr von der Hagen unrichtig äo* vuoge. troj. kr. 50" (6726) [6733] 
i$t der fehlerhafte versHrhIvf's ;\o zorn durch die gestörte reimbindung 
als eine toillkiirlivhf und verunglückte erfindung kenntlich [mit Aus- 
nahme der Slrasuburgvr Hs. lesen hier alle: durch guol]. in der 
ffelt lohn 281 f. Lafsb. heifst es^ man soll die weit hajscn und 
goU tiettn, s6 aac dio stie dort geaeseo und deaier bas An sflnde 
weaen, aber Ao aflade üt in dSuem nuammenkange a^ern, dieeer 
ganae tehiufe det gediektee fekU in den von Doeen und ve» Beneeke 
herausgegebenen hss., und er ist mit seinen matten und unklaren 
gedanken und dem reim» Ido : acb6a nicht von X, oder wen^etene 
ganz entstfllt. 

[351. sine Haupt.] 

36ü. [ez biil dir hulde mit gans, nahem J/tschluJ't an die Überlieferung , 
Haupt schrieb ez wirl dir guot und bemerkte:] die verbefserung dieser 
»eile wird ventg bedenken haben ^ obwohl ad nair got obeneo Heküg 
geeehrieben w&re$ helf mir iet bei K, unmSgUeh («. «« 442). bolt fUr 
gttot fand eieh ein naehdem et ui er verderH war, — geduldei ht^e ich 
hier die beschwerung der zweiten hebungy ez wirt dir guöl, sam m. g., 
wie 4028 hie muoz linnt wider liant, und in der ersten hebung 2370 
wird stärc ünde gehabe dich wol, wo andere betonung allzu hart ist 
[doch vgl. die Anmerkung zu diesem f^erse]. wo durch kleine passende 
einsckaltungen die dem dichter selbst einfallen musten, wie durch ah 223 
288, durch dö 764, die Senkung eieh hersteilen läfst^ da ist ee nUhtam 
den vere *» glätten , amnal in einem gediohie dae in eoleher geetaU 
aberHeferi ieL denn »u oineeiHg habe ich aÜerdinge die nach einem 
warte fehlenden eenkungen in mein»' »eittehri/t 3,373/1 375 bO" 
urtheilt; das urlheil muste irren Weil die eitige untereuekung sich auf 
%wei gedichte beschränkte^ von denen eines, die goldene schmiede, 
noch geglätteter ist als die anderen desselben dichters. da/s in der 
goldenen schmiede von N. yinch etnein warte keine Senkung unter- 
drückt ist glaube ich noch jetzt, wenn ich auch mtsi/w vorschlüge 
nicht mehr alle billige. 433 schreibe ich noch j'etat mit M c fg h kerne, 
da X, von wwhreren wUrtem üarke «ntf eehwathe form neben einander 
brauoht, und 873 mU ACFH deo reineo blaonen. 330 iet gewQrket 
•« ieeen; geworbt mtl fehlender eenktmg hat nur eine handeehrifL 
695 schrieb K. ohne zweifei wazzer fiur erd undc luft, auch steht und 
in acgh. 899 selw ich mit ea sl Idlez oder iebez. 1310 ergiebt 
fiogelhard, 2. Aufl. 15 
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tick aus den abweichungvn dtv hss. dJn heil sim nngelücke, und die» 
ist auch für den ^t-danken bel'ser als siine gelücke. 1583 lese ich 
verscliiute, was nach du bist da zuo geselzet das: nalürllche ist, 1924 f. 
ist aus den scliwaniienden und entslelUen iiss. ntciils sicheres zu ge- 
winnen, aber uwhrMckeinlieh dUnkt ndeh sloer götelichen art fiber 
wart 4lo fleisch geapreit 1986 ist durch eine wuchuldige einseha^ 
Hmg dem veree gehoifen, diu snime eriaaeb nnt wart vll aal. — mteh 
in der Möge dier ktmsl fehU keine emkimg; bei den Uedem venieki 
et eiek von selbst. — im Silvester habe ich richtig verbefsert 229. 346 
quelen, 4724 schalen, 4899 verloren, 2439 schrirte, 1039 üfe (*•. zu 
Engelh, 1417), 124« diistunl, 1395 !4uote, 1749 herfite, 4750 frechep, 
4954 gegehen, und rickti^ beiru'rld daß 1958 und 2978 bei rechter 
d. Ii. diesem dichter nicht nii^eiuafser betonung keine Senkung /c./dt: 
ebenso wird 4612 ich welz ^ineo gotea nkmea {und iroj. kr. 70'* [9516]. ich 
WC» w^l das io niht kän, wen» kier nieki CDkan [eo kahen alle Hand" 
sekrifUn aufter der Siraeekw^erl %u tekreiben i»t^ niekt faleek sein, 
sekon m J^A« Grimm sind berichtigt 665. 950. 3279. 4198 (dise); auch 
riebe 92S iH wakrtekeinlieh» 338 und wart aln zörn ilse grdz kat keine 
getoähr ^egcji dia leichte ändfrung iindc wart sin zorn gröz. Idif. 
eine kerze michel unde giöz werde mit in tiPüngen wird in rede imd 
vers befser ivenn man iu nach mit einsckaUct. 1104 /. ich der ich. 
1378 /. üfe, was als aduerOium bei A. häufig ist. 1544 lies gesage. 
2053 kabe iek in der %eit§ekrift freilieh feleek ditse hell vermutet 
(f. mt Engelh. 545), aber d6 das heil kat niekU gegen Hek. 2436 
ttekt diaiu w6rt wft'ren dran (geachriben), aber K. wäre gegen seine 
weise seltsam unbekelfen gewesen wenn er nieki gesehen hätte da/e 
er schrien konnte disiu worl da wären an. Sieker ist 4286 zu lesen 
kein ser noch dehein ungemacl). 44S4. 85, wo weder der hiattis in 
224 der ersten zeiie noch, wenn man hier anders betont, die in zwei auf 
einander folgenden rersen nach et nem Worte ft-hlende Senkung glaub- 
lich isly tilgt eine leichte ünderung zugleich den Jiiatus im ersten versc, 

boc engegen bocke alsö, UDd kalp engegen kalbe 46. 4716 ist sin 
kanat dia wart cd mich geleit unmeeifetkaft imd gerade in Konrade 
wmse. 4912 ist wakrsekeinlieker als die vnter^krUekung der senktmg 
dd wart aln som vil freiasant. 4981 kann allerdit^s nicht, wie iek 
vorschlug, gelesen werden diaen phnrren daz er gniset (s. zu Engelh. 
209), aber ganz unbedenklich di n piiarren so daz er geniset. 3420 
Vfrs(''fi/i ich nicht; Lachmann schreibt 3424/! diu fräge — hr;'ilil, der 
uns. wart noch her gedäiil. well ?/. s. w. [besser ergänzt man ivol luc 
statt her, f^f/. 35Ö9 /l] — im scliwanrilter ist 140 üfe zu lesen [kaum, 
da kierdurek ein ffiahts sntstände, der sckwerer als die fekiende 
Senkung zu ertragen wäre, vgL «» 716 5.246]. 258/. sekUefst eiek 
näher an die ks, man dorfte keinen man geapeben {Batk ritler apehenl 
nie sd riUerlichen [Rath wunnedichenl m^r. 272 verlangt der sinn 
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d6 stuont aber Af [AolA eht aber M] iesft. 431 wird «ii U*«n *e£m 

wan daz uns onser reht geschehe. 49S lies gelimpfes. 545 v^iat^t 
der sinn ein verbum, h'i's daz laut wil [Roth mac] schiimen unde 
wfrn. öSU ist zu Engvllnird rcrf)e/sP!'f worden: under macht 
d(f. stelle zweideutig ; die (jeiätn künipfcndeu sijid gaiveiut. G08 lies 
s6 frecher. i^05. 1040 alsam iRoth 905 als. 1040 reht aU]. 949 
gar gerne odtr tiI gerne (ilolA 46 gerne]. 1048/1 hat »chtm ff^h, 
Grimm riekUg i9wmuiH s6 maesle er anders Af daz gras gestrftchet 
sin iti nnde vunt [iZolA ze iMe wuni]. 12<>0 fitrierl der tinn den 
ich für al die werlt wU bAn (JtofA dem ich vor al der Werlte gan.] — 
im Otto 126 ist zu betonen «iz weit ir oü dar zuo (iion, 155 d^s huop 
sich ein michel doz, so daß es nicht nHthi^ ist mit F dar umbe und 
von zu lesen. 17ö vermutet Hahn mit recht fiüoje; diese form 
steht im Alexius 15H im reime, 187 lies wie habet ir alsus gelobet 
Uder mit V wie h. ir, herre, so getobet. 20b lies Idzet. 240 ir arnet 
ex. 240 haA V mtittm toxt^ die letart der andern h*$. verträgt d6 
naek Up. 264 Ibm iek ex wtere vleiscb» ex waere viich: Bahnt anmer^ 
kim^ gibt aus dem troj\ kr. awH beitpiele die$&r ousdruekMtoeitei 
ehenso redet Ottieh trauend, 8, 7 ez wsere tac, ez w%re nahf, undodef 
ist auch gespart troj. kr. 27" [3648] ex 8i min schade, ez si min vrome. . 
290 ist den eit den ir dA h;U gesworn mir wahrscheinlich. 32S wird 
zuo dem keiscr aber sprach das rechte sein. 313 lies ufe slän. 449 
hat V werdi ii uf die vart bereit. 457 lies dienest min. 4G'S abbet. 
522 ist allez, was f bietet ^ kaum enlOchrlich: lies Heimicii von Kempten 
allex bare sich tot des kelsers angesiht. 620, den Up h4n ich nnd dax 
lebüo, kilft oaeb naek und. 659 Het sprach d4 wider tA xehant. 708 
wird K, »ta(t die Senkung au übergehen wohl lieber geeeM haken 
erfflllen sin vil h6ch gebot ; die lesart von F ist unrichtig. — im tur- 
nier von Nantes 72, 2 [160] verlang t der sinn barftn für harn. 58, 1 
[343] ist zf/ schreiben genjpjet [Harlsch zerna'jct] wo! zam «nde will. 
72, •2[42Nj hil('l einsehaltung den lip het er und ouch diu bein. <J3, 5 
[557J kann man iilsam für als srtzen [Bartsch lelit als], 128, 1 /f. L~0:}^] 
heifst es sinnlos hie wurden ors verhouwen daz in daz v^rch brouwen 
begunde Yoa dem bluote r6t, aber die befeerung betouwen fär bronwen 225 
Uegt autder kand: so »ieht betouwen intrantifiv MSHag, 2,317* [Ued, 
10, 27] wie mac in den ouwen iemer blnot betouwen v. #. w,, 328" 
[31,19] von der sunnen blicke mac sin herze in tngendeniht betouwen, 
und erlouwen troj. kr. [12H!5] diu beide maoz von bluote rAt 
erfiuhten unde ertouwcn. 12<),4[7T2J fehlen gar zwei Senkungen, aber 
sicher ist zu schreiben der winl durch eines lioiiies fluor. 149,2 [S901 
führt ztf[)U'[L auf ^tkloup für kloup. 189, 2 (1 130] ftlilt in iiach niöhlen. 
194, 5 [l 1Ö3J lies aUo für s<^ [vgl. indessen wegen des Schlusses vort 1 157 
an, Bartsch, Partonopier S. X f.] — in der eraählitng von der minne i*t 
32 und OQch ir lel»en, obwohl gegen MäUert und Lafsberg* tejtt, keine 

15* 
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verw'^^nhf'it. 210 lies man trage l6leu mich ze grabe. [^^6"* Huth] 
do ersacii er ^rlin ie dA ■ vil fehlt bei Lafsberg. 391 [SSO /iwi/ij sprach der 
riller aber zinie. 42ä iioth\ der wirt der gieuc ouch über Usch. — im 
AUxiu* Aab0 ich die wmigm lutdk woHtehUiftm feinden »mkungen 
in nuintr MUigabe leiekf m^ätUM klfunm .• wnigtttn» Ul die Iru^rueker 
ke, 90 eehieehi dafe man Hek bei der vntenuehmg meltieeket geteUe 
nichi auf sie vertaften kann, — in der Well lohn mu/s 47 Wirent 
geschrieben werden und 101/! von Grävenberc der herrc Wirent, der 
{so bei Lafsb.) erscbrac von ir wol zwirenl. 245 [257 Hoth] steht bei 
Beflecke wir hä'n ez wöl veiiMiiuen, also mit austafsung zweier Sen- 
kungen ^ oder einer, tveun in an. haben schreibt; aber nach Bocens text 
lautet der vers daz luügel ir alle häo vernomen, nacA dem lafsbergi- 
eehem das b&ot Ir alle wol TcrnomeD» und die Meeite penon iH für 
den Muammenhang befsers Benedau leetui kann aus ir bftcit es alle 
wol V. eniitanden eein. auek im irqjanieeken kriege, wie er aus 
der Strafekurger unverläfsigen ks, gedruckt ist, gestatten bei weitem 
die meielen verse in welchen ein beschwerter wortschlufs die folgende 
Senkung vertritt leichte iindenin<^ und viele davon müfsen ans anderen 
gründen verbefsert werden, nvi bei den ersten fünfhundert cersm 
stehen zu bleiben, niemand wird zweifeln dafs 269 daz buoch von 
Troye ein beiwort verlangt [dieses lautet nach den übrigen Uss. alle], 
und dafe «n eekreiben itt 321 t6t gelac, 340 too kiodea jageot, 375 
troom gesQge, 386 and As erkorn, 491 aas solte aibt div erde tragen. 
MQ vnrd wer dei ^ekiers epraeke kenni in einer guten anzakl von 
Versen durch einschaltung des demonstrativen proniemenM MWischen 
substantivum und verbum die fehlende Senkung ergänzen : gerade bei 
A". I*/ diese weise zu reden so häufig als sie bei manchen höfischen 
erznhlern selten ist {gr. 4,414). ich lese 5" [51 b] daz kiiit ciaz waere bi 
der zit, 13" [lGä2j nein, sin roc der was gesuiten, 13* [167bj der wünsch 
der was an in gelcil, 16" [2166] min h're diu wart sigehafl, 23" [3006] 
das kleil das £rle wol den man und [3012] das kleit das was gesierde 
vol, 24* [3212] wan aippebluol das hkl die kraft, 35* [4732] den alcin 
den alles er unde warf, 39^ [53301 sli^ üinwe diu waa gar ein winl 
[heller unzweifelhaft richtig sin trürcn was ?ll gar e. W.], 49* [6646] 
din heil daz hat ftf im die krafl [daz fehlt in allen Hss. und Bartsch, 
Anmerkungen, loill mit der Betimitng din heil li'il afi.^k«fmmen], 52* 
[7091] got der weiz wol daz wir niiil [heller «e z wol, Ueno, daz 
w. n.], 52^ [7130] sin haz der isl üf uns geladen lauch hier fehlt in 
allen Hss. das von Haupt ergänzte ihwutmen und Bartsch, Anmer- 
kungen^ k&it daeeeibe wiederum für entbeki^ick}, 66' [6940] diu acboene 
226 din k6s unde aacli, [90*] 12272 berg unde luft die [iCeiler Ififte) wor- 
den ooeh, 105« [14450J ber JApiter der waa ein knabe, 107« [14620] 
der wünsch der lia'le an sl geleit 125* [17035] kann so gelesen 
werden daz selbe das tet er dä wider, befser aber ist daz aelbe tet 
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OBch er dä wider [heller daz selbe tet er si H wider mit allen Hs$, 
WMW der Strastburger]. ick untertafse es über die Ubrfgtn si»llen 

des troj'anfsrhPH krfp^fs in denen mir mit unr^'cht Senkungen zu 
fehlen scheinen meint; Vermutungen liier ansmlo-rtien, weil ich weder 
mich noch die wenigen leser solcher anmerkungr/i f^rmiiden will und 
weil es verdrie/'slich ist zu rathen und zu vermuten wo eine ver- 
sprochene und wohi verbersUHe kriUscke ausgäbe sitkerkeit gewähren 
wird, — von den vorgetragenen eermuUtngen mügen manche fehlr 
seidagens ieh habe auch nur, den Tro^merhri^ au^eneimaun mit 
der Vollständigkeit die in so kleinen dingen m&gUeh ist, »eigen wollen 
dafs viele von den versen Konrads in denen nach worttchHifsen sen- 
künden iifien^nn^en sind fehler enfftftffe?i und dafs die meisten wenig- 
stens unsicher sind weil sie sich sehr leicht andern lafsen. nmi^ehehrt 
wird in den folgenden heispielen nicht alles richtig sein , ai/er im 
ganzen werden sie genügen zur Widerlegung meiner früheren öehaup- 
iung dafs K, »ich niemal» erUn^t hebe nueh einem worie He unkung 
SU Ubergehen» sie wird »elken dadurch widerlegt ddfi £ vor «oea« 
lieeh aniauUndem dneilbfgem »ehhtfie »tumpfer verse austatUende 
unbetonte e nach der vorhergehenden langsilbigen Hebung abwirft, 
grüozt ^r, JA'r ilt, «. %u 394. hier bringt die elision die beiden Wörter 
so enge zusammen dafs sie alt ein einzii^es gehilrf werden, aber 
auch ohne elision wird von h. die vorletzte silbe stumpfer verse so 
beschwert, di!' fa^e Silv, 7<)2. 1545. zwti ja'r 841. sprach er 29S8. 
der selbe der min brü't äz (qui edebat jfunes meos ps. 40, 10) 3154. 
bis b^r tum. 8, 5 [Bartsch 47 ändert in wat her], dört h^r der ff^elt 
lohn 63 (nach allen drei h»».i aber nicht unwahrsekeinUeh noch gegen 
Konrad» weise wäre 4]dort h^r). v6ii «Un fraj. Ar. bl, 246' {Menes ans. 
1837 Jp.290) [Keller 38043 ändert; den richtigen Text gibt Bartseh 
in seinen Anmerkungen], den x6ro ini'n Otto 717. in diesen heispielen 
sind immer die beiden Wörter durch den be'^riff enge verbunden, wo 
diese bedingunp; nicht statt findet kenne ich kein sicheres bei-'piei so 
beschwerter vorletzter silbe. Silv. 'Mlbf, halte ich und was dar üi 
kein dorn nie gewahseii noch gegangen nicht für richtig, sondern ver- 
mute dehein dorn nie, mit einer bei K, unmuWfstgen betonung» so 
betone ich im troj. kr. (98 ils ein viter st'n klnt a61 [lüller als ein 
liini 8tn vater sol]. Ir^. kr, 12» [1502] ist statt nh si den apfel Ue dft 
gcraUen u»s.w, die Umstellung leicht nü si He [heller verlie] den apfel 
dÄ. 40*= [54421 lese ieh Terlribeii si die zlle {für zil) [heller stunde] dd, 
43« [57621 wie sich von ^rste hilcbe [Keller erhuebe] daz, und dafs 
auch 75". (1(1244. 123871 nü meriient wie daz hüebe sich, IIS* [16172] 
nü ha-rent wie daz huebe sich zu schreiben ist bestätigt das Engelh. 
5135 im allen druck erhaltene hübe, in den folgenden stellen findet 
sieh die ergämung so leicht dafs sie keinem xweifel unterliegt. troJ, 
kr, 70« [0524] leb wU den fdten iueh ergeben {für geben). 79* tl0804] 
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227 d6 gienc der wandcls fiie mit fröideo in die slat her nider {ftir nider 
[Keller hin widerli, 10=»'' [14372| 8on, wie mac dir sd lorn gesio {für 
ein), ja selbst zu > m men 4V (6409], bl' slA'n S9* [12167], obwohl der 
gefundenen regcl nicht widerstrebend ^ haben doch keine Wahrschein- 
lichkeit, da zuo genemen, bi gesläa dem diekUr einfallen mvsten, nicht 
Mofe da$ vettmafg, enndem dar tlnn iet unmollkmmm 85* [11680] ez 
ist ein fp^wn narter das mm das vaterl&ot gibe imd in ein mndes riebe 
strebe: n»tkwm»dSg Ui begebe, nieht wuhMkainUeh ist mir 11&» [16762] 
im biete lilile st'n \h\t gerioget diu gelriuwe maget : denn da leit gehört 
xwar enge zusammen, aber eto fällt durvh seine beschwerung für seine 
bedeutung allzu sehr ins imvicht, bei Ä', (fpxspn vf^xp das ohr anders 
gewöhnen, und siniu leil bietet sieh ron selbst, ähnlu-h ist 12* [153S] 
mit worlen huop sich ein slri't umbe den apfel schiere du: wie zu lesen 
ist wird Frommann lehren; ich weif» nichts befeere* als mit worlen 
sich erbuop ein etrit [Keller mit worteo haobeos* eine» atiit]. — aber 
nieht tiefe im der vorlelaten Hlbe Humpfer veree muß ieh tmCar der 
m^egeienen bedingumg die ieeekmrung %Mgehen wekke die eeitkwiff 
veririUg sie ist auch hier und da an anderen versstellen anzuerkennen, 
wenn es im tumier von Nantes 49, 6 [294] heifst dö wurden 6r8 ünde 
man (i^hneU :retf< fp/met), so schützt die formelhafte vertimdimi^ s^e^en 
willkurltche ünderung [Bartsch fii)it lieid vor unJe ein]; i!'i)i::fi:'-n 
137, 4. 5 [820/'.] wahrscheinlich ist manegen hurteba;ren 8l6z enpfiengeu 
{für enpfienc) dö ros onde man, weil der pluralis die — beganden folgt, 
65| 4 [3S6] könnte man ab formHhaft 8lo6p Aode melm dulden, wenn 
die eteUe nicht unverMuuüich tpA'r».* drei könfge »egen auf dae feUg 
ein wol gesteiotio lirdne sierte ir iegelicbes lielm wann dft stoop onde 
melm der beide muoste wahsen: eine einleuchtende verhefeerung wafs 
ich nicht. [Bartxcfi schreibt wan von in da sloup unde melm. /4ber wan 
bleibt hier völlig unverständlich. Das Echte wird sein von in da sloup 
onde melm der hcidc muoste wahsen. — wann erklärt sich aus von in 
durch / erwechselurig von w und v und Ausfall des i, vgl. zu 2334. 307 2.] 
auch 95, 3 [567] iet verderbt [ßarlsch und underbriten {Iis. Schinne) swart 
onde golt. Der Überlieferung nOher wäre nndersoUen]. im troj, kr, 33* 
[4453], lierse ll*p äode leben, warnt mich die formal vor Änderung 
[Kelter herze, 11p, sio unde leben]; ebeneo SUv. AM f, das er t6't önde 
leben beide mac vil wol gegeben, als formel scheint gesickert swaz er 
gesläch ünde gesluoc troj. kr. 71'' [9ß98; Keller ergänzt gegen alle Hss. 
beid vor und]: kaum aber <liz wart gelä'n ünde geschach 81* [11095]. 
du und diz geschach gefügiger ist. formelhaft ist hie mvoz h^nl wider 
hant Kngelh. 4o2b ; auch dä man den lu im Stricket schwanr.'jli, ge- 
eckUUtt durch die gleichlautende %eile 36, 5 [2 15J im tumier [Roth ergänzt 
in beiden Folien dA vor stricliet, vgl, eeine Anmerkung uu 975]. auch 
der kräftige gegentat* wtlent \kW, wUent heis 1^^. kr, 65* (9662) 
mufs wohl unangetaetet bleiben [so alle H$$, autter einer, die und vor 
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dem »weiten wilent schreibt, was Keller mit Unrecht mifnimmt], und 
das emphatische diu W6rlt bin geheizen ich in der fTelt lohn 192 [208 
Roth], um (hs z'-nuchles roillm habe ich Engelh. 2370 wirt stärc ünde 
gehabe dicli wol beibehaltim [vgl. indessen zu 2379]. 4120 schier Ober 
selis Wochen üt durch cnf-en Zusammenhang gerechtfertigt [vgl. auch 
Bartsch zum Parlonop. 12773]. ob meine beschränkungen richtig sind 
wird die kHHeehB auagübe de$ troj. kriege» dartkun: ich ghmie noch 
%we£ bet^aekM 9U haben, ich beweSfle nänUtek daf* »iehere bettptele 
betehwetter mvier eÜbe dee nenea eiek werden bei K, auftuigw lafaen. 
troj. kr, 37" [4970] ist zu schreiben daz man dem jungelinge böte {för 
bot) [Keller bot sö] werdeclich gentiach, «2«/'. [8520/!] vielleicht si {die%t^ 
Minne) dnnkrt ein vil (vil fehlt) kurziu stunt wo! einp« langen (langen 
fehlt) järes Irisf, 86*^ flt79;i] alt unde (unde fehlt) juiic, wip unde man. 
48° [6482] ist irisch {bei Müller frische) ünde niuwe au ereu schein ir 
Wille sckwerUeh recht: fiisch uad iteDiowe passUt vortrefflich [AUIsr 
friacb V(i4e reble niawe]. an dieser vmeteUe stSrt die bMckwerte Hübe 
Sonmd» gUtle rhythmm 9U auffStUg, tmd er hat es deshalb fast 
darehaus vermieden selbH mitien in einem worie auf die erefe eUbe 
des Verses sogleich die zweite hebung folgen am lafsen. turn. 176, 4. 5 
[1054/!] der schuof mit slner starken he'rlichen mannes kraft kann 
leich t verderbt sein [Bartsch ergänzt und vor ht* rlichen ; doch rich- 
tiger ergänzt man so gar, vgl, Quellen und Forschungen 54, 03], 
in der ff eil lohn H f. haben alle drei hss. daz er den 16u enpfienge 
w^rllHcher hen und diese stelle ist ganz unverdächtig f aber dieses 
gedieht hat eigentkUaUiehkeiten, e, %» Ei^sih, 3174. andere 
beobaehtvng ist die dafs £ nirgend wo die lesart unaweifelhafl ist 
eine kurze silbe vor voeaUsdiam antmii auf die erörterte weise be- 
schwert zu haben sekeint {vergL zu 288). troj, Ar. 878 jf. steht und 
ob ein sinne richer man schopne und niuwe liste ervfint, der wart oucli 
bi <]pr zil erkant für gol (gölte) an fler splheti slunu //''i' knnst : gunst); 
aber nothwendig scheint viiv fitr eitlen got an dme kiüi^t vorher 
steht der plural für gole ricidig [heller liste vant, der waii ouch bi 
der xlt erkant fflr einen got der selben kunst]. Silv, 3014, und spricbet 
got anderswA, verträgt oudi vor gol; 4049/. habe ich sehon früher 
richtig verbefsert onch sprach se kern ])4ftte gol in der alten alte. 
Otto 376/*., ir snlt bl dirre tageilt uns rftmen hof nnde lant: hier ist 
viel befser rümen hof und unser laut, schwanr. 39 ist die betonung 
d^s trt rr vil ünde genüoc bei K. erträglich. [Man schreibt besser des 
tet ei ir ^il unde gnuoc, wofür auch 34/1 sprechen,] 

[372. Inu« ist daz besle eren kleit, eiji für K. unleidlicher litalus {vgl. 
S'U 710 6\ 246). eren kleit wird man niclU antasten dürfen, vgL Lied. 
1,179. Aber durcliaus passend wäre trinw ist des besten iren kleit.] 

382. ich habe enircrni ats überftäfsig gestriehen und hätte 3001 sehreiben 
sollen inwer beimlioh brüt. die eindlbige form von iuwer braucht K. 
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so sflten f/a/'s man xi'- nicht setzen dar/ u"> er sie leicht vermeiden 
konnte, sicher srhenit SihKlA9 iur ungelonb» vindet ein ander wldcr- 
wertikeit. lroj,kr.2A'^ [3139] oiht brecheiit an im iuwer zahl mitrede 
QDd iur beMheidenhcIt. 39" [5254] das Pills ier knappe guot ist inr 
und iawcr Irooweii bloot i/üUer ist lower kint und iiiw«r bloot]. 196^ 
[22813] Unt mich, enrelün kOneglo, bis werden ioro ^IlsKeii insn [JfTel/ir 
Iswer £flcb mao, $o tekom Laehman» in HaupU Zeitschrift 4, 556]. 
tU^^en ist troj. kr. 39^ [5218], d4 von 86 luont «s dnreb ior zaht und 
sagent ouch die wArheil hie, diesu form av r!ifK<*r versstelh vnf^lnub- 
lich : man wird so tilgen und iuwer srhrnlifn rnilßen. [Da so dr.'j-ch 
alle iiss. gestützt ist, so schreibt man hesser mit ßartsckf J^iunr- 
kun^en, da von s6 tuoiUz durch iuwer zuht. ff^egen taontz vgl. oben 
5. 211.] 53« [7 148/*.], wo bei BHUUr Hefä wan uwer drowen und ower 
strit Inn bie lAxel Tür tragen, M drowen unrUhtif («. »u 2&) und, wenn 
man dronwen eekreibt, inr an ümof veruMU amaWfkig: ich vermute 
wan lower drd and inwer sirtt kan hie Ifitsel vBr getragen. 140* [19238] 
ist iur (*re rouoz bewachen ntekt so wahrscheinlich als muoz inwer 
Are bewachen. [Diese Bessertmg Haupts i.st so na/ie liegend, dass man 
sie, obwol ihr alle I/ss, entgegenstehen y nicht wie Bartsch, Anmer- 
kungen, ablehnen wird,] schwanr. 493 i^t zv schreiben mit fride län 
and iawer lant. in der erzählung von der miime 202 steht bei Müller 
lont rnicb uwerp urlop enphon, mw Lafikerge he, ergiebt sich \änt 
mieb inwem orloup hän. [Hif (Mteeki beetreiiet Sarteeh samt Sani 
Meolatu 257 die BeabaehUmg NoMipte^ daee Konrad dh Farm inr 
nicht in der tetaten Senhmg hraueke* In eainen Anmerkungen sum 
Trojanerkrieg scheint er eich Otr^ne eeiner früheren jtufeieUuHgen 
nicht mehr zu erinnern.] 
229 386. die herstellung dieser zeile wird bestiilii^t durch 4560 Z'. er nnm 
der reise maze zc 1 enemarken in den kreiz. troj. kr, 152* [20886] er 
nam der verle mäze ze siner swaeger lande d6. 96^ [13140] er — k^^rte 
»tner verte mei von dannen {niehi TOn dan) gegen Troye wider. 
390. der verhefeerung tinte fSr dflrr UfMrde ich nicht eru>Mhnen, watm 
nicht GSfelt von Ehenhain nach bei herm von der Ht^en minnn* 
1, 347* den gedanhen der herrin »eine Hebe sm gettehen mü den UMtrten 
aufgäbe f waer* ich dflrrer, dan ich bin, alrerst wölt' ich's ir niaoten. 

394. griiozt «'^r. über solche verssehlüfee bei K. «. Itaehmann man Iwein 
547. von himel ist Jlexius 820. 

395. dieselben worte MSHag. 2, 232«. Der alte druck hat slimineo wae 
ich auch 752 hülle wie Iii er ändern sollen. 

[40t. in dienest suochen etewar, Bartsch^ Beitr. s. QueUenk,, S. 157 /. 
ffaupt echrieb in dienat ze anoeben, etewar.] 

[403. aA nach 399 und 414 ainf eielar, im ktatcrcn Fere Uitet dar aHa 
Druck diese» Wort ebenfaU» ausfallen, während er es 824, wie hiar, 
ändert, Haupt »trieh einfach da» sieh de» ürueke».} 
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404. aus gerng {wie hier ähnlich be^nring stand) im Ale.tius 427 gerlnc 
zu maehen ist dem herausgeber zu schwer gewesen; aber er hätte es 
auB ObtrUn» gUmare s, 53 t Aolm MTiuim. 

[407. uumtn^ Battiek, BeUr, s. Qu^lhnk^ S» 158; diete Form wird be- 
stätigt tktreh ÜB RdmB 3267 Bmupt sehrieb immer UMma»] 

C419. mir Arapf. FgL S. 212.] 

420 — 22. [421 /*. nach der Herstellung von Bartsch in seinen Beitr. z. 
Quellenkunde S. 15S. Haupt xchrieb ze banden jener epTel ein. 'trüt- 
geseile sander mein' und bemerkte:} nn der verhe('servng dieser zfilen 
hat Lachmami geholfe?}. — iiher das unflectierle ein 8ti1300. darauf 
konnte aher also rein 7iicki reimen, da K. weder im reime noch vor 
eoMonanten jemals rein statt reine sagte, der vers wurde rein von 
slnre itraft in kerm Müfsmeams Alexim 129t ioürds sieh auch ohne 
seine klammem durch den argen ^traehfehUr wurde HaH wart als 
ein ma^werk d» ksrawgebers verraten g »arum er slore schreit 
wird er selbst nicht wifsen. rein hat überhaupt kein sorg faltiger 
dichter der guten zeit im reime. Gottfried von Strafsburg reimt in 
seinem lohtrpxans^e (str. 53 C) rfas- nrij'ectivum rcin {das herr von der 
Hagen im i,'-i'r)s\arf seltsam ' suhsdnii ivisch^ nennt) auf honecsein und 
äne mein ; dies ist dieselbe naclila jsigkeit die in der vorhergehenden 
Strophe mäa ttattmäne mit wol gel an und plän bindet, im Lohengrin 
#. 17. 21* 25. 2B sind die reime rein : erschein : sw^ : klein nicht 
auffiUlfg; ^fonso wenig in dm stelkn die Laehmmm mir nai^wsist^ 
passienaie tfi, maUtsrgesangbneh 947, fftgamar 37*, und im m»ötflen 
jh. in Werinhers J/arta 164,21 Hoff^. und im Morolt 981. aber den 
von herm Mafsmann herausgegebenen Alexius einer frau des Hnjh., 
worm 1113/*. f*. efi**) rein aufhe'w reimt, wird mit dem herausgeber 
nur der in das 12« /A. setzen der sieh an df}n llracfius vom j. 1156 
in solche kunststücke eingeübt hat. — snniU r mein (oder auch alsunder 
mein) bot sich bei K. von selbst dar: sunder mein troj. kr. 112* [15304J. 
133» [18252]. OitohL «nnder allen mein troj. kr. 12- [1595]. Ane mein 
SÜe. 1881. tum. 106, 4 [634]. An allen mein MSHag, % 310 {tAed, 1, ^. 
kn aller tlahte mein tro^, kr, 154« [31119]. An allen valachen mein 
6* [725]. 

430. nicht ern gar enwiht, denn K. hat nirgend in oder im mit abge-TliO 
worfenem nrflaufe an consonantisrh nnxlautende frörter gelehnt. 

432. sich, das den vers verbe/sert {s. :u habe ich aus 440 genommen* 
{Bartsch^ lieitr. z. Quellenk., S. 15b wtil sich wieder streichen,] 

441 f. [als er gescheiden was von deme, er sprach min herze icli wol ge- 
lerne; vgl, in bAt der minne stricke sin wildes herse gesemmet Reinfi', 
B, 445, temsr treten. Kr, 14734 f, IHe medsrh^ung von von deme 
i'fi ehiastischer Stelbmg ers^sint beabsiekt^ und enisprieht durchaus 
Xonrads Art. Haupt schlägt m seiner Zeitschrift 4, 555 vor.* TOD 
dane — min herse ich wol gemane. UrsprängHeh wkrieh ers von 



« 



Digitized by Google 



234 



tme — mim herzen ich gesUroe und bemtrkh:} an Ton ime und 

gestime ft? mir kein zireiftl. das sfUene gestemen hat Clnch von 
Gutenburg Ms. Fr. 72, 39. ichn mac ii kreTten niht crpstemen, h'ori- 
rad Flecke 8" min rät ist daz ir gestetuent inweiui zonu^ den ir lianl, 
und Konrad selbst in der klage der huiist 25, 1 [29, 1], wo zu 
»ekrribmt ist froo Schäme ir {nicht mir) eelher des gesteme daz si io 
gar Termtde. vergl. (7ra^ 6, 681. ahtr ntm hasen ist, wat ick übet' 
sehen habe, /ehlerhafi, wtd ee wird hUr v^hinditng mit tf«m accM- 
»aHvue amun^hrnm edn^ mto hene Ich wol gestio«, wat sntch der 
Überlieferung noch näher kommt. [Jänicke, der in den AlteUuii^en 
Sliidten, S. 47 f. iihor diese Stelle handelt^ will 442 schreiben er sprach 
dem herxpti ich pc-ümc] so hätte ich 632 schreiben sollen rr^ rnem- 
lichem {statt zeim rüemliclien] ende, unrichtig ist auch 1624 sin gülie: 
ich hätte verbefsern sollen sin gelt daz zöch er uode las. auch 1665 
der neit sin hdben 6re kann nicht richtig sein: unlaäelhaft wäre der 
neii Id durch ttn 6re, vergL 1677. fynrad hat nii^mtd vor aniattten- 
dem coHcommten ein tonioeee e nbgeworftmt da* ettmme t i$t ver- 
eehwiegen in it Torderst dax Otto 445 und ähn^hm atuMleken. 
zeimAl ist aus zeime ro&le völlig zu einer neuen form geworden (s. »u 
5587). dafs h\ nicht einmal An sagte ist zu 348 bemerkt worden, 
unrichtige ist int Oft» und wert sich also nackel: die verse aus f 
helfen nichts, di'un sie sind unecht^ aber der sinn verlangt und werte 
in {den kaiser] aisu nacket. Otto 653 ist sine genftde zu schreiben, 
im Schwanritter 4S6 ka7in nicht geschrieben werden wil uns sin helf 
niht bl gestftn: dae riekt^e itt wil nna ata helfe niht fetfin [Roth 
wil Diht sin helfe uns bl gcslAa]; 566/* wäre fahch hie nUezen tcet- 
lidi wnnden bewseren üf ein ende: ob aber tddes wanden oder vereh- 
wnnden zu lesen ist mag ich nicht entscheiden [Roth ein tcetlicli 
wunde]. 590^. ist zu setzen wan der Salisen fürste höch schein also 
krefie richc daz niender (nicht nirgent lobt) sin geliche Ifbt filier allez 
Niderlant und (nicht wan) man drliriiu n ritter vant ais ellenthafi ze 
Satiren, in der ff 'elt lohn 70/1 ii>t nach Lafsbergs hs. zu lesen so 
rehle {nicht ein s6 rehi) miiineclicliez kint üz wibes brüsten nie geslouf, 
197 [213 Botk] d6 hartes (nicht kM si) im den rQclien dar. in der 
crMäMung von der minne 162 /l heifH ee der werde rilter hdchgonnot 
w«re (Were Mülhr, Wir Lafeberg) niht Ton dem lande komen: aber 
weder waer^ noch wser kann geduldet werden y niht wsre icheint das 
richtige [Roth streicht dem] ; 254 lese ich er sente {nicht sent ich) nftcb 
ir vaste. im Silvester ist 1111 der falsche zinfisilbige außakl in waere 
dicke nicht durch wa;r dicke, sondern durch waer ofte zu befsern : 
1538 erweist sich meine Vermutung und gerne (zeitsehr. 2, 377) als 
nothwendig. im turnier von Nantes 24, 4. 5 [142/1] ist von golde mit 
231 elm (eime) scbilte blA foorte ein grftve ein ebeitwin unsinnig: liet in 
eime. 32, 4 /f. [190if.3 ist s» schreiben wie der von Engellsnden gexiert 
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was {nicht yrm) bt der stunde, daz wirt — her näch geseil [Bartsch 
gezieret wjcre bi der stunt, daz wirt iii durch minen mont {Ht. Daz Mirt 
von minem munde) — her näch geseit]. 34. B f. (204 f.] si träten mit 
den füezen hol die stegereif ze wünsche gar, wt>ui den siegereif anziehen 
oder ze wünsche ir biegereife gar zu lesen sein. 4ä, 3 ß. [255 ff.] stehen 
%wei fehler, ir nnol woU sich d4 geilei. dar nAeh »oll man tdlen 
4eii wfinoeelidieD tiumd; man wird sich woUe erg«ikn (dergdlen) und 
man aolte tehreihen mUfeen, 45, 6. 7 [270] nicht tt brAht doreh rilter- 
Itche zer vtl goldes dar in malhen, sondern er brAhte darch rtliche zer. 
74,4 [442] nicht mit eim tiarlichen helnoe, sondern mit tiurlichem 
helmc f'ffpr mit eime tiuren helme. 79, 6 [474] nicht der lantgrAf von 
Düringen, sojid' m der InnfgrAve uz D. 130,4.5 (77S] er spielt die schar 
alsam den schimi riio kiel zerlriben (zvoliiUen) uf dem mcr; dem sinne 
geniigi tnbea {iiarUch ein kiel zelribelj. im IroJ. kr. 74*^ [1015S] darf 
et niekt keiftm man leU im an eia rtUdi w4l: K. eehrieb man leite 
im an rtliche wAt 174« [23S96] He» der brftlite [wol] ffinfsie liiele dar. 
in der goldenen eekmiede ist 334. 1149* 1385 vor eontonanien nieht 
acliepfier eondwn schepfer zu schreiben. 130/1 müste \6t etarkee 
maseulinum sein, wenn es heifsen dürfte wan ich Idr dich loben muoz 
mit den wi«ien als der goach: vermvlh'ch ist umzustellen wände ich 
tore loben muoz dich mit u.s.w. 14S4, durch daz liiem si gesloffen, 
ist der conj. perf. dtm wieren in dem Indingenden satze gleich- 
gerückt ^ das echte hat sieh in JI erhallen, kunit. 256 ist eime geje* 
gede «tf tehreiben* in der klage der Buntt 19, 2 (mus, 1, 68) ist nicht 
antwflrt hie, ▼alacfae Milte »u tehreiben, wndem aniwArte ohne hie; 21,1 
nieMtwät, frouwe, dai getet ai nie, eondem Zffwktt ohne twnwt; 2t, 
5. 6 nü lät si mich versmaeheo die höh herren ritter knehte, ist höh »u 
streichen [und die in ie zu wandeln, vgl. Quellen und Forschungen 
54, 86]. MSffag.2, 320« [Lied 15, 14] verlangt statt daz vroelich morgen- 
röt das versma/s daz vrceliche m. [Bartsch zum Partonop. 514 nimmt 
für Konrad in getvissen Fällen dem allgemeinen Gebrauch der mhd. 
Dichter gemäss die gekürzte Form waer in Anspruch ; vgl. auch seine 
Anmerkungen »um Partonop. 1 1207 und aum troj. Kr, 2459* 8578.] 
[443. ich. Haupt «shfieb VI, Dieee Jinderung det alten üru^ee ereeheint 
unnöVg,] 

444» mins dins sins eim Ictins eind bei Xonrad häufig, und nur von der 
vorletzten silbe stumpfer verse verbannt, dies sind aber auch allein 
die Wörter in denen er vor auslautendem co?t.fonanfen ein tonloses 
vnstummcs e unterdrückt. Otto 395 schreibt H h. i.rimm zur gold. 
icAm. 301 mit vollem rechte eins grAzen urliuges pflac: Hahns bemer- 
kungen über die beio7iung von urliuge sind seltsam weil sie eine 
faleeh» rege! an ein einxelnet woH knüpfen dae vor den iihrtgen 
ebemo grauten niehle voraue haben kann, Otto 85 kmn den jualc- 
herrn edel nnde 1c14r nieht riehüg seinf denn daf$ A'. hern {von her, 
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nicht von herre) vor namen sagt (s. b. Silv. 4037. 4047. 4049) fst 
nafih'lfch nicht zur vergleicliun!^ zu zieheu : f hnt knaben und da- 
gegen iif/'se sieh nichts einwenden ; doch scheint Herren da^ rrahre^ 
vergl. ll,">. im Silvester 209 kann der srin ein wunder schicken nicht 
gebilligt werden: die be/serung der seien wunder scb. ist sicher, da 
232 JT. Mhr häufig wttndcr so «kw eia gebrauekit Silv, 1843, Engelh, 666, 
Kkwanr, 996, Akmtm 114, htm, 136,6 [615], MSHüg, 2, 316*. 320*. 
325* {IM, 8, 5. 16,7. 25, 48], vnd d/l im tt&j\ kritg», dtfi ich Sih. 
1209 mtine voreilige Vermutung wir sin P^tr und Paulas alg wunog- 
lieh zurücknehme versteht sich: der vers wird richtig so betont wir 
Sto P^ler und Panlü**; rtm f>^-r' hihh'srhen namen tu bleiben, Ev;i' der 
name vlrne *cA///, 4ü0 ist nicht anders. Silv. 3125 ist er spricht 

als ich i^elesen hAn nicht konradisch: ich vermute sprach, wie 3214 
und nach ff h. Grimm 3 t 8b, wo aber er sprichet von im als ich las 
gleich gut iH. Im wkmmr, 9 nieki ir tianlTctlD Hude briete sehen, 
iondem lisntvcsteii nnde Ir br. s»; 856/. verlangi-der sSm ze jungest 
eines {nieht im eins) wart beknnt vil schiere einen oogen; 891 i»t eben- 
falls des sinnet wegen nffthig des swanen houbet roittem (nicht honpt 
mit eime) kragen, im turniere 13, 6 [78] schreibe ich in l^ret [diu] an 
gebomin tngent; 4S, '> [2%] begehrt der sinn dA karten si ze hüse hin, 
die rilter [und] algemeine; 103,2.3 [614/!] entwerhes von dem orte 
gienc biz an die spitze tnicht spitzn) ein röter strich (vergl. 100, 3 
[Cül]); 163,6 [978] lies des körnen gnuoge gerennet {nic/U des kömn ir 
gnuoge g.) [toIfcA iKttiE ir fnooc]. in dv goldtnm ukmitde 105S 
iU er seilt si Yflr sich in dsi nest auftttgehm g^gm die InaH tm Bg 
er setiet sl Tor (vome hin) In sin nest. bw/ kr. 17* [2216] tteht niinn 
ist der gfiete ein msndelnnz nnd alles heils ein wönschelrls: aber da» 
zweite ein stammt vom ersten und K. schrieb und a. b^les Wunschelris. 
78* [10691] nicht was ir undr ir hende komen, sondern under hende. 
103" fUir^Tl ist zu lesen ach muoter [und] frouwe, wÄ bin ich [Keller 
frouwe iMid rniioler]. MS/fag, 2, Z2\'' [f.ied. 11,^1] ist unrichti^^ daz ir 
edeliu nmiue guot argen Herren als nütze werden niiieze sam ein Stift 
der zihen: vielmehr iet als *» streiehm. 2, 31 4'' [3, 19] nicht vrdiiwet 
manns gemflete, eondem manne g. {Bartteh mannes hdchgemäete]. in 
der klage der Kwut 1,6 tete ich ander [einem] grUenem boume; 4, 5. 6 
tUht ober im {dem hrutmen) stnont ein schoenez dach, onder im ein 
gestüele gesetzet daz man rerre sacii dA linhten vor dem bröele: auch 
hier ist an kein undr im zu denken; wie könnte das gesliihle unter 
den brunnen (und ^ar under im) gesetzt sein? ich vermute — dach, 
dar nndei em gestüele gesetzet u,s.w. 
448. [alsam Bartsch, lieitr. z, Quellenk. S. 158. Haupt schaltete ouch nadl 
dem als des Druckes ein und bemerkte:] die edmmMhmg ven ODch 
£fl unJbedenkUeh, sin forme git den selben schln den ouch din mine 
geben ksn 603. diu giben onch den selben acbln der an deme schilte 
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stuont 2518. — nie ganzer triuwe wart getragen von manne noch von 
wibe dann oucli in ir Übe diu zwei zesamene (ruogen von der minne 
hl ff. Lafth. wan ez enwart nie schoener wtp gesehen sUlle und über 
l&t diD ooeli dio keiferllche brfti Ube uad an gebende was Ir^*. kr, 
7* [826]. es wart nie toIc dai geraer atrile dan oach diu selbe lantdiet 
(M wrUftwe iek) 101« [1S794]. 

[451. geliche sere. //%r;/ der Stellung vgl. z. B. 1852, W0 tf«r Druek 
ebenfalts (indvrt. Haupt 8^re gelich vgL zu 209]. 

[453. disen, vf^l. 487. Haupt ergänzte in.] 

454. fiffrtelbe oers 361)2. Überdach 5336. — friunl herre, mines heiles 233 
dacli U'oj. kr. 67° [9100]. H6l^ne ist aller wunnen dach und aller freuden 
klAse 1450 [19854]. wip sint lieber dinge ein dach MSUag. 2, 323^ 
iUed, 21, 26J. 

[460. wan HtmpL\ 

463. ein nnt dn. Kvnrad vetkili%t ande üt dar kUlgm wnkung des, 
stumpfsn V9r*es nur vor vocalen und vor d. beispiele von nad oder 

unt vor vocalen hat Lachmann zum Iwein s. 547 gesammelt; ich 
wiederhole sie hier mit den andern die ich angemerkt hal>p, weil ich 
eine beobachtung daran knüpfen wiU. ati unt abe troj. kr. 134'' 
[18401]. üf Ulli abe 161* [22139]. junc unt alt A'<7t». 536. 9by. Alexiut 
1269. troj. kr. 16». 94«' [2106. 12926]. goid.*okm. 1388. 1532. MSUag. 
% 817« {Ued, 9, 4]. Oa unt In Im. 62, 4 [370]. er nnd ich BngoUu 600. 
ir und icb lrog\ kr, 163« [22355]. mich nnd in Irq;. M 26' [3534]. ai 
und in Bngolh. 5094. er nnd ir troj\ kr, 155* [21276]. dort nnd d4 
(wenn nicht anders su lesen ist) 143*^ [heller 106S4 man rüemet hie, 
dort unde dä; die Strassb. Iis. Imt iiie ufi dort], dirre unt der Silo. 
2617. ir!) luit dö Engelh. 526, mir unt dir traf. kr. 42* [570^]. //* 
diesen öeixpielcji sind immer zwei einzeln stehende metrisch einsilbige 
durch den begriff eng und vwist formelhaß zusammett gehörige 
wSrUr gepaart, an diese bedingung binden m^roro didUer die «ar- 
kümmg von nnde in dieser veruielte, %* b, hartmann («• die bottpieh 
in den tesarten au iwein 4365; nur der Bree, dae früheste gedickt^ 
iit ein tnal froior, wenn die 5700e weHe richtig ist [Haupt hat sie in 
seiner späteren Ausgabe geändert]) und H^olfram (nur vor vocalen 
oder d, l. \yer^ unt tal JVh. 58,3. berge unl tal ff^h. 10, 12. 85,24. 
diae unt die H^h. 200, 28. 225, 1. 27S, 10. 300,6. 311,26. 316,22. 
328,4. :m, 30. 358,2. dirre unl der // //. 123, 10. 207,5. 264, 12, her 
uütdar /^ars.408, 16. ^A. 22, 2. 125,16. goi unt in //^ 7*. 289,5. hie 
unt dort Pan^* 177, 7. 690, 17 und in der eäeur 7*^.U4,2. ich unt ir 
An«. 99, 22. im unt dir Air«. 716, 22. im unt ir Pur», 163, 26. in 
nnt una APift. 253, 13. in nnl ir Bars, 145, 10. 169, 13. janc unt alt 
Porz. 227, 18. 397, 2. 126,28. 185, 5. linte unt ora /ta.386,4. 
min unt ir An*«. 733, 10. was unt ist Porz. 655, 29). Konrad hat diese 
itedingung gepaoHer Wörter nicht inne gehalten : er sagt Silo, 2898 
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sin eweclichcr son und er, 869 die sinen kappelläne und er, troj, kr, 
72*^ [9871»! der uneeliiure tracke und er, 75* [10224] wan Hercules sin 
niäc und er, So ' i l u'jUSJ sin werdiu roasseiiie und er, SG" und 86* [11731*» 
und llllb] der kunic TelanK'jn und ich, 113« |.li)464J daz Dädamie und 
er; allein^ wie die beispiele seigefif nur vor den schwach anlautenden 
Wörtern er und ich. — wo in Conrads gedicJUen und vor einer letzten 
Silbe des vertes tteht die nieki voealieth oder mi$ d {oder I, 4bnn 
dafi davon kein beiepiel eoreMkemmm te&eint kann nur ssufaü »ein) 
anlautei, da kann man mit gewinhait auf einen fehler eehlieflten, 
die verkefeeirungen im Engelh. 5281. SS82 sind sicher, troj. kr. 7* 
[900] isi zuschreiben in diente tiut {nicht Hute) guot unde laDt [heller 
guot, liut unde lant], 27" [357(5] er leite muot lierz (nicht herze muot) 
umle sin, 41* [5958] sin iinderteil uf flem er hiue gienc über velse und 
über mos (nicht hine g. hin über velse und mos), 90** [12284] si sluogen 
ro8 beid unde mau (nicht etwa beidiu ros u. man), 92* [12548] des 
koverliure schöne (nicht schein und) brau von golde roeler denne eia 
gluot [f£eller des komtiur seheio unde bren], 173« [23764] wahrseheinr 
Ueh ein elai tU koslbasr {hei MHUer konstenber) onde wU. MSHag, 
2, 314" [Lied. 2, 127] hat die »eile beide roop imfc braut zweieithen »u 
wenig i beide roap und ooch der braut ßMt den eere out» gold» eehm. 
1700 ist zu schreiben daz sin nueascheit h6r unde klftr; an der betonung 
menscheit ist nickt anzusto/'sen. 
475- sloz haba ich ohne circuni l!>'.r iiclaßrfi weil ich bei K. dieses wort 
nur auf schoz (iaculum) ^ere(mt finde, (roj. kr. bl. 250'' {anz, 1837 
sp^Zai) [38649], beide Wörter aber nickt im reime auf ein entsehie- 
denes -dt. 

[509. zem andern gelte dirre. Aus aeite erklärt sich das sinnlose Beyde 
des Druckes, ffaupt schrieb sprach xem andern diife.) 

[534. junkherre söexe nnd hdher arl Hest Uauptf indem er das von des 
alten Druckes in und wamUtU, Aber es erseheiiU sehr fivgUeh^ ob 
man hier von antas^ darf. Denn Kotirad gebraucht den Ausdruck 
von höher art ungemein oft ulx persönliches .itlribnt, beispielsioeise 
seien 'genannt: trojan. Kr. 5303. 5777. 5S12. «5474. 9718. 101O6. 12481. 
15400. 18506. 20420. 21548. 22864. Parton. 5840. Alexius \m. 298. 
Schwanr. 608. yatiirlick kommen auch andere Epitheta cor als höch, 
z. B. von tugeniiii^^her ait trojan. Kr. 6824, von leiner art trojan. Kr, 
S264. von wiser art Irojan. Kr. 10623. von liüniclicher art trojan. 
Kr. 14030. von richer art trojaiu Kr, 17986, odmi' synonyme Be^ri/fe 
für art : von höher kdr, vgl, »u 1322, von gebarte höch irojan. Kr, 
27532, etc. NiMUtls sAer sehreibt Konrad den blossen Genitiv in 
solchen Fällen, Man wird in der Engelhardstelle also nicht in von, 
sondern in süeze den Fehler suchen und demnach etwa lesen: junk- 
herre rieh von höher art, vgl, der künic rieh von höher art trojan. Kr. 
5303. 10106. 12481. der fürsle rieh von höher arl treij. Kr, 9536. diu 
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früuwe lieh von hüher arl ti'ojan. Ar. 5S12. 20420- 22S64. ein magel 
lieh von hAher art Alexius 160.] 

545. «iilze obez wäre schon deshalb fehlerhaß weil K. sich nirgend 
«£pim kiahu vor dar J!»tef«t «A« ds» v«r«et wntattei hat, und dlls 
obet schon dothalb weil or nie ein z mit dem doppMUaOe in der 
letzten Senkung vor »oeaUsehem anlaute hat, aber er reimt 2214 diz 
av/'spix (spifs% wie Fheke 22* geb» smf diz, und dafs er isnmer 
dii mit dem S'lauie sprach ist daraus au folgern dafs er, der fUr 
seine verse Senkungen braucht, durchaus niemals das bequeme zwei" 
silbige ditze gesetzt hat. dfnn in der klage der Kunst 18, 7 {mus. 
1, 68) darf man nickt mit herrn von der Ilagen schreiben sA rieh 
du dilzc herzeleit, sondern s«> rieh el (die hs. riche) du diz herzeicit 
[lies vielmelir rihle tlü diz lieizeleit, ogl. Quellen und Forschungim 
54, 86 j; iroj. kr. 80« [10867] nieM ditie msre eosi oiht wftr, sondern 
digio miere ensto niht wAr [S^ier diz tarnt dai enst d. w.). oö ich 
mit reekt glaube dafs auch Flecke niemals ditse sagte wird die 
versproahme ausgäbe lehren, Rudolf von Emsy wenigstens in den 
gedickten die mir zur hand sind^ dem Barlaam und dem guten 
Gerhardt hat nur diz. ich habe im guten Gerhard dilz überall mit 
unrecht gesckriebun {wie die Herausgeber von gedickten Konrads 
von fP'ürzburg), und diz muls auck 2470. 4591, 5506. 6040. G249. 
6255. 6673. 6831 iiei/seui 4348 ist mit hilfe. von B zu schreiben si 
dure mau und ouch diz wip; 6121 ist zu lesen ^■a•id cre und diz laut 
verlorn; 5495 mit B komen sU her in diz lanU also ist der von Lach' 
mann ho, s. 475 aus Barl, 159, 14 angemerkte vorssehSufs ein ganst 
richtiges dh n(, indem diz den S'laut hat — in Konrads verse war 
aber eine ergänming nöihig, die nü am bes^ gewähren schien* 
diz öbez wäre bei ihm kein versschlufs. er hat nur daz 4r Silv, 420. 
troj. kr. 25«. 28». TF. :ol^ 115^ 122». 153« [3280. 3689. 9742. 13824. 
15797. 16733. 20975J. MSI fug. 2, 325« [Lied. 25, 27]. swaz er Otto 
252. daz ich A'ng-e/A. 2316. 4015. 4384. 5656. 6045. ö«o 452. schtoanr. 
1204. /nv/. Ar. 'J3«. 134^ 150«^. 157^12704.18456.20548. 21640]. daz 
ie Silo. mri. daz ir scfiwanr. 1210. Iroj. Ar. 44"=. 66*. 67«. 130'». 133^ 
ISb«^. iüO^ 157^ 158« [ÜUU4. 6995. 9075. 17807. 18268. 18996. 2U602. 
21589. 21674.] äa daz ort gold, sehm, 406. try. kr. 156« [21398] /<£235 
a» lesen }6 fnoget nft vil wol daz ich [Keller ir nA statt nik vil], 152" 
C20926] Iftnt in niht 8w»re sto daz ir. 

557. swer gespalten haele enzwei ir beider herzen als ein ei Bngelh. 3459. 
sich selben (eilelc er enzwei geliche und ebene als ein oi T.'tst. 5691, 
die schriet si mit liraft enzwei daz si zieh Icloup aU ein ei von der 
guten frau 317. 

55S. mit sinem mezzeiliiie tvoj. kr. 6*^ [786]. 

Ö78. fiii' ez wird mit Lachmann es (seines keilen) le^en sein. [Die 
Beziehung auf von sinem heile hülle Konrad vermutlich durch das 
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Text] 

[58ti. der audeisit. Haupt aclirieb der ander sit.] 
596. statt zeiget kunn man auch öugel sclireiben. 

1.003. iiit üucli miuiu erklärt die f 'erävrönis der Cberlieferung besser 
ab oudi 4ia nlBe, wie Sat^ *^bM,] 

605. [an rebtcm wftoe ich bin betrogen. Der Druck ertM icb 
gwn tbtreh ich deiick. So mag hier wine ich m wsene ich aufgefaut 
«ein, was dann die UfeUere Jinderung mmt Feige hiAm konnie, ffaupt 
schrieb im Texi ich wteue unrehte, bin betrogen und bemerkte hierzu:} 
doM komma nach unrehte ist z,u tilgen, hier ist aber wohl etwas 
anderes zu suchen, hn altvn drucke steht Ich denclie TOrechl, bin 
betrogen, vielleicht ich bin au rehtem sinne betrogen. 

[609. rilich H^olfl, Jnzeiger f. deutsches /iL 13, 236: Bartsch, Beilr. z, 
Queüenk.^ S. I5S ändert in Wdt'llicti. Haupt schrieb mit dem alten 
Druck reinlich.} 

637. ißk habe hier und 28ttl. 6067 de» hiatue dairch TcnenailKen ver- 
mieden, da dieser fiuraüe 5025 dttreh dae vom einn geforderte stallten 
und ium, 55, 2. 176, 3 (326. 1053] durch die reime barlwn starken 
getieheri ieL 

644. SttO matte in an odt-r in vermandelt werden weil K. den vocai 
von si nur vor vocalen abwirft. MSHag. 2, 331* [Lied. 32, 132J ist zu 
schreiben et {dfjs i^escUlechl) wer sicli mit ein ander sin {des herreyi) 
svveon erz beginne drücken, nicht swenne ei* a' mit herrn von der 
Hagen, 

052. siuer frouwen. man könnte leicht sime wiüe schreiben {vergl, 4222. 
4249. 4501. 45 i5. 4555. 4566) und folgte damit dem einfiehen »frach- 
gebrauche («. Lachmann zu ho, 4006). aber 4504 eagt SHHcrich 'du 
soüet Hegen an nlner frouwea alten Iris ich se lande wider liunie.* 
und wenn auch 5014 des selben aln geselle pflac mit atner frouwen 
Itbe. bi des andern wihe lac enweder under in so gemeint eein kann 
dafe siner sich nicht auf Dieterich, den gemahl der frouwen, sondern 
auf Engelhard bezieht, wie 4510^. daz ich \n ininer frouwen mich 
slÄfens wolle nieten, daz sol uns got verbieleu, so striiubt sich doch 
o-prrp/j diese erklämng u/id gegen änderung 5100 die selben fr«ige uiht 
verweil Dielericheä frouwe dort und 5164 sin frouwe, daz vil reine wip. 
also wird man 652. 5101. 5184 und wehl auch 5015 frouwe als frau 
des mamtee müfeen g^n lafsen, aber nur «ichi ehefrau itbereetzan, 
aU etunde wIp oder kooe, eondem bedeninn d^t von der kSnigin 
von Dänemark und von dar henogin ven Brabant die rede ist, wie 
man sagen Aö'nnle *Frute und seine kSnigin* 

(>80. beide sant: benant, 784. 4117: genant, s. Lachmann mt /t». 6296. 

[686. her H'ackemagel , Haupts Zeitschrift, 4,555.] 

i6bb. iu ihl Iromen. Haupt schrieb ihl gefromeo,] 
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[6^9 7ind 091 die JnicrpuncUon geändert nach Haupts Besserung in 
seiner Zeitschrift 4, 555 ] 

692. an iu habe ich für Dann euch gesetzt weil ich die geioöhnUche 
Verbindung ein dinc an einen suochen ßir K. durch kein sicheres öei- 
epM beweisen kann, vMmeAr steht 6772 dft von leb triowe tnocbe 
an dir im reim» auf mir. doksr wird da* überUeterte nickt zu ändern SS$ 
Min tekwanr, 69 nnd saoeht« an jm gerihte sft, klag» d»r Kunst Ii, 2 
(mus. 1, 67) ich suoche an dir gerihte [doch vgl. wegen di»s»r Steile 
Quellen und Ftwseksaigen 54, S5]. Ober gern an einem «. Bahn s» 
Strick, 4, 185. 

716. [Haupt schrieb im Torb- jrnp der rede anlwurt «nd bemerkte:] man 
kann sehreiben gap dei rede dise antwurt orfer süeze aulvv arl öderem 
antwürt oder gap der sinen rede antwiirl ivie troj. kr, 52* [TOSS] er (dies 
fehlt) gap dem gräven üz erweit der sinen rede [Keiler der rede sin] ant- 
worte A6, mit antwArt e»kli»fMt », Sil», 3411. 3655. od»r mm kmn 
l00«9i gap der rede im AntwArt [Bartech^ d» offenbar dt»*»n /«Isfvn 
yorteklag Häupis iibere»k»n h»t, eekJtSgt %oenfg»r gut {vgl 681 0 In »tatt 
im vor, Beitr. %, Qu»ll»nk,, $, 158]. dagegen ist der r^de antw&rt wUt dem 
Motu» na»h kurzer silbp ohne zweifel fehlerhaft, da K. maeh kurzer 
silbe das auslautende e vnr einem x^ocalaiilaute immer verstummen läfst. 
im Otfi) 244 ist ver8tuoii( h\ dfme eide sich falsch, verslüont bi' dem 
unwa/irsc/ici/ilich, verstuont dd bi dem oder vcrstuont bi disem f^'Ieieh 
gut. schwayir. 521 7iicht deme üz so/idcni deme von der Sahseu laut 
[dies verstösst gegen Haupts eigene Regel zu 2493. Es ist zu lesen 
dem f Arsten üier Sahsenlant. So auch Roth, nur das* er Ai der Sahsen 
lant fSUekUak beibehält Silv» 2131 nicht dA mite »ond»m mit dar 
kt. dft' mit es gemadiet Ist, 4950 kann er slilie Ande heile nicht 
riektig »»im heile v»riangt genauen g^emata und slahe kann man 
nickt als erslahe, was richtig gegenüber stände ^ fafsen^ da schon 
vorher geht er toele unde mache lebende alle Sache: ich zwei/lr nicht 
dafs man mit ganz leichter einschaltung schreiben inufs er slahe wunl 
iint heile, was ebenso gesagt ist wie im Itorin er — «liior in 

harte schiere tot, wo die änderung in Bb nur die ujigewöhnliciikeit 
nicht die Unrichtigkeit dieser art zu reden darlhut. im troj\ kr, 12" 
[1501] wäre se hove und onch anderswA eicker unrichtig: vicUotckt 
ist se hoven da$ wakre^ worauf se hoefe Im dar Strafskurgcr k», »ick 
deuten läfst, 18* [2430] nein, ir Site ist getftn verlangt sA vor getän; 
26* [3494] des reit er dd mit einen seharn gew4pent s^re uns {nickt 
Wz) üf die zene und woltc dise unde jene mit liebe l)i\n verslihtet: wahr* 
scheinlich und wolte d6 dis unde jene; 40" [5370] nicht hie mite son- 
dern hie mit und hier under [Keller hie mite und euch dar under]; 
122" [lGb9b] ez si mir schade oder frume: sicher ez si mir scliade, ez 
si mir frume {«. zu Engelh. jf. 227): 150* [20605] daz oiemen ül der erden 
mu|$e innen werden : lies ea innen müge werden [Keller müg iuwer 
Bngtlbard« 1. Aufl. 16 
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innen werden]. — den hiatiu, der für die mitlelhochdeuUche poesie 
nur als das susammensio/sen eines kurzen e mit vocalischeni arilaute 
zu fafsen ist, scheint h'. in seinen Uedem sieh ?ur^end verstaltet zu 
haben, die richtige schrvibun^ und brtoming der folgenden zeileUf 
die bei herrn vo7i der Ilagen muines. 2, UlS". 324*^. '62b^. [11,52. 
23, 30. 25, 10. 31, 80] faUch gebaut Hnd und ÜMtu* mttkälim, UM 
der hau der van» rnii dmm sie gebunden sind und der luüen in de» 
anderen Hrophen «kreeibm Ueder denen eie nach Ihnrade weUa in 
dar riXbenaald eni^^rwihm wiMfean, mit tr6st ftberull, Abt dorr node 
swin, hie beide unde dort, d4i k^rt er ze walde. 320'' [15, 66] eUmmi 
die Zeile dä mit scheide ich von dir nicht zu den schlufsversen der 
beiden anderen ttrop/ien, dem nii'?selanc an minne ie, wii machen üf 
des herzen giunl: statt da mile ;<'/ schreiben und in scheide ich den 
hiatus zu dulden wird man wohl tkun so zu lesen, dä luile scheide 
ich mich von dir, s. zu Engelh. 432. der eben angcfiHwte vtrsschlufs 
an minne ie (320") ist ohne zweifei falsch {Bartsch isXti\itxi\i denn daf» 
a tiek vor dar lalatm hahmg kainan Maiue erlaubt iU von Hakn in 
dar vorrede sai« OK» t, 17 f* rivMig bemerkt worden (die h Sä»» 
1882 {vergL Wk. Grimm %ur gold eakm, 1795) ist kain hiatus i Sil», 
4169. iroj\ kr, 15473 [15484] ist gediog ich und moht er «t» schreiben mU 
Lachmann zum iwein s, 547, dar OMOk in seiner anführung von 6516 
(4S*) [G523] die richtige befserung voraussetzt, bejaget hiiile me denn 
er), es bleibt also^ wenn ich nichts übersehen habe , in den Uedem 
nur ein einziger hiatus übrig, Venus diu leine ist enlslalen 312'' [2, 1], 
und hier kann man nicht mit herrn von der Ilagen (3, 710") diu ein- 
schalten, da bei K. nirgend ein diust vorkommt: vielleicht ist im vor 
entslAfen einausckaUenf wodurch der gegensat» sieh harvorkobe, dia 
wilent hdber mione wielt [diu steht in dar Hs, Bartseh traut Konrad 
dinst au und satU demgamäss hier diese Form ein, vgL seina Anmark. 
ttU%X und ferner Zeitsehr» f. dautsehas AlL 4,556]. dar Maga 
der Kunst tilgt 28, 3 U7id 29, 3 [26, 3 und 30, 3] richtige Schreibung 
den hiatus^ guot umb ere und hövesch unde kluoc. in der ersten 
Strophe kann es freilich nicht heifsen fron Wildekeil für einen walt 
mich foorte an irnie zouroe, da K. das unar^'unisc/ic possessivurn nicht 
gebraucht \Hotk stellt dieses mit wenig // ah/st Jieinlichkeit für Ko?irad 
aufy zum Schwanritter 2343,- aber ich glaube da/s an eime z. U7id nicht 
an ir z. au sehreiben ist [vgl. gegen diese Änderung Haupts Quallan 
und Forsehungen 54, 84 au 1, 2. Am basten schreibt man mit Bach, 
LiteraturbL f^germ. ii. rom. FhiL 1886, Sp, 6 bl ir Bonme]. denn der 
einaige hiatus der sonst in diesem gadiehia sieh findet Hekt in der 
verderbten 13n strophe: ein samit grflene alsam ein gras, vor alter gar 
zerrissen , ir kleit do bi den ziten was aö a^re ir zeslizzen daz liebte 
borten als ein glas üz ir vil schAne glizzen. die worte ir kleit dö \\\ d. z. 
was scheint JDoccn (mus. 1, 67) doppelt zu nehmen {ein samtnl war ihr 
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kleid, ihr kUid war ihr so sehr zerschlifsen) [anders: Sop maller, Zeit- 
sehr. f. (ist. Gtjmn, H7,85bl,- ollein h'. hat so Vffim'g aU liavtmann irgend- 
wo ein solches uno aoivov. &ii lieble borten selil Docen die wunder» 
liehe erldänaig ^ite durektekeinntdett stellen ie» naekten^ eine keltere 
ew^feerung toei/^ ich niehif erlrägUeh iekiene mir — was, tö ahe 
ieztto seslizzea, dA liebte borten als ein glas 6 ftz vit schöne glissen [vgL 
w^en dieeer Strophe Quell, u, Foreeh, 54, S5 ff!], «<— aueh in der gold^ 
eehwäede wird kein ktatus anzunehmen sein, ich lese 358 unde än ende, 
417 der niuwe und ouch der alte site mit abh, 423 und blüejend oster- 
^'Inyo, 534 der güele und der genAden runf, 734/! sö swehel sin anllilze 
clo< Ii dem menschen in den Stöcken wol, was sich aus den lesurten mit 
waiii'srh' inlichkeit ergiebig feÜ9 ein salbe und ein ladwarje inil BFucgh, 
931 din cre ist äne mäze (ane mazze Fac, ane mazen JC) bfeit, IU20 
diu scharpfe und ouch dia wasse mit Ha, UlS möht an der gotheile 
schln, 1290 und ats4 weich mit ACFcg, 1403 dem Tater sin zeim (za 
^BBet) Opfer oneh, 1409 wart zelm (le einem Bef\ opfer im gegeben, 
1551 der ilmehllge atrenge vogef, worauf der almehtig sternnogt in B 
deutet, 1559 ze Spotte niht gedihen mit ICFaf^ 1687 swaz im gevalle 
und im behage mit AC^ 1736 mähte im selben einen tr6n nachABCF^TS^ 
1913 golil und edel gesteine. jwr zwfi sldlen bleibrn in den zwei- 
lausend Zeilen der i^oldcnen sclnniede üliriic wo der hiutus nicht durch 
hsi. oder durch andi rf Orthographie gebannt wird. 122 ist die echte 
lesarl verloren: in ß sieht ein schlecht betonter vers, in ACFafh eine 
&eile ohne versma/'s, in H und e willkürliche ändertmgen mit hiattu: 
ioh vermute daz mir dIn (oder daz din) güete ez Gbersehe swaz u»e»w, 
der andere kietue, 1985/! dd kam zeioander and ze hAf die gr6zen 
(die hohen, die holen, groce) berge nnde tal, steht mitten unier fehler^ 
haftem oder verdächtigem, schon die Verbindung des verbums im 
Singular mit dem plural der substaniiva ist verdächtig {s. zu EngtUu 
2731); in der fofgenden 198(1/« zeile habe ich s. 22;J vi! einschalten 
müf'sen: ■n'as darauf kommt , nianic urabehanc reiz r nzwri . ich 
dort unlii-merlxt gela/sen,' die belrachtung der gestall in der die. ganze 
stelle ütjerliefcrt ist wird die einzelne bedenklichkeit verstärken, ich 
kann unmügllch glauben dajs h. stall des velum lempU scissum est 
der evangelien ein alhernes *eide vorhänge n'fsen etUzwe^ gesetet 
hati aueh ist mane, wie man sehreihen müste, hei AI nicht ohne 
bedenken; ich weffs nur iin beispiH, turn, 17, 6 [102] manc scbceniu 
{Bch5ne) frouwe nam des war, wo seh6ne Meht »u manic fr. hinzugesetzt 
sein kann [wahrscheinlicher ist, dass frouwe fälschlich hinzugesetzt 
wurde. Jedenfalls erscheint sclia tie frouwe in Rücksicht atif Fers 
nicht im Stile Knnrnds, vgl. die Beobachtung Qurlh-u und Forschungen 
51, 29. Die Form manc, die Bartsch zum Turnei 102 verteidigt^ hat 
daher hier keine Cnvähr]: endlich ist die Senkung nach unibehanc in 
diesem gedichle übtl zu entbehren, ich denke h. schrieb der unibehanc 

16* 
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der (der steht in g) reU eniwei; er kannte das velum tetnpU befser 
als die abschreihrr. in einer so imverläßf'u: überlieferten stelle hat 
drr hiatus berge uiide keine gewähr: cinr durch lelchtigkeit befriedi- 
gende befscrung iveifs ich nicht, [f i'rtnullirh ist zu lesen vels unde 
hol, berc unde lal, vgl. Quellen und t omchungen 54, 58 /i] — 
auch in den anderen gedickten Konrad* tind vMß ktabu «tfV0il«r 
, durch, harten von kt*, odtr durek MehitgktU dar Undartmg ver^ 
dächtig» in der ß^cU hhn 5B wird mit Doeent ht. mu ictm uin dar 
obe hei er i6 vertrlben. — Otto 149 wird beftcr mit V nnibe sam 
als umbe als geschrieben. 271 enthält keinen luntus, wart utt 
cnschuDipfleret. 425 lies dem abbete oacb, wie 29 eppete richtig ge- 
setzt ist. 574 ist nach F zu lesen te sime schilte er balde lief. 649 
mit hilfp rfrrsrlbf'n h.w wir üezPii, herre, i«cli in gesehen, dafs diese 
hs. viel wtlikürliches enUiult bemerkt IJalm mit recht; aber was will- 
kürlich ist und was echt iä/it sich eben nur durch genaue Untersuchung 
der gewoknheiteti des dichters herausfinden. — im schwanritter 63 
fiUtt die leichte änderang bA lehaol für tUehftDt den hintue [Roth 
naeh sime rehteo {fiir reble) altehanl]. 328 anuf 485 iiiitf528 i»l x'erbe 
SH einreihen [Roth seim], 513 leime. 556 kann num umeiMen welle 
mich iemaD bestän. 1302 ist zu schreiben ouch wdoete al sia hOYCdiel 
[Roth ouch weinde in a. s. h.]. — in der erzählnng von der minne 92 
lese ich mit Lafsbergs hs. min ouge lilite an ir gesihl. 374 ist die 
betonung als ob (•? r anders ihl tiicht falsch. 441 steht bei Müller 
239 1)0 sprach der herre alzehanl, in Lafsbergs im ganzen mimrlÜfsiger 
ht. f)o sprach der riUer zehant, das wahre wird sein dö sprach der 
herre sä zebanU — im Silvester 156 habe ich früher {zeitschr. 2, dl i) 
richtig er nach daz dngeechaltet» dagegen iet 382 »Mifi« Vermutung 
mdatssUc, wände er in las durch den nach wände und von e sac e 
unglaublichen hiatue amlöfeig^ aber ietchü stf herichügenf meinteüc, 
wand ^r in las. 578, 4761. 5099 iet deme s« schreiben. 699 iet viel- 
leicht umzustellen qoseme niemer über daz hol. 1653 vermute ich die 
leite uf min her JAnas {vergl. 1G64. 31Ü1J. 1978, wo die hs. rieh hat, 
ist 'wiih! zu lesen sin kleit vil rilicb unde Mcrt. 2^45 ist unde zu 
schreiben. 3005 au. 3725 läfst sich der hiatus venneideri wefin man 
betont SO waer A'dä'mes vlüsl, vorausgesetzt dafs vlost würklich richtig 
vermutet ist. [Lachmann verwandelt verlust in muoLgelusl mit Hinweis 
aufAH2, vgl. Zdiechr, deulechee AU. 4, 556.] 4104 Im» Idte an 
sidi 4n allen spot 4222 sehende. 4377 bcjagete. 4401 wegene. — im 
tumier von Nantee 132» 4. 5 [790 /t] iet nicht richtig die vientUcfaen 
drangen ze sameni üf orsen frevel: vermuüi^ ist ze samene üf den 
orsen frevel zu schreiben. — im Aleseiue ist die Jnsbrucker hs. zu 
schlecht als dafs man ihr trauen dürfte wenn sie häufige hiatus böte, 
doch habe ich nicht oft des hiatus wegen h'nderungen nöthig ge- 
funden, und nur geringe, 474 mid 600 hatte ich wohl durch alsam 
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für als den. hiafun rermetden sollen. — aber jedm J tatus aus h'onrads 
gedickten zu ml/ei-nen wäre falsch, vor unde oder und erlaubt er 
sich ihn ziemlich oft. gpÄte unde fruo der ff'elt lohn 4 [äuih 51. 
Sih\ 2228. Alex. 630. 702. En^tlh. 1526. liebe und leii Engelh. 
813. i^le unde Itp der fTelt lohn 124 [Roth 120] {ohooM durch die 
dti 6nde l!p niehi falteh wäre), hende unde Uder 5ilv. 5154. Na- 
Tane und [i^ar&cA und oacb] Schampai^e ium» 99, 1 [589]. beid arme 
unde rtche Sit», 4874 (teeim it^tfAf beldia arme mid. riebe), gehcare 
unde gelese Alex. 999. er l^rte unde mante Silv. 4408. er toele nnde 
mache lebende Silv. 4948. ir herze unde ir siD ßngelh. 3295. ir 
herze unde ir lip (lex. 1072 [Haupt schreibt in seiner Ausgabe nnri 
ouib i. ).]. dln herze und din heilec lip .//fj-. 1147. sin berze nnd m:i 
muot eikai« .//ex. 469. diu kldre und diu Mise Engelk.Z'dQ. der reine 
und der süeze got von der minne 327 [/io^A o2t) und der vil s. g.]. Ton 
golde und von gimmen schwanr. 291 [Roth und ouch v. g.]. ze wirte 
nnd ce manne «eAwaiir. 1163 [ilofA seime manne], se belfe ond le wer 
tckwanr, 1339 [ilolft seiner w.]. von Gelre beide nnd ron deren 
tehwanr, 1320 (temm n^eJU beidia (<o ilofü] su /e««i)i. beidin ze berfe 
mid ze (al Engelk, 3069. vor libe und vor gnote Engelh, 5060. mit 
T(^te und [Bartsch und ouch] mit wize turri. 95,2 [566]. mit orse und 
[Bartsch und ouch] mit banden turn. 130,2 [776]. swie vaste und swie 
nAhe Engelh. 5906. vil kleine und v?! kleine Hex. 660. vil kleine und 
vil seiden Engelh. 6069. vil nhe und vil starke Engelh.bdZL vil s6re 
und vil s winde schwanr. 1304 (durch die vorhergehenden beispiele 
gegen die änderung ges winde {so Roth] geschützt), mäge friunde unde 
wip EngeUu^^U golt stde iBarUeh std] nnde samlt Htm, 134, 6 [804]. 
löt gel grOene nnde bU tttm, 135, 2 [806] (toeim m'eA< rAt unde gel, 
grfien unde blA vonuzUhm üt [so Barttehfi. dich neige nnde ein lOttel 
binc jitw, 743. der Ue [Roth lle eht] unde bereite sich tekwanr. 760. 240 
wan ich mich selben (oete von leide, unde wellent ir mit zorne scheiden 
iuch von mir [Roth ändert leide in jämer; doch ist vermutlieh nach 
unde ein ff^orf nusgefnlhn, wie denn häufig fVortcr in der Hs. fehlen, 
und so wird zu lesen sein: wao ich mich selber tccte von leide und 
sterbe, wellent ir etc.] schwanr. 1232 y7^ Engelh, yiQl habe ich also 
ouch olme noih eingeschailel. aus dem trojanischen kriege habe ich 
die stellen in denen bei Müller sieh ein kUtiue findet wm' gesemmeli, 
übet* ich erlefee mir ihre oußäMung «nd beurtk^hmg um niehi auek 
hier mit Vermutungen der eereproehenen auegabe vorzugreifen ^ soviel 
ich aus der Sirefburger hs, abnehmen kann hat AT. auch in diesem 
gedickte sich fast nur vor unde hier und da den hiatus verstattet, 
aber es giebt bei ihm auch andere hiatus die sich wenigstens o/aie 
hss. nicht tilgen lafsen. daz iu getörste widerstdn mit kriege [Roth 
urliug] unser zweier )ip sr/>warn'. 422 f. in der erzählung von der 
minne 282 daz tougeuüche ungemach, 460 [Roth 45b] gewesen wilde 
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oder zam, 466 [Roih 464] den fröiden wilde Anc spol {wo freilich sunder 
nehs läge {IMh wHde An allen spot, doch entspricht Haupts forschlag" 
der Redeweise /Conrads besser, vf^f. Quvllen und Forschungen 54, CO. 
70/1]), 47S mit (In Lafsb.) sime knehte in diz [Roth 476 disiii] laut, 
515 daz ich eine äne in [Hoth 'A'^ äne in eine] lehe (wo Lölsbergs hs. 
aber abweicht), und sogar, 7uich betdvn hss.^ vor e, 364 [362 Roth] 
daz er msere etewaz bringe mtnem wibe. — tolehß kiaiut habe ich im 
üngelhard geduhht 40 (wo der tn sieb triawe slubel nicki »o gul ntit 
38 tUmmm würde), 372. 830. 1771 {wo d gedilite BÜlle vielMehi 
befaor /«Q 19S8. 2715. 3124. 4840 («ro aber t6 fUr ali geteUi werden 
kann), 6343. — 3616 darf man betonen wes liät U'nssld Oos gezigen. 
[Hiattufälle wie die letztgenannten finden sich in Haupts Text auch 
noch 71f). 9(;0. 2219. 2484. 4300. 5223 und 123, wo man freilich auch 
als üntiiuwe liiot brtonrn könnte, l or unde beliess Haupt ausser möhte 
1« den von ihm oben vtTzeichnelen Fällen Hiatus in 1512. 2556. 5049. 
63S4. Es kann gar keine Frage sein, dass Haupt dem Hiatus bei 
Konrad und insbesondere im Engelhard zu grosse Zugeständnisse 
machte*^ Wae die Falle vor unde beiri/ft, so wird man 813. 1512. 
1526. 3295 beuer fehlende Senkung annekmmit im Sinne der Anmerkung 
au 362 {S, 230). Die Hbrigan Fälle aber lasien sieh »ämmtlich durch 
sehr einfache, einigemal schon aus andern Gründen erforderliehe und 
gewöhnlich durch Parallelen honrads gestützte Änderungen beseitigen, 
f^on den Hiatusfällen vor andern ff urlen a/s unde beseitigt Haupt 
selber ?iacliträglich vier (davon zwei durcli andre Delnvjing)^ iyi vier 
weiteren enveist sich sein Te.rl als sielier falsch , beim liest ist tvie- 
derum durch leichte und in dem Charahter der l berlieferung begründete 
Änderungen geholfen, /'gl. itberall die belre/fenden Anmerkungen.] 

721. [bi mir. Haupt eohrieb sieher und bemerktet] dae adoerbium fux^w 
«V< im Engelhard noeh an folgenden stellen überliefert^ 3755, 3838. 
4033. 4161. 4387. 4514. 5808. 6338, und 1954 und 3308 wm mir nach 
unhedenkHeher verrnttiung get^t worden, aufserdem finde ich es 
nur in der erzahbtng von der minne 290 und im Alexius 1323. [In 
der Erzählung von der Minne sehreibt Roth rich'.ig mit handschrift- 
Jieher St/ifze binamcn statt sicher und .4 Irr iu*; 1313 bessert Lach mann 
dieses Jf ort glücklich in sider, Haupts ZeilscJir, 4, 556/. Demnavh 
bliebe nur der Engelhard. Jedoch ist auch hier überall das U ort zu 
beseitigen. An der vorliegenden Stelle erscheint bi mir — besonders 
nach Konradiseher Redeweise — tiicht gut entbehrlieh und steht dem 
sicher auch graphisch fächi so sehr fem, wenn man bedenkt, dass der 
Druck verschiedentlich m für he oder bi sehreibt, vgl. die Losarten 
»u 74. 136. 1754. 4124. Hier wäre also nur das ümgekehrte der Fall.] 

750. 7nan könnte an (enisch lesen und schriben denken, aber mit unrecht^ 
wie 1S46 lehrt, wo dadurrh 'las gleichmafs der rede gestört würde, 
und wie kämen Engelhard und Dieierieh daftn sogleich dänisch s» 
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kännmt daft sie et an Fnites hofe ndm muUe» kUM tieh wie 

andere dichter in ähnlichen fällen, hervorzuheben, teutsch lesen ward 
gesetzt vri/ lesen im 16?i,/A. zu kahl schien und deutsche hüvher d. h. 
unlerhaUuni:shiicher lesen bedeutsamer. Marke, dA vcrsinc' din latit 
daz Iii uneben, ich unde manec Flrrminc muoz hie uii'-nnlle leben, 
der e dä heime tiulschiu büechel las« der muoz riten umbe fuoter gras; 
in riuwet daz er uiht dk heime enwas Neidhart 102, 32 /f, in Lafsbergt 
Hedertaal 2, 214, vfo die reget da Mutter* der MinnB beeehrMen 
wird, k&itti e» dt beerest singen onde Itehcn; dft sihesl tinscli lesen 
se wette (se bett): b6 epilent iwei dort inme Qu aim) brette vmbe ein 
gnldin Tiogerltn, wo aher tOseb eehwerOek da* urepriingliche ist. 
wenigstens im hoein 6457 hat der schreibet der Dreedener he, das 2^1 
ihm ^eluufig-e tötsch lesen an^^ebracht. 
(763. ir werdez Ipben unde ir lip. Fgl, Quellen und Forschungen 54, 55.] 
764. d6 ist einf';esc hoben nach der beobachiung zu äÖö *. 231. {Doch 

stellte Haupt dö vor man.] 
772. wöl si vil sieligiu knil würde angehen^ aber nicht wol m vil sue'ligiu 
kint. #. «II 2647. 

780. dnrcb das nOejet nieh sin ongemseb, das si in grüesent Ober sl 
unde stto im redende gftnt and io doch als einen bal mit ir bcesen 
Worten nmbe sUnt Heinrieh van Morungen Ms* Fr. 131, 20 ir möfat 

ez lieber stille tuon denne ez werde ofl'enbar unde ir al den liuten gar 
werdet zeinem schalle als d6 mit dem balle tri beut (kint) kiotlleben Spot 

von zwei kauflenten bS2 //'. {altd. //'. 1, 51, vfrgl. 2,184). 

784. zwei menschen wäre gey^en des dichters ^envohnheit der iwr r 
mensche sagt, daher können die beiden durch zweisilbigen aujlukl 
anstößigen zeilen im Silvester^ 2948 einen menschen sutn wir maciieo 
vnd 2959 einen menschen sul wir bilden meht etwa durch ein mensche 
gebefeert werden: auch geht, durch den reim geeieheri, vorher ich 
wil mscben dnen menschen nftcb dem bilde mtn« e^er tfuoA ein men- 
schen wäre fehlarhaft, da K nirgend ein oder einn fär einen braueht» 
in der erzählung von der minne 191 steht bei Müller ein friuntlichen 
süezen kus, aber es ist mit Lafsbergs hs. zu lesen dincn süezen friandes 
kus [Roth einen süezen friundes kus]. troj. /er. 142" [1945*2] lies von liuten 
einen (nicht ein vil) grüzen schal. SHik 9! 5 und sö man des ein 
vollen (gegözze «. w.) nicht richtig: ich lese den vollen, die beiden 
Zeilen mit zweisilbigem auftakt im Silvester sind leicht gebefsert, 
einen menschen machen und einen menschen bilden, dem faciamus 
bomtnem der genesis genau enttpreekend, mit auffiirdemder ertter 
perton phtraO* det eof^unetiu* {gr, 4t 206). 

804. [bl ein gewesen Bartseh, Baitr. s. QueUank., 5. 162/1; Haupt tehrieb 
bi ein ander wesen und bemarlcte:} dafe man nicht sehreiben dart s6 
woltens bl ein ander wesen geht aus der anmerkung zu 644 hervor. 
bi ein ander oder beinander kann ich aus keinem anderen gediehte 
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honrads aufzeigen^ aber im E/if^elhard wird vs /lier, 815 u/id lÜOli 
niclit wohl anzufechten sein, so glaubt' ich es auch 3202 und 32US 
mit recht angenommen :>ii haben, dagegen wäre es 796 nach an den 
sUen vom übel gewesen: Bey einander fallt dort dem alten druck», 
ebenso %ttr latt wie 790 Vnder elaander« [BarUek sHU in «Ilm eben 
genannten Fällen, wo Haujd bi eioaoder seMeb, bt ein. JHeiet 
forderte schon vor ihm /f^ Grimm, »um Athis A 96, und las: 804 
sö wolten si oach bl ein wesen. 815 bi ein liden wolteo. 1003 daz 
si bi ein zwdne man. 3202 si wären bi ein da gelegen. 3208 d6,si 
hi ein lagen. Doch weist Haupt, eidhart S. 195 die Fermutungen 
iirimms zurück: offenbar j weil er die tt-iederhoftc Brlonun^ bi ein 
nicht zu billigen vermochte. Bartsch indessen vermeidet diesen Anstoss 
bei seiner Herstellung der f-'^erse glücklich, vgl. die betreffenden 
Stellen.] 

809. Sterbens n6L dieser verssehlufs ist wie tamierens pflac tum. 134,4 
[802] und, wenn so »u lesen ist, tü jAmers node trftrenf Hu Irq/* Är. 
161^ [22191]. leA steUe hier die anderen bei^^ioU »wehr uusammett': 
gem^men siiben desselben Wortes in der Msf«« sesUtung »usammen: 
überall sind durch vSUiges verstummen eines schwachen e die bsidem 
Silben schon in der grtpohnlichen ausspräche zu einer geworden. 
242 anderswä tt«rf andersM ar häufig, andei^ an ?rq/. A'r. 19*' [25041- anders 
ger 152*= [20952]. anders ilit 136* [18657]. anders jaget 152*^ [20945]. 
anders m^' 136'' [Keller 18720 wan si niht anders tribent m^]. anders 
micJi Silv, 3227. anders niht troj. kr. 53« [7151]. öS'' [8629]. 133« [18278]. 
anders sage 40* [5388]. anders wesea 36" [4898]. Söders wol Engelh. 3854. 
michels in6 Sih* 1669. midiels wirs troj, kr. 95«' [13067]. engels moot 
gotd, sehm, 311. viogers breit troj\kr. 22* [2949]. 55* [7512]. haogers 
ndt SHo. 3669. jAniers vil iroj\ kr. 97" [13255]. jAmers vol der fToÜ 
lohn 244 [256 Roth]. MS II. 2, 315* [Lied. 6, 27). troj\ kr. 151« [20706]. 
des morgens fruo les«" [22480]. opfers het 149'> [20442]. tiuvels ist 
Sih>, 4897. tiuvels kraft Silv. 3058. wandels fri Engelh. 4440. troJ. 
kr.n». 24«. 124« 135«. 143«. 177* [1483. 3157,/ 16986. 18495. 19640. 
243;i6]. wandels gibt VSIf. 2, 326« [Lied. 25, 100]. zwivels abe troj. 
kr. VdV [Ib4l6]. andern zit Alex. 1120 [Haupt in seiner Ausgabe ao 
dirre zit]. iowem [Keller iuwer] man iroj, kr, 169* [23279]. Jüngern sio 
Siiv, 3061. gebessert wirt Süo, 7. gesondert ist Süo. 4093. ▼erwandelt 
sieb Engelh. 4590. ▼enwlvelt ist MS ff. % 313« [Ued. % 71]. an derselben 
Oersstelle braucht K. nieht selten einHlbig gewordene Wörter wie der 
dar tr im vil von vfir als. über dem s. »u 43. über unt su 463. über 
andere apokopierungen Lachmann zum Iwein s. 547, zu dessen br>'~ 
spielen ich noch füge dan i<b Engelh. 3887. dan e Engelh. 1642. 
Iti52. 1706. — aber die 2273e zeile im Silvester, und riefen d«l wol 
vierzeheu «»tuot, ist gegen des diehters verskunsl; ihre verbefserung 
ist sicher. K. hat dort den frostigen einfall die ausrufungen des 
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Volkes in der zahl wachsen zu la/'sen [den Jutdruck ' fr ästigen ein fall* 
mmmt Haupt in seiner Zeitsclir. 4, 557 zurück ^ indem er bemerkt: 
'Laekmmm «rinnm'i miek an tü» gMMUn oeehmüUoMe» dSn* lUfmtr, «. b, 
. hH TrMIhts FatHo Claud, 4, FUmhu Fopiietu Tae. ^ vgL Ferrari 
de vHamm aeelamattonüue el pkmtu im fin bände von Grävee tht' 
iaurui\ vwtMi rufen ei» iwirent (2262); hierauf wnyfe ee hmftanmA 
riefen wol vierstunt; dann geschieht ihr rufen ah(e stont (2279) 
und zehen stunt (2283); darauf mufs es 2269 zweinzic mdl heifsen 
U7id '2295 ditzic staut; suteUt benhUefst (2999) vienic stont die etei- 
geruu-, 

[8r3. liep unde leit, vgk 1043. Partonop, 12555. 16692. Haupt schrieb 
liebe onde leit.] 

[815. bi ein geliden Bartsch, Beiir. z. Quellenk»t S, 163. Haupt scftrieb 

bi eiD ander ltdeo; vgl, mu 804.] 
[830. G^en den Ven si sw^n AndeiBcb^iden ie% niehit einauwenden, 

Haupt Mthrwb ti tw4ne onderachelden.] 
[834 f swie dicke — M4r, so enwas, tyl. 957 if. Haupt sehrieb tü dicke— 

klar, so enwas.] 

S41. (lä habe ich eingesdtobfin wegen des zu J^I74 bemerkten. 

844. vom tage, der das nächtliche glück raubt, hei /st es MÜH. 2, 320" 
[Lied, 15,34] dü wapre ic m!nes heiles diep. ich denke^ so wird frau 
Säide^ die manche sorgen hinweg nimmtf maneger sorgen diep genannt 
werden können, 

845« dan getragen iet hier so nothwendig für ertragen als 18(N) dan ge- 
flogen ßr geflogen. 

846 f» der Wonach mit alner heode vor wandet b«te st getwagen iroj» 
kr. 10* [1212]. Päris der httte an im die togeot nnd was vor wandel 

s6 gelwageo 42» [5652]. 
[S47. vor, wie der Druck liest, wird durch die von ffnupt zu 846/. bei- 
gebrachten Stellen hesfätlgt. von in l}aiipt<; Tr.i t i.st wol nur Dnic!,-- 
ffhler, da sieh unter dem Text keine abweichende Lesart angegeben 
findet.] 

848. Westen : bresten. derselbe reim troj. kr. 152* [20927 /'.]. dagegen liste : 

Wiste trq/\ kr, 56^ [7451/*.]. 
[859. gelebte, Bartsdk, Beiir, «. Queilenk, S, 158. Haupt sehrieb lebete.] 
663. keiserllcbia jogent. derselbe ausdruek gald, sehm, 1757. irsif, kr, 
11'" [16104]. £ setzt dieses beiwwt okne dafs von kaiser oder kaiserin 
die rede ist noch zu folgenden Wörtern, art troj, kr. 152* [20905]. frouwe 
145« [19960]. fruht 54^ 58". 151*. 168*. öl. 246« [7421. 7901. 20741. 
23108.37977]. /cÄtoarjr. 279. 1225. .^/ea?. 197. gold. schm, 9il . ganc 
iroj. kr. 23* [3066]. gezelt 9* (l 1 18]. turn. 18, 2 [104], götinne troj, kr, 
10« [1230]. maget 55^ 1 14*=. 123« [7562. 15658. lOSll]. gold. schm, 260. 243 
man troj. kr. 23" [3067]. sal 128« [17501], slift 169« [23179]. tugeiil 
149« [20498]. Engelh, 22iB, gewant frojr; Är. 22*. 53*^ [2937. 7287]. w4l 
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142*. 147* [19501. 20216]. wUle Silv. 147. wip von der minne 141. 
207. troj. kr, 3*. 151« [313. 20711]. wirde 136* [18663]. zuht 13*. 166* 
1 1714. 228061. ehenso steht kelserllchgevar troj. kr. 74* [10127J und das 
adv V;pi«rrlic!)Pn l'^'i*^ [1 73'2S]. Ä' stimmt hierin mit seinevi vorbilde 
Gottfi'icd von iitra/jsbrug, der dasselbe adjectivum in alli^emein lobender 
bedeutung mit folf^enden wurifm verbindet, bein 708. habe 4471. Up 
1026. man 6622. ^ewanl U21G. wip 1317. das adv. keiserliche braucht 
er io 690. der Sprachgebrauch »I att; schon Notkm' übersetzt augustus 
durch chdserltch {Graffs sprachteh, 4, 527). Hartmann im eroäo 1456 
tagt mit eigeniHehar bedtuiung von Christus diu kdserltehe cr^ne 
dio ist imt ftf gcsettet; auch täfst sieh kaum hierher »iehen 1461 if. 
divinitatts »ceptrum, regale imperium, daz keiscrliche geserwe, das häi 
er albegarwe in sinps vater vre. Jferinhrr fundgr.7.^2^%^2 die keiser- 
lichen hfrschafl die der künic aller künepe li;U. im Alcj-andertirde 
3677(4027) steht von Solomon er lebele keispiliclie, im i^rafen Ih/dolf 
6* 12 da »jere ein vrowe riebe, diu gjvbe keiserliche almuosin vür ir 
sflnde. Feldeke Jin. lÜV liern EnAas gesleble und daz lu"inne daz von 
ime quam, daz wären kunege lobesatn und lebeten keiserlicbe. die 
dichter des iZnj'h.y zumal tfl« hSfitehen^ enCAffllm sieh fast durchaus 
dieses spraehgehrauehes» wenn ^aUAar 18,32 von kUnig Philipp sagt 
sin keiserltches honbet» so ist dies nhht so unbestimaU lobend ge- 
meint wie Gottfried und Konrad gogen den hüfis^ken g^raueh ^Ueses 
Wortes sich bedienen, sondern es ist die rede von eins keisers brooder 
und eins keisers kinde dem selbH kaiser zu werden bestimmt schien, 
aber in der h. Elisabeth wird keiserlicb in allgemeiner bedeutung ge- 
braucht, Dilti. 1,347 nach >van«rlie lifile in gol verlihen einen keiser- 
licben suon, gehören an daz iurstentuon: der was gehcizen Lude wie ; 
349 man sach dü pavelünen, manic keiserlicb gezelt üf geslagen an daz 
velt; 363 man z6ch daz keiserliche kint, die h. Elisabeth, und im 
Lohmgrin #. 20 vom sckwanritter dd was sto wftpenlieb gewaete rehte 
(weppelich geverte so r.) kelserlldieii. 

[S73. Sariseht Beitr, s, Quellenk., S, 156 wiU wttnneclieher im Ansehiuss 
an den alten Druck beibehalten; doch müMeksieht auf S99 erseheint 
Haupts Änderung begründet.] 

[875. über lenschiu lant, Bartsch, Bdtr, QtteUenk.^ S.ibS, Uaupt sehrieb 
über daz ganze lant.] 

907 ff. bandelt einer mit honig, er leckt zuweilen die finger hat Goethe 
im 8n gesange des Reineke fuchs {$. 131) eingefügt tro im ?iieder- 

• deutschen Reineke (3845) 7iichis ähnliches steht, aus alten quellen 
weifs ich kei?i solches sprichtvort anzuführen* 

914. nnd tilgt Laehmann mit recht; sonst mOste der artikel wiederholt 
eein* iFjgl, auch Quellen und Forschungen 51 y 58; Baupt sehrieb 
ursprSngUeh diu reine und guote.] 

915. bekorn Laehmann, 
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1023. SU daz. Haupt schrieb Sit.J 

925. do wolle er ablen uode warn des jungelinges desle baz troj\ kr, 24*^ 
[3236]. 

932. beloogen hat IL noek Irc^; kr, hV [7822]. laogen OUo 364. klage 
: der KunH%,^ Uvtf, kr, 53^ 54«. 63«. 65^ 74^ 112«. 144» (7274. 7314. 
855& 8934. 10114. 15323. 19770]. an loogen Iro/ ^.4'' [482]. ge1ao9en244 
Bngelk. 957. Irojl Arr. 119^ [15130] {f»o iek vermute reht uf den wec 
gdliog^) [vgl. ferner Quellen ttnd Fortekungen 5}, 72]. Gottfried hat 
luogen 17440. Uartmüiai und einige andere köfUeke dieMer meiden 
das worf 

943. niinnetücke strriche, listeji, wie div liehe sie übt. Schlrdn der l^rle 
in manegen (uc der griuUche was geslalt troj. kr, 45* [6126J. an grimme- 
liehen tücken iL 180 [2849S] bei Oberliyi gloss. 1675. 

(960. Die Betonung wan das ir lilAr iageslht enekeini kier darekaua 
angemeuvni Haupt eekrieib lc14re für kUr (««/«r e^mn Bertekügun'- 
gen)i Barleek, Beitr, a. QueUenk», S, 158 lieet kUreo.] 

972. 1903. als mir dia wäre schulde jach wie mir die wahrkeit tagte:, 
als uns diu wärheit gibt Süv. 4023. diu wArlieit sprichet unde gibt 
troj. kr. 44«. 96«. 102« [5934. 13102. 13910]. — als in diu wAre scbult 
geb6t Ollo 323. Engrlh. 3127, des Iwingct mich diu w&re schalt troj. 
kr. 50" [6743] keifst Jf 'i" sie dazu volle ursnche hatUnt. dazu zwingt 
mich die Ttothwendi^^kfit {im Erec 1247 als in min wüiiu schulde bat 
wie ineine versah n (dang ihm dazu vollkomme/im grund gab), von 
WÜrCD schulden 1076 wie die nothwendigkeit ei gebietet, aber 

wAriti acbull tritt auek über in den begriff det wakren eaekeerkätt- 
nittetf der wakrheiU dd hiez der kfioie Prtamaa den wirt die wftrheit 
sprechen und mähte io alsö frechen mit sQesen worlen üs erkom das 
er ntht vorhte stnen son unde er tete das er gebAl. iedoch waft er 
mit gr6zer n6t des dinges überwunden dnz er dd bi den stunden die 
wiireii schulde seile troj. kr. 30'' [."j25G//;j. die form schulde im sing, 
hfil h, (roj. f;i\ ',!5'^ (13044] seht also bringel unde hirl ein kleine schulde 
grimmen zorn xind [13050] wscr under wegen dd beliben diu selbe kranke 
schulde swacb. 

4975. liebe. Haupte Änderung dieses ff^orts in ntiane beeinträchtigt die 
Steigerung, die in den unmittelbttr folgenden Plenen 976/71 ausgedmekt 
werden ealL] 

977 f* das wort minne ist im alten drucke fast Uberall dur^ liebe ver- 
drätqfty ohne zweifei weil das wort roynn in etlichen sprachen nit mer 
rechte göttliche eerbere Tod xjmliche, sonder tierliche viehische vn- 
cerbere vn vnzymliche mynn anzaigt, wie der Augsburger buchdrucker 

OLhniar sich 1512 ausdrückt (Schmids schifiih. irHrterb. 386). um minne 
. oder minnen zu vermeiden hat der besorger des allen druckes mehr' 
mais rnti drrsclOen ungeschickten rohheil sich begnügt: wie hier vbet 
aufhiebe so soll 9S6. 1151 vben au/ lieben reimen, auf die ver- 
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bejserunf^ f'uln ff (!>'• ni>thwnd>pk*-it vines verbums das sich mit under 
manne und under v^ip wrbtnden liefse: an menget wird nichts aus- 
zusalzen sei/iy obwohl auch Iwenget angiengc; d&i kleil an in ge- 
twenget btuont obeihalp den gcreu troj. kr. 22*^ [2972]. enpfengen braucht 
K. pasiiv MSH, 2, 312o [Lied. 1, 215] sl wart 8ch6ne enpfenget von hitze; 
das käu/^9r9 sieh enpfengen troj. Ar. hV [7779] ach got, wi« irne Ir 
{dn* Miima) tandcr $6 bald« sich eDphengeo! wrgl ^k, Grimm s» 
Freid. 100» 7. 

[1003. bt ein die zw6ae nsD, Bartsch, Beitr, s. Quellenk,, S* 163» ffaypf 

schrieb bi ein ander zw. in.; vgl. zu 804.] 
1005 ^. verfff. \UM /f. swer m^-r liep hAl dan einez, d(»r hat nindert 
nez; swer zwein lieben liebe pfliht hat, der treit herzen liebe 
^ niht führt Hiinrtch von Freiberg Trist. 139 (ver^l. 154) als Sprich- 

wort an. Gottfried sagt Trist. 1&Ü46 als ein Wierlichez Sprichwort 
gihi, diu mautgem minne sinnet, diust manegem ungeminnet: er wird 
245 das Sprichwort, wia mehrary^ aus dem PukUm Syrus haben ^ malier 
qaae nroilis nntit, mnltis nob placet, 
{lOlOw bcgnnde iftten Bartsch, Bsitr, a» QtteUmk^ S, 159* Haupt sehriab 
began mit raten.] 

[1022 i^» *ErinUe sie der Getreuen den ordnungsgemässen Rat^ dass sie 
nicht zwei Junge Herren ins Herz schliessen dürfe, so beging sie da- 
mit keine Ungebiihrlichkeit! In dem l orhergehenden Abschnitt — 
1014) war es der Minne zum, i'orwurf gemacht , dass sie zweierlei 
Rat gab. In dirsejn .(/'schnitt (1015 — 1035) wird sie verteidigt, in- 
dem gezeigt wird, dass der doppelle Rat am PLul^ war. 1022 — 1020 
nshmm Bezug ai// 1005-1008, 1027—1035 atr/* 999— 1004. Haupt 
sehrtsb 1022—1020 {mit naehirägliehsr Bessarung «u 1020^): j& liet 
si der vi! slaeten vil seh^se und oach vU rebte das si zwto edele 
knebte ze heneD niht enuflege. das was ab niht gefüege. Aher htsrM 
bleibt das etwas der (löerUeferung völlig unerklärt, und ferner wer^ 
stören Haupts Änderungen den durchsichtigen Plan der Darstelhmg 
und den offenbnrejt ParalUdismus der Ferse 1026 und 1031.] 

\i) Vl ff. vergl. Hnrtmann 1 biichl. 545 //I 

lüo'? /. ich habe diese steife nach 10U4 verbefscrt^ wo die seltene redens- 
art liep gewinnen sicher ist. ich wait an ir nie valsches inne, ^il ich 
si s6 liep $ewsLü Friedrich von Hausen M$. Fr. bO, 12, iiber liep haben 
s* Mu 1217« 

[I065. ir zweier sin, vgl Quellen und Forschungen H, 9^ Anm, Haupt 

sehrieb und euch Ir sin.] 
1067. hSk alles nnderbint ohne allen unterschied,' vergl. 1112. — goid, 

schm. mo. troj. kr. 5«. 24*. 75». 113«. 136'. 161«^ (528. 3210. 10187. 

15430. 19714. 22169] tritt än underbint über in die bedeutung Ohne 

unterhfs: troj. kr. 131*. 142« 173*. 177* 177^ [17983. 19438. 

23b0b. 24343. 24398. 252S3J iisifst än underbint ohne Säumnis. 
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1085. ein für daz ander, so ein dem andero 1300, ein das ander 313$. 

vergl. 420. Lachmann zu Iw. 105. 
(1102. wl' daz ich dann, BarUdi, Beitr. %, Quellenk,, S,\h%\ Uaupt sclirieb 

danne daz ich.] 

1116. seht wie gröz ein grüz si, so vil Mas dn niht holzes b1 Erec 7526. 
ezn frumt in lübt umbe ein grüz ff ig, 114. des in niht gruzwert be- 
at&t tng» 7575. j& wftn Inder iw&oe knaben in allen diotadien riehen 
bener ex mit wiben haben niht gein einer grinse Netdhari 98, %%ff» 
du ich niht ein hiraen grtz vorhte daz gerumpel nider, er bneht mich 
wol gesunden wider Helblit^ \ , 380. 

1123. mit der tät ist von Lachmann. 

(1128. daz yber; Haupt ergänzte die Überlieferung , indem er wao das 

schrieb, was aber i;'ayiz -urverstit ndliffi frscheint.] 
[1129. nü dar/ man aus dem Vnd de^ alten Drucket enlnehmerif welches 

Haupt kurzweg strich.] 
(1134. würde in zwein, Bartsch, ßeitr. z. Quellenk., 6. 159; Uaupt schrieb 

ir swder würde.] 

[113A. Terholne nach Haupit Buterung^ in seiner Zeiisekrifi 4,555.] 
[1150. begnnde ir berse. N^tpi tehrieb ir herae begonde.] 
1156. ir achcene, ir tngent Litehmann, 

(1166. an ir art; t^L Quellen und Fonehungen 54, 62; Haupt eehrieb 

unde ir art.] 

(1167. Bartsch, Beitr* s, QueUenk^ 159; Uaupt ergänzte sit An- 
fang des / erses si.] 

1185. lobesam steht EngeVi.UM, 4276.5028. Ö«o 427. Sih.-lO. 1376. 
1451. 1519. 1697. 1765. 2257. 23S0. 247b. 2510. 3554. 3914. 4620. 
5092. von «for minne 459 [457 Roth], Alexiue 470. 774. 1007. turn» 
96, 3 [573]. gidd, »ehm. 1449. MSH, 2, 825« {Ued, 25, 26]. troj. kr, 
SO*. 38^. 56». 56*. 87». 88». 98«, III«. 123«. 129». 131». 134«. 156*. 159«. 
163». 168». ISO"" [4064. 5110. 7653. 7660. 11894. 12027. 13468. 15150. 
16S49. 17708. 17988. 18341. 21486. 21827. 22404. 23084. 24797]. ah 
adoerbium EngeUi.2%m. SilvAQ^. unlobesam ii'iVtf. 467 1. vorhtesam 
IroJ, kr. l\.v [l^mi vreissam Engelh. 40S1. Otto 1S3. Silv. 4912. 
5040. 5060. troj. kr. S2^ 108«. 139«. 173". 1S:5° [11265. 14736. 19054. 
23752. 251261. heilsam Silv, 208S. gebörsani Otto 492. truj. hr. 159^ 
im" [2ib37. 22843]. lustsatn 107*. 112* [14672. 15334J. minnesam Silc. 
1738. troj. kr, 144*. 163*. 167" [19760. 22421. 22930]. trOgesam ^o/</. 
sekm. 148. tnnkelaam troj\ kr, 179* [24622]. tngentsam EngelA. 5676. 
von der minne 352 [350 Roth], Silv, 519. 1201. trqj\ kr, 2». öL 247» [151. 
.38161]. wunoeaam J^n^'e/A. 3061. 5437. 0Mo69. Ale».12i, <imi.66,2. 
112, 1 [392. 667]. gold, sehm. 316. 626. troj. kr. 40". 71«. 105*. 128». 
132^ 142*. 148^ 161«. 177* [5354. 9631. 14375. 17573. 18165. 19514. 
2030S. 220S1. 24366]. in dem häufigen gebrauche dieser Wortbildungen 
*Ummi K. mit Gottfried von Strafsburg ^ bei dem folgende vorkommen. 
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arbeitsam 17084. vorhtesam 593S. vreissam 1351*J. gevallesam 2002. 
15425. gebellesam 2018. 4538. irresam 9892. US30. klagesam 1768. 

246 lihlesnm 3873. lobesam 6566. 8890. lussam 4«i91. 67Ü0. 17611. mort- 
sam U042, muols.im 17593. sinnesam 2t;91. 3089. In'iresam 13429. 
(Ilgen Isara 3277. — im allsächsischen evangelienbuchc finden sich 
arbctsam frithusam laogsam lofsam lusUam Diudsam wonolsam wuu- 
sam. von dem vielen althochdeuUckm Bildungen mit -sam, die Graff 
0, 31 otttMUt hat Olfried nur frldonm an latdwiff 29, fridnsam 2» 
16, 25. lidfMm 1, 18, 40. gihdrsam 1, $, 14. loboMm 3, 26, 13. 4, 1, 39. 
firmeiosamAt 3, 20, 167. wunnisan 2, 6, II. 5, 23, 5 itnd 20. von den. 
gedSehten des 1 2n jh. haben die meislen diese wortbiiiimgen, in der 
geneti* und im exodus {fundf(r. 2) iteht freissatn 13,17. 15,40. fride- 
sam 51,27. gcliArsam 12,1. 13,17. 29,41. gehdrsamen verb. 17, 25. 
18,43. ungehorsam 93,17. hissam 18,1. 25,3. 26,42. 28,14. 49,31. 
55, 1.36. 70, .'^0. 'H>. 20. \\is^:uv.e snbsl. bb,2l. wunrirsam 16. 5f>, 9. 
in Harlmanm a'edo gehöi&aai t). 240. 249. ungehorsam S4Ü. unge- 
horäamicheit bOb. geiuuolsaiu 139. im Görlitzer evangelienbuche freis- 
sam 151, t. gdidrsaa 149, 44. Termeinsamnnge 194, 16. minnesam 
130, 15. iei Beinrieh von des tddea gehugede findet sieb gehdraam 
bi. 165^ nofiehdraani alt aif, und alt tuM, bl, 176^ lobeaam bt, 167«. 
tm anegenge gahdrsan 5,20. 8,65. 12,71, 13,61. 15,6. 25,29. nnge- 
hörsam 17,67. 19,15. 28,65. 33,44.84. gebörsamen verb, 19,3. lus- 
sam 21, 57. genuhlsam subst. 24, Sl. in der litanei gihörsam 428 
Mofsm. = 224, 5 Hoffm. wunnesam 1327 Mafsm. in U\>rinhv.rs Maria 
gehorsam 150,3. lobesam 156, 36. lussain 194, 7. im Rüther vreis- 
sam 633. 752. 852. 1138. 2562. 2701. 2725. 2739. 3934. 4ü22. 4204. 
4217. 4248. lovesam lobam ,i494. 35Ü3. 3515. 3525. 4500. 4876; auch 
lofsam 3450 wird lofsam bedeuten, lossam 743. 1926. 2U4G. 2065. 
2185. 2194. 2212. 2224. 2346. 2378. 2434. 2447. 2491. 2636. 2673. 
2697. 2719. 2870. 2897. 2915. 2929. 2936. 2966. 3212. 3334. 3545. 
3615. 3640. 3656. 3777. 3788. 3970. 4039. 4209. 4568. 4590. 4642. 
4682. 4717. 4791. 5036. 5095. 5174. tat Rnhnd voriilesam 97, 18. 
106,16. vreissam 29, 32. 98, 4. 9. 134, 19. 145, 7. 180, 22. 192, 17. 
201,1. 2 ir., 9. 272,20. 279,4. 282,7. 2SS, 2S. 306,26. hersam 60,25. 
79,2(1. gehorsam 39, 21. Iü4, 10. 122,3.282,26. lobesam 4, 23. 34, 19. 
lussam 49,8. 71,18. 92, 5. 97, 17. 133,7. 168, 14. sorcsam 220, 13. 
wunnesam 22, 19. im AlcxanderUedc freissam 37 19 (4U()*j). 4021 (4971). 
4639 (4989). 5237 (5587). börsam 5741 (6091). 6030 (6380). büusam 
3949(4299). gehoraam 3193(3543). lobesam 1412 (1762). 1784 (2134). 
Insaan 4958 (5308). 5084(5434). 5098 (5448). 5501(5851). 5711(6061). 
5721 (6071). minnesaiii 396. im AnnoHede vorhttaaai 246^ vreissam 
240. gehdraam 247. 549. sorcsam 397. werlsam 479. in Albert 
Tundalue frefssam 47, 76. 48, 42. 49, 5. 55, 1. 65, 34. lussam 55, 72. 

247 63,56. wnnnesam 43,35. 58,13. genuhlsam tnbtt, 42,9. im Bonns 
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troslsam 144. in Lachmanns niederrh. gedickten lussam s. 5. 6. in 
den zeichen des Jüngsten tages {zeftschr. 1) sorcsam s. 123. 124. in 
der Margareta {neitschr. 1) fridesam 5.55. freissam 250. rfn grafen 
Rudolf lobesam 10. aus dem Antichrist, dem allen Reinhard 
fuchs f dem bruchstück vom pfa/fenleben{aUd. blL i), Lacivmanns Tun- 
daluSf dem Pilatus habe ich mir keine bildung mit •sam angemerkt, 
am Wem» vom Niederrh^ nur gihdrum 48, 31. «weA in der kU^e 
eieht nichts derghiehm; im Biterolf, wenn iek nichts Hiersehen habe, 
nur geDÖisam 313, lobciam 2164, und das euM, feoobtsani 6609. 
lSUi35. d^egen hat Feldeke in der Aneide höraam 3906. lobeaatn 
3857. 505.3. 7514. 13157. 13233. laSMin 702. 820. 1144. 1541. 2831. 
4575. 4735. 4834. 4982. 5077. 5100. 5107. 5172. 5797. 5954. 6047. 
6078. 7228. 7248. 7292. 7533. 7623. 76!)4. 7786. 8122. 8220. 8272. 
8506. b543. 87 Ib. 8774. 8b65. 9:U6. t)560. 9583. 9606. 9848. 9869. 
9890. 9935. 10288. 1O450. 10556. Iü606. 10647. 10662. 10685. 11296. 
12268. 12462. 128 16. ungehörsam 9772. vreissam 1808. 1820. 2530. 
2645. 2029. 4320. 0948. 11637. sicmm 9338. vüh dm diehtern aus 
dem anfange des 13» /A. braucht Herbort van Frii*tar, dem die fein- 
heiten der höfischen monier fitemd sind, rreissam 214. gniozaam 282. 
3212. bdDsam 2099. lobeaan 3000. 7842. 10665. 13892. 15621. laa- 
nm 3211. im Atkis steht bei Lacomblet s. 23 sorcsam. in EracUus 
ninnesam 1890. 3346. aus dem Karlmainet habe ich nichts ange- 
merkt, Hartmnnn von Aue hat arbeitsam im armen Heinrich. 68. 
vorhtesam l öückl. 1040. Erec 213. gehörsam l biichl. 896. genöz- 
sam Errc 3S67. Greg, 2425. sorcsam Erec 8877. im zweiten büch- 
lein und (in Iwein enthält er sich dieser bildungen gänsliv/i. bei 
H^olfram habe ich nur gehorsam Parz, 798, 9 bemerkt. Pan. 521,6 
hat liachmann mit recht frefeliehe dam irreiasaln in D vorgeategen, 
Wimt hat nur freisaam 5089 und lussam 5044. in der guten frau 
findet sieh nur ein paar mal das schwer entbehrliehe gebAnam. 
Walther hat nur gehörsam 11, 7. Freidank tobcsam 13, 13 und das 
subst, gehorsame 148, 16. Heinbot und Ulrich von Lichtenstein brauchen 
solche Wortbildungen gar nicht, auch im Lohengrin erinnere ich mich 
nicht ein beispifl gefunden zu haben, im Flor*^ i^lpbt lobesam 471. 
7719, minnesam 22S9. Itudolf hat im g. Gerhard l«ji»esam 16^. y.r2. 
2266. 6624, ungehörsam 4369. da/'a die dichter die diese bildungen 
meiden es mit absieht tliun wird Jiiemand bezweifeln der die bequem- 
lichkeit des rdmcs erwUgt und andere gedichte vergleicht: in Graffk 
aussagen aus der h. Elisabeth {Dtut. 1) findet «IcA-etam «.375. 383. 
ffeitaam 353. grinwesam 473. heilaam 486. leiteam 364. lobesam 
wenigstens drei feig mal» minneaam 345. 400. 457. ninDesamekeit 464. 
trügesam 418. tugentsam 449. mundartliche gewohnheit istnielÜim 
spiele: ich habe üsterreichische dichter au^e*ähU welche diese zw 
sammensetwngen gan% oder fast ganz vermeiden $ dagegen hat der 
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Sitiektr freissam im Kart 35*. 66°. 80«. altd. w. 3, 190. vergL Hahn 

^ zu 4, 65. gehörsam Karl 4«. 4*. 12«. 13«. 20« 38«. 40*. 113«. Amis 
57. 91. lübesam Karl 5*. 9«. 39*. 44^ 100*. gemeinsam selbst. TS«. 
104*. gemeinsamoll verff. 4^. vielmefir wird man sagen mUfsen daft 
Gottfried und Konrad (// /V s/« s. b. das unhöfisc/ie keiserlich brauchen) 
sich nicht an den geic/unack der meisten dichter des l3nyÄ. kefiren, 
denen die bildungen mit -sam ungeeignet schienen ßir die poetische 
spräche, nicht blofs für die köfUchc^ denn wm den NiMungeHedem 
kai nur das 4e (368, 4) tmtf das 14« (1465, 3) lobesam und in der 
Gudrun siehi nldUf dfo««* ort 

1206. 4n allen Sjpot 2204. 3444. OUo 623. SU», %m, 2646. 4114. iroj, kr, ^ 
39«. 1S2* [5241. 25032]. Ane spol Otto 369. Silv. 1771. 4073. troj\ kr. 26* 
[3459]. gar Ane spot Silr. 3107. gunder spot Engelh. 2011. ftne schimpf 
und Ane spot Engelh. h V^h. an allen schimpf Engelh. ^Tih. troj. Ar. 5*. 
\An leisterer Steile steht vielmehr iif allen tn velichen schimpf (609).] 

1217. er hät iuch in dem mwote so rehte liep gehabet ie i?/igrc/Ä. 3662. si 
wolle in verre lieber haben danne ir kinL daz si gebar troj. kr. 5* [574]. ■ 
ich ninne ineh unde triute und wil iuch liep von herzen haben {so ist 
UM IwMt) 151* [20778]. d«t ir niht Terkehient mich imd ir mich tabent 
liep uode wert 67* (9110]. sage dem scbcBoea wtbe, — lieber liete i*r 
minne dann.al der vögele singen Dietmar wm Biet, y».Pr, 32,17j9^ 
man sol die biderben und die framen Sailen ziten haben liep 33, 31 f, 
er ist vil wol geliuret, den du wilt, vrowe, haben liep Meinloh von Se/ve— 
lingen, Ms. Fr. 11,7/*. si darf mich des zihen niet. irhn !iete von herzen 
liep Friedrich vo?i Hausen, Ms. Fr. 45. 'M f ich hete liep daz mir vil nMie 
gie 46,21. ich gunde es guoten trouwen niel daz iemer mere ka'nie der 
tac daz si deheinen beten üep 48, 13/A si ist min oslerlicher tac und 

, häns in minem herzen liep Reinmar der alte Ms. Fr. 170, 19/1 er ver&tet 
sich r^tes dar nftch und Mt in lieber danne i Sree 5074. der amiral der 
koufte äe und h4t aie liep vor allen wtben Fiore 27*. das ir mich 96 
liep b4nt 30*. dem g«be ich guote miete nnde achankte im mlne g4be, 
etewas daz ich liep habe 30". [lieber haben bei Wemher von -BUnen- 
dorf 453. 575. daz iuch min vater Itep hät in Grieshabers deutsehen 
predigten des 13« jA. {Stuttgart 1844) *.26. sun du soll din tlich wip 
hAn liep aNam din selbes lip Tirol >'on Srhoifen MS. 2, 250ö. ffaupt 
in seiner Zeitschrift 557.] mehrere beispielc von liep hän, lieber hän, 
aller liebeste hAn bei lierchtold s. 72. 73. ich minne zw6 Isolde und hin 
die beide holde TrtsL 19159. Helenam die königinne die h^te Päris 
holde Fiore 13«. in der marter der h, Margareta {»eitschr. 1) hätte 
ieh 328 und bietest got holden und 368 daz d(k mich bietest holden 
schreiben soUen. trftt haben steht Engdih, 1754. 

[1233. eine. Haupt sehrieb sende, was nicht gerade wegen senen 1229 
MU verwerfen ist, aber hier kaum in den Zusammenhang passt, wäh* 
rend eine gerade das ausdrückt, worauf es ankemmt,} 



Digitized by Google 



257 



1 253. sicherer war es si beide zu setzen. [Doch auch ihr BaUv erscheint 
genügend 'j^^^ichert, wie schon die fh^hi^e bei Lexer enveisen.] 

(1254. lernle o st-heint jiicht nur '^rapiiiscli , xonficrii auch uwil ex die 
Zeitdauer ausänfckl ^ hier pasxe/ider als muoste, wie Haupt für das 
LiesBeu des alten Drucks schrieb.] 

1260. den leite er Tür aeb6n mAt spien den willen uod die rede sin 
irty\ kr, 85* (1160(t]. swenn ich ae henen spiene dai dloe das mir 
nihC weiden so! 160« [21d84]. 

1273. dl TOD dü vltseelieben dea mit dlnem dienale Mge der sieh b1 
dir wAge s6 dich die sorge al ombegraben 3, 331^ [i^iW. 32, 141]. 24i) 
durch daz er dA gelägete des heiles und der stunde das HelenA diu 
blunde mit im von dannen k;«me troj. kr. 151" [20H78]. 

1279. hovemm schnnt lii/ir/ul zu stehen Alex, 11^ alsA warp der hove- 
man und der vil reitie goios kneht. 

[1280. gesagen ez rehte. Haupt schrieb ez gesagen rehte. BartucU, Beitr. 
«. Queiienk., S. 159 will relite sagen l«tm.] 

1900. #.«»1085. iBarUehAäHewotMmmFonehtagjß0itr*»,Qit0U»nk. 
S, 159y ein ist dem endem 86 gelteh wUniatttn, wenn ihm Waektr- 
M^elt Beuerw^ dea fotgwndm Fenet gt^mwSHig gm»u»n wSre^ 

[1301. wan ergänzt ff^ackernagel^ Zeitschr. f". deutsches Alt. 4,555.] 

1304» Gotfrit fuorte ein wäperikicit von fritscliäle {es steht Von purpur, 
frischem) wol gesnilen turn. 2^^, 4 /! [173, wo aber Bartsch sicherer mit 
Umstefhin^ der überlieferten M^^ortoränung se/ireibt: üz frischem parpur 
wol ge^iditen]. 

I3üb. briinit, alt/'r. brünette, lal. bruueta brunelum, ein feines dunkel- 
far^ee zeug, dateelbe wort muste 4693 hergestellt werden, auch im 
/fjgaauir 1760 iti brünit flir pcemmit mu eetten, Ottaeket reimt 78" 
brftoät auf aiglAt, 181* mtf pittt ^ 

1322. Toa hdher kfir 2842. der WeU lohn 133 [143 JtofA]. kbge der 
Kumt 22, 1. troj. kr. 14^ 85*. 116«. 170*=. 177'' [1882. 11632. 15868. 
23446. 24420]. {Fgl. auch Quellen und Foreekungen 54, 40.] 

[1336. durch daz und 1337 kfrnden Hanpt.] 

133». als ein mol wie eine eidechse. mol stellio ih-aff 'l^lV.y eine sage 
wie der molle immer vorwärts kriecht ins er in eines kö'nigs haus 
kommt bei öerchtold s. 376. 
1341. vielleicht befser elliu tiuschiu. [Doch vgl. in allem Itünicrfche 

Klage der Kunet 7, 6 und QueUen, und FmwikHngen 54, 84 w 7, 2.] 
(1343 f, gehen : gesehen If^tiekemagei, Zeiteehr. f, deuttehee Alt, 4, 555.] 
(1347* mit ein Waekemagel^ Zeiteekr» f, deufeekee Alt» 4^ 555.] 
1354 ir maot ist al86' gewaot kmm niekt getadelt werden {ffaupl hatte 

in seinen Text der «taeA muot eingeschoben]. 
[1372. hie statt ir, was Haupt bewahrte ^ ist eine nicht gerade not- 
wendip^e Jnderujig ; aber doch eine recht bei^riindete , wenn man die 
JSeigung des allen Druckes bedenkt, in dieser H^eise Horte atu der 
Engelhard, 2. Aufl. 17 
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- »nlMprtthtndan Stelh eine» unmiUeltßr vwkergtkendm Fem» 9U wi»- 

derkoleyi.] 
(13S0. an Hai/pi.] 

[1^90 ff, nach liaHsch, lifilr. z . {»in flr/ik.^ .V. l'«!. Ihiupl schrieb im- wolle 
gerne (rrozeti «:chaden au sime lande bän genomen, daz er Dimmer 
mueste komen.] 

1397. hier und 32bö. 33b9. 5iKl9. 5918 war es leicht lieber in gerner zu 
verwandeht, da* naiätUeh mtek M JMim ntdU gerade häufige ' 
vorkommt f vorgL, 6922. ütdeum käi doch tro/. Ar. 122« (16670 ff] 
wenigtUn» die Straßkurgot Ae» [mtek Ho iiMgen\ sol Ich in dem ge- 
twiDge Terswenden lebeo ande ]1p daz man nueh htete vür ein wtp, sd 
mohte ich lieber sterben, und bei Gottfried von Neifen 52, 7 iteht sol 
ich disen sumer lanc bekumbert sin mit kinden, sö \»aere ich lieber f6t, 
wo Laohmann austo,2hi vil vor lieber ergänzt, in der er zäh Inn ^ von 
swei kaupeuten 582 ir mölit ez Heber stille tuon denne ez werde 
offenbar. {Ii aUh. .»0,4 >wie sanfte mao in trüege, er mulile lieber gän. 
J/anptf Zeitsvhri/l /. deutsches AiL 4, o5T.J aber in Harlmantis 1 büchl. 
1863 kSUe ich gerner eekreibon eolUn, wm» dUedbo ke, im hooiHm 1347. 
7799 ni^ lieber vorimuehL 
1417. Ale, tf/« swoietiiiigo. form der präpotUion, kako ick «n dwoolbeti 
imeloHo noek 2747. 5376 gotoi»L tio ist erkattm In der orMtUdung 
oon der minne 157 und herxHetoUom treu', kr. 110* (15066) [15077]. 
um df mit nachfolgendem pronomen alt vorletzte und letzte hebung 
stumpfes verxex viit dazwischen fehlender senkunf; glauhüch zu ßnden 
inifste man bei h. andere einsilbige präposilionfn rbi /iso gesieiil sehen, 
dazu kommt dnfs ufe auch in anderen versstetlen mil Sicherheit an- 
zunehmen ist, Silv. 103i) den wagen ftfe dem er saz und 1042, wo die 
k», ufle haty dö kerle er üfe sinen pfat. troj. kr. [S909] Aä sitzen 
360 ^fe slme nl; vi^oieht mich 49* [6672 y^:] dA bist min leileBlap gewesen 
ie TOD kindes jugent ftfe werdeellche tngent [¥iHbr tt alle w; t]. dae- 
t^bo Hdärfieit fUkrU den diekter 9U der präpoHtiotudm form 6ier, 
-V. zu 179. auch die präposition sbe braucht er, im reim, troJ. kr, 
$5<* [11586/l'!l si wären in vil kurzer stunt ze Troye komen In die bebe. 
?i stiezen Az nnd gien^en abe den kielen hin ze lande. 
1426. an underscheide siebt müßiger als Aier 624S. iroj. Ar. 16* [209GJ. 
MSU. 2, 319* [Lied. 14, :i5J. bedeutsamer ist &ü underscheit Mü/f. 2, 310«, 
329* [Lied. 1, 12. 32,12]. 
1428. statt in zewäre könnte man Wann auch in nein ändern, 
{1447. ie Jf'oeltemagel^ Zeüaehr. f. deuttehe» Alt, 4, 555.] 
1463. [Moupt mIsI« in den Teeet eigenliehe imd bemot4eto:] im üUon 
drucke etekt eigentieiche. Afer und 3146 läftt $iek endeltche oder 
innecitche vermuten [doch vgl. /afsf die Anmerkung iu loixterer Stelle]^ 
wie 3462 eigentlichen ohne frage verderbt ist. dock kann daz dä nicb 
Ie gemeiotest 66 gar eigenliche wokl bedeuten Dofe du mick immer 
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io ganz im m'genWcfuUn sinne des wortu ihkUH^ wie m im tf^ind- 
berger psaller zu ps. 105, 36 hei/'sl dizcc worl 0(«t alleune uiide allenfc- 
halben in ubeler beicichenunge. doh me h rchliste unde eigtn- 
ikhiste gediulen mach, s6 chiiit iz wir<!pri!nge, so darf Man wohl 
auch 3146 erklären, die zuckersHjst lit-ht' !;/,■/>!>' ^'■anz. cii^n ntlich darin, 
eigenllclieD sterne ich rüere bei Burkard von tiohen/elg MÜ. 1, 89« mag 
ähnliek gesagt sHn» 

{1461/: Oaupt gehrM ursprünglich gewerl. wtnde ich wart des niene 
wert und ^«rftfo.«] 1462. dM nie tfM «llto druekn AäUe ich nicht 
in Diene verändern »Um, dm hier nUid dn Darchmic nicht, wndcm 
ein Niemals verlangt wird, OherHcfert M Wann ieb wart dessen nie 
wehrt; AT. scheint geschrieben au hähen * gewert, wände ich des 
enwart nie wert. 

[1466. vil volle; vgl, zu 'I'VM. Haupt schrieb vil hart^.] 

1469. man darf weder au danne als niinen seilen ie denken, dam h. 
kennt seile so wenig als guode, noch an dan also miu gesellen ie, 
denn wie IT. nienuU» ein filr einen sagt (#. zu 784) so kennt er auch 
kein min din sin alt mSnnUchen acetumUiftu im singular, 

1481 A derseibe reim gespurt : gebnrt 2497. Ih^'. ib*. 37«. 65^ {4065. 884 IJ. 
daneben die richtigen reime spfirle : antwQrte tref, kr, 15«. 139* [1905. 
19047J : gehörte 24« (3149J, antworten : spürten III« [15275]. den reim 
spurt' : buhurt weist Lachmann mir bei Ottacker 79* nach, 

1497. ob man so [im ein fiar valscheite drunder mischet i£SÄ 2,330* 
[Lied. :\'2, 70]. l erf^i. Lachmann zu Iw. 7269. 

1.1522. geselleschaft. Haupt schrieb gesellekeit, loa.s wol nur Schreib- 
fehler ist, da er keine abweichende Lesart unier dem Text angibt,] 

1562. die terbefserung ist von Lachmann. 

[1563. gootlsete. Bartush, Beitr» z. Quellenk., 5.159; Haupt schrieb 

gQ0tt4l.) 

[15S1. hie ze pfände. Sauid echrieb des le pfände. Die Leeart de* 

Druckes hcrtz za tUdt hie ze erklärt sich bei ausgelanemem i eehr 
leicht, besonders wenn die Vorlage die Form hier schrieb, vgl su 

3072.] 

1591, [Haupt schrieb ursi>/-ii)v^lich jämers vil scfieliel und bemerkte:] 
jetzt würde ich, dem Hl criieferlen näher, schreiben michel jAmer güebet. 
mit guebet und güebe schliffsen Zeilen Iruj. kr. 77" [12999. 10464], 
[FgL auch irojan» JEr. 24312/*. ndcb der si jjlmer sleilel und michel 
trüren flehet — mit am michel erklärt sieh durch Ferweehselung von 
e und t: so sieht 4875 millei fär michel im aUen Druck.] 

1611 /: des hoTCS her, die sehaar des hofes^ steht troj\ kr. 8* [1004]. aber 
her : g§r ist bei AT. kein reim, er bindet e^ mit e mtweiien vor mehr- 
fachem consonanten, zu den von Jac. Grimm gr* t {3e ausg.), 130 /. 
gegebenen beispielen füge ich strile : welle schwanr. 361. Silv, 5017. 
welle : env^Ue Engelh, 4177. reble : gesl^hle Silv. 4365b r^bcne : 

17* 
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gprechene gold. schm. S33. nie voir tinfückm ewmnanlen. daher 
wird gold. schm. \Tt r»;de : pT de anzunehmen sein, vergl. Scfimelier 
3, 54, und im Engelhard muUe geändert werden. Iioveschar ist bei 
h. häufig, Engelh. 742. 2244. 51T6. Jlex. 1159. troj. kr. 8". 10*. 24^ 
65*. 180« [960. 1271. 3272. 6916. 24735J.— [1611. näcli wünsche gar. 
Haupt schrieb u4ch ^^ren gar, was doch als eine gar &u müssige U'ie- 
dorhohmg von 1604^ «r^eAe/nt ihm ein Späterer äen synonymen 
und ihm wahreeheiHÜek näher liegenden Auedruek nacb seim beg«r 
fiir Hieb wünsche gir ein$et»te, iet begreifUeh,] 

[1616. tiure. Haupt eekrieb mit umnlfi^ weUer Entfernung' 9om oUen 
Druck schöne, tiure ivird auch durch eine den Fersen 1614—1617 
fast wörtlich entsprechende Stelle des Partonopirr.f bestätigt: 9220 — 
9229 mit herzen und mit munde gap Irekel im ir seg«ii. dio reine bat 
sin tinre phlegen der himelischen megede kint.J 

1617. i-iclleic/it Op/'ser von Christum kuischen barn. innscuUuum tsl dieses 
wort troj. kr. 12180 (I2l90j, neulrum iroj. kr. 234."»ü [23591]. 

1625. gar nnde gar troj. kr. 19* (I0177j. vergi zu 1940. vil kleine und 
tU kleine Aiea^nte 669, «00 der heratug^er einen ungehörigen ein fall 
hat, se woDder und se wunder EngeiK 5840 [t^L indetem die An* 

• merkung nu dieeem yene\ ril unde yII Tunänktt 49, 44. frao unt 
frao trauend. 72, 9. dicke und dicke Laehmänn zu iw. 3796. ich rouox 
und muoz MS. 1, 32*. [gar und gar Gotl/ried im lobgesang 9, 9. aU 
bat in der könic dicke und dicke Crioshabers pred. s. 73. die müezen 
iemmer und iemmcr lirinnen in dem eiloven der blUecon helle s. 139. 
düZ st die ewigon iroude besizzent diu nicnmier noch niemnier kan 
zergäü *. 70. verre und verrc br. Berchtold s. 17. Jiaupt^ Zeitschr. 
deutsches Alt, 4, 557.] 

1626. [Haupt sehrieh ursprünglich und lebte iu alle wege und bemerktes] 
ich finde bei A'. nur alle wege, Otto 477. Sil», 472. 693. 1367. 2216. 
2692. 4737. Aleje, 72. 611. troj\ kr. 16«. 43*. 47*. UH. U2<. 132^ 
135*. 186«. 166*. 16S*. 179*. 182« [2072. 5832. 6371. 15166. 15288. 18172. 
1S517. 1S71G. 22010. 23120. 24640. 25079]. 

1632/. beg^n ist zuweilen so viel als erwerben. Erec 54S1 möht ich 
an dir kein Are beg^n oder deheinen ruon Iirein 3364 ob er mit nian- 
lieil begie deheinen loblichen pris. dir rrrbindung mit daz belegt 
H'igalois bl^i /f. nfi horre, daz wil ich dir sagen wie ich ir niiane 
wii bejagea. ich wil zu den beslea gt'n und wil mit niiner kunst begen 
und mit mlnen sfiklen d» daz ich in gevalle bai danne ein guotea 
ricker man der dekeiner alabte fuoye kau. 

t1633. ae hdhem lobe ist gegen ae kdber minoe, »le Barisehy Beilr, a. 
Quellenk., S, 159 lesen willt aus Gründen des Zusammenhalts auf' 
recht zu erhalten.] 

1636. [dannen. Haupt schrieb ursprünglich danne und bemerkte:] ieh 
hätte wohl gethan der Zweideutigkeit durch dannen vorzubeugen. 
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1644« ze herxeo lesen Engeih, 5924. frej, Ai*. 32^ 39". §3''. 106^ U2*. 
14S'. 15S^ bh 243<< [4370. 5324. 11399. 14842. 15420. 20316. 21684. 
38236/!] jiiw, 400 f wo der herau*f9ber sich mit dem gegcntheit 
dessen was der 9inn »eriangt zy /'Heden gieU. in sin herze lesen Engelh, 
4601. 5774. Sit», 226. ^l0«.58. In sloM herzen gnint lesen troj\ kr, 
35«^ [4762/']. 

[1649. «laz uiigelücke Barlsck, Bcilr. s. QualU nk., S. 195. Haupt sciiHfb 
daz vou ^eschihle. Sprenger sclääi^t im LiteralurbL /.gertn. u, row. 
I%iM, 1887, Spalte 5^ von ungeschihle vor. Die* Ut natürlich kein 
K&nrad unbekmmter Jutimek, Doch mf trojan, JSt*. 41827 dkrfU 
Sprenger nteki verweltm, da diue* ^erk Ktmnd nur btt ««» ren 
40424 emgehiSrt\ 

1665. t, ft» 441 234). — neit ivard in meit verlesen und daraus Uagil. 

das präterittim neit sieht Engeih. 1681. 1870. troj, kr, 46". 49«. 80". 
92<^ [6582. 0606. 108SS. 12639]. das partfciptum geniten Ertgelh. 1677. ' 
trvj. kr. 75* [10260]. ich halte vielh'icht 4431 geoidet nicht duldi-n sollen. 
1670. when /wff rfe/« accusativus der person in der kaiserchronik^ 
ff 'ackern, altd. leset. 1, 202 Odnatus beswuor den kunic tiure daz er 
in zuo einem viure c kumen lieze unde in dar n^ücti liieze wizen swie 
er Wolde. 

[1671. werden Unten. Sarltekf Beitr. «• Quellenk,, S, 159-w/tf werdem 
linle schreiben t Ufät indeuen weniger sinngemäi» isL] 

[1674. dA ergänzt BarUeft^ Beitr. s. Quellenk., S. 159.] 

1686. alsam für als habe ich geschrieben nach der beobachtung s. 236. 

[1696. diu frouwe v!n. Haupt schrieb mit dem Druck diu frouwe sin. 
Doch erscheint dieser .laadmch hier wenit:; pnssendf da Engelhard 
erst später zu Engeltrut Liebe f'asst und hier auch noch nichts von 
ihrer Liebe weiss. Zu beachte/t ist auch der Parallelismus, in den der 
geänderte f^ers nun zu iÖbO tritt. \ia als persönliches Attribut ist 
bei Emwud beliebt, vgl, PaHon, 416. 3920. 10756. 12461. 12513. 13880. 
Alex, 204. Ued, 32, 100. troj, kr, 23102 eto.] 

[1700. gedigen Laehmimn,\ 

1706^ mit nceler hoffe ich die liicke des sinnee und des verses riehiig 
gefUiH zu haben, vergl. ff h. Grimm zur gold. schm. 498. daz Jer- 
sii!Am der reinen stat und ouch dem lande helfe noch nie noeler wart 
tlbrecht von Johansdorf, Ms. Fr. 89,22^. mir wajre nceler danne not 
(yirislian von Lupin MS. 2, KV', [so ist sin vil nopler armen liult ii 252 
Griesitabers pred. *. 73. des ie uu ter ist Ar. liervhtold s. I 10. zifrr 
j\ib. 011,2. Haupt, Zeitsclir. /'. deutsches All, 4, 557.] — so ie n^^her 
üö ie Sünder unde ouch scbenlllcber iciltodfA. /oiufi*. 334, 11 ^eft. bei" 
spiele von kinder bei Grimm gr, 4, 256. dOrlter ^offr. ß^h, 42, 23. 
ander GoUfr, Trist 17846. sorner Ai6.1981,4. 

1724. mit endchaftem mnote, mit griindlieher^ auflriehtiger, wahrhafier 
gesinmtngf schien die leiehtestc änderung. diz endehafte miere. das 
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ist al86 gewaere dai »in ex gerne hiBren sol tf«r if'eU lohn 24 L 1253 

ßoi/i], endehafte minne Pars. 714, 28. 

1742. [Haupt schrieb ursprünglich triVe und setielichez leil und bt-mi-rkte :] 
fies swä trüren unde sendez Icit und 1!U5 trüren unde sende klage, 
K'it' ich 2039. 2072. 2192. 223b schiiluii richtig in ffns parficipium 
wrvyandHt hahr, K. hat itudrr triure wie (lotlpried noch IrClre das 
Lachmann mir aus des Turhviiners H iileltabn nachweist. 't46^ der 
pfliget der gr6zeo Irftre. unser Treade Ml der schüre verslagen inner 
nire (auf immer): schüre fltt sehtr i«Ut er auch 181* darch got oiht 
mftrc irAre (imperativ), der heidenschaft kont scbikfe an dir, swcnn 
ich dich bringe «örense, isl ntn gedioge. und 21S* dar onhe ich nimmer 
tr&re. dirre stril der ist ein scIiiVe an freudcn ip beider Sit.' [Bart^h, 
zum Partonop, 14912, will aus dem Reim Meliüre : trAre Partonop. 
11011/1 auch für Konrad die Form trftre erschliessfn. Doch kann 
der angeführte Heim nicht als beweisend erachtet werden^ da an dieser 
Stelle auch die Form Metiüren statthaß wäre,] 

1754. s. zu 1217. 

1771. [dähte ir alsA stilic Bartsch, Beitr. s. QutUenk., S. 159. Haupt 
»ehrieb im Ta^e dAhte als6 st. und ham»tkl»s\ vitlhMU Si gedfthte 
aÜUe. «. «»716 «.240 [246]. 

11780. BarUeh^ Baiir, %, QuaUenk., S.lb9f,$ Haupt durch miner lieben 

inuoter t6t.] 

[1785. beweinet. Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 160 will geweinet lesen^ 

doch vg-l. Jf 'ulff, Anzeiger f. deutsches Jlt. 13,236 Jnm.] 
11 "UO. dA wüiijie und freude. /'gl. Quellen und Fortehungen 54^53; 

Haupt schrieb ir wünnc und freude.] 
1810. ebenso gut wäre daz diu wol getane. {Doch vgl. zu 24^3.] 
[1814. diz Haupt.] 
[1318. noch Laehmann] 

[1824. oucb diain Bariseh, Beiir, z, Quelhnk^ 5. 160; Haupt schrieb ans 
disiu.] 

[1827. mac gewesen BarUeh, Beilr. x. Queltenk^ S. 160; Baupi schrieb 

mohte wesen.] 

163'». [iedoch sol ichz versuochen. Hierzu bemerkte Haupt.] diese ze'fe 
habe ich zu 38 21 übersehen, auch hier läftt sich icliz venneideti, 
durch doch sol ich fz vfrsnoihen, {Indessen wird iedoch durch die 
Lemrl des Druckes bcj>Utiigt. Ehe entstand aus ie offenbar in Folge 
\- Ausfalles, vgl. zu 30i2.j 

184& «. zu 750. 

[1855. din lialsaelige Laehmann.] 

(1858. dA mit«. Bartsch, Beitr» %. QueUenk,, 5. 160 will hie mite 

schreiben.] 
[1865. niender Lachmann.} 
1%7/: gelichsen : rlchsen troj. kr. 160* [21977]. 
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1872. ab im für von im war nöthig weil khi unrichtig wäre {s, zu 
441 /*.). ebemo ist tchwanr. 878 «» sehreibm und lühte ab im dai 

«elbe will. 

1S9Ü. das bekannU uiSil ein fi dar uinbe gelten ist Itter sehenha/l ver- 
kehrt, ähnlich scherzhilft ^noendvt ist bei JSeidhart 5i, 32 sich dühteci 
sumeliche dä vil mane^^ei boae wert und in detnselben liede str. 0 
der fTeing. «r dOnkt Bich mancger bdnen wert [v^L Haupt, Neid- 

' hart, S, 164]. 

[1892. alsd wiUBtHteh, Btiir, «. Quelhnk^ S. 160 unnSlig durch 9in»u ^ 
MuhUanUoiseMm FbeaUv «rwfsm.] 

1895. merken schim mir hier nicht mUtaikochdeutsch. ziehen, was ich 
gesetzt habe^ war in der bedeutung von bezielien im jh. wi' 
gehräuchUch irtwordeji. das re flexi tu- sich üf ein dinc ziehen hat K, 
im troj. Ar. 3*^^ [375] daz sich der selbe troum ^'ezQge ftf daz kint u.s. w. 

(.1900. Bartsch, Beitr. z. Quellenk.y 6'. 160/ Haupt sc/wieb dar umb et 
beguude hin.] 

1916. diu wifle und diu pldoiare mit bouinen unbetfillel troj\ kr, 
[16358]. 81 wurden ualMlflllet mit bounen und mit rdre 150* [20652]. 

. tfiUe ist vrsprängHeh Hhb hretwand. 5cAmell«r 1, 442. unde liAt diu 
stat eine mftren, die aul man tt die erden brechen; oder bftl si tfiUe,253 

den Sol man daz selbe tuon schwäb. landr. 116, 14 fFack. aus dem troJ. 
kr, hat Oberlin 1676 mit falscher blattzahl der grendel zuo den tälleti 
{die betreffende Stelle lautet nae/i Keller 36340/1.- Troittre 200 deu 
tüUen der grendel wurden in getänj. 

1925. wcizel (charpte) habe ich fcesetzl weil diese von Srhmelhr A,\TA 
belegte form der vnLsleUun^ um nachsteu kommt und leicht all sein 
kann, die unprUnglic/ie ist meiiel. lieders. 1, 39, 11 meizel des wunden 
heften ntn. vergU SehmäUr 2, 62. 

1926. rdxel die iockmig mif dem vagelkloben, ir minne reizel onde ir 
klobe bdt ntnen muot gevan^en tre^* kr, 33^ [4426]. si bMe künde 
wlsen der Minne reitel unde ir krafi In grundelöse trütschaft 151^ [20750]. 
och sagt uns d'ävenliur von ir, sie woere ein reizel m inntMi gir Parz. 
508,28. Sünden reizel, schänden klobe AWrfAö/-« :V.S. 2, 72" (sQnden 
schänden reizel klobe Ben. 13, *2 /. s. s. reizelklube [i'gL Uaupti Neid- 
hart 82, 16 und Anmerh.]). reuelklobe Marner MSH. 2,253*. dö kam 
diu minnecllche geslicheu in das herze min mit ir rcizelklöbelin und 
rcizlt al mine sinne üf minnecliche gewinne Heinzeleins Minnelehre 
2268 vergl, Sehmeller Zi Mi. 

[1927. getrogen Bartieh, Beifr» ji. QuMenk., S, 160; Haupt schrieb be- 
. trogen.} 

1929. die form kerker {dmm etwa» befseres weifs ich nicht} ist, obwohl 
aufscr dem reime, sicher Sflv. 341 in einen kerker legen hiez. 

193.x zwlrent Silv. 2262. 24S5. der i^elt Ic^ 102. trqß, kr, 12u^ 
[1G451]. 
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1940. [giiuoge gar. l f/f^rlie/ert ist jfnug vnd gar. Der alte Druck liebt 
es, durch Einschiebutig eines und :,wisclifn eint/t Dep^riff und sein 
Gradwort paarige Ausdrücke zu scha/jen , rgl. dio Lesarien zu 5Ü7. 
542. 917. 1155. 1157. 16ua. 1856. 2591 etc\ besonder* häufig findet 
sieh faitohae ond nach dem ah Adverb woi nicht mehr veritandenen 
harte, wofür die Leearl %u 495 bezeichnend isL — Baupt eekrieb gar 
und gif und bemerkte:] gnaoe and gar kann ick wßder tmekweieen 
noch eekeini ee eingeschickter aiudruek, über gar UDd gar «. zu 1625. 
^ 1041. wie hier einen fbrst der Sof^n oder der Soi^ eo hat K, in der 
gold. schm. 1874 einen forst der Ehre 9rfiinde»f vfonw, iD der l^ren 

forste ze st^-lden mfi«^ gezwift. 

(1054. er diuhle si iht sin ze swach. Haupt schrieb er d. sicher si ze 
SW.; Sprenger f Literaturbl. f. ^«rm. u. rom. Philol. ls^»7, Spalte 5, 
schlägt vor er d. sich geiii ir ze &w. und lässl also kunrad sagen: er 
dfthte, ... er diahle fleh.) 

[1958 f, ob« an deo werden jangelinc ae Uehte ir ninne brtehle ist eine 
ßeuerungt die keinm Wider^ruek erfithren wird, se Uefate bringen 
gebrmeht Kowod im Engelhärd noch 14& und in den üMgen ß^erken 
nicht selten, v^L troj. Ar. 3219. 3953. 5190.5222. 24711. 37136. 37741. 
Parton. 35. 16633. Pantaleon 38. Konrad verbindet ze liehle auch 
gern mit andern ^ er hen, mit dringen Pfirton. H]hG /'. Iro jan, AV. 131, 
kümeii OIJo 524. Silvester 4100/1 trujan. hr. 33325, varn Pantaleon 
54. tnijaa. A'/'. 37394. Die Einschiebung von an 195S war nfffwendigt 
weil Konrad nicitl dem werden jungelinc, sondern dem werden junge- 
linge sagen würde* Haupt sehrieb ob ai den werden jüngeÜnc ir minne 
innen brsehte. Bartsch , Bnir, «. Queüenk,, 5.160 eueht den Hiatue 
SU beseem^ indem er mione in nninnen wandelL] 

1962. wart schien aueh Laekmann einfaeker als das überlieferte werte. 

1967 f. ich habe diese stelle nach dem »usammenhange und nach 2009 
verbe/'sert. bilde hat K, in der klage der Kirnst 29, 6. ich habe ee 
auch 496S hergestellt. 

im ergänzt Uartavh, Ihilr. QueUenk., S.W).] 

[i'ii'^h — S7 nach // cckernagel, Zeitsefw. f» deutsches JU. 4, 556.] 

1989. [begunde Bartsch, Beitr. z, Queltenk,, .!>'. 160; Haupt:] began hat 
der alte druck, und ich habe nicht ändern mögen, obwohl hier begunde 
in den vers pafU» began hat IL im reime sehr oft, aufser dem reime 
habe ich es 1016 nieht zu vermeiden gewust [doch tgL diesen Vere 
iroi, kr. W [13486], wo bei mUer begond ai da sieht, kann es 
wohl heißen Thessi\Uam das wilde lant began si d6 beschouwen : doch 
ist es freilich leicht begunde si zu schreiben und da zu streichen, 
[Diese letztere Vermutung Haupts, die er aber zum Erec 9753 wieder 
fallen lässt, erhält durch alle Handschriften ausser der Strassbiirger 
Itestütigung. In seiner Zeitschrift 4, 557 trägt Haupt tro/an. hr. 90* 
wan er begond sich dö behaben nach, indem er begond in began wan- 
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deli. Indessen findet sich auch hier bloss in der Strassburger Hs. do, 
und es ist also dieses // ort zu streichen und die Fwm beguod^ 
zubehalten. So auch Ad/rr 1314(3.] 

[1990. If ackerna^t'ly Zeitsc/ir. /. deutsches .411. 4, 550.] 

12013. sprach der juoge dö mit schämen. Haupt schrieb sprach er dö 
mit grdzen schameu. Diese Ergänzung erscheint nicht stifgemäss. der 
Junge dagegen patH reehi wohi in den Ton gutmütiger ironitierung, 
den Her der IHekter seinem laebet^ehen gegeni^er in Anwendung 
Mngt, und mtek der DarHethmgeweite in 2000. 2006. 2008> wo die 
Redenden ebenfM ein eharokierisierendef H^ert an Stelle einee bhteen 
Pronomens erhalten.] 

{-mu mir Waekernagel, Zeittehr, f, deutsche* AIL 4, bbÜ,] 

[2024. ichn Haupt.] 

[2039 f. manicvalt noch mit dem alten Druck Barttcli^ Beitr, s. QueUenk^^ 
•S». 160; Haupt schrieb manicvalt. ich.] 

[2055. Frouwe, ir sU ein kuuigin. Haupt schrieb Ir sil ein Iteriu kuiu^iu. 
Doch nutn vertnisst hier mehr eine Anrede aU ein Epitheton %u kflnigiii. 
fipouw« und kanigin werden auch 2316 MtuammengeeteUt,] 

[2060 A Bariteh, Beiir, », QueUenk^ &160. «at^t sehrieb wan das ir 
tUn nibt weit enbern, ich (iclin) eotsliese in inlna oAt.] 

2089. günsüc £Ve/A.229l. 0«o 629. iroj. kr. 119«=. 167*[t6383, 22947]. 

[2094. erläzen ff^ackemagel, Zeitschr. f, deutsches J lt. 4, 150.] 

2102. j;\ weiz ich alse ininen tot daz u. s. w. En-f^elh. \V.yit. daz weis 
ich als mrnen tot truj. kr. 176'' [24239]. ver^l. Engelh.blllff. 

[2106. mir frgÜHx,t Bartsch, Beitr. z. Quelle/ih., S. 1(30.| 

2107. geselle reine, dem ich eine ganzer trinwe schnldic bin, wache und 254 
ile voü mir hin iiSHag. 2, 320^' [Lied. 15, 39J. frouwe ich bin der eine 
der sich niemer lae von iu gescheideD wil der trueheef* vom S. Gallen MS, 
t» 149*. eiae seheint in aUen drei stylen edverbium niuwan) »u sein, 

2120/". dafs ieh nicht erfahre wie ich a» rfem gesiade der freude fge- 
langen Aann, da/s ich nieht an das gesttuk der fireude kommen kann, 
von den verdammten in der hölle ze allem ir söre so gesehent si 
nimmer m£re weder friunt noch mäge; st mugen deheine vräge von in 
niht gewinnen varnun^ 3363^. f;<'/Y«c//r. 1 , 530). gevnrsrhen noch 
gefiägen sol ich ze lande uienier die wile daz ich ienier kau nlhie bi 
dir belageu troj. Ar. 125*^ [171 TS], swer iemer zim (nach dem Widder) 
gefräget, der ist noch tuniber tlenne ein gouch 60" [8140]. — vielleicht 
ist es befser Freuden zu personificieren. ud het in an der Gnäden sant 
Ab kombefs Aoden gesant got und stti fir6mekeil£iv«7069/7'. dagegen 
ohne personifiealion sd das ir süare bringe mieh sno dem gelüekea 
rade und ich gelende sno dcme Stade der gnftden iuweis Itbes trof, kr, 
153« [21040]. 

[2129. verswlge iu. Haupt strich hliUeres ^ort, das im alten Druck 
vor dem Ferbum sieht,] 
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2131. mittelniederländuche beUpi^ von ui^enönlicfiem roekea giebt 
Joe» Grimm g-r. 4, 239. den von ihm geleugneten gleichen gehrauch 
des tnhd. i uochen bpweist Flore 4325 ff. sihet er zweae oder dri und 
sint si ime darine unktüit. vähet er si /cslunt und nimet in swaz si 
tragent, und eiiruotht in waz j^i sagent, ob si in iemer vrhent, 5717^. 
sö lebe ich äne trosles waij und enruochet niicii wie ez gut, wer bluo- 
men oder fröide tt^l. auch wird Wackernagel in dem liede d«t von 
KohuUf alid, MI. 2, 122 Hehlig sehnibvn m eomodit ud8 wie lüUel 
wir dranbe gMorgen [Mg. Fr, 120, 9]. wrgL div Ivtartan su Frvid* 
53,6. 58,16. 

[2136. Lies süezlu.] 

2140. narteriiche, tv« La^mann gefunden hat, ist ab adj. vmf als 
adv. ein lieblingstvort des dichlers. Silv. '^^\. SS9. 1304. \m. 3259. 
4120. 4332. schwanr. V2\n. galrl. schm, 922. 1976. Iroj. kr. 95°. 9lV'. 
96'. 117«. 155«. 1Ü4« [l2Ub2. 13133. 13205. 16004. 21271. 22581]. Jh- 
xius 726. 786. 925. 1037. 1097. 1232. demwch hat AI. 650/*. der her- 
ausgeber stehen la/ken, was in form und gcdanken gUsich lächerlich 
Uif stn heilee Up rtne unde vaht mit naliarlichen dingea hie. — ge- 
treide dio oltvt wat gvitvgm wird, mit liote und mit getreide 
Engetk, 222t. tU wanueelieh getreide lac aa ir »fiesem lebeoe 2974. 
sen teeo «liebe er tarn der wilde elnhüroe seiner meide: dnreli ein kranc 
getreide [gelt und gut das er hat) \kt er sich schände väheii nilit 
MSHag. 2, 335'' [Lied. 32, 343]. si fiiorlen vu^r und zwenzic scliif ge- 
Iregedcs unde liiile vol troj. kr. 141'= [1941Ü]. getregede node spise 
güuoc wart ze schifle do geleit 1 Tz" [23614]. 

2142. der tiigenlhafle lilter hegunde nach ir triiieii und hi -in litize 
255 nnlren vil jieinerliche riuwe von der minne 242 ff. von der slunaic ein 

. vrouwe guot begunde jämer unde trüren in ir iierze mären MSHag. 

. 2, 3lJ9^ [ided. 14, 15]. a6 mOeste ich iemer trftren nnd in min herze 
mAren jAmer unde sende klage troj. kr, dO' [5363]. swer alles das se 

. bersen wii mAren das im ist geschehen, der wirt vil seilen vrd gesehen 
129« [17758]. 

[2161. Filr slüende liest man micA d«r Bwmvrktmg «» 3984 Gaffer fitnonde.] 

2167. unde ir nniotes iMchmann. 

2176. underweben Engelh, 3124. mit ^rtn anderweben MSUag, 2, 324* 

{Lied. 24,7]. 

2209. si locket unde reizet mich vil olle zuo dem zil daz ich nach herze- 
liebe quil iroj. kr. UÖ*^ 11595UJ. im reime iiabe ich locken bei Ä". 
nicht bemerkt f und man Afffml» aa«e& wohl »dkrtUvn gelficket und 
gebrfleket. Am. 143, 29 ff, anders iwer fronwe £nlde nnt ir maofter 
Karsnafide werdent durch die mftl gesdcket unde ir lop gebrficket. 
verffh »» 3212. die redentart *dem ist da» brot geiroekt* iH noch 
heute gangbar. 

2213. über spiz », Laehmann sii fß^altker 17, 11. spisholz £reel06S. 
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2216. «wax diu Sirene truyntm msenken wil der schiffe mit sQeser 
doene griffe, diu leitest, vrouwe, dii ze Stade gold, schm. \\%ffi dlnen 

fitm, den crAcifixen, heiz uns leiten fiz dem bade der vertänen wazzer- 
iiixen, daz nns ir geduL'ne ihl schade MSUa^. 2, 31 1^' \Livd. 1, 129]. 
die Sirene hat K, von Gottfried von Slra/'sbnrf^ 11 C. Trist. 4870. Silo, 
welche letztere stelle Ä' in der gold. schm. und in dem angeführten 
liede offenbar vor äugen hat, 

[2219. g«iiiibet BarUekf Beiir,z, Quathnk., S. 157 ; Uuupt sekrißB kiohet.] 

2225. mit sfleter dcene griffe gold, sekm. in der su 2216 angmerktßn tUUe. 

2289L befteruMg alIeD tac wentanä tiek kter und 5565 von telbtL 
herm Mafmumn* Kanrad von ß^Unkwg reimt ßher im Ak^ut 697. 
933 (695. 9311 aüe tac auf nac und mac. 

2247. got riuwe daz diti edel bluol äne schult vergozzen sl troj. kr. W' 
[13158]. got riiiwp daz des meres fluot niht slanl mich hinle in sinen 
giel 164*^ [225yuj, daz müeze gol durch sioen toi et barmen unde riuwen 
En^elh. 5712. verf(l. Tviit. 117U4. 12131. aber ich habe nichts ge- 
änderlf da »ich gegen got klage nichU einwenden läftl ah dafs viel- 
leiekt ecnei kein beitpiei dieser redentarl mrkommi, 

2261. vMhieki und «olles in. 

(2264. wan von Barltek, Beitr* ft, QueUenk», S. 160 ergänzt f Haupt er- 
gänzt» aber naeA bUuklieit] 

[2267. enroöhte; Haupt sekrieb möble*] 
[2269. dem Lachmami.] 

[TMl. iu; Hani)t iucli.] 

[2323. Bartsch, Beiir, :i. Quelleiik., S. iöO; Uaupl 4C/irieb getürste ich es 

gcmuoten.] 

[2331. siufzebu^ren). Haupt sehrieb siufzenbaeient»] 

[2334. und waeoe vil wol Erwägenswert wäre auek and wil wmnen. 
Doek die in den Teael aufgenommene Besserung liegt pem Standpunkt 
der Übertieferung a»# am n&ekMtan^ vgl. %u 1940, und die BeUmung 
vil wol dort Kenrad »t^espreeken werden. Aber nickt at* Belege 
hierfür können gellen: Partono/i. 17645 daz wirt dar an vil wol schtn 
und 18110 ez wflrd an mir vil wol schin, ebensowenig 5530 daz htele 
er vil gern fiz gezogen und 7258 j6 mac sin werden vil giiol rät. Denn 
in allen diesen Fällen ist das vH f-rst von Hiirfsch er^iinzl. 7258 
aber liefet e.v ayn fiüvhsten zu iesi^n ju mac sWj wtideii guoler rdl. 
5530 muss es heissen daz ba^lc er gerite drüz gezogen, vgl. bb20 f. 
daz er mit sinem sinne si dar üz mobte nie gewegen. Und in den 
. naek i^igen beiden Stellen iet das iib:a*lieferte wol »weifeitos durek 
volle »u ersetzen. Denn r und w werden in den ffandsekriften mittel* 
kaekdeutseker Gedickte ungemein käufig verweekselt. Die Jjesttrten 
zu den ersten 10000 Fersen des Partonopiers gewäkren allein fixende 
Beispiele: 77. 114. 222. 615. 794. 820. 949 937. 1021. 1030. Uli. 
1150. 1243. 1762. 1802. 2119. 2253. 2261. 3191. 320S. 3958. 4011. 
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4296. 441ti. 4614. 5348. 6026. 6354. 6509. 6631. 6S75. 6948. 7138. 7382. 
7394. 7811. 8033, 8111. 84ÜI. S707. 8738. Daher ist denn auch die 
fertauschiin^ von vol und wol in diesen I/andschriften weit ver- 
breitet. !n ifflc/iff/t ^fiTs.w tr/iTP» rrehf deutlich Lachmamis Lesarten 
zum Iirtin ilT *. l/ier nberliefttm unter sieben Handtchriften vier 
liilscfilich wol für vol. in der Htmdschrifi des Partonopiers sieht 
wol (iir vol 1021. 3206. 5875. 1Ö915. Die$e Beobachtung lehrt auch, 
das* man sich durch di« Überlieferung nicht otrMtvn lasstn darf^ im 
trojan. Kr, 7776. 23387. 24971. 36840 die für Smrad undenkbare 
Form wole aufioietetten^ wie Beritek in den /inmerkungen su diesen 
Versen tui, Helmhr isi sUlt deseen wiederum Oberati volle «te- 
»uselsen und also zu schreiben: 7776 ez wart an in vil volle (Keller 
harte) schln. 23387 daz si vil volle (AW/er schöne) sich versan. 24971 
der hiez ir nllpr volle {Keller scheine) phlegco. 30840 des Tanen koade 
er volle phlegen {heller wol gephirgen).] 
[234ü /l miiesten — würii; Haupt schrieb mfiezeii — wirl] 
[2345. 6ül ßarlscli, ßeilr. *. (Jueiienk., S, lüU. Jlaupt sclirieb sol.] 
2355. mit ia schUefsl den vers 3501. vergl. Laehmann %um /«Min «• 547. 
ob im iroj\ kr, bL 250" (m. 1837 sp. 302) [38666] das Troye wart 
gebrochen des 4ntea uAlea, daa tet idb rieküg ist werden die anderen 
his* lekren» [Sie iekren es,] 
[2370. herr bessert den rers. Eine Anrede erscheint nach 2332. 2347. 
2354. 2375 hier nur amiHaU, MitlMtt redst EngeUrutikren Geliebten 
auch 3362. 3113 an.] 
23S5 — S7. die verbefserungen gehören Lachmann. 

[23j>0. Bartsch^ lieiir. z. (Jueiienk., S. If.t will üfme ß'r M dem scltreiben^ 
um den auff roeim des alten Druckes näher zu kommen. Aber dieser 
liebt es auch sonst, das Possessivpronomen für den bestimmten Artikel 
9U setaen, vgl, s. B, die Lesarten 9u 2385. 2269.] 

2389. 66' bin ich zehant genesen kann man dulden, 
256 2407. er wart gesunt reht als ein viseh der ver t in einem wftge trej, kr» 
79* [10808]. 

(2411. »e Mbe schone H^ackemagel^ ZeUsekr. f. deuUcluss ilt. I, 550. 
Sprenger y Liiteraiurbl. f. germ. und roman. Philol. 1*>«*^7, sp. 5 tritt 
für Haupts ursprüngliche Lesung ze libes sclm-np ein^ ireil ze übe 
koiiien ''wiedir <ni flehen heissen würde, ze übe kernen heisst' wiedtr 
zu Kräften kommen', 'sic/i er/iolen. Keine Stelle erweist dies besser, 
als gerade die^ auf welche sich Sprenger J'iir seine Behauptung be- 

ruft: jd mac er noch ze Übe koaen ond ae slner kreftt wider... 
nft balde wider üf das wal und helfent in, das er genese, trojan, 
Kr. 32344 /f. Weitere Belege^ wenn sotcke nUtig sein tollten ^ bieten 
trojan. Kr. 35137. Atrtonop. 10986. 11655. 18075.] 

2413. miltecliche ist hier nicht freigebig, sondern freundlich, im Siiv» 
5113 heifst milteclicheo sanftmütig, Of stuonl der olise leides vrl, mUiec- 
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liehen als ein sehftf h&t geDomen einen sUf und drüz vil sanfte 

erwecket ist. 

4,2426. da. U ackernagel, Lesebuch \^ schr^'üd dnr, ?/• < *; c mmöti^e 
. Jnrfpvunff ist, da man ze hove als eine feste f erbindun j$ betrachten 

£2429, rilicb. Bartsch, Üeilr. %. Quelienk., 160 ändert ohne Not in 

riUerlicb.] 
2444. kam iH von littehmsmn, 

12446/: Til edel tU hdhe; H^upi sehrieb vil edel — h61ie; fß'aeker- 
nagei, Letekuch 1, 94& edel — \\\ höbe.] 

[2452. geredet ff ackemagely Lesebuch I, 945. ffatqtt eehrl«b le reden.] 
[2402. nü 67^'^ ff ackernagel^ Lesebuch I, 945.1 
12404. der fuor. Haupt sclirieb fuor.] 

[2470. rkhe covertiure. ffaupt nach der zu 441/". auj^cgeljvnen Ih'gel.] 
2475 /*. (nrtc/< ff 'acker/ia^el, Lesebuch I, 945 /! Haupt schrieb der liller vil 
. en vieide. er kam zc vespereide und bemerkte:] diese beiden Zeilen 
häi Laekmmm vm>hefMM^ en vreide, in munUrv tetendigkeit^ kann 
iek Mwar bei K, nicht naekweiem, aber er hat freidee <ro/. kr. 180* 
[24740] sin volc iet gar ae freidee irot^ig, — die form veapereide steht 
im reim in ttarimmme Eree 2454, bei Kenrad^ ober nicht tm reime, 
vesperte tum. 23, 1 [133] und in anderer bedeutung Siic, 1739. 
2479. unstalelichcn und stateliche in den von Lachmann zum Iwein 3731 
angeführlon stellen ist so viel als ze iinstateti und mit staleii (fien 
schilt den spielt er im i nzwei mit also krefteilichen steten daz im 
durdi halsberge und durcl» |)lateii daz swert biz uf daz spalier draric 
schwunr. lirlb ff', als im der vroiie geist verl«*-cli kraft uude maht mit 
höher State gold. sc/m. 1202/1). ebenso wird du hilfis ime stadenc- 
llche im Ruther 4774 «u erklären sein, so übersetzt Notker rectis 
madls dwiA atalelielio «nd sogt statelteho lAehento: Me eteüen hat 
der herautgober det 6n bandee von Gra/ft eproehsch, e, 647 an fateehem 
orte unter oUerM Verwirrung eingeschichtet. Schmeller 3, 669 giebt 
spätere beiepiele in denen er «itattlich mit recht durch *toas an seinem 
ort isty gehörig^ erklärt, auch im Engelhard wird man mit 'bequem- 
lich* auskommen und nicM nöthig fiaben die jetzige bedeutung von 
stattlich anzunehmen. 
^4b0, [also /f fickernaget^ Lesebuch l^iHb ; Haupt schrieb alsam, hier 
wie 2520 hülle beibehaUen werden können, und merkte zum ganzeji 
Ferse ani\ vergl, Engelh. 2520. der marcgrAve üxer Uissenlant kam 
dar alaa» die werden tuont turn. 75,6/1 [450/1] (durch welehe stelle 
in den beiden Meilen des Engeihord das nöthige alaam bestätigt wird)» 
dö tet er ala die werden toonl den awsre ist Yrinndes ungemach Iroj. 
kr. G9^ [9386.] ä/inUches auch sonst noch bei Konrad. 
2-töl. das starke geltrest gold. schm. 1057. nn sinem tolden obeoe Was 
Ton loube kein gebrest (:ne8l) <roj. Ar. no« [2416(>J. 
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2482. Mir suln uns bede des bewegen, mit rittern io ein f6reifi legen; on^ 

al die wile der tac were, swer an nns ritterschefte gcrc, daz erder 
werd von nns gcwerl swie er wil und swie er geil I Irich von fJrhffn- 
stein l'ruuend, (13, 27//'. (vergi, OS, 21^.). vor eitum f ut is wünncc- 
lich het mir der giave lugende rieh von Görz gewail, und manic man, 
der ich nihl gar genennen kan. zwelf ich ir under helnae saeh. zuo 
den minen ich d6 sprach 'idi ^he bie ritter ijoste gern: der säl wir 
Milane si gewero.' 182, U ffi sich MA her CadoU des bewegen, er 
wil sich in ein fSrey« legen 478, 1 /l dientB legen in ein Mreet und 
nichi, wie ^Mkemagel aUd» hieb, clxgi wkläri^ in da* fdresC mV«» 
und /«^en, üi im der h» BÜMtiMh Diut, t, 34S gemeint, stechen, 
justieren, furesten and tnrnieren, swes man ze riderscherte gert, des 
ww man alles <l;1 gewert. t^ergl. Svh melier 3, 127. [ic föreslen Hag» 

MS. 3, 47«. Uaript, Zpitsrhr /'. deutsches IlL 4, 557.] 
[24S4. der söe^e herre Maiidels fri. Haupt ergänzte alles fitiilf herre 
und schrieli also der süeze alles wandels fri. Doch ivill man isfiezc 
als Subsiantio fasseUf so müssle man lesen der sdeze wandelunge frL 
Diesen Fem MekretH Kfmtud 4560. Bartsch* ForseUag, Beitr. s« 
Quellenk.f S* 161 der sAese and alles wandels fri beteUigt war dm 
HiaUUf eerstSeti aber nield nur gegen Kanrade Congruenageeetse 
{egL QueUen und Porsckangen 54, 57), sandern auek g^en die Grau^ 
matik.] 

2467. daz er in vrischiu kleider slouf tnr/. kr. TS*^ [10723]. 

2493. iifem plAn im reim ^wrn. 183, 5 [1097]. troj. kr. UP. 32°. 78^ b'JK 
92«. 93^ 114« (1325. 4243. 10655. 12U)b (heller üf den p.) 12628. 12T(>2. 
15701]. vome plän <//r/». 39, 5 [233]. üf eime piän Engelh. 5311. üf 
dem gruenen plAn MSHag. 2,322« [Lied. 19, lOJ. von andern fremden 
wörlem stehen bei h. folgende apokopierte datioe, bilgerin JlextHe 
586. kastei tro^, ib*. 182« [25105J. lAsür innerhalb des verees iurn» 
80,5. 105, 2. 112.4 (479. 626*. 665]. Örient iraj, kr. 68'. 147« [9305. 
20138] und im verse turn. 90, 4 (538). palas iroj. kr» 24«. 112« [3251. 
15322]. psradis Bngetk. 2647. Siie. 4363. gold. sehm. 536. 1316. iroj, 
kr. 147« [20240]. rivier troj. Av. 147« [20142]. ferner in ortsnamm 
wie Br^bant {oß im Engeiharä und im $chwanritler\ Özlriolil Engelh, 
2034. in den ztisamviensetzungen Crelenlant traf. kr. 173^ [23,838]. 
F:gypteulaut ISO^ [24S311. Kngellant Engelh. 2350. 3210. 4ÜOl. 4431. 
turn, l und im verse Engelh. 2417. 4497. Kriechenlanl IruJ. kr, 32*. 
80". 95*. 138''. 138^ 141''. 141^ [4357. 10876. 1301t. 18967. 19013 {wo 
SU schreiben ist von Kriechenlaut, nicht mit Keller von der Kriechen 
lant), 19343. 19392]. SahsenlantMAt^aw. 897. tum. 148, 4 [883]. Unger- 
lant truj\ kr» 174' [23910]. Tenelant Engelh. 5120. auch sekwanr, 3.. 
71. 35t. 521. 777 sehreibe ieh tUeht fix der Sahsen lant, sondern üser 
SahsenlanU {Für Sehwanritter 521 hatte Haupt sat 716 einen Fersehlag- 
feuMcht, der im H^idersprueh su <f«r hier gegebenen H^et etrhL 
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Mit seinem neuen yorschla^ aber deme uzer Sahsenlanl vertlösst et 
wieder ^fg^n T16 gegebene Re^^fl, nach der hd Kujirad Hiatus 

nach kurzer Sti/ir unerlaubt ist] ferner in adrrröialen redensarlen, 
linder heim Engt ih. AlSi. ze fiioz ^ro/. Ar. 149^' [2U4t)l]. zt hüi goitl. 
selim. 198-1. Spurte wider lieim ze laut troj. kr, 170* [23447] {Lachm. 
Mb. 1362, 2). 26 hob iroj, kr, 6» [604. 694]; aiv «meh iae hotz 
t79* [ilBUeiF 24647 in das hols]. i» dm damimtUmn Mtiiffelin ßngelk, 
5799. «cAwaiir. 3S9, slAckdio goid» tehm, 740. wie der gm/eHtnu pl»' 
ralU vogelllD tum. 187,5 (1121]. <r^'. kr. 176^ [24185] eiehi {der ^en» 
pl. SarraztD irea\ kr. ISO«". 181^ [2483S. 24897]). dann, wo die ap^kope 
aUlurgebradil ist, in hrts troJ. kr. 152«. 164-. 175* [20861. 22521. 24079J. 
Jleje. 857. MSIlug. 2,325'' [lAed. 25, Ot] und im terse ytlex. 623. 711. 
troJ. kr. 179' [24704] (in sime hüs tini<»z unde wil|. endlich in krei« 
Ittrn. 171,6{lü2Ö: doch ist dieser fers mit liurUch zu ändern], troj. 
kr. 147* (20151]. — iiz dem munt truj. 145'^ [19978] wird schwerlich 
richtig sein; der ausdruck ist ungeschickt^ so si begunde laclten güet* 
liehe xeteUeher stuoi, su glizzen d6 xen iiz dem munt an der vU b6ch* 
femuotcn als ob d4 Itljen Uuolen und lieble rdsen ftx eiwelt: miV 
«p<{rtf« sen unde mont getaUen [fo schreit Keller mit aUen übrigen 
Hm.}, im Sil»*' 754/1 dort dor das Ich 'aber io gevrasM nnd ia mit 
rAt ze hellfe käme nicht geduldet werden; die befwrung min vki liegt 
nahe, im schwanr. &l^ff* lese ich diu schoene bi der stunde vil jämer« 
kiinde vinden, d(^ nieman enbinden wolle ir slrengez ungemach. im 
turn. 124, f744| Hex m den biuocli. 190, 2. H [1136/".] befserr ich sin 
name \\w- des hewiset nnd sin gai durchliiiiiliger schin [Bartsch und 258 
sin diiri lilKihlcdicber sclunj. gold. schin. 9.53 würde übe zu schreiben 
sein, wenn nicht ia dinen kiuschen lip besluz wahrscheinlicher wäre. 
MSHag. 2,315'* [Lied. 5, 17] mvfs ee keifien das ir stttten rriinided 
Up Biscbent vrönderich gcuuot, nicht vröode rieheo maol. dure/i dim 
faiteken daütte uogeniaeh, wip und kus In kerm Mafemanne Alexiut 
1125. 1150. 1162 {die letzten beiden von seiner eigenen erfindung) wird 
niemand gestört werden. 

[249S. vil wol. Haupt schrieb wol. Die Einsetzung von vil verbessert 
dm Fers nnd erscheint graphisch begründet, vil nnd wol werden in 
Handschri l'tru hiiti fig vrrtnuscht , was sich uux der lleobachtung zu 
2334 erklärt, vgl. die Lesarten zum Engetli. 27ü!. 4291, Schwan- 
ritter 240. 279, Parlonop. 849. 13770. Daher kannle heim Zusammen- 
tritt beider ff orte leicht eines ausfallen oder gestriclunt werden, vgl, 
die Überlieferung sum Engeik. 1810. 3097, Sekttmnritter 226, Atr- 
tottop, 15852. Ein^emal findet Hck awk eine der beiden JSF'brfe ditreh 
ein änderet erweist, so wenn im alten Druck de* Engetkard 28S6. , 
2894 gar wol, 2911 gar vil fUr vil wol etefit.] 

[2501. ginge N^aekernagel, l,e»etmek\, 946. Haupt schrieb lugeiide; vgl, 
SU 247.] 
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[2506. obene Haupt,] 

[2510 ff* Waekernagelf Le»9buch 1, 946. Haupt sc/irieb h\k. in dem gotde 
lägen die und bauten beide ein houbet ie und ktmerkU m 2512:] fiir 
ie Ut mit Lachmann hie %u »ekreiben, 

[2520. Fffl, zu 2480.] 

2522. zwei federn aus dem schweife ci/ics jffaucn. der lurste wol ge- 
zierei gar üf sime glänzen helme kiuoc von (üz turn.) eines pfawen 
zagele truoc zw6 wfinnecliche Stangen, bedabt (bestecket turn,) und 
mnbeTangen (behangen tum.) mit golde lieht und edele bis an die swtoe 
wedele der pf&wenspfegel rederln Mkwanr, 910 if. ium, 68, 6/9^ 

mm- 

2531. tfÄ«!* Spelte s. trh. Grimm zur gold, «eAm. 350. trai 8olten frowen 
ftne schäm, reht als die spelten Aue ram? und gewilrkel in Spelten 

Haug von Langenstein Diut.% 121. 123. 

2r>^^n. slrifphto habe ich gesetzt nach schwanr. yi() sin litillM-z toi! <^tri- 
fehle von zobele und von goide was. dafs K, .sulrlif adjecttva meist 
mit -eilte bildet^ wie in einigen ahd. quellen -oliii .tteht {und wie es 
im Alexanderliede 2S8 heifsl sin hals was ime lückehte: ih waeoe iz 
wsre lewen gesiebte) hat »ekon Jmc, Grimm gr. 2, 382 bemtrkt. riBse- 
lebte <r«t/: Ai*. 116» [15917]. sprickelehte 72» [9816]. stOckehte Im. 
67, 6 [BarU€h 402 strifehte nach der then gmuumimi St»U& im Sekwan- 
rittet] 81, 4 [484]. so Ut auch fr<y; Ar. 145» (19820) [19938] •» ksen 
niht hoverehte {für hoveric) noeh se krump geschepfet was ir forme glast 
unentschieden sind fleckeht vor vocal anlaute Engelh. 4868. mit roese- 
lebten sprächen gold. schm. 61 sin runzelehtez vel troj. kr. 79* [10792]. 
adverbia sind schächzabeletitt- t) (>f. kr. 23" [3000] und weggelile 28*^ 
[3815]. /m ^^/^^. 99, 6 [594 1 sft kt das adj. srltAchzabelehl im reim. 

[2543. diu vogellin. Den AvUkel mit Haupt zu streichen liegt keine 
JVotwendiffkeit vor.] 

2553. von Helenas gewande keifet ee troj\ kr. 147« [20126J gellstet und 
gebnochslabet was es von wisen henden an orten unde an enden mit bAher 
kOnste raodie. über di» kuekstabm oufkUOem ^kt «in gedickt in 
Lafsbergs liedersaal 1, 577 ff. 

[2556. Haupt schrieb öf minne unde üf ritterschafi. Doek die ß^erte 2569 
und 2SS0 empfehlen hier den Fers zu bessern, indem man dem zvieiten 
iUied den Irtikel gibt. Roth zum Schwanritter 291 will eehreiöen 
üf minne und ouch üf ritterschaft.J 

25ÜÜ f. [Haupt schrieb in seinem Texte der selben decke und bemerkte:'] 
von denuelben sloffe^ mit dem Engelhard und sein ross bedeckt waren, 
war efXDOM Uber eeinen eekild gezogen, fo mäete mm «ritiSrenf aber 
tekuwUek sind die vforte riektfg, vielleickt gekt din selbe decke «. «. w. 
[Für Til geslabt etellt W, mUer, mkd. ff^rtarbwk n^ 387 wol ye- 
slaht zur Frage^ eine ß^ermutung, die naek der Beobaekiung tu 2498 
erwägemwert ereekeint,] 
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[2503. frcBlich Haupt.] 

2565. ümhe den heim sin läf»t sich vielleicht ertragen^ wie den zürn min 
Otto 717. vergl, oben «.226. {fi^aekemagel, Lesobueh 1, 948 tiest umb 

ilfti heimelt.] 
[2575. s6 Haupt,] 

25T9. per^/. Engelh. IbüO. er woite ein liouwen rUlei üin: duicli daz 
het er %n sich geleit dn «IsA riehei wipenklnt «.«.w. tem. 56,2^. 
1332/rj. 

35S8. schevilien, rdier mant iaf/*«f HelbHng 3, t2& 4/0 r^fer murufen [und 259 
nermutUeh ist auch kiar 90 fSr «httner su Im«w {vgl. »u 2860)» a/«o 
SU tehniben sclievaliers, rd^selehter muol oder, wenn man sich an der 
Betonung scheTäliers stiitsty seht'veliers, rop^elehter münt; vgL Tristan 
SSÖU/l schevelier Parmenie! Parmenfp srheveli? r'] 

[•2591. vil harte grimmeclichen Uartsck, ticitr. z. (Jufiienk., S. 161. Haupt 
schrieb gar harte gr. ; h uckernagel^ Lesebuch ], <J4S gar harte und gr. 
mit dem Druck, doch vgl. die Heubaclduug zu 11)40.] 

2601. lenehrenien jtf/.1083. fr«/. Ar. 92«. 148'* [12540.20301]. sdireinen 
Siiv, 4915. gotd, tehm, 741. Iro/. kr. ISO" [KtUer 17781 lenehreDset]. 

(2606 if. Baiqtt sckrM Engelluirt ao tliieo heim gar geawinde warl gearn 
a6 daz im dar abe wm sin borte mnoale an deme aper; ff^ackemoget, 
Lotebuch I, 948 statt ior ht%krn M^orte mit dem tper.- Der Jetzige 
Text sucht der (jberlieferuHg noch näher zu kommen; zu borte ein 
Epitheton tu ergänzen Mmpfahf 'Ihf'iL Im allen Druck fehlen nni^^mein 
häufi'^ ci'nzflne H'örlfr, und dtii-ch Ergiimunjj^ derselben konnten auch 
Huck andere Stellen tn Haupts Text gebessert werden, so 123. 6S8. 923. 
Utiö. 1301. 1Ö74. 1771. 1780. 1900. 1958. 1982. 2l0ö. 2370. 2440. 
2556 

{2623 f, nuflchte : wischte, ffampt »ehrieb- misehete : wischete.] 
2625. (gseiiclieo ff^aekonuigol, Lote^h 1, 949. Haupt eeluM giehes und 
bemerkU:\ gtehes [Ur gleich wird nieki »«rwcgren eeheinm, wenn man 

sich gelich für gehis geschrieben denkt. 

{2643. ieclich nach Bartsch, Beitr. s. Quellenk., S. 161. Doch erscheint 
diis ie (Um des alten Drnek^s, das Haupt bereits unter den Berichti- 
gungen zu seinem Text wiederherstellte , durch l'arto/iop. ll(>04 und 
14146 gesichert. Auf letztere Stelle wies schon H'ol/f im Anzeiger 
f. deutsches AU. 13, 236 Anm. hin.] 

2647. ü'z dem beilegen pÄradts wäre nicht falsch, der heiigen iiule serke 
Silo, 2402. dar nmbe das er d& gewer die beilegen ailes des si biten 
Süo. 4512/*. gekrinzeget onde gebonden Sift, 3223. in der gold, 
sekm. 1800 wäre, worauf kee, fUkren^ niokt faUek daz ie der gttege 
slange. aber auch öz dem heiligen päradis ist richtig, und sin g4r 
heiligiu tügent Silv. 543. ünder den heiligen dort Silv. 1438. als ein 
>iviidigiu kü'negm froj. /er, 62" [S414], wo aber hefser vr'irdic geschrieben 
vu'rd [R'eller eine werde]. Ä'. hat beide arten der betonurtg von drei' 
Engelbard. 2. Aufl. 18 
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Mtlöigen formen langsUbiger adjecliva dieter Bildung nicht o/l ge- 
braucht, im dreiMigtn ninu, ioie liutsablige : mäklige Bngelli. 88.H« 
Ist es gleich'fiiilUi; ob man i orfw e setzt die dritte weise der bi- 
tonuyi'j:, mit dtftn /lauplavcent auf der langen Wurzelsilbe und dem 
nebeniune auf 1 in -ige-, -igiu, kf-nnl h\ weder im reime noch aufser 
dem reime, s, zu 7 72 und Lachmann zu Iw. Ü36ü. im $ckwanr.l'(\ 
ist zu schreiben genäde und fUzeclichen danc dem ritter si do seilen. 
itroj\kr, 136« [18991] und wcste kanfteellchio dioe {tUehi kü^ofllgia d.V 
170^ [23396] das aiit gewallccUeher {niekt (ewaUiycr) hut Bdtoe wm 
gesOeket. andfc mMä das al drintte aolte ato gewAlÜe in allen abe 
itaj, kr. 179^ [24636], sondern gewallcdicbe. das i der aUeUung 
erkiUt im dm flexionen der langsilbigen adjectiva den mbenton nur 
dann wenn eine betonte silbe vortritt, almehllge, -en, ^old. schm. 
1495. 1551. MSIItii,^. 2, 310'' [Lied. 1, 72]. dürchliuliliger turn. 104, 6 
[Bartsch 625 durchliuhtidicher]. durnehligeH troj. kr. %V [8316]. eiii- 
vallige, -er, -em, -en, -iu, gold. sehn. 884. 891. iSV/u. 3769. troj\ kr. 
40^ 81^ 113'' [540Ü. 11099. 15483]. vränspuolige IroJ. kr. nV' [17985]. 
M'Terllgtn SU», 3817. m^rtgirigen irt^, kr, 89" [Sethr 121S6 »ort- 
glligen]. ünsKlIger Eng9lk, 2128, ünaehttldiger 3977 «. a. m. «i«r 
mteh di€ten lubmiw fand iC, für dm reim wfgmUfmd. ^ mcintietlc 
kabe teil s. 239 im Silv. 382 gesetzt, ^ des nebmione» ist fakig da» 
ableitende \ in dreisilbigen adjectiven mit kurzer ereter tilbe^ leben- 
die Silv. 2597. l»'bendigiu gold. schm. 580. — die form -ec in lang- 
silbigen adjectiven bezeugen versschliifse wie almelilec ist ^old. schm, 
1507. »'wec ist Sili\ 3753. gensedec ist AI. 173. gewaltec ist Silv, 
1814. iitilec amt .Vt/v. 1453. heilec art .SV/r. 542. Iieilec ist Silv.'^'^. 
M. 45. 92. Stt:lec ist 6V/(;. 2112. unschuldec an iroj. kr. 18* [23G9j. iingelh. 
1474. oasnbtec iat (Hto 121. w^wc iat broj, kr. 2«' [208] ». o. m., auch 
wokl reime toi» gewaltec : tftsenlvaltee Sngeth, 735, geadlcc : gevellec 
797 ». A. M. Oker danebm kai K» gewin auek -ie geirauekL ~^ in 
kurteilbigm vörtem beweisen die form -cge- die käufigm jlttnt- 
vertekleifimgen münege, kunege u. dgL mehr, -ec %. b. der reim 
girec: wirec gold. schm. (i4f>; wo keine eenekieifung Hott findet kabe 
ich -i^p- und -ic geschrieben, 
2664 //: vergl, Engelh. 2720 ff. truj. kr. 1 1 (54 (f. 

[2669. umb gewin. vfil. Quellen und ForscJmngen 54, 6ö. Haupt schrieb 

dnrch hovieren und gewin.] 
2670 f. der tarnei galt uttder in reht als der man ze velde fuor turn, 129, 2/: 

[779/!]. [Bürteek es galt der tnmei.] 
2681. parte Siie, 2832. tum, 45, 3. 47,6. 60,1. 104>5 (267. 282. 355. 

623]. irt^\kr.%%V 
[2685. vil dan ffaupt\ 

2687/1 wäpenlileider — dar uz golt und gesleine bran kostbeere und 
ftser mäitü fin tum. 61, 1 /f, [361 ff,], der samii als ein röse bran in 
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einem rölen glaste troj. ki\^»f, [3734/7"]. dar här üz im {dem hütlein) 
schein nnde bran in Hehler varwe stit^tc als ob goldes dia;te durcti 
klfiniii löcher glizren 55* [7108/7^]. zuo der vrouwen belle dan, daz 
lichte als {lies alsam) ein slerne brau von golde und von gesteine 
[Keller 90^9//*. daz lieht als ein geslirne bran]. des coverliure schAne 
{es steht schein Tnd [was Keller mit sämtnlUchea Hs$, beibehält]) brau 
voa golde rcetcr {MH»kt rot) denoe ein f loot W [12&48/^]. ai Iraogea alle 
rtchin kleit toh mancger leie purper an, der too ir llben achöoe bran nnd 
wonneettehe erlikhte 106' [14586 i^J. [drüf bnn — von goMe Uampu] 

2693. riTtte habe ich mit langem i gesehrieben ^ nach den te&lä/ken 
folgender verte, er hiez im brengen ein rAvi't gr* Rudolf D 26. Turnus 
saz i^f ein rAvi't reld. 'In. I2U4. ich wa-re ungerne dA rävi't {so 
LacJimann misw. ww) Brififnar von Zwetpr l/.V. 2, 146^ auch Wolf- 
rams vcrs J'^an, 400,4 liest sich be/'ser wenn man betont ein räxi't von 
SpAne b<jch. 

2694. er fuorle wäpenkleider an von samile uumazen guol schwanr. 900/'. 
er fnorte von sarntte liehlin wApenklelder an itim, 60, 6 [360/*.]. ArreA 
diese stellen wird meine vwbefeerung dieter itnd der vorhergehenden 
geile vollend* unaweifelhoft, ^ 

2706. si {die rofse) aebrllen und gräzeten troj\ kr. 29* [3905]. vergL Joe» 
Grimm gr» 2e ««1^. 1, 056. gräximn tum. 126, 4 [754]. 

2711. mit vuogen ist von Lachmann, genooge wäre eine form die K, 
weht braucht [vgl. inilesxm tu 19401. 

2712. [banier unde van; vgl. gold. Schneede 974/*. dü bist der wisciösen 
banier und ir leitvan. Haupt schrieb vanen unde van und bemerkte :] 
ich kann zu dieser Verbindung des plurals und Singulars aus K. kein 
zufeiiet beispiel fügen ; es wird aber bei andermt diehiem mehr geben 
alt das eine out dem wältehen gaste bei Laekm, eu Waith, 34, 11 
(s. 64) nns kuneot boten unde bot. 

2714/1 öf diaen Vierecken schilt was schAchzabeta vil gespilt l*arz, 408, 
25/1 wt'^ man ober den hiatus nicht dulden ^ so darf man dm dativus 
iif liebten helmen sptzen [Ifauj/l halte in dvu Tt.pt f^i'setzt M liehfe 
beim« <les weiden Viviaoses schilt. &f dem was slrites sus gespilt 
ff^olfr. Ii !t. 59, 29 f 

[2717. begmide an rennen ßartsch, ßeitr. z. (Juellenk.f S. 161.] 

[2719. lihle rtche wuiitie. Haupt schrieb lieble und liehe wuiiüc, was 
sieh schon wegen 2715 nicht recht entpfiehit. Der oUe Druck folgt 
hier der %u 1940 beobaehleien Neigung,] 

[2723. Uet zeaanaene, vgl su 407.] 

2730 ff» [in dem louge blmht in der Forstellung des unmittelbar vorher^ 

gehenden Abschnitts 2720—27, wo von dem H^iederschein der Sonne in 
den Rüstungen der Kämpfenden die Hede war. Der Dichter glaubt also 

unter dem flammenden Gehlitze der aneinanderxehfaf^enden Ri!s(vniii-n 
und Schwerter das Gehämmer von tausend Ambossen iu vernehmen, 

18* 
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Va* f arftttm lougen gebrauch Kmwad von dem LeuehiM der R&Hungen 
Pwionofivt 15509 ehwr l^tmiertehilderung, die noch manche 
weitere Anklänge an die vorliegende enikSU, louc tmd bouge ver- 
toendat in dieteni Sinne besonders die f^olksepen gern, wofiir das 

tnßid. H'örtcrhueh I, loni und Lextr I, 196G. 19R9 genvf^<-nfh' BHfzc- 
bieten, bonge als H'erimafs gobraucht h'onrud auch im trojan. kr. 
2005^/1, vgl. auch h'udrun 392, 3. — /iuu/if lirxs im Texte difse Stelle 
offen und bemerkte:] in dieser venweili'Ucn sielte dankt midi noch 
am wahrscheinlichsten^ worauf Lachmann mich gefUhrt hat, dft klüogeu 
261 in ein Btoen. cz güUe mftnegen liüseii u,e,w, aber äherMUgen würde 
dieee venmtiung erti wenn jemand eine ähnUehe redemoH nachwiese, 
wenn auch ein anderer /i«cA darin genannt wäre, — filr die welche 
an dieser stelle t'Ar glUeh versuchen wollen seVse ich von meinen er- 
folgloscn Überlegungen noch das hierher da/s, wenn Idseili iMtnere SO 
richtig ist, in einer nicht richtig sein kann, denn man kann weder 
tlA klüncrn srhreibfri (.i zu 411) noch (lä klünge, du A'. ?fi>f f/nfin jilit- 
raie des nomem den lingularis des verbums nicht verbindet, tarn. 
91 ff- [546 ist zu schreiben dar in der vogel und der visch geleil 
rilichen duiilen. üf sime schille erlühten vier stücke u. s, w, 103, 5 f. 
[617 /t] and Ithten 6s im wtndels frt snMxer adelaren drl. mil unrecht 
würde man dagegen einwenden dafs es in dar fTelt lohn (204 f.) 
heifst viiegen und ämdscn ein wnnder drinne tftxen, denn hier sind 
▼liegen und Amdsen nominative und ein wander ist als Opposition 
eonstruiertwiedasgleiehbedeutige vil lroj\ kr. 142^ [19480 f.], vil kerzen 
drinne brunnen scliAn unde wunnecliche. die stelle in der gold. schm. 
10S5 f. ist verderbt, s. oben v. 243 f. — ebrnso ifpnig verbindet h'. dfn 
pturalis des verbums mit dem .singulare diu sab jf des. Otto 415 ist 
oben s. 224 verbcfscrl ivorden; 501 y/"-. >*'au diu triuweldse diet diu 
(oiigeii siuen »cliaden riet wolteu im biiuwen ungemach, ist wollen 
gegen den «er», da kei K. kein wollen angeht {s, 3056), w^d es 
mufs offMar wolle gesehrieben werden, die von Hahn s, 103 ange- 
führte stelle iroj. kr. 6921 [6928 //I] gekUH gar nicht hierher, da auf 
den sing, daz mflede lier der pluraUs in [Keiler im] nicht in «brnM/ten 
salze folgt,' in den beiden andern von ihm aus dem Ungedruckten 
tlieile des troj. kr. ausgehobenen stellen ist das abspringen vom sing, 
auf den plur, und wieder zurück auf den sing sehr unwahrschein- 
lich, und ich glaube dafs es begundo Ivo anc/i hrlirr 3H645] und in 
der anderen stelle den für die lieif.srn viufs [so auch helifr XiSl-i]. 
[In der Zeitjsc/iri/t 4, 556 erwägt Haupt mil // ackernagel und Lach- 
mann fUr 2732 ez gälte manegen bisant. Bartsch, Beitr. %, Quellenk,, 
S.\9i sehreibt als ob ein lAsent heuere dft itluDge en ebenhiuze, ez 
gnite manege biaze daz goU daz dft verriret wart, jiber, von sonstigen 
Bedenken a^uehen, welcher Sinn läset sieh in dicMU Zusammen- 
hange mit den Beerten ez gulle manege biuze verbindenTl 
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2735. einen brügei oder beiigel (27G7) oder knätel i2S24) im lurnier er^ 
innere ich mich nicht bei einem älteren dichter gefunden %u haben. 

2747. [die JiacA Oottpte Beeewung in der Anmerkung. Im Text hatte er sie 
«Ulf bemerkte:] K, eagt nur ü, d. h,er hat weder sie n&eh tl Im reime. 

2749. girec getd. eehm, 645. 

2756. täpeo der iöwen turn. 94,3 [561]. 

2763. tum, 150, 2 f. [896/:] lese ich den hell von Sahsen in den zoum 
geTSDgeD het ein ritter. Uh\ frauf^/nl. S9, 3 er nam den fürsten in den 
zonm. — turn. [b'ib von Sahsenlant der herzöge wart üz mit 

sime zoome gefüeret zeinae boume. frauend. 264, 7 f. mich nam der 
hochgemuote man .^^a bi dem zoum und zoumt mich dan. 

2T&5. die Walhe ziehent in enwec. ir fürsten edel unde kec, läol (in) nibt 
(ueKD in ir Tride tum. 161, 5 [965] /f. 

[2766. tX sinia Ilde. Haupt eehrieb 6r stoe lide. Doch faett man lide 
heeuT al» junge Nebenform de» neutraten fluraiie, wie diee auch 
Bartith im Partenapier tut, Konrad gebraucht diese Form recht 
häufig, z. B. trojan. Kr. 11016. 18449. 37447. Parton. 1245. 4760. 

t;:iS6. 6057. 14098 Jieben den regelmässigen Ml troJan, Iü:2QS2'l,Z12A9t 

lider Iroffin. Kr. 5346. 5923. 770^ "(r,] 
[2768. alsam Bartsch, Beitr. z. QueiU'nk., 6. 161; Haupt schrieb aU.] 
[27 T2. Af ergänzt Bartsch, Beitr. z. Quetlenk., S. 162.) 
[2761. dä Bartsch^ Beitr. s. Quellenk., S. 162 mit dem Drucke; Haupt 

änderte in JA.) 

2787. Uber ertec und anertec «. iß^h, Grimm mir gold, eehm, 1438* 

2788. widerwertec Sih. 3418. tum. 47, 3 [279]. irej\ kr, 141« [19400]. 
die heutige bedeulung unangenehm* hat dieeeg wort Iroj, kr, 109'* 
[14906^.] daz er keem in der megede schar, das was im widerwerüc («» 262 
steht wider %ertic) vor: nii kam er fif des willen spor, mölit ez mit fuoge 
wol geschehet), daz er sich weite läzen sehen in ir geselleschefle guot. 

[2797 f. hüi ten und bürten Haupt.] 

2S12. die einschaltun^ von daz wird bestätigt durch daz swert daz 
underlief er du dem jungelinge wite erkant troj. kr, 31' [4194]. 

2825. An alleo väm Site, 5120w mil langer süne Engeih, 5960. 

[2833. lKtit$tn Bartsch, Beitr. st, Quetlenk,, <S« 162 mit dem allen Drucke $ 
Haupt ändef4e in betragCD«] 

[2838. der ÜKcifj»/.] 

2839. [redelichen; vgl. tmjan. Kr.'b'S mil redelieiieili munde. Silvester 
4002 mit redelicher antwurt. 4535 mit redelichen Worten, ffaupl .tchrit-b 
gnapdeclichen und bemerkte ] s^enaedeclichen daiic «agen ist eine selt- 
same redensarl, mag man genirdeclichen als adrerbiurn oder als ad' 
j'ectivum fafsen^ su gewölinlich auch genäJe und« danc sagen ist, zu 
ändern weifs ich nicht. 

[2647. Bartsch, Beitr. s. Queüenk., S. 162; Haupt schrieb iiAeh h6her £re 
od um bejac] 
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2855. «tt^ geknfistet hat Laehmann mich g^lsUet, n^tn dem akd. 

kno^ao kommt auch knisljan voi*, Grafjf 4, 574. so reimt Haug von 
Langenstein Diut. 2,143 lisleo : zerknisten; aber auch röstet : ztx- 
knüstet, und Oberlin hat 2097 dm impmraUmu zerkoüsle und das 
pa rt ic ip itim 2 e rk n li ? I p t . 

[286it. sclievalicf>. lUcsr.s Jl ui-l /lalicrt sich }{rajfhi'sch dem Drucke und 
wird ausser deju durch das folgende frouweu liller gesichert ^ welches 
nioi nttf dUm dmdat^e Übertra^wig des /ran^ösUehm An^truek* UU 
Fgl Herbort v, Fritstlar 5103 er sehrey, rilter scbyvallerl «ntf mteh 
oben KU 2580. ttsmpt tehrM kurlois» einen Ne^Mf LtuihMann$,\ 

2861. die geraden Hnd die kroyierre. htrn. 164, 4 [1102] /f. swaz er mit stner 
hant erstreit ors unde gaoter dinge, daz gap er uf dem riage den knappen 
algeliche, die von de» schilten richc und von den hclmen sprachen. d;\ 
von si nihl zebrAchen sin lop nÄch siner (noch shie?) wirde. niil rdele«. 
herzen girde kroijierlens M in alle und riefen dö mit schalle i^t Ii« lie 
und algemeine "von Kna;ellaiit der reine, der ist ein fiirste zetme man! 
iiuriäiiurt {es sieht ilurle do), wie wol er kan uäch huUem prise dringen! 
bei [Barteek ahi] {es Heht Henre), wie kan er ringtti nieh ^reo nianii> 
valteci kein aperwer ad gewaltec war! nie der kleinen vogelUo als er 
der rittenehaft wil da [Bartsek der riltersckefte ain wU} und mit ainer 
hende nac. sftsii wie lit (et Hehi alt) rieh bejae veralgelt kinte in 
slner haotl ahtseken roa het er gesant von der pläniure [Ifar^eA plante 
Velde] velden. mit höher wirde melden [Bartseh melde] sol manec 
kroyierer [Bartsch niaii kroijieren] sioen lip.' 

2B83. vor = t^ 3245. S>h\ 418. troj. kr. 03MI2T1S), 98* (13403). 109* 
(t4898) [12728. 13413. Uü09]. Vfr^l. Lachman7i zu Iw. 4620. 

[2886. vil wol Bartsch, Beitr. s. Quellenk.y S, 162; Haupt schrieb gar woi. 
tII für gar ist mit Borteeh noeh eingesetzt: 2894. 291 1 ; r^^ »u 2498.] 

2896. der höchgenande und der getrinwe jungelinc troJ. kr, 33^ [4494]. 
der werde ritter kdckgenant 69* [9473]. h6cligeaander liate tum. 46, 3 
[273]. 

[2899* Haupt schrieb hAt dehein ende noch genomen und etelUe zur 

fFahl noch d. e. g.] 
2913. mit grenuhl Engelh. 43f;(). WliiO. 5SS0. 6151".. Silv. 2. 4'}5! 43S4. 

schwanr. 280. 1169. .4lex. 156. gold. schrn. 391. 652. iroj. kr. 4". 

4*. 13^ 33^ 42*. 43«. 47''. 75^ SC^. 94/'. 112". 134^. 166». 170*. mf'. 

MSHag.% 6nK 323° [392. 458. 1713. 4488. 5691. 5790. 6404. 10279. 

11827. 12876. 15306. 18423. 22768. 23402. 25202. Lied, 1, 162. 20, 19]. 

mit genftlite Atese, 1217. mit der genaht das JSngelh. 5148. 
2923. der berre an alnem bette tac und alief biz an die nndern (: wan- 
dern) retd. An, 85«. dia geachaeb ano andern <: wundem) Diut, 2, 80 

{geändert in Lafsbergs lieders. 3, 400). 
263 2932. wunnespil ist bei K. sehr häufig y aber hier und 3527 schien der 

i/esteichnendere ausdruck nöthigf vergl, 2963. auch minneapU und der 
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minne spil ist hei h\ nicht selten, troj. kr. 67*. 95". 12R 121*. 121"^ 
[9151. 12957. 16570. 16594. 16648]. umgekehrt ist ttH^\ Ar. 142* [19539J 
minne spil in wunne spil zu liudi')-]). 
[293S. als ein glas. ^gL QueUen und Forschungen b^tbZi Haupt schrieb 

uiide gras.] 

2945 f. die form der rede ist wie Trist. 4583 ^. der geziuc was aller 
sAre rtch, und alsA rieh dat ieyeUeh einem kOnege wol gezaeme, ob er 
swert dar inne lueoM* 
2960 ffl V0rgl. du äknlieiuf buekreibung B^miM troj, Ar. 14»* [10944 if.]« 
[2967. unde als blnot. Hmipt MChrieb unde blnot ; doch vgl. 3684 f. reht 
als ein milch und als ein bloot vil wol gemischet under ein vnd trojan. 
Kr. 3024/1 reht als ein milch und als ein bluol wol ander ein geflozzen, 
ferner dip Beobachtung von ff olff im Anneigrr f. deutsches Alt. 13, 
242. hiernach ist also Partonop. S656 f. zu lesen: reht al» ein milch 
und als ein bluol, wiz unde rol, tr varwe schein und weder reht alse 
milch {die Hs. als ain milich) uode bluot e/c, wie Bartsch im Text 
MCkreiH noch, rehte alsäm milch üode bhkol, wie «r in der Anmerkw^ 
voreclklägt»} 

3993. vnder ein dringen MSffag, % 310« [IM, 1, 8]. fleiiten im, 169, 4 
. [1006]. Iroj. kr. 67* [9144]. fliezen 23« [302S]. mischen 57* [7770/:]. 
. Engelh. 3685. Silv. 4127. turn. 57, 4 [340/*.]. verstridien iroj. h\ VA 
. 58« [726/: 7869]. weben 26'. 169« [3516/: 23200/:]. weren 10* [1260]. 

gold. sc/i/n. 337. ff/rn 1126,2] 752 /1 verwerten troj. Ar. 11*[1404]. 
2996/: diu sa'Uie was. uianicvalt der ein wiuitler an ir lac daz ich mit 

rede nihl enroac ir lop entsliezen noch gezein iroj. kr. 107" [14636]. 
30OU/71 schoen als ein wünscbelgerte kam si geslicben üfreht. ir beln 
din wdren b^diu sieht nnde tr stten b^de smal Ihy. kr, 140* [20006]. 

3003. ir arme gHisen als dn swane Iis Ulerlichem Tollen und wAren Ir 
gewollen alsam eine leerte sinewel iroj, kr. 146" [19994]. 

3004. 4n alle swerae iet t^on Lachmann. 

[3010. Barttefif BeOr. z, Queilenk.^ S, 162; Bmupt eehrieb man sach ir 

goldes eine snuor.] 

[3011/: Haupt schrirfi w^pn diu was über al gerigen.] 

13023. dd von. Haupt schrieb dar von.] 

[3043. gebrisel; Haupt in seiner Zeitschrift 4, 556.] 

3046. ich habe an storrcn eminerCf unser blarren, gedacitt, worüber man 
Sckmdler 3, 654. Graff'Q^ 711 JweAfeAen kmm, Bwg von Trimb^rg 
eagi im, iwaimt 373/1 jenem aiht man die adiultera atorren als bockes 
• hom nnd rindes knorren, «Aer daraus wäre woM eher starren als 
aiflrtien geworden, ieh kabe also storzen gewagi, okwoM iek dieses 
intensivum von storren, dem unser strotseo entspricht, fiur durcli die 
stelle belegen kann die Oberlin 1578 aus einem aderlafsbucfte anftihrt, 
der puls storzet vol. indessen denke ich, dasselbe verbuin u>ir/f noch in 
einer anderen stelle Konrads zu setzen sein, troj. kr. 146* [20055 /^.J si 
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tmoe TOD purper eine w4l. diu was der besle pliät den ie gesach kein 
ooge. von poMe täsent bouge niht mühten in vergolten häo. man 
sath in stözen uiK^e stän von golde an allen endeu. hier tcheini sldien 
mir nivid anif^viidlmv ^ stürzen [h'ellt'r sc/irfibt stotzen] aber so pas^ 
send wie streben tn der lu Elisabeth Diut. 1, 360 vil maoegen wseiien 
strebeten kursit, die tod golde — mü du gmtMm MI& läftt ncA troj. 
kr, 147* [20210 ffi] vergMi^im, der mmtd stQont der fraiiweii le lobe- 
lichcn wunder and wtB der roc dar «oder ^elweiifet an ir lindei Tel 
s6 das ir brOate stnewelt alaam twet krAgellin (krilegclln? kügellln [«a 
AWIn*, enUpreehend den übrigen Hti."] gefiele mir befter^ wmtn ick, 
da* wort nachweixen könnte [in seiner Zeitschrift 4, 557 verweist 
Haupt nachträglich auf MS. 2, 237*j) gedrät, enhor die keifterlirhe wät 
gehlpfet beten über sich als ob a«£o epfel wOnneciich ir wserea dar 
gestecket.] 

3(j56. [zwisciten muoder unde rigeo. Man liest besser: zwischen muoder 
und der rigen* Jler aiie Druck rückt öfter bei paarigen Verbiu' 
dMttgen den Artikei von der stMafan 5fal/a m. die ereie, Bmpt eekriek 
zwisclien den nmoder und der ilgen «juf kemerMei\ dieee t^noelbende 
beUmung dee »weiiilbfgen laorfat im ersten fufee {Lackm. %u Iw, 1118) 
Atfl £ in demselben zwischen sich me/trmale erlaubt, awisclien den 
204 weggen and der nät troj. kr, 2%' [3819], zwischen den Wandelungen 
14C/ [20092]. zwischen Troyjcren und dem nier 184"^ [253921. zwischen 
dem wazzer und der stat Iß2* [25878]. ebenso betont er bei'din, 
was gerarh' auch von ändert' n diclitem häufig schwebend gehalten 
wird, Engeih. 3069 beidiu ze berge und ze tal [lies: bin ze tat, vgl. s.u 3o69.] 
aufserdem, to viel ich weifs, nur noch un'ser, troj. kr. [21973] unser 
gewerbe und nnacr dinc. — dae von Bakn üue dem imff, kr, 3915 [3018] 
angefUkrU dai ander der ritteiadielle geawWeU wart wer onder in die 
aigenufl d4 foorte bin kmn ntehi eeatuUert werden} fUr dae weU ander 
f«f von &u setzen [Keller in]. [Ee wäre hier noch am, nennen trojan. 
Kr. 17686^. ir höhen unde ir werden bur'ger die w&ren alle gefriget, 
vor dem vallc, übwol 17687 alle ffandsehriflen übereinttimmen , so 
kaJin es df-nnoeh nicht das {geringste Bedenken haben, in diesem f^erxe 
die zu streichen und also zu lesen bürger {oder auch burgae're) wären 
alle.] 

3u5S. gimmen, die schwache form, darek die der hiatne vemueden 

wird, ist kier in der enteiellui^ dee alien drucket bewakrt, vergl, 

iHu Grimm emr goid, eekm, 
3062 /r, tat (dae gewandt bete valte gnnoge He bt den flteien Anbe d& 

auoebten wilde krflmbe und manegen wnnderlicben acbrtnc frqj, kr, 

147' [20260^]. 

[3069. hin ze tal; Haupt schrieb ze lal. Die Einsetzung von hin, durch 
die der Hiatus vermieden wird, ist ganz unbedenklich, da Konrad 
den Ausdruck bin ze tal oft gebraucht, als dass er ihm nicht auch 
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hier liälte einfüllen sollen, i^gi 3563 und ferner Hex. 1177. gotd, 
Schm. 1064. 1096. PantaLXhhZ. Parlonop. 2357. 8640. 20609. 21493. 
Schwanr. 969. trqjan. Kr. 3913. 4013. 20224. 25709. 26373. 2S402. 

Turnei 640 ] 
[3071. rehtehalp Haupt.] 

[3ü72. jener. Bartsch folgert aus der Lesart des Druckes einr die Form 
ener, obwol «r um JMM»p, 9044 MH dine Form (Ur Eonrad 
hugML Sekon 515 Hut dSsr «fte Druck dner für Jener. Man darf 

wmekmm^ dau einer wafdiit Sehreikung inet MuHiekgekt und durch 
spSiera ftiUeke EhvteUtmg du i entsUmd, Ebus^ne Buekiiakm üker 
dU Unit MU «ekraikmt, üt Hn» bektamle EiganUtmUekkeit atUr Handr- 
tekrißen. Dass diese auch in etner dtr ttandschriflmy die dem alten 
Druck des EngeUtard ooravsgehen, ausgedehnte Anwendung fand^ 
ergibt sich daraus, dass Fehler, die auf fthrher Kinsetzung dfs i 
beruhen^ keineswegs vereinzelt im alten Druck dastelu-ji. So schreibt 
er 267 beyde für bieten, 871 einer für lemer, 1105 Leibe //ir liebe, 
2623 Leib für liep, 3205/". verreit : scheid für verriet : schiet , 5669/1 
scheil : bereit für schiet : beriet. Juf Grund dieser Beobachtung durfte 
3144. Saas. 3755. 4033. 4161. 4387, wo Haupt UboraU dm eicfcer tfet 
üUm Drueka» Ubamakm, diuat okn» Bedanken in teblere odar schierer 
gewandaU werden, wia 3146 eigenlidieii in iegdichem, vgL auok 8462. 
Ein Obergeeekriekenes i konnte aber auch leicht übersehen oder iter- 
gauen Mwdan. Auf diese H^eise diirflen die folgenden Ferderbnisse 
des alten Drucks ihre Erklärung finden: 3" f schauwel : dranwet für 
scbinhft : diubet, 157 solch für -a !ir, 334 scbwer für schiere, 620 
senden für seilen, 1924 verhehlen iür veiheiien, 1925 wetzel : Fetzel 
für weizel : reizel, 2103 heran für hier an, 5509 scheit für stcheit. 
Diese Beobachtung führte »u Besserungen der ersten Ausgabe in den. 
Fortan 42. 1581. 1830. 4851. 6392. 6432. Dom dio FordorknisM «« 
oft geroda auf dam BuekH^ten i kerukm, kaim Zutoü »e&u Dan 
oudk an^ BuektitUten in einer der frUkeren äondsekrifien Uber^ 
getekHeken waren, dafttr Uefert der alte Druck mit teiner Lesung 
traure für dürre l'U einen sprechenden Beleg.] 
3079 /*• diese beiden zeilen hat Lachmann hergestellt, an ein dinc suochen 
heifsl Aich daran sclvmiegen. der roc der was ir heimeiicb, er tel sieb 
nähe zuo der lieh, ern Iruoc an l(einer stat hindau, er suochte allent- 
halben an, al vtin obene bin ze tal Jurist. 10913 
[3089. des daches fFackernagel, Zeitsclw. /. deutsches Alt. 4,556.] 
[3092. enmohte Borttck, Beiir. ». Quellenk.^ S. 162 ; Haupt ickriek nodl|e.] 
(3097. Til gar. Mon eckreiU beeeer mit Barltek, Bettr. «. QueUmtk^ 

S, 162 vü wol; vgU au 2498.] 
3101. \,Da» »weite ie erg&ns^ Haupt naehtri^lich und bemerktes] froj\ 
kr. 23<* [3004 /)] lese ich diu veder dz dem luoche bar le blanken unde 
ie brünen glast [küeUer mit allen Ute, ir ir]. 
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3112. [in, den girteo. In der f oriage war vanrnttUeh garten mugtfaUen. 
Dann kannte aus in den leicht hin dannen werden, Haupt blieb bei 
ftf'eser Lesart und bemerkte:] hindannen fiir Mndan kann ich nieM 
belogen, von dannen? 

[;U24. in doch erklärt sir/> ans ein dach xfhr einfach ^ besonders wefm 
das julgmde und ansgefailcn war, was nfitürlich vor under leicht 
genug geschehen konnte. Haupt schrieb von loube, iedoch underweben, 
wae nieki ftwr de» Hiattu wegen, tondem antk ettHtUetA roeftf auf- 
faltend wäre: Sartscht Beiir, s. Qmeihnk,, S, 16S euekt den Htatue zw 
beeeUigan, indem et nnd vor fedoch in Havpi» Text eintehieit} 

[9135. Auf le weiH dae jr de» Drucke» Alu; Ha»^ »irieh diete» Wart 
«In/SicA.] 

[3141. zer lieben sUinde will Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 162 in der 
1. sl. ändern. Iber hierdurch xtürde ein wenig poetfsrher Paralieli»' 
mus twisvhru Wirtschaft und liebiu stunde hervor^ t rufen.] 

3142. ich habe engegen gesehrit^hen weil so die silben vollzählig werden. 
haut eugegen hcnde schwanr. öOS. 

[3144. Mliiere Sprenger, UierabtrbL f germ, «. roM. PkUoL, 18S7, Sp. 5. 
Haupt »ehrieb sieher.} 

[3146. iegeliehem. Hauft »chHeb im eigenliehe und »teUte für dieee» 
Wert in »einer Anmwkmng au 1453 enddielie imtf innecllcbe sin* 
Wahl, Doch vgl j«lsf die Anmerkung 9U 3072 und Laehmann» Beeee* 
rung SU 34Ü2.] 

[3149. Die in Qm-lfen und Forschungen 54, 88 vorgetragene Fermvtunv: 
ist durch WoJff im hi zeige r /'. deutsches Alt. 13, 243 entkräflet und 
hier 7ivr ans / rr.st'hfn i?i den Text geraten. Es istl Haupts Fassung 
wieder/ierzustt'ihn, also zu schreiben: fif enlslozzen und getan.] 

3160. geberc gold. tchm. 1263. MS Hag. 2, 312« [Lied. 1, 191J. 
, 3164. dio tII liebe nahtegal, vergl. gold, »ehm. 133. <ro/. Ar. 114* [15691]. 
MSH^, % 316*. 318*. 323* [Ued. 7, 11. 11,5. 22,9.] 

3174. [Ir art und ir gewonheit, Sprenger, LiieraturbL f,germ,n, rem» 
1%/|0/m 1887, Sp, 5; Burteeh, Beitr. %, Quottenk., S. 162 »ehlägt mit 
grösserer Entfernung von der if herlief crrnig vor ir site und ir gewonheit. 
Haupt behielt die Lesart des alten Druckes bei und bemerkte:] ir ällnn 
gpwonlieit. diese betonuusr, obwohl kein anderem beispiel im Engelhard 
vor/iommt, habe irh '^i dnldet weil ich sie oline twrwegene (inderungen 
nicfit zu venncidcn a aste und weil i7i einigen gedichle?i Konrads 
zweisilbige Wörter mit gehobenem tonlosen e sicher scheinen, in der 
Welt lohn geben alle Act. 3 >wie einem rill^r getane, 46 ad wtt der 
bdrr^ genant, 57 Ton der mkmk gesehrifaen. dagegen Hehl dSw* SI4e 
ver» bei Beneeke, vil aehiere verwandelt, nicht in der MUnchener h», 
und i»t »chwerUch echt im Otto i»t 424 dd wart a« Kömpt^o geaant 
wohl nicht anzufechten ; die übrigen »eilen die in Hahn» texte »ohhe 
beianung enthalten »ind mir »ehr wweifelhafL denn wenn et 186/1 
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keiftt ich wil in viägen war umb er mir l)3Vie väste geschadet, so 
ist es sehr unglaublich dafs K, nicht sollte (/cn glatleran vrs ge- 
funden hohen mir so vaste liäbe geschadet : ich halle aber auch dies 
nicht für das echte, sondern was / gieUt. mir habe sA vaste an im 265 
gestliddet, vergL 171. in dm beiden Uhrigen stellen, 168 und lb2 
wiirdo ich schreiben und hete wazzer dö genoznen und sus wart der 
rilter d6 geladet, auek vrenn Fnicld auf diete eintehtUimtgen fiihrie, 
in den HAiige» warA«» det diekieri» ftndt ich k&in zuverläfstg^ bei" 
spM dieser bektmmg, der von Bmkn su Otto 158 erwähnte 37$a ver» 
der goM, eehmiede itt von U^h. Grimm nach den meisten hu. berich- 
tigt worden, in der erzählung von der minne 30 ff. ist nicht nach 
Müller zu lesen die helen leben unde muot in ein ändor verwehen daz 
beide ir mtiot und (onchi ir leben ein dinc was \vorfl<Mi nl^A ijar, sondern 
in ein ander so verweben; Lölsbergs A.t. hat so et\\t'lieii. 377 L«*75] 
keifst es nach Müller und Laßberg dö daz der ritlcr ersach; aber da 
A. in den meisien gedickten solche beUtnung zu vermeiden weift ^ so 
darf man Heh ihn hier nieht eo bUnd denkmi daft er die gefügigere 
worUteliung d4 der ritter das eraach niehi fand, im irqf, kr, 74^ 
[10152], aua wart ir k^o geleit das ai dA triben ander In, veretehteieh 
hin geleit von eelbet, 85* [11023] der kraft um kttone beatftn vertrügt 
hie vor besläa [Keller widerstän]. 87*^ [11936] wol driaic (üsent bereit 
die kerten mit im üf daz velt verlangt vil bereit [ÄWIar wol drizic 
lüsent man bereit]. 100'' 1 13706] ouch het er schiere vernomen wird durch 
einschaltung von do for vernomen leicht gebefsert. 119'' | HÜHl^ /7!] nfi 
von den frouwen gefluch enwec ein ieglich {lies iegelicher) man, do wart 
daz 8pil gevaogeu an: auch hier liijsi sich 66 vor gefluch einfügen. 

[3184/'. Lacivmann, Zeitschr. f. deutsches AU. 4, 556. Haupt schrieb da 
lies dio Minne trOebeo a^r dar ondersvalteo und bemerkte:} 3185. a^r 
ist neutrmn in^\ kr. 89* [12169] daz ich gerecbe mlnln a^r, 126" [17219] 
alles herzen a£r, 136^ [186S9] al min hersen aftr, Site, 2163 das a^r daz 
tf. s. w, aber als meeeulinum eteht es, freilich gegen änderung nickt 
gesichert, Silv. 42S8 n&l unde inarlerliclien a^r. ich habe auch an hör 
gedacht, kann aber dieses vort bei K. nur als neutntm noehweiten, 
daz si niht hangen in daz bor troj. Ar. 110*^ [1513m, 

[3190/*. Bartsch, Beitr. z. QueUenk.j S. 162; Haupt schrieb ez sprach daz 
ungelücke mal ir hdliero Speiden velde.] 

3191. das vell des schachbretes ist gemeint, der zende uz zwit>piUe ame 
sekAcbtabel lealtch velt mit cardamA» «. $. w, fß^olfr, Ü^A. 151, 2 ff., 
weiche eteite Beinbot im A. Georg 749/*. vor äugen hat» 

13262. Barteehy Beitr. s. QueUenk., S. 162. Haupt tehHeb bi ein ander 
wÄren si gelegen, vgl, »u 804.] 

[3204. fit eine mlle, Haupt nach der zu 441 f. gegebetien Hegel.] 

(3208. Bartseh, Beitr. z-. (Jueiienk,, Ä'. 162. Haupt schrieb d6 ai bi eia 
ander Ugeo, vgl, zu 804.J 
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3212^. ich halte tückende [so sehrieb Haupt im Texte] mir zu erklären 
gesucht, gebe aber allf solche versuclie gegen Lachtnanns einleuchtvndt'S 
Juckende auf. sonxf ist meine verhcl'xprHug dieser zeilen sicher; denn 
bei A. kann mit s^icrwir kein vers scJi/n-ßm und ebenso wenig kann 
«perwer auf her reimen, den reim buckeler : her troj\ kr. 3"^. 47* 
15019/". 6317/.] kann man nicht vergleichen, denn dem fremden worte 
gieki A\ wie et MSlhg. 2, 333^' [Ued. 32, 264/*.] Sr : kcfenier reimii 
vergL Jae, Grinm gr* Ze oaciy . t, 141. die enltteUung im aUen drueke 
rUhH daher da/s gar machen nickt vereianden ward, 

3222. [vervidchte. Hiampi tehrieh veifluochle unt/ bemerkte:] Lachnumn 
liest verflucte und verweist auf Müllers samtnl. 3, xLlil'^ da^ niir sinne 
266 unde kraft geoomen ^]ni und ^^ezücket. min leben wsere verüöcket 
u.s.rt\ und o«/" .W>. 1, 66" manic giric sin der flfirket (• Ificket) Dich 
ir uf die jagevart. [Indessen bietet weder vlücketi /oich vervlQcken 10 
den angezogenen Stellen die hier geforderte Bedeutung.] 

3238. veige, todbringend^ ungUickbrittgend^ unglückselig, ist ein lieb- 
lingswart dee diehtart, v. br^tloufl treu', ib*. \W [23303]. miaue 
EngeiK 3910, miselsoht EngeilL 5996. mindioge iroj, kr, 35^ [4659]. 
missetAt Sil»* 1525. ohes gold, tekm, 389. Berpaot ireij\ kr, 176^ 
[242191. ttccbeit Engelh, 5599. stich Ir^;'. kr. 88« [12100]. t4t Sih, 
4979. traeke Silv. 745. troj. kr. 60<= [8220]. überrarl froj; Ar. 172«[23712]. 
ungelücke Engelh. 5689. troJ. ät. 18'' [2377]. ungeschiht Engelh, 5548. 
troj. kr. 43* 97*. 129' [5816. 13304. 17746]. in mehreren dieser stellen 
scheint eine verwünsrhung in de/n Worte -n lii-gen, wie wir unselig, 
unglückselig brauchen, so tlaz veige türclln, das unglückselige, daz 
vertäoe veige will troj. kr. 72« [U79ö]. troJ. kr. 176« [241S2] wird 
a» lesen sein der mdrtgirige veige schale: et steht mort feige [Keller 
der iclbe mortgiiige]. ähnlich gehranchf dieses wart Gott/Hed Tritt 
1874. 2591, 3967. 6910. in der gewUhnUckeren bedeutung steht et trqf, 
kr, 90" [12260] mit Teigen und mit Idten bedecket wart diu beide 
breit und 130^ [17831] an ir gnote and an ir kragen werden! si veig 
unde mat. 

[3239. Bartscli^ ßeitr, n, QueHenk., 163. Haupt schrieb ü( getin von 

ungeschiht,] 

[3244. ime. /facker/uigcl, Zulschr. f. deutsches .lilt, i,bbQ will iü lescHf 
dov/t f'fis.H im Artvcr in den Zusammenhang.] 

3294. [enptaiiea. Lac/imawi, Zeitschr.f.deuslchesAUAfböQ, üaupl sc/irieb 
enbianden und bemerkte .] ich weifs fUr Ein Plan nichts wahrscheit^ 
lieberes zu finden alt enbianden, obwohl ich die hier nothige bedeutunf 
'betchwerf nicht nachweiten kann, sondern nur die aetive 'beschwer- 
lich'' in den von Grimm gr, 4, 336 angeführten stellen Notkers, in 
AWers Tunäalus 54, 24 man was in vaste enbianden, bei Wolfr. Parz* 
567,4 Ciwäne wart enbianden daz er den swaeren schilt getruoc, If h. 
243,26 mir wirt halt sus enbianden, so ich ungewjipeat wip grif an, 
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• wie überhaupt enblanden ein 'lästig machen ist. Parz. 231, 26 möchte 
ich nicht mit Grirnm enblanden durch *crsparrn^ dei/len: wart 
geweinet unt gescbiit fiem pala§e wit: daz volc von drlzec landen 
mohtz den ougen nihl tiiblaiiden erkläre ich 'da ward so viel geweint 
dafs dte bewohner von (Irfifsig ländeni es ihren äugen nicht zumuten 
möchten^ d. i. daß eine viel größere menge menschen nicht so viele 
^ranm vergiefkM kÖtmiB, 

(3297. verstniBmet mit dem tdien Druck. Haupt tehrieb verstombet.] 

3301. «. SU 716 («. 245 [und auch 246]). 

3304. derselbe vers troj. kr. 153* [20994]. liep, getriawea heneblnot 

MS Häg. 2, 319* {Lied. 14, 19]. 
[3308/*. uns hat ze schiere IrofTen ein harte schedelich geschiht. Dieser 

Gedanke wird durch begründet und durch f. uueder auf- 

genommen. Haupt schrieb sicher; Sprenger, Literulurbl. für germ, u, 

rom. Philol. 1887, Ä'//. 5 liest schiere fiir ze schiere.] 
13311//. vgl. Quellen und Forschungen 54,88/". Haupt schrieb gewera 

Wide 4at QM niht ▼trbern das angelQdce ensoltfc ach das «Ic] 
(33 17. xe» wofUr der alte Bruck in hat, wae Haupt ohne eretehtliehen 

Grund in vil änderte,] 
[3344. mio Tcrhte La^anann, indem er Bem^ mmml «tr/'3348.] 
(3368. beidiu, t'gf. Quellen und Forschungen 54, 54 ; die Mnderuui^ wird 

auch durch. 3373 /I beetätigt. Haupt schrieb mit dem alten Druck 

guoliu.] 

3371. da von ich Lachmann. 

3382/*. [um diu so. Lies um die s6. Haupt schrieb darumb u/id be- 
merkte:] der Wirde ist immer al%e guot dm in nihlu. ^. er. Lachmann. 

[3390- Bebe /Fackernagel, ZeiUclir. f. deutsches Alt. hh^.\ 

3402. der Tod führt mich als sein weib dahin, Hartmann im Brec 
5875—5907 läfst Eniten sieh dem Tode sum weibe anbieten (dft bUt 
vil wol ze mir gehll, — ich gnine dir wol se wlbe). 

3J03. jämersoht Engelh, 5539. troj. kr. m^. 169* (15550. 23240]. 

[3410. Haupt schrieb swie ez mir aber drumbe ergS. Bartsch, Beiir,%» 
Qucllenk., S. 163 liest swie aber ez mir drumbe erg('.] 

[3413. 7.C leide hie; r'g"/. 3418/! Haupt schrieb ze ndennp/i 

{3423, MC mit dem alten Druck, was ganz wi mstössig ist und einen 
weit treffenderen Sinn gibt als wol, wie Haupt schrieb.] 

[3428. ze wünsche mir von iu gegeben. Haupt sc/irieb daz von iu mir 
was gegeben, loobei aber die Überlieferung völUg unerklärt bleibt.] 

3434 f. dasselbe Sprichwort troj. kr. 106* C14492if.] er ist ein blceder junge- 
linc ande ein herze16ser zage, swer fliahei h dai man in jage. 

(3435. blnamen Bartsch, Beitr. s. Quellenk,^ $. 163. Haupt schrieb tu- 
triuwen.] 

[3442. daz unser Irören noch gellt. Das Richtige ist ohne Frage: daz 
- unser trüren wider gelit. Dean dies entspricht nicht nur dem Sinne, 
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sondfrn scIiUcsst sich auch graphisch der Cberlieferung so nahe xrie 
möglich an. llauf>f tcfiricb daz unser tiTirfkeit gelit; ßartieh^ Beitf, 
z. (Juflhnk., S. 163 dar unser (rüren hiit ltüi.] 
[3453. vi;is t'i'gänzt BarUch, ffeitr. z. QueUmk.^ S. 163.] 
2<»7 34Ö2. Lac/i/uanns verbefserung in iegelichem {für gar ligeflUichen) ist 
u>UW9ifetha/t 

346S. gebiidel; mide gebaochttabet, abgebildH und mif dm 
««Am. «0 «M ifi« »«ytfiyfttffeM Sil»* 1482/^ mit bilden uod mit 
bnodigUben CDtworfen oder scbtee ergnbeD. a«^ du wähl dn am- 
drucket hat Konrads neigung seine verse nUi alHtteraimnen sie 
tehmücken eingewürkt; er überlneUt darin sein vorbild GcUfi-ied 
i'on Strnßhnrg. balsem — hi«;em gafd. schm. UI3. bete — geböte 
Silv. 4409. 5217. biderbe ^ 1 ;ilt troj. kr. isi' [24962]. bilde — blschaft 
Ä7t». 4281. blschaft — bilde Silv. 41152. blanken — brAnen troj, kr. 
121« [1655U1. bieler — bluol troj. kr. 4<= [486]. bloz ~ bar Engelh. 4569. 
5095. troj. kr. 41' [5564], enbloßzet — enblecket Silv. 973. gebot — 
Nn IroJ. Ar. 119" [16265]. gebot — bete sckumnr, 617. geboten — 
gebaonen Iroj, kr, 118' [16209]. biAchcn — bogen tro/. kr. 89* [12280). 
briete — boten iroj\ kr, 180* [24768]. bringet — birt Sihf. 8. gold, 
whm, 742. trttj, kr. ST«'. 68* [7800. 9262J. bnoze — bem^nge Ireif, 
kr. 132* [18105]. veige — vellic 5//«, 2847. Teigen — vellen troj. kr. 
2bK 46«. 137« [3366. 6219 1^768]. gevellet — ^eveiget Otto 2()ü. Silv. 
452. 4R30. troj. kr. S9' [[222H]. Velsen — vlinsen troj. kr. [h^'^V. 
vetecb — vloiir (raj. kr. 12'' [9S24]. erviiihtet — ervrisehet traf. kr. 
118*^ [lb22(j|. \it iscb — visdi fV^^« 264. troj. kr. [[3^^]. geflüi - 
geflouc troj. kr. 139« [19059]. geflozzeii — geflujret troj. kr. IV' [9573J. 
vorsehe — vräge scktoanr, U73. errorscben — ervirn troj, kr. 179' 
[24680]. vortchen — vrAgen sehwmtr, 1142. <ro/. kr, 119' [24703]. 
vrech — vrl troj. kr. 49* [6709]. vreeh — vriscb BngtUi, 2408. vrech 

— Trome troj. kr, 101« [18868]. vrech — vruot troj. kr, 126* [17241). 
vrisch — vrö troj. Ar. Sl'^ [11125]. froelich — frisch <?ifo 668. freelich 

— frd troj. kr. 167*. 171K [22990. 24660]. vuhs — vohe Silv. 1293. 
gar — ganz Engvlh.\Tt. gelpf — grüene «ro/ Ar. 77« [10486]. gimme 

— golt schwanr. 291. troj. kr. 83«. 109*. 136*. 142* [11293. 14949. 
18649. 195051. grissrramen — grinen troj. Ar. 89*^ [12245]. dnrcbgründea 

— durchglösen guid. scfm. 242. 973. troj, kr. 55« [7527j. gülte — 
golt troj. kr. 157« [21632]. guot — fllUe §ekmmtir, 57& herte 
hant sekwanr. 997. troj, kr, 97* [13239]. hersoge — herre wkwanr, 377. 
hoobet — b4r troj, kr, 75o [10292]. lerhonwen ~ lerhaeket Otto 582. 
bot — h4r Ott» 373. heiter — kfinic Sit», 1492. koller — kragen 
«cAttwiti*. 1086. kAsen — kiuten froj. Av. 112* [15300]. krispel — krA» 
troj. kr. 145* [19908]. künden — klagen Engelh. 3480. 3504. läget — 
lAzel troj. kr. 179' [24701 1. lant — liute schwanr. 475. Engelh. 1^^. 
troj. kr, 131^. 170* £18001. 23369]. liute — lant Engelh, 1512, schwanr. 
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20. 295. 311. 347. troj. kr. 19'^. 96^ 96^. 132^ 132*. V^. 141«. 144". 
149^ 16"/'. n&« [10841. 13148. 13194. 18058. 18095. 19065. 19299. 
19752. 20480. 22962. 24473]. leben — lant troj.kr. 94« [12801]. leben 

— lip Eu^elh. 6319. Otto 21. traf. /rr. 3S« 70«. 89«. 89^ 122» 133*. 
139^ UÜ^ 144". 166* (5071. 95U5. 12117. 12209. 16671. 19082.. 19278. 
19740. 21634. 22628J. lip - leben Otto 354. tt^\ kr, 170« [762t. 
23355]. leiteBlcroe — liehi Sih, 42. liebe — leide EiigtUu 3904. liebe — 
lell Engiäh. gl3. liep — leit EngtUu 1043. lieht — mter tn^\ kr. 89* 
[12202]. liiter — Uehlgem gvld. nkM, 273. lieplldie — lofocMme 
Silo, 168. Up geläz ichwanr. 281. maone — minne troj. ^r. 03*268 
[8603]. mein — mort troj kr. 94*. 95« [12929. 12995]. meinen — minnen 
troJ. kr. 158* [21737]. geminnet — gemeinel En^dh. :^r>57. troj. kr. 
83* [11345]. michel — nianicvalt Süv. 'i^it. gemünjet — gemiiiil frnj'. 
kr. 77* [1U527J. rede — lüne troj. Av. 24« [31 US], ze rede — ze relite 
Engelh. 3657. rehle — redelicben Sili\ 3644. geruschel — gerfieict 
troj. Ar. 163« [22481]. schade — schände Ar. 131« [17949]. schade 

— sorge troj, kr, 134* [18445]. geschelteo — geBchiffen iroj. kr, 176« 
[24281]. whaDt ineit ir^j. kr, 44* [5940]. ediiverii — sprizen iroJ, 
kr. W (12231]. schoene — sael Ifo/ kr, 127« [20184]. eeliceoe — 
Stare troj, kr, 147* [17386]. schoene §UAz troj. kr, 120* [10498]. 
schouwen — sehen troj. At. 118«. 137« [16147. 18770]. beschouwen — 
besehen troj. kr. 1 14"^ [15659]. gesehouwet — gesuochet troj. At. 152" 
[2094 IJ. veischröten — zersrhrenzen troj. kr. 92« [12540]. schürfe — 
schint MSUag. 2,312'' [Lied. 2, I2|. seile — sönge troj. kr. [189]. 
seilen — sungen Engelh. 753. gesungen — gesaget troj. kr. 119'' [16332]. 
senften — süezeii troj. kr. 76" [10444 J. süeze. — seiifte troj. kr. iiö« 
[15717]. s^re — ewiode «efttmnir. 1304. besigelte — beeide trq/, kr, 
Ii*, [üoek Ut hier mit Bartnk, Jnmerk, st» 9730 st» le§en berigelle 
«■^ beeldz.] siafzen — eieeben iroj, kr, 55' [7558]. ele^e — stiebe 
troj, Ar. 87«. 99« [11970. 13029). siege ^ stoeze Sü», 3003. veniicket 

— verslant troj. kr. 176* [24196]. vcrsniten — vers^ret iroj. kr. 41» 
jö52TI. alsö — alsus troj. kr. 81* [11061]. soll — sliure troj, kr. 
132^ [18169]. sorge — SM'R-re //-oy. Av. 184* [25395]. gesorget ~ gesent 
troj. kr. ih6'' [21003]. sprechen — sagen troj. kr. 56''. 61*. 81"=. III*. 
165« [7636. 8324. 11131. 15226. 2264(i|. sprechen — singen tr^j. kr. 
2«. 2'' [132. 173]. spür — silte troj. kr. 98" [13388]. Stange — slap 
ü'oj, kr. XIX" [2354S]. stechen — sieben, sitheo — stechen Engelh, 
2739. troj. kr. 40«. 79". 81«. 92« (0297. 10750. 11132. 12535]. geslach 

— geslaoe IroJ. kr, 71* [9098]. stach — sneit troj, kr, 100« [13702]. 
stein ^ stoG tntf, kr, 99* [13540]. gestellet — gcsttcket troj, kr, 34« 
4546. gestillet — gesweiget troj. kr. 24* [3185]. Sturm — strll Silv, 
1077- troj. kr. 53*. 140« [7237. 19159]. gesondert — gescheiden troj. 
kr. 6« [667], sünde — schände Silv. 444S. gestinl — sieht Sih\ 4SS7. 
sweioen s weben troj. kr, 176« [24192]. s werten — spiezen ti'oj. kr. 
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t84F C^S]. swindel — «Uzet troj\ kr, 114« [1&698]. irenwtoet » 
▼enwindet troj\ kr, 65» [8877]. geUiben — gctto fro/ Ar. 1 16« [1 5857]. 
gewalt — gewer schwanr. 335. gewallic — ge^ n rhaft SUv. 1604. 
wazzer — wint troj. kr. 175^ 17H<=. 177*. 182* [24uy(). 2t25!). 24349. 
251(tö. erwecket — erwachet schwanr. 209. werken — Worten Eiigelh. 
746. troj.kr.b4K 182^ [7335. 25063], Oberwildet — fiberwundert troj. 
kr. \AV [l9S2bj. gewinnen — erwerben troj. kr. 123" [16809]. wirde 
— gewin troj. kr, 2« [136]. witewe — weise tekwanr. 718. troj'. kr, 87* 
[1 1902]. wilie — wUbeit frojl kr. 140* [19S51]. wodIcb ^ waeren Irq;'. 
kr, 108* [14864]. worl — wlae lr<y: i^r. 1« [81]. Worten — witien fro/ 
Ar. I66*C2S788]. ngel - xopf [JSelfer köpf) iHtf. Ar. 76» [10388]. ver- 
zinsen — verzollen troj. kr. 68*. 113« [0341. 14137]. 
[3467. ß^gi, QuelUm und Fwwhamgen 54, 63» Hm^ schrieb dnrcbgeasia 
liehe und mrtme.] 

[3495. freudenbivren j/iit dem alttn Druck ; Haupt sc/wieb freudeba'ren.] 

3497. verliumden kann ich deni dichter nicht zutrauen: troj, kr. 15^*^. 
157*. 179«. 180" [21072. 21526. 24Ü73. 24714] stellt allt-rdings liuiael, 
aber man kann überall liumunt schreiben, ick habe hier vermelden 
getotitt, wat iiek 3479 orholtM hat, meh 3766 hSUo leA Tenttddet 
t^sen mUm, da verlogen nach gelogea (3764) ungudäekt 3650. 
269 3653. 3667. 3855 whatnt wiir verlogen doi panmd$le: im rvim» hat 
sich 3913 verlouc erhalten. 

[3512. ir solt bie; Haupt schrieb ir snlet. Diese Form findet sieh 9wei' 
silbig- g-empssen nur noch troj'an. Kr. 21370 ir solent , snelic vrouwe, 
daz bedenken und belrahten 21980 so sulent ir gebären. In diesen 
beiden Fällen genügt ah'T mipfi ilh- synkopierte Farm und man wini 

. daher schreiben 21370 n sult, sa^'lic vrouwe und 21980 sö' sult ii 
gebä'ren. Dock die zweisilbige Messung der 1. und 3. Piur. wird ina7i 
Kbmr^ bereits zugestehe» müssen ^ wen^ttens steht sie notmendig 
fiartonop. 12006/! wer eint die kOnege, die der scbar se beiden ilten 
eOlen pblegeo? und 17123 das si dss orltil sAlen geben. Daher durfU 
im Sngelhard 4446 an einen kämpf: den snleo wir unbeanstandet 
bleiben. Über die Entwicklung diesmr aweisilbigen Fannen vgL Wein- 
hold, mhd. Gr.^ S. 444 ] 

[3528. seht herre Bartseh, Beitr. %, QueUenk,, S. 163. Hai^t sehrieb 
sicher.] 

3535 ff. ein widerspiel zu Freidanks sprach 13S, 7 f. nach Bb. man sol 
streichen IVemdeu hunt, daz er iht grlne zaller stunt. — streichen vom 
Sireicheln eines hundes MS Hag. 2,332« [Lied, 32, 169]. 

(3554. Bariseh^ Beiir, %. Qiiellenk., S. 163. Baüpi sehrieb das er sprecben 
mohle nihL] 

[3576/*. Haiqtt sehrieb er mdbie wol dn w&nie bas gegen mir geworben 

b4n, strich also kumw^ das sicher des alten Druek, Bartsch^ Beitr, 
s. Quelienk,, S, 163» sucht der Überlieferung gerecht su werden, indem 
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er her vor geg^en in Haupt» Text einfügl, und Sprenger, LUeraturhL für 
germ, u, rom, PkUol, 1887, 5p. 5, stetit für her g^egea mir sur Ei^vugung 
ber xe mir, weil er her le mir £m arfli«A Beinrieh 664 geleten hat,] 

3581. Tergftbet war 3659 im<l«r« wede enUtdÜ, 

[3607. durch daz idi BarUeh, Beiir. », Quettenk^^ 5. 163; Baupt eehrieb 
dar utnbe ich.] 

[301fi. L/>« Unsa'ld, t'^-/. t;/ 716, 5.246.] 

[362S. l»ewcinel. ff ackernagel^ ZeiUehr. f, deuUehe» Alt, 4, 556 UeH 
geweinet: v^l. zu 1785.] 

(3(>ä5. langer ff ackernagel, Ztdtsckr. f, deutsehfs Alt. 4, 556.] 

(3650. verlogen. Bartsch geht von einer modernen Empfindung aus, wenn 
er Beiir, », Quettenk., S, 163 veriogen wegen der fHederkolung in 
Fers 3653 dtireh Termeldet ertetsen wilL JHe mhd, Biekter scheuen 
durchaus mekt Mckgemässe Wiederkolungen, Boss es sich in dieser 
Rede aber gerade um das Wort TerKege« Aontf^tt, beweist auch deut' 
lieh die H'^iederhohoig am Schhiss 3667.] 

(3657. noch: Haupt sehrieb und oncli.] 

(3666. im Hanpt.] 

(3677. sin muot vil unverzaget Lachmann.] 

367S ff. der h6chgeborne sOeze knabe stuoiit üf mit zühten über lanc 
und leile sine heade blaue vür sich d6 bi der stunde troj. kr, 14<' i,l77S]. 
bt rittem and bl froowen riti Aae miBsewende! dli (hterwelteii bende 
geMgeoUcbe vür dich twioc 110* [15032]. dir odch b5 leite er nnde 
twinc ita tc erwelten heode blaoc vOr sich gesogenüebe 136^ [18651]. 
ein hende babte er fflr sich ein» wol geiogenem manne glich Hartm. Er, 
298. s6 einer ein botscbaft hövelichen gewerben kan oder ein schüzzel 
tragen kan oder einer einen becher hövelicben gebieten kan unt die 
hende gezogenüche gehaben kan oder vür sieb gelegen kan, so sprechent 
eteliclie liute 'wech, welch ein wol gezogen kneht daz ist!* u. *. w. 
ßrrchfold .V. 187. 

[3697. äit ir ze lius sil komen mir. Das zweite sit konnte leicht als 
mUssige Wiederholung des «wIen daIrtfeAtef werden und so ausfaUen, 
Bmspt schrieb tAi \t se hAse kAment mir. kom, iidmen aber gehSrt 
dem Bairischen an , während die Endung -eal in der 2. pL praet, 
ausschüessUch alemanniseh isL k6ment erweist sich also als eine 
unmögliche Form.] 

3713. zarte ziehen Oltob. trülUcbeniieben Otto 99. xarilichen ersiehen 
Hartm. Greg. 122^). 
. 3714. ich habe hier itnit 3S73 nicht trAtschaft geschrtetu-n Wfif friunt- 
schafl auch licbsc/iaft, ti» b<- aufser der cäb, bedeutet. Creusü — lijete 
mit ir friuntschaft Jasoiies herze alsd behaft daz er durch si wart triuwe- 
ids und er sin öüch wlp verIcAs [troj, ATr. 11206 ;f.]. dd lebete er mit 
ir lange sIt in beriecUcber liebe kraft doch haete er ai se frinntsehaft 
und niht ze atateclicher k 95< [12976]. — das der kflnic Telamon mit 
Eofalhard, 2. Aufl. ' 19 



Digitized by Google 



290 



siner swester was gewoii iriunlscbefte bt den jären 129^ [17727]. vergL 
Gottfr, Triii, 5406//: wo TrUlan bei dmn Worte friaatochafl , das 
Morgan von tHner ältem iiobo gebrtmehi, Uui»t imd tfigt \A disem 
maere erkenne ich nieh. ir meinet ei alsA das icli niiit Gliche sl geboni. 
Par«. 271,4/1 99gt Orilu* d6 se {JnehuU) aber von diner sdicBne 
sprach, ich w&nd dA waere ein friuntschaft bl. 

[3736/1 ich waere vil ze anehlec und dar mo ▼>! gar ze kraoc. Fet' 
muUich Ut für dm Iftztrrrn f'rrs zu lesen and dar zno lihte vil ze 
kraue, i'^'"/. (li(> rntxprcc/n'ndrn f'rrsr f. er diulite si iht sin ze 
swach und lihte gar ze iiider. Für liliie vü ze kranc 3737 sipht im 
allen Druck gar vil z. k. Dietfitn gibt das adverbiale übte auch 115S. 
1856. 2719 AnlasM «i« Änderungen.] 

[3755. achierer BmrUoh, Bnir. s. Quellenk., 5. 163. Hampt tehriob mit dem 
Druck lieber.] . 

[3759. rebler Laekmann.} 

[3761. sA ß^iMekemagel, Zeitschr. f. deutsches Mt. 4, 556.] 
3762. iuwer gröziu pflibl erinnert an troj. kr, 177* [24354 /T.] der grimme 
t6t an iu gesiget, wirt ir des knneges tohter niht zeim opfer in ir höhea 
pfliht. yil. "iO f. vil < re» unde guotes bei er in siner b^hen pflege. 
[5766. vermeldet Huuj't, vf^l. zu 3497.] 

[3793. trouwen. ßnrisckf ßeitr, z. Qut'iLenk.y S. 163 stellt im A/uschluss 
an den alten Druck juncfrouwen wieder Aer. Aber daxu passt miper 
nicht, jangklhniwe fUr froQwe UeH der Druck oiieft 2568, Jonckern für 
berren 2493.] 

3786b deiz üt für den cert noikwmtdfg^ und durek das ükerileferte de(» 

270 kinlängUch an^^rzr/^'t. dthieteht Silv. 2864, dest iroj. kr. 19014 [19127]. 
und ebenso oder däst ist turn. 14, 3 [81]. AI. 1203. troj. kr. 12677 
[126S7] zif schri iben: so braucht A'. auch mehrmals deiswAr. und 
Otto 335. MSlIafi. % 3 KV' [Lied. 2, lOU], aber dCr im Otto 618 ist ohne 
noth gesetzt; daz er mich uacket liAt erlöst ist ganz richtig. 

3787. ze worte komeii ins gerede gekommen. Hahn zu Strick. 1, 19. 
bis man verredet hie daz wort das von uns Hinget über lant von der 
minne 168/1 auch 3857 wäre der nnguhnie wokl beeeer, 

[3796. vü ergänst Barieck, ßciir. «. Quettenk,, $, 163.) 

3806. [engeren werte »^aekemagel, Zetieekr* fl deutet AU. 4, 556.) 
erigegenwert troj. kr. 72" [9775]. 

[8827. der Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 163. Haupt eckrieb diu.) 

[383S. benamen. Uaupi schrieb sicher.] 

3S4S/: im/lisch '^weshalb ir noch femer von rechtswegen mit eurer 
boshril auf mir liegen müfst* 

[3 hol. alsara Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 164; Haupt schrieb saro.) 

3S65. nolhwendig mit Lachmann des küneges £re und iuwer zuhU [Haupt 
schrieb im Text mit dem Druck des kflniges and iuwer suhl, mat 
Bartsch {Beitr. z, Quellenkf 5.164) beibehaUen wili,} 
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3869. friedel iroj. kr. 3670 ^3673]. /^/. 392. 1245. abt r .//. 374 für 
das frinde der limbruckef lu. nicht friundc, sondern friedel zu schreiben 
ist vorwiUag. 

[3872. Hwpt sekrieb swer mich dar fiber leste und nahn in der An^ 
merkung Lachmannt FitneMüg dar uoder für dar fiber <m. A^aeAer- 
nagel^ Zeiteehr» /*. deutaehee AU. 4» 556 UfÜl die Überlieferung dar flbar 

geste beibehalten, indem er geile *st/m Gaste mache, für befifeundet 
erkhirt'^ deutet. Indessen kann gar kein Zweifel sein, dass man hier 
von Haupts f''ermutung leste ausgehen ynuss; schon der tntv v^lUrkUch 
In i i orgernf(>np Gegensatz, zu 3S70 nein, ich bin ir miinie fri besiälii^t sU-.] 

abTT. [min geliche HanpL] din geliclie troj. kr. 26t 1 (20") [2612]. alU. 
IV. 2, TU. Helbling 1,97. sin geliche troj. kr. 22. — miu gelicli troj. 
kr. 1922 (15") [1923]. sin gelleti troj, kr. 384. 6355 (47^) [636 IJ. 14747 
(108«) [14758]. 17479 (127'^ [17490). üartm. ßree 2769. ir gdldi iroj\ 
kr. 7791 (57«) [7848/*.]. dehelner atn gelieh Harim, a. J7. 281. 

3880. geloobet min reimt auf wirs troj. kr, 97« 117" [13067 f, 15987 f], 
geloubet des oder gelouben des ai//* Achilles 82". 100^ (11177 f 13731 f.], 
flw/" Poliictes 174« [23883/".], aM/* Epistroples 182- [24991/.], au/ Her- 
cules bi 246« {anz. 1837, sp. 2S9) [37950/:], wie Ifolfram /f7/. 35i», 
\\ f. Erkules : geloubel des bindet, der mare KPl«^"''^n troj. kr. 10971 
(80*) [10978]. Engelh. 3943. 5854. andere bet.'ijjiiic des gvniiivus bei 
gelouben giebt Hahn zu Slrick. Ii, IG. der herausgeber des Eraclius 
wird nun vieUeieht eingehen daft er die 23760 m^I» uu^wHUg ver- 
unitaUet hat. 

3888. »u bas itt geiltet »u vertlehenf ihr seid hier om hofe durch 
perwandttchaft befter ab ich geeteUt und so koeh über mich geetelU 

dafs ich schweigen mufs. 
3894. gemeint ist wein von Chiavenna {Clavenna, Cläven). Clävener reben 

hei/st in der Schweiz [und am Oberrfir/'/i] eine vorzügliche rebarL 
[3901. itiwer tongen brüt. Haupt sclwieb iuwer heimlidi brüU] 

[3930. nilUcs licfie fJau/d.] 

[3932. lüteriicheD. Haupt schrieb im Anschluss an den alten Druck 
liileriiefaen.] 

3949. offen gelieze oder o. danne g. Laehmann. 
[3971. go4de. Haupt eehrieb genftde.] 
[3979. ich Haupt] 

[3983 f. sluondc : versuonde. Haupt schrieb stöende : versüende und be- 
merkte:] ich weifs von dem unrichtigv/t uvlIuuU' kein anderes beispiel 
anzuführen nh daß K. MSHag. 2, 31 2<^ [Lied. 1,211: 213] das prät. dürste 
{für durste) mit hinieivürsle und bürste reimt. [Der Engelhardreim 
kehrt Partonop. 1 1387 /*, wieder. Der nmangrlautele Conjunctiv sluonde 
ist an sich walirscheinlicher als die Form verbüende mit falsc/iem 
Vmiaui, Der einzige aus den Gediehlen Kenradi neeh in Betracht 
hemmende Reim widertprieht nicht. Denn Sitvett, 93/*., trojan. Kr, 

19* 
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■2r)9:<5 35S49. wo die Hprausiiehfr (»lüeiide (gestüende) : pfrüende 
schrfiiben, kann ebenso gut sluonde (gestuonde) : pfraonde gesetzt wer- 
den, da in pfruonde der l miaut schwankt.] 

[3989. bset« idi lange Bartgeh, Beiir, s. Quetlenk., S, 164. Haupt sehrieb 
lange biete ich.) 

1^1993. dft Ton ich Lachmann.} 

(4005. nll swerte engegen swerte. Haupt schrieb mit dem. alten Drucke 
gegen. Doch darf man annehmen, dass Konrad in solchen formel- 
haften f 'erhinditnf^en das alterlümlivln re engegen bewahrte und erst 
die Schreiber das ihnen geläufigere gegen einführten. So musste 
Haupt aus vielrischen (iriinden die dreisilbige Form herstellen 3142 
munde engegen munde, Silvest. 4483 buc engegen bocke, 44S4 kalp 
engegen kalbe. Im Schwanritter 168 findet sich dagegen richtig 
nberUefert baut engegen hende.] 

[4011. BarUeh, Beilr. z, QueUenk., S, 164 will lesen und ich an Ifigene 
best^t was kaum veretändtieh wäre. Für die BeütehaUwng ven 
IGgensere spricht 3878.J 

4019. gezic besiehügung , vef^/. 4494. Oberlin &49. besig Sehmelier 
4, 242. 

[4020. seht SÖ. Man sehreibt rrnl besser m>f Hofh nach den zum Schwan- 
ritter 2 zahlreich gegebenen Parallelen selil alsö.] 
14023. iuch Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 104. Haupt schrieb iu.] 
14033. schiere Bartsch, Beilr. z. Quellenk,, S. 163; Haupt mit dem alten 
Druek sicher.] 

(4044. Bartsch ändert um das entward der Überlieferung »u retten in 
nie keiner dinge enwart ich mL Aber diese ComposiHenen mit en- 
zeigen sieh öfter im Druek ßtsehUeh^ so 3640. 4097. 4749. 5289. Man 
darf also hier nur einen Schluss auf die f orlage des allen Drucks, 

aber nicht auf das wirklich Crsprüngliche machen,] 
27114O50/: Ifaupf mit Hinweis auf Adil. 4980.] 

[4056. vi! woi, vgl. zu 249S. Doch schreibt man hier woi besser mit 

dem alten Druck u/id Haupt vil gar.] 
4060. das verbum veigen Engeih. 4i;i3. Ollu 2U'J. Silv. 452. 463U. Iruj. 

kr, 69« [12226]. intransitiv MSHag. 2, 328- {Lied. 30, 24]. 
[4065. gezeckei H^aekemagel, Zeitsehr. f. deutsches Ali, 4, 556.] 
4073/1 [ffaupt sehrieb im Texte kttnoen : gönnen und bemerktet] lies 

kunnen und gönnen, denn troj. kr. 32^ [4325 /t] reimt gewanneik auf 

den inf. giinncn. jiicht entscheiden kann kunnen {inf.) : wnnnen frq/. 

kr. 45* [6167/.], da K. wünne und Wunne sagt. 
4077. A'. hat brogcn Engelh. 4612. troj. kr. 52*^. 95« [7143. 12951]. 
[4079. gevohten komt/it dem gefabent des Druckes näher als gewannen, 

wie Haupt schrieb,] 
[4080^. Boner 29, 19 sich hebet iiianig grdzer wint, des regne doch vil 

kleine aint nädi gr6aen donre dik beachidit das man gar kleinez 
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• wettei siebt, es drdQt wli Worten manig man, der doch winiDg schir- 
men kan. Haupt in seiner ZeiUehri/t Athbl.] 

[4104. von. Haupt schrieb tlnr von.] 

[4111. komot. Haupt schrieb it kernet. Doch erscheint die Ergänzung 
fies Prunojnens ufinölig; v^f. auch 408S f.] 

[4118. Bartsch, Beitr. ». Quelienk., S. 164 will das von Haupt ers^ämte 
dd streichen f doch entspricht dieses durchaus dem Stil Konrads.] 

[4130. 4132. Bart$eh, Beitr, «. Quelienk,, S» 164 «nU die praee, trite 
und Wirde schreiben unier ffinwei» ««^4453. Boeh wae katm dieser 
Hinweis bedeuten f\ 

[4161. schiere Sartseh, Beitr, «. QueUenk,^ ^.163; Haupt sieher.] 

[4163. Bartsch, Beitr. «. Quelienk., S. 164 will dise unnötiger »^eise in 
die ändern, indem er auf 4184 hinweist,] 

[4178. ihl Bartsch, Beitr. z. Quelienk., S. 164. Haupt schrieh nihl.] 

[4230. enihuhon Bartsch, Beitr. z. Quelienk., 161. Haupt schrieb h&ben.] 

4211. icfi /iit/jc f/a.s beschau we dex alicn ilruckcs nicht in bescheine fre- 
änderl, wu-i naeli Sellin mache selbst für A. eine allzu matte laulu- 
logie gäbe, sondern in besehen wen Idze, einen ausdruek den dieser 
dichter häufig braucht, sehtoanr, 345. troj, kr. 55*. 74^. 100^ 140^< 
169«' [7455. 10092. 13746. 19253. 24874]. schonwen Ilsen iroj\ kr, 61^ 
92^ 167.« 181^ 184& [8338. 12638. 23036. 24891. 25316]. und oft mit sich. 

424S. [sanfte. Ebenso gut wäre suoze, vgl. Partonop. 2177 er mohte 
entsläfen suoze. Aber man braucht hier nicht nach einem ff'ort ttu 
suchen., aus dem sich schier, die Lesart rfr.v Drucks, }irap/iisc/i erklären 
fässt. Denn dieses schier ist o(l'enhar durch f /iersprinf(en auf 4251 
an unsere Stelle geraten. Haupt btkiell im Text schiere hei und be- 
merkte:] kann schiei e so viel sein als 'eben ersC't ich vermute schöne. 

4257. [komen Haupt, indem er bemerkte.-] K. sagt im participium nur 
funden kernen läsen troffen (von treffen), daher ist Sile, 2542 nicht 
oucb ssu stndehenf sondern onch Iftzen s» schreiben, 

[4262. mit mir Bartsch, Beitr, », Quelienk., S, 164 mit dem Druck, Haupt 
sehrieb bt mir.] 

[4282. Lies einen. — einen schecken, ein hier durc/iaus passender jiuS' 
druck, den Haupt mit Unrecht in den gewöhnlicheren eine decke ver- 
wände fte.] 

I 1291. vii Haupt ] 

i43i)7. wani^en will Bartsch, Beitr. z. Quelienk., 5'. 164 mit Lnreclit in 
wange ändern, vgl. H olff, Anzeiger f. deutsches A iL 13, 238/!] 

4309. [möes. Haupt schrieb im Texte mflese und bemerkte:] diese »eile 
ist »u den bdspieten des hiatus s, 240 [246] sti fügen, doch kann man 
auch betonen nü' mQes unser trehtln. 

(4321. mit rede Haupt] 

4341. enpfloehen ist ein lieblingsioort des dichters. Engelh. Q2i)l. fi'offf, 
schm, 20. IroJ. kr, 15«. 22«. 26«« 65«. 76«. 89^. 168^ [2013. 2881. 3417. 
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8819. 10425. 12172. 23099]. auch im tekwanr, 404/*. iii zu tehrnben 
swer mir bId erbe woUe eppfl<£hen 6x der hende mio. — flcehen troj\ 
kr, 98«. 101». 106*. 172« [13464. 13S15. 14197. 236S5]. von der minne 
145. — aber ein kostbarer ein fall ist es im Alexius lOSS das haar 
der mitttcr des hcifigen von ihren handln enpflo^h«»! werden zu la/'sen : 
die Insbrucker Iis. hat Entflochü, ions nicliLs anderes ist als das üher- 
sehen« enpflohten der SlrnfshurtJ^er in Olierlins gloss. 3 LS, 
[4352. Lieft selbe mit JJartschy ßeiir. z. Quellenk., 6. 164. Haupt sehrieb 
hier gegen mn» nnslige GewolMkeit mii dem aUen Druck die Form 
selber.] 

[4362. will aber it mir ßarUekt Beilr. s. Queiienk,^ $, 164. Haupt schrieb 

mit dem Druek wilt« mir aber.] 
[4387. schiere Bartch, Beilr, z. Quellenk.^ S, 163; Haupt sicher.] 
[43S9. Zime sprach dö. zlme im Anschluss an sinne des alten Druckes ; 

vi((. 1115. /Iiu/pt sehrieb mit völliger Trennung van der Überlieferung 

Ik cprach aber.] 

[4392. Bartsch, Beitr. s. Quellenk.^ S. 164. Haupt schrieb ich enwart nie 

dioges fr6.] 
[4395. es dir Haupt.] 

4402. heime soochen Engeih, 5685. iroj, kr. 85« [11665]. kindh, JeeulOf 

79. Reinbot Georg 1596. da» fem, heiraesooche Ms, Fr, 194, 29. 
[4456/1 Barfsehy Beitr. ». Quellenk., S. 164. Haupt sekrteb dä von entar 

ich leider niht und 4457 gewern.] 

4458. wie hier habe ich 6062. 6103 muolen aus noeiden gemacht. 

[4470/*. den kan ich Af erden erdenken unde vinden. Mehr im Stile 
Conrads vjure erdenken unde ervinden, wie es auch 4027 heisst erdähte 
iiikIi tivant, xind wie weiter die folgenden Beispiele lehren werden: 
trojan, hr. 1965 erlrahten unde erdenken. 0466 ergründen uriile erhüin. 
10684 ervffiret unde erlftzel. 11053 erjunget nnde ergellet. 12165 er- 
fiahlen und ertoawen {so ist mit Bartsch, vgL seine Anrnm^kungen, 
XU lesen, Keller: beloowep). 16226 erfiuhtet onde erfrischet. 22460 
erlindeD unde erweichen. 24508 erstrllen unde erwerben. 24680 er* 
vorsehen unde ervaren. 28229 erdenken unde erlrahlen. f^gl. ferner 
JD13^ liezingpn und bewairen. 29006 bedecket und bespreitet. 3751S 
I r-l füren und bedriezen. 37909 belrüebel und beswa'ret. 3830S bekleidet 
und hedahl. 38961 belruret und beweinet. 40241 beschouwet und 
besehen. — Partonop. h^VM clurchslahen und durthistechcn. — trnjan. 
hr. 25793 entwichen unde enlrunnen. 38521 endecket unde eub.irt, — 
8463 gewtsen und gel^ren. 9701 gesniden and gehouwen. 9901 ge- 
striten und gevfthten. 23496 gebären noch gesprechen. 24281 geschalten 
noch geschiffen. 25233 gebrAcben und geoAtsen. — 10373 verweiset 
and verarmet. 11907 verbergen und versliefen. 16795 verswlgen noch 
vertragen. 37248 verscherten and verstreu. 38648 verborgen und ver- 
sparl. 38676 verE^ret und verwunt. — 12993 sergeoget und servellet. 
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10412 zerfüeret und zertrennet. 18054 zerstceret und zerbrochen. 19016 
zergenffpt nnd zersta^ret, 20301 zerffleret und zerschrenket 21812 zer- 
vüerea uod zertribeo. 23251 zerbrochen und zervallen. 28547 zer- 
brechen und zerschrenzen. — Dh$e fieispieff lassen sich nach allen 
Richtungen beträchtlich vermehren ^ aber nie werden genügen, um 
iCanrad* Eigenutt van andan Dieki^M absuMm. Hiernach wird 
man Engellu 6U9 ut^edenkHeh 9tkt^bm gebären und gewerben. Der 
atte Druek hat geb. u. erwerben, wat Haupt in gebären nnde werben 
aW<rl0. Bbanta mm irajvn. Kr, 36378 ffßfonn werdm serschriet er 
und serspielt {Keller unde spielt)^ wttm hiar auah nur eine Hand' 
Schrift zerspielt überliefert.} 
[4481. ane Bartsch^ Beilr, Quellen k., S. 104/!; flaupt an.] 
[4514. benamen. Haupt schrieb mit dem Druck sicher 1 
[4536. mögest. Haupt änderte ohne ersichtlichen Grund in müezesl.l 
[4557. bot mit näherem Anscliluss an den Druck. Haupt schrieb gap.J 
[4588. ersehen ^aekernagel, Zeitsclir. f. deuttehes AU. 4, 556.] 
(4594. im durthau» nottöendig für nA, wie Hatqtt mit dem tUten Druek 

eehiM»} 
{4612. ä Laekmann.] 

(4613. dannoch mit iiaehmann in dar näeh su verwandeln ^ verbieten 

4624 f.] 

[4627. niuwen x\).\ xe, stellt Jänicke, Zeitschr. f. deutsches Alt. Ii, öoS wie- 
der her, während Haupt in niuma^re anderlei vgU auch Bartsch zum 
Partonop. 1459".] 

[4643 f. sin ere alsain ein vige biüet unde sin vil süeziu jugenl. Dieser, 
f^ergleich ist auffallend ^ da die Feige keine siehfbare Blüte hat, 
jiueh treifan* Kr* 9600^ wird man kaum »ur Ställe herannehen 
können: der wol mit boumen stnont beklelt alsam ein irdisch paradts 
dar inoe bioote raanic rls, das fceaten onde vlgen traoe. Offenbar ist 
im Engelhard zu lesen in cren als ein vige blühet stn vil sGeaia 
jugent. Hierfür spricht auch die Überlieferung . Denn als ist erst 
von Haupt in nisam ^e^oandpH, und ehen.io i.st er.it von ihm unde vor 
sin eingefügt; ei;l. ferner trojan. Kr. 35581 //. waii er was sin nUgebe 
und bhiote in <'reü als ein rebe, die man siht bringen edel fruliUJ 

[4647. so Sa ide riehen Haupt.] 

4663. gezelet gestreut, mit sand bestreut swaz Meie ükf die piäniure 272 
bloometi bete d6 gezelet, die wurden von in awein vertretet und Ton 
ir Buellen oraen vreeb troj, kr, 30« [$986 ^ er i» der folgenden 
zeile ist des hoves pMn. 
£4668 f, ff^ackemaget, Zeitsckr, f, deuUohes Alt. 4, 556.] 
4676. [iVffcA Bartsch zum Partonop. 4040. ff^eniger gut sehlägt Bartsch, 
Beitr. z. Qw-llf/ik., S. 105 cor die lüge enso! ich stempfen. Haupt 
schrieb dö lac in swachen stempfen und bemerkte :] da truii in diesen 
dingen nichts ein schwaches gepräge, alles war stattlich und schön. 
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so erkiäre ich den noiMehelfdm ich gneUthabe, okn» du erklämng^ 
rechtfertigen zu können* gewiss ist hier etwas anderes zu suchen, 
[4682 f. Haupt schrieb wan si niht wollen vären hovelicher dinge.] 
[4692. des ffackernagel, ZeU$ehr. deuUehe» AlL 4, 556.] 

4693. zu 130^. 

4694. reben, ranken, auf d<'ni ^^rwande tioj. Av. 10'' [VIM ff.] ir kleider 
stuonden wol geweben, und wdren listen unde rebeii von fi^olde röt 
gedrungen diin. 55^ [7482 /!] er {der pUät) schein mit listen und mit 
rebea gelieret wol sen orten. 146« [20102 ff,] oach wären tduber onde 
rebeo dar tt genftt oiit golde frisch, dis tter, der vogel und der visch 
stuont Af dem tnoebe reine. 

4696—98. {Mm^ eehrieb 4696 din decke geliche was gelftn, lieet 4687 
offen t eehrieb 4698 unde stuont iedoch ze lobe und bemerkte.] eine 
wahrsckeinliche verhef'serung finde ich nicht; aber obene und ze lobene 
kann richtig sein, ez was ein velewe, so man seit, den ougen wol ze 
lobene ( : obcrie) Iroj. kr. 176® [24164/!]. «'inen sinn giebt diu decke 
geliche was getan sime kursite obene, und sluont u. s. w. [Bartsch^ 
Beiti: z. Quellenk., S. 165 schreibt ebenso sehr {^ei^en den Sinn wie 
gegen den Kontade Wi%f» din decke diu geltch grtio was gebriten 
obene.] 

4702. in einem sleltten ddoe (thone im alten drucfu^ »> in einer siehien 
wise 4680. dieee bedeuiung von ddn i«< mir neu, denn toenn 
MSHag. 2,311'' [Lied. 1, 117 //!] sagt sicli bewerte an dir das wort das 

ir seile SimeAn, d6 man rech der lanzen ort, herre, in dine siten vrdn: 

daz si wart dar in gebort, daz gfeb «ns S(*i riehen lAn daz uns züge an 
heiles port dines grimuieo endes don, so iU der ruof am kreuze (310* 
[t)T/lj>, der schrei Christi (3 1 1'' [1 3')]) gemeint, [fn seiner Zeittchr, 
4,557 verweist Haupt nachträglich auf Diut. 1,316 er lebt in eime 
süezen d5ne.J 

[4713. Sarieeh, Beitr, s, Quellenk., 5. 165; ßaupt eehrieb mit unnötiger 

Änderung der ÜbeHiefenmg sin Iial8l>erge al se wunder.] 
4719. er verlinret : getinret troj, kr, 16* [2067/.]. ich verlinre : hiare 

MSHag. 2, 334» [Lied, 32, 281 f.]. 

4728. ein hell ze manni", wie wir sagen *«« held von einem inanne. 
^S^*^- Sit tla? du will üf erden ein wunder sin ze manne troj. kr. 21)" [3420/1]. 
er Wirt ein wunder zeime man, sol er ze sinen jaren komen n357 J f\ 
si was nAch edeles herzen ger an eren unde ;ui übe ein wundf^i z. ime 
wibe Wh"^ [19S6S//1]. daz selbe kleit und diz gewant was zeiner wiete 
ein wunder 22*^ [2996/*.], von Engellant der reine der ist ein fürste 
zeime, man iurn, 1S6, \f. [1114 f.\. 

(4729. Bartseh, Beiir, *. Quellenk,, S. 165; Haupt eielUe ohne Nötigung 
er nach gebArte»] 

[4747. dd stelU Bartieh, Beiir, %, Quellenk,, 5.165» wieder her g9gen 
Haupte Änderung in s6.1 
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4756. vil gemeine, zusammenf einer wie der andore. gezievet wol 6IH 
widenlrit kam der liebten megede schar durch eine wisen wunnevar 
gegangen vil gemeine troj. kr. 106*^ [14570 ß.]. ir gauoge sich üf macheten 
und wänden vil gemeine, ir priesterinne reine diu baele si gewecket 
121* [17018/7.]. dasselbe ist vil geliclie troJ. kr. 17* 132*[222S. ISÜ97]. 

[4770. diu ros diu liefen niht erscheint sli/gemäster als iiaupU Fas6ung 
dia ros enliefeo niht.] 

[4182. nAch ^aekemagel, ZHtsehr. fi dmOseke» AU, 4, 556.] 

[4905* Barttekt ßeitr, «. (^eUmk^ S. 165. ffaupi seUte Kolon naeh ge^ 
»luogeo.] 

(4810/. ßartseh, Beitr. z. Queiknk*, S, 165; Haupt »ehrieb die hete man 
dem lise niht halbe gehoeret noch vernomen, ersetzte also das hab 
des alten Druckoi zweimal: einmal durch hete (4810) und dann duteh 

halbe (4S11).] 

4S18. mit — tröunien: an sinen zöumen Engelli. 5501/1 geböume ; 2^3 

tröume 5439/*. 
4822. ze stöze ist von Lachmann. 

[4S29 f, mao sach si zoo der siten erbeiien nider (kf das lant Gotnähnr 
lieher fUr Konrad wäre üf den sanL Doeh vgl, Parion. 15772 /• mich 
dnnket er hab iueh geicit Aa dem aatel üf das lant und 21358;^ durch 
daa begunde er gdben hortecliche üf io aehant, daz er in stach üf daa 
lant Ferner Iwein 743 1- vil schöne satzte mich sin hant htnderz ros 
an daz lanf. wo B üf den ^mi schreibt. Ulrich v. [Acht. Frauendienst 
205^7/1 dä mit sö stach ouch in min hant hinder daz ors ftf daz lant.] 

4830 f. daz swert begunde er roufeu mit siner vrecben bende balt troj» 
Ar. Tii' [^ymf.i 

4S31. der iiiiune tobesuht troj. kr. Ir»!'' [20742J. 

[4S35 f. ergremet und ungezemel haufjt.] 

[4846. als dil. ffaupi tehrieb als und erwog in der Anmerkung sd. Bartteh 

Beitr, s. Quelienk., S* 165 Uett alsam, vgL au 123.] 
(4854 von fFdekemagel^ ZeiUehr. f. deaUokee Alt, 4, 556.] 
4862. bloomen gras loup unde krüt dä staonden wol geverwet und haeten 

sich gegerwet in liebten wunneclichen scbtn troj, kr, 9* [1130 ifO* 
4S75. die vi'i'tx-fsf'rung gehört Lachmann. 

[4Ö7ti. gevegttt n Anzeiger f, deuUches AU, 13,236 4nm,i Hr ' 

schrieb gedohten.] 

[4879. reret Ii ol/fy Anzeiger f. deutsches Alt. 13, 230 Anm.; nach reich- 
liehen Belegen; fß^aekeruagel^ Zeitschr. f. deuteehee Alt. 4, 556 besserte 
Haupte Text in kerL] 

4882. [es muosten weisgot lange stdn lange auehalten, Stand halten) 
ir gttoten swert des selben tages. JHeeer an eieh gute Gedanke steht 
im vortreffHehtten Zueammenkange, Die f^erderbni* erkUtH eich einr 
fach genug, angetan konnte leicht aus langestan verteeen werden^ de- 
sonders wenn man das i nickt zu seinem H^orUt besog. Die Ände^ 
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rufig von moostea in hat ergab §ith dann van telM. Haupt sekrieb 

ez hseivn weizg^ot g^uot getän if gooteD swert eie, und bemerkt»:'] im 
turn. 39, 6 [234] tteht ez bete maneger wol gel^o. ahfr K. konnte getoi/'s 
auch ez Kuot tuon sagen, wie Bit. 3S49. jVm. i>'2(>, 3. 2072, 1. ff'ffr. 
11016. (iuär. Iu82, 2 {ich nehme diese »teilen von Frommann zu Herb. 
5510). dennnch ist meine änderfing , trotz der leiclitigkeit der ein- 
sclialtutv^ luicii weizgot, verfehlt, da das j/iusquamperfectum sich nicht 
rechtfertigen läßt [und ameh da» MW^malige guot nicht SSanrade SHi 
enteprieht], das wahre wird Lachmann gefunden haben, es hseteo 
wetsgot nie gelAn wan guoliu awert ii. «.«o. [Doch ereeheint diu im 
Gedankm maü und die Auedmekeweiee es lueteD . . nie get4n . . 
des selben tagea iet mindestens ungetehickt.] 
(4891. bekor mit ganz nahetn ^nschluss an das bekom des allen Drucks. 
Ifaupt sc/irif'h geneme, wofür Bartteht Beitr. «* QueUenk,, S, 165 be- 
jage s-ff-t'/t will.] 

4892. ic/i habe mich der änd'-mng dieser mir unverständlichen zeih 
enthalten, weil an bildUcIo' oder sprichwörtliche aiisäriicke rühren 
misUck ist vielleiehi schrieb K, er atrihte um sich der Triuwen {oder 
triawe) atric, wie ergold, sehm, 568/^. sagt aft atricke amb unaer lendeo 
der wftren kioaebe gilrtel. aueh an eoatrieke wol dea triowen atric, 
lüse die notk die den getreuen fefseft^ habe ich gedacht [Es seheint 
keine Jinderung nötig, da die Überliefenmg einen ganz guten Sinn 
ergibt: kni//>fte die Bande der Treue gebührend fest\ d. h. er hielt 
sich an der Treue, wich nieht von ihrem Pfade ab und verdient daher 

den Sieg.] 

481K5. si gierigen dä ze bile Iroj. kr. 31«. 3'^ 72*^14220. 5027. ÖSTSj. er 
kam da »lin durch bil 8« [967]. ftf kampfes bil 29^ 92«. 184" [921. 
12567. 25289]. von kampfes bile 94*^ [12917]. ze kampfes bile 28« [3700]. 

[4897. ftf Isen nnde iht leöer; vgl. Quellen und Forschungen 54, 62. 
ffau^ sehrieb ftf taen nnde leder.] 

4900. eines dinges irre varo Bngelh. 510« irre werden troj\ iw. 523. 
auffaUend ist aber dafs irre bellben hier frei bleiben von einem übel 
{tiefen wunden) bedeutet, damit läfst sich nicht genau vergleichen 
dafs umgekehrt fri häufig von dem gebraucht wird der ein gut nicht 
besitzt, bfi anderen dichtem und bei h'onrad: guolfr <;inne EngeUu 
15Ü5. des hoves 3432. milte /ro./. Ar. 1:J5M 1 8573]. sxldeii 42<= [5756]. 
vreuden 114« [15589]. wunne 97«. 152*= [13253. 20914]. des vater 131« 
[17912/'.]. [Man brauclit in der Engelliardstelle für irre beliben keine 
ungewShnHche Bedeuiu^ anaumehmen» Diewr Ausdruck tMd hier 
in der iibÜehen Bedeutung von *ein Ding verfeiUe^ nUt dem iSeniiie 
der Sache. Also: 'sie hatten bisher noch das Ziel He/br Wunden 
verfehl, d» h. es hatte 9utch keiner den andern emstlich getroffen.] 

[4922. spranc üf 8a unde werte aich. äaujd schrieb spranc aber ÖT und 
werte aicb. Haupts Ergänzung aber erseheint nach 4919 nicht gut. 
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Aber auch sA empfiehU tiek niekt^ denn Xonraä gebraucht diete* ff^ort 
mir in betonter Stellung, Die einsige jiuituthme wurde Parlonop. 
1038/7- (jieien and als er von dem werden wart it«l ein vil kleine, sft 
wart im aber reine unde erwönschet edel wIn geschenkel tougenlichea 
drin. Hier ist aber prxf t<on Bartsch in den Text f(ebrac/it, und 
es ist dafür mit dt^r Handschrifi wieder so eiuzusetzrn, wie auch die 
Verse lUlS f. hmoeisen. Man wird dtinnack im Eyi^elliard sc/weiben 
spranc df geswinde und werte sich, vgl. irojan. Kr. 37225 oder auch 
spranc wider tX und w« s., vgl. trojan. Kr, 39610.] 
[4939. staonde naeh 3983 und 4547. Hm^ schrieb slOcDdeJ 
[4950. gellcbe. Haupi schrieb mii unnöttger Bntfemung vom Druck 
gaehes.] 

(4951« und wolle in volle nider slahen. vollend erslahen offenbar aus 
volle niderslahen durch Ausfall des ülwrschriebenen i entstandeti. 
Haupt schrif'ff unde wollte in volle erslahen.] das adverbium volle 
stellt troj l'-r. [9178], sd trceslent volle mioen muot. 

[4971. hiez Haupt.] 

[4980. üz vil sma;helicher nöl. Haupt schrieb lu ii snitehelicheii iiöl.j 
[4989. dienest Bariseh^ Beitr, s, Quetienk,, S. 165. Haupt schrieb dienslea.) 
[4995. Ent^eltrüten. ffaupt schrieb die ganz unwahrscheinliche Form 
Eogellrftte.] 

5003. hovesclial iroj. kr, 39^ 59«. 63». 66' [5334. 7994. B584. 8936]. [Fgl, 

auch Quellen und F orscltungen 54, 72.] 
[5032. wan Hartscli, Beitr. z. Quellenk., S. 165. Haupt schrieb sit.] 
[5040. ze deme H'^achernau fl^ Zeitscfir. f. deutsches All. 4, 556.] 
[5047 ff. Haupt schrirh er machte bi der selben stiint dem werden Engel- 
harte kurit daz m;ere und die boteschafl. des wart von lierzen freude- 
hafl etc. Bartsch^ Beitr. s. (Juellvn/,,, S. 165 will 5049 schreiben, um 
den Hiatus sau beseitigen: daz maere und oucli die botescliaft. Zu 
5049 in der jettigen Fassung.' der mtere and dirre boleBchaft wart 
▼on herzen frendehaft der edele and der § aote vgL irojan. Kr, 1 1478 f, 
der rede und dirre mtere wart Herculea anmAzen vtb, Soiehen fFecksei 
»wischen Artikel und Demonstrativpronomen Hebt Konrad auch sonsl, 
IVO er Begriffe, wit- die eben angeführten^ paart. Zu Anfang eines 
Ibsvhfiitts : Sifvcsf. 3S7 die rede und dise tegedinc. 2567 der rede 
und dirre holesclialt. Irojan. Kr. 1465 diu rede und dise buoclistaben. 
.1// a7idcrn Stellen: Pantaleon 341 die rede und disiu wort. Siln-ster 
330 der rede und dirre spräche. 3454/! diu geschiht und disiu vnige. 
troj'an. h'r. 17058 der Sache und dirre micre.] 
5059. er gap im sfleze teidinc £n^eM. 5842. die rede und dise tegedinc 

• Site, 387. mit langer tegedlne Sil». 3582. ai wurden alle blttemende 

• mit lobe stne tegedinc Silv, 3918. alsA geläne tegedinc der hoTeliclie 274 
jungelinc gap der getriuwen troJ. kr. 118* [10127 /f.], als er vernam 
die tegedinc 136» [18646]. und hörte sine tegedinc bL 245« [37917]. also 
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wird in waz tooe hie langer rede und uppeclichia leidioc Engelh, 
5674 vnd waz touc hie langiu tw^le uod flppecllchiu tcgedinc Silo* 

4746 dvr schun an sich passendere singularh anzunehmen sein, und 
dine t«'t;ediniie 5//»». 3029, daz ich anlwürte künrie geben der starken 
teidinge Iroj'. kr. 156*^ [21506/1], wird man als ^enilivtis und al.t 
dativus si/igulatis vom nominativus diu tegedinc zu fa/'sen haben, ich 
kenne bei A'. keine stelle die andere form oder anderes geschlecht be- 
%wgie, iroj, kr, 164^ [225711 lotic hie laDgin tegedinc? (für 

was tuot hie lange tegedioge; et reimt jongetinc). öL 249^ (ans. 1837 
*p* 299) [38487] die (niehi dln) Idagebaren tegedinc treip Hercoles der 
jongelinc. [Dach iureh Parionop, 4S05 wird erwieeen, datt Kmrad 
auch teidinc alt Neutrum nicht unhekannt ist. Bartsch erhalt daher 
in der .Anmerkung zu diesem f^ers das in der Strassburf^fr fis, trqjan* 
Kr. 3S487 überlieferte diu klageba^roii tetjedinc «nifrerltt.^ 

[506o. stn gelinge. Das neutrale Gesdiiecht wird Residiert durch troj. 
Kr. daz gelinge sin; Haupt schrieb sine gelinge.] 

{M'l. daiic, gnad, uiide piis Haupt.] 

[5074. hin gegen Tenemarke; vgl. 3S7, wo der alte Druck ebenfalie 

ändert, Haupt tekrieb AA hin gto Tenemarlie.] 
[5115. gnuoc. Haupt sekrieb gennoc] 

5118. brnoder iet nofhwend^, wenn auek §o die muUer vei^efsen wird. 
5122. ir dinc ?/. ^ w. würde kaum etwas anderes bedeuten als Er be- 
mächtigte sich alles dessen was ihnen gehörte, ineine änderung beruht 

auf folgenden stellen, daz ir wider keret $A und an iurli ziehet inwer 
dinc Engelh. 1368. t»in gelt daz z<^ch er unde las gar uade gar in siue 
pflege 1624. 

15149. betalle, ein ff ort, das Konrad üfler gebraucht. Der Druck schreibt 
statt dessen Tberall, was Haupt ganz strick und Bartsch , Beitr. «. 
Quellenk», S* 166 durek ai erseixen will.] 

[5150. hftr nnde hart. Haupt sekrieb här und oneh der hart, was kier 
nickt in den Ckarakter der Darstetlung passt und eiek auek nickt 
in .4nbetraekt der Parallelslellen troj. Kr. 4538. 5924; Partonop. 14S36 
empfiehlt. Mit Rücksicht auf die beiden letzteren Stellen hAr unde hart 
im beidiu nidcr nf den mute! sluogen troj. Kr. 5021 /I und hart unde 
har diu beide im w;Uen so geriubet Partonop. 14S:{6/1 sei hi^r zur 
Erwägung hingesetzt: här beid unde bart, vgl. ros beid unde laan 
trojan. Kr. 12284.] 

[5153. vergilwen. Haupt schrieb mit dem Druck ze gilweo. Doch dass 
Konrod stets den blossen Infinitiv naek heginnen setztf lässt siek aus 
mekr als tausend Beispielen erkärten.] 
5159. egebaere Siiv, 4T63. tresf. kr. 72*. 94». 182« [9846. 12857. 25015]. 
5196. manne nnde wibe wart er d6 widerzseme Hartm. a. Heinr. 122 f, 
(5204. entöbte Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 166; Haupt löhte.] 
5222. biawen reimt mit gebriawen troj, kr. 112' [23597 mU entriuwen 
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Silv. 2240/: troj. Ar. 101*J13851 /:], mit geliiiiwen {inp 71«. «S*. 175' 
['JlAbf. 13437/: 24137/:j; biuwende : gelriuwende 98" [133SI /:]. also 
wQhl gebiuweo Engtlh, 5246. 5648, und tritt we, nicht trüwe, 814. 
4384. 4493j gelriuwen 5892. geiiuwen {pari.) : entrioweit ttaj, kr, 132^. 
157« [1613t. 21539 A : getriuweo 123» [16883/:]. [Doch vgLBvrUeh 
»um Pürtcnop. 11109» too auch die Farm getrftwen ßlr Kmrad er- 
wiesen wird.] 

[5223 — 25. Z'^'-/. Quellen und Furschun'^en 54, S9 /. Haupt sclirirb ein 
h\\-i aleine clewa durcl» daz er Inne mühte dä beiiben sü |far eine und 
Itemerlxle zu:} 5224. inne — dä itt iiicht gut, aber ich weifs die 
zeile nicht öes/er zu ändern, auch die vorhergehende &eile mit ihrem 
hiatus bedarf wohl der verbe/'serung, 

(5229. Haupi sehrieb der gröz ond OQch vil tcbcBoe was. Roth sum 
SehwanriUer 1304 erwägt der niiebal unde sehcBo« was, wat Jeden' 
fallt der Fauung Haupt» verMUMhm wäre» Doch da die BHoHung 
d^r gr6z uode scbcene was statthaft üt, so darf man hei der Üher^ 
lieferung bleiben.'] 

5236 f. gesten schmücken, zu den von ff'h, Grimm zur gold. schm. 24S 
anizfvierkten fiei^fiifit-n f'ii^e ich troj. kr. 9« [1185^.] dri götinne die 
leben unde sinne mit lugende künden ^'eslen. 23'' [3076 /!] durch got, 
wer häl in dcnne hie so rehle wol gegestel? 31^' [4178^.] daz man 
der wibe güele leg au de» herzen mmt, und man isich inU ir miiine 
wAfene nnde gaste. 44» [5954 f.] niht anders wart gegestet oberhalben 
dirre maD. 119' [16346/1] die kfinegea totiter Aber al ir spü beguoden 
gesten. 142» [19520/1] er hsete kfloecUebeo r4t, d4 mite er wart ge- 
gestet. 167« [23027 ff} (Heliae) — was gesieret alsA wol daz man 
gesehen nimmer 8ol ein wlp diu baz gegestel 6i. MSHag,%t^'l^ [lAed* 
22, b /f.] heide in liehter varwe Iii; si geslel sich mit rilicher sitmer- 
wAt. hier im Eng^elhard bedeutet das wort mit lobe schmücken , wie 
IroJ. kr. 53'' 1 72211 — vor einer scho'nen vesle. die prise ich nnde 
gesle vor maneger liolier werden sliil. .so ßurkard von l/ohen- 

fels 1,89' mit worlen gesten. — ich Jiutle mir diese stelle 40 275 
ttrklärt 'wer je praeht und Schönheit kennen gelernt Aal, sie zu 
beurtheilen weifs^ der mSehte dieses eiiand kUhsdUsh hben'f aber ich 
glaube jetU dafs Laehmanns Vermutung das rechte trifft^ swem dio 
geiterde wOrde bekaot «. «. w, [£««^»011»« Fermutung ist gan& 
zweifellos zurückzuweisen. Es lässt sieh niehl das geringste gegen 
die Vberlieferung eimoenden: 'ßf^er noch so viel Pracht kennen ge- 
lernt hatte, konnte diesem Kilnnd nicht dt-n Preis eor enthalten^} 
[52ti3. sä IFnekvrnagcl, Zeilschr. f. deutsches Alt. A,h'o\\.] 
[5266. gedullecliche er kerle drin Bartsch, Beitr. z. Quellenk. , S. 166. 
Haupt .schrieb in der U urifolge des alten Drucks er kerte gedullec- 
liche drin. Durch Veränderung der /Wortfolge wurden doppelte Sen' 
kwtgen aus Haupts Text auch 451. 1150. 1280 entfernt» Keine Eigen' 
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tümlichkeil des allen Druckt Lritl so siark hervor wie H^'iükür in der 
Or-dmmg d«f ff^wtM, Dmrch Beachtung dietes Vmstandes konnte Haupts 
Texi noeh an ftakhreUkan andern Stellen Beeterung erfahren^ sot 
609. 1466. 2060. 2129. 2323. 2899. 3010. 3012. 3410. 3654. 3989. 4382. 
4392. 3876. 5966.] 
(6271. f eischen Bartsch , Beitr, «. QiuUmiLt S, 166; Haupt »ekrieb mit 

dem alten Druck geheizen.j 
[5291. rgl. Quellen und FonekUngen 64,63/:; Haupt eehrieb »0 wip 

lind giiot, lint un<]e !ant ] 
(5287. haben Jinrt^c/i, ßeitr. s>. Quellenk.^ S. 166; Haupt tc/iriel/ mit 

deni Druck gehaben.] 
5300^. d6 der herre Heinrich alsd geniete sich ^'ren unde guoles und 
frcellclies nraotes and warltlleber wflnii« (er was für «I ilD kfinne Re- 
prise! unde ge^ret) «. #. w, Hartm, «. Heinr, 76 /fi 
[6318. von, das Haupt in Tor und Waekemagel {Zeftsehr. f, dmUnhuAlt, 
4, 656) riehUger, aker ohne Nötigung in vfir anderie, von BaHteh 
wif der hergestellt, Beitr. z. Quetlenk., S. 166.] 
6321. die ergänzung dieser lückenhaften seile ist willkürlich, hat aber 
nichts s^pf^en sich. 4712/'. ginnst Dieicrichs halsberge al«; em Ifiler 
Spiegel; in der klage der hunst 13, 7 t!;länzen lichte borten als ein 
glas [doch vgl. mfirfn dieser Strophe Quellen und Forschungen 54, 
25/7^]; genauer Jilimml ff^ig.lQZ /f. als ein liehlez Spiegelglas was daz 
Belbe hemde. — cz was wiz stdln, mit goldlner D«te. man könnte 
auch hier lesen als ein liehtez Spiegelglas, 
5325. diesen pteonaemus kann ich nur mit beiepieien aus ungebildeter 
paetf» und späten handschriften belegen, nae man dennoch genelgen 
iuweren unmuot mit debetner leie slahle guol? Ottacker bb^. in keiner 
Hanndtschlacht weis m s. g. liederlmehe der Hätzlerin *. 115**, in 
maniger handlley weis 238'". Grimm gr. 3, 71) führt aus ff'igamur 
1217 keiner leie slahle not an : pleonaslisch ist dort auch 3'>4 in 
maneger leie ahle. rerfj;^!. SchmcUer 3, 428. [In seiner ZeiLr/ir. 4, 
557 führt Haupt nachtraglich an komen sint die bluomen maneger 
hande leie Neidh. 32, 13.J 
6332. blühende bäume als acbatehuoi über einem brunnen in der klage 
der Kumt 3, 1. 

5338. ir ninwen somerwlse dte Uesen si d4 Mingen troj\ kr, 73' 
[10028/:]. 

[5340. ze yynnnen ff^aekemagel, Zeitschrift äauis€hesJit,A,tb^ Haupt 

hält an demselben Ort seinen Text ze wander «nd ze wunder gegen 

ff 'ackernagel aufrecht, indem er auf dir tu UYlb gegebenen Beispiele 
verum'st und noch hinzufügt wunder unde wunder in Albers Tundahu 

lU, 13. 03, «.] 

ii>3tj3. Bartsch, Beitr, s. Queilenk., S. 1Ü6. Haupt änderte ohne Nöti- 
gung in: den ranot erhoeben und das leben.] 
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[5371. laiigei Bat'Uchy Beilr, z.Qiullenk.^ S. 166 mit dem Druck i Haupt 
schrieb lange.] 

[5384. Baritth, Btitr» «. QuelUnk^ S, 166. Hattpt Mkrieb mU dem aUm 

Mhruek mAgc, fdunde, «nde wtp.] 
5386^ das In des aller meist verdr6<, ob tt langer soUe lebea Hartm. 

a, Heinr. 244/*. 

5390. broede hat K, nach einigen hss. in der fFell lohn 208 (225), 

brcedekeit in der gold. schm. 629. 823. 1579. 1779; brcediu well dar 

truchs. von S. Gallen MS. 1, 157*». 
(5407. des tages glänz. Haupt sehrieh mit dem Druck der sunnen glänz. 

Bartsch ändert in der Sternen glänz, was hitr gar rücht pasH. snnnen 

ist offenbar aus dem vorhergehenden Vers in diesen geraten (vgl. 

»u 1372. 4247), taut «t iet ÄrAtr nieki nötig nach etum graphiseh 

ähniiühM fFort %u «ticAfln.] 
5411. eatsitie Färtkte, troj, kr. 3^. 43^ 93^ 162«. 163«. 167*. 160». 182^ 

MSHag.%ZZb» [369.5865. 12778. 22339. 22352. 22967. 24789* 25029. 

iM, 32, 324]. Otto 525/1 wan er in darch den allea has and dorch 

sine schult entsaz. 
[5412. selbe, //aupt selber {vgl. zu 4352).] 

[5425. n-K^h 'iiner klage; rgl. ö9b0. Haupt sclirieb nach dirre klage.] 
5427. wunder briuwen troj. kr, 57*. 98* [7777. 13420]. snelde briuwen 
gold. schm. 371. von schlimmen dingen ist der ausdruck gebräuch- 
licher. 

5480^ hinellrdn mI aIm aehmUekMdar auadruek ftir dm Mmmel telbitt 
s. WL Grimm su Sih. 208. wai solle ein togentldser boesewiht In 
gotes blmcItr^Q? MSHgg. 2, 329* [i^M 31, 127]. gol selbe bete si (di« 
Gerechtigkeit) gesant dä her (U himeltröne klage der KunH 6, 1 /*. aber 

Engellu 60<)0 kann trön die gewöhnliche bedeutimg- haben [v^f. auch 

(Juetlrn und Forschungen 54, ;56]. 
[5504. 552{i. so ackernag td, Zeitsrhr. /'. deutsches .4lt. 4,556*] 
[5522. e daz. Haupt schrieb mit dem alten Druck v.} 
[5556. siufzebernde, was der Überlieferung , der entsprechend Haupt 

hier siufzende schrieb, näher steht als siufzebaire, wie Bartsch^ ßeitr. 

».QueUenk,, 5.166 schreibt ; vgl, sittfseberode ndl Ao*foito^ 10291.] 
[5557. ottch Bartteh^ Beitr, s. QueUenk»^ S, 166 mit dem alten Druck. 

Haupt änderte in acb.] 
5563. [FgL Quellen und Forschungen 54, 90. Haupt echriab in der vil 

beisen sonnen gluol und bemerkte:] ich hätte nicht übersehen sollen 

dafs sunnen (Sonnenglut im alten drucke) unmöglich richtig sein 

kann, ich wünschte etwas befsercs ah sühte rorschlagen zu kihuipn. 

\ln seiner Zeitschrift 4, 556 schlägt Haupt vor in der soaneuheizeD 

gliiot] 

[5581. Bartsch j Beitr. z, Quellenk,, S. 166. Haupt schrieb mäge, friunde 
uode wip.] 
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|ö5btj. hin ßat'Uc/i , Beitr. z. Quellenk. ^ 6. 160 mit dem aiUn Druck. 
Haupt tehM in.] 

5587. xeioiAl SiU, 682. gold. whm. 1799. troj, kr. 151^ <20ei2) [20734]. 

awh tum, 5, 2 [25] i»t xeimfll /iSfr eio mal «« tehrHbwn, ich habe 
276 <ite woHe M ordum »tf mUfsen g^tauH dapM da» twkunte seinAI 

nicAf «Ol* die UUte Aebung käme. 
[5590. ungeroe leit. Ifaupt schrieb vil geroe mdl, t»o60i Vberlieft' 

rtmsi; völlig wierklärt bleibt.] 
5600. ich icci/'s neben dem nicht seKcnfn merre Av/;/ m/td. morer, gleich 

dem (i/td, meioro miTura, ?taehzfin'ei.'>tn , ij/wr es xchrinl hier ganz sic/ier. 
[5Ö14. i57b2.) smäheit Haupt in »einer ZetLschrtjt 4, 556.] 
(5616. dem Sariieh, BeHr, c. QueUerik., S. 166. Haupt tektieb den.] 
[5631. onch fügt Roth »um SckwanHtier 1304 ein,] 
(5635. ond nAch; t^L Qtteilen und Forschungen 54,62. Hat^ eehHeb 

Hilde.) 

(5654. Sit. Haupt schrieb hier Biet, toährend er diete Form da» alten 

Druckes 680 änderte.] 
[5660. dem fügt Bartsch, Bfitr. z. QueUenk., S. IBR ein.] 
[5670. er Hess wol Haupt nur aus Versehen weg^ da er unter den Les- 
arten wenigstens keine Abweichung bemerkt,} 
[5671. gnuoc. Haupt schrieb genuoc] 

5679. üf ist von Laehmann, <— vQr eine wilde klüse. dar inne was mil 
hüse gesesKii ein götinne Iroj. Ar« 6^ [705//)]. vergl. Engeth.QAOf. 

5705. entachepfet </iL 311, wo der harauegeber »iaU breite au »ehroiben 
die unkonratUeehe form entschepft Uehan läfH oder hbuetiU, 

[5712. raoche Bartteh, Beitr. z. QueUenk,, S. 166; Haupt »ehriab müexe.] 

[5725. und. Haupt schrieb unde.] 

[5740. der künec begunde Barlsch^ Beitr. z. QueUenk,, S, 166. Haupteekrieb 

began der künic] 

[5754. vil trüt geselle, llaupl schrieb Uülgeiselle. .Iber zu dieser Ande- 
rujig liegt kein Grund vor. Die Anrede vil trüt geselle gebraucht 
Konrad auch Partonopier 1907, 2568. 8196. 20114.] 

[5761. din Bartsch, BeHr. «. QueUenk., S, 166. Haupt »okrieb dir.] 

5769. Sit i*t von Laehmann, 

5774. jftmer i»t nautnm AL 1220/". das jiiner nliit xe kleine das an mir 
geschehen ist. <^o/ Av*. 90« [12282/1]. si dr! mit ritterlicher wer glengen 
mortlich jämer ao. 90'' [12334] nü si diz jämer schaofeD. 92^ [12(>00/'.] 
mit ellenricher magenkrafl gienc er do ta'tlich jAmer an. 123» [168 IS f.] 
soll ich verderben tüsents;! mU, ioli müesle dir min jäiner klagen. ITO*« 
[23348/".] der mir diz mauegei hande jämer helfe schrien, bl. 24S* 
[382S9] ir vil streiigez jämer. bl. 250* [38608 A] ich ieege 6 lüseut warbe 
toi denn ich diz jämer lauge Ute. ich kenne bei K. keine stelle die 
jamer ah maeouHnum bewiete, wenn auch *. b, troj\ kr, ^306 (13316] 
allen jämer »teht [so nur in einem Tni der Hi»,], 
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[5777. hie biuwen doch Bartsch, Jhttr. z. QueUenk., S, 166 mit dem alten 

Druck. Haupt schrieb ze biuwen hie.] 
[5784. swiiieii; vgL Quellen und Forschungen 54, 9U. Haupt schrieb mit 

dfin alten Dnick sciünen.] 
iöTÜU. ach herre friunl. Haupt inlerpungierte ach herre, friutU.] 
[5808. beoamen. Hatipt sehritb ndt dtm Druck sicher, w» B«rtttk, BeUr, 

s. QueUenk^ 5.163 in schiere ändert. Aber die* paeet sehieelU su 

zaüer ztt im folgenden Fert^ 
[5826. bt im ergäwt Bartath, BeOr, «. QueUenk,, S. 166, während Haupt 

harte einsetzte.] 

[5S29. nihl den wird durchaus vom Sinn er/ordert {vgl. auch 5818 A) 
und steht auch der (iberlieferung so nah wie m6gUeh. Haupt schrieb 
zuo dem.] 

15839. sin mit dem alten Drucke Haupt schrieb sine.] 
15852. von < rsl, vgl. troj. Kr, 38990 zem eist (; abreist). Haupt schrieb 
▼00 ^rsle.j 

[5876. Bartseh, Beitr* z, QueUenk,^ S. 167. Haiqtt tehHeb biete es got 
geroochel.] 

[5900. Diht Haupt in seiner ZeiUehHft 4, 556.] 

[5904, Die Ergänzung Triunt bessert den Fers und wird durch 5930 nahe 

gelegt. Haupt blieb bei der Überlief'ei'ung.] 
[5917. werben Bartsch, Beitr, », (^elienk^f S, 167. Haupt schrieb mit dem 

Druck erwerben.] 

593U. neiriA, vcrbitlenä, //'/<- es immer gebraucht wird^ hat f\. troj. kr. 
32<' [4272/1] neiiiä, lugeniricber hell, laL den briulegoum geaesea. 

5940. L^aehe. Haupt schrieb scclde, bemerkte aber:] stielde stört t da es 
kausn so viel ats schanse iH und Dieterieh was er verabseheut nieht 
wohl ein glUek nennen kann, ich billige die sinnreiche Vermutung 
Laehmanns, salben {wie 6337. 6344), was in sa&lde vartirAr»«^ oder 
verles'-n wie gewöhnlich in glöck verwandelt ward. [Dass vielmehr 
Sache, das ebensogut in s<blde verlesen werden konnte, das Richtige 
ist, bestätigen 5971 ff. IFenig gliickUeh erscheint Bartschs Forschle^ 
linge {Beitr. r. {hiellenk., S. 167).] 

[5949. benamen Bartsch^ Beitr, z. QueUenk., S. 167. Haupt sc/uieb en- 
iriuwco.] 

[5966. ea von Bartsch, Beitr. z. (Juellenk,, S. 167 umgestellt. Roth zum 
SehwamiUer 1324 ergänzt statt denen weniger gut oneh naek und.] 

[5978. daz von Bartsch, Beitr. «. Queüenk., S, 167 ergänzt.} 

[5986 «017/ Bartsch, Beitr. s. QueUenk., S. 167 mit Unrecht das von Haupt 
ergänzte knot wieder streichen, pgl, auch 5441.] 

59<)9. als femininum ist angesiht bei AT. häufig; das neutrum angesihte 
bestätigt der mit diesein übereinstimmende 520e vers im SUvestery der 
nur so lauten darf^ vör gotes aogesibte quam, veigl. Hit, Grimms 
annierkung. 

En^eltiard, i. Aufl. 20 
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601!. und sö duz » i sie ges.< Itelitu isi liaz er (V/t-;- leitn in den naslöcliern 
(hr stiere) sicli du bcsla-u t, sü vviil daz fiur verslraelel daz von dtn 
grimmen obsen kam troj. h-. 68* [9270 ff.] vergl. Schmelter 3, 6S9 der eine 
ahd, glatte Varslredit wirdil, titiiiut^ anfährt, äi« in Gra/Ji »praektek. 
6, 745 enttielU und ^ fultchtm orie ttntef^ebraehi üt. 

6029. dfl sach ich bluomen manicvall, m£r daooe zelnem soame klage 
der KunttXfZ f. dä stuonden knuler wilde, sua unde sö gestellet, swaz 
ougen wol gevellet, des wai l dd funden manic soam troj. /rr,73* Il0016i7'*]> 
[f 'gi auch Qui'fli n und Forsc/n/nsif'n 51,71.] 

l6U'i9. lülzel Jiot/i zum Schwanritter 15. Barttch^ lieilr. *. Quellcnk.t 
.$.167 ergänzt ouch nac/i und ] 

[6089. enthielte Bartsch, Jieilr. z. Quellenk,, 6'. 167 7ml dem alten Druck, 
Haupt te/irieb enbielte.] 

[6t01. trAt geselle itt rhyihmitek better tmd erteheini durch 5154 ge- 
ttUt^i {pgL auek die Jnmerkting su dietem f^ert\. Aber in Anbetracht 
det Fertet von atme trfttgeaellen id93 darf man auek bei Hauplt 
Schreibung trulgeselle ble/Uten^ 

[0119. Lies geburen und gewerben und vgl» »u 4470 /-J' 

6131. an ist von Ln( fnnann. 

[6153, selben IJurLu/i, lit-ilr. z. Quellenk., S. 167. Haufit .schrieb selbiu.] 
6157. über liuwet-iere s. lienecke zu Iw. (jlU. — man könnte al streichen: 
niine tage ^//. 384. troj. kr. 134^ IGO^ [18461. 22807]. dine tage von 
277 der minne 446 [444j. sine läge AL S. gold. sehnt. 1688. iroj. kr. 56''. 
88^ 107<^. 146« [7620. 12032. 14719. 20t)45]. ich habe et ttehen iaften 
weit Engelh^b'tW al dlne l^tieher teheint/ al aloe mahl gotd, tehm, 
1591. — die tage min ^/.&54. die mine tage Silo. ZI» alle mlne tage 
tfoj\ kr. 40«. 134« [53S7. 18365]. alle dlne tage Silv. 330. 
6160//. Crimm.r rechtsalt. 710. 

(6169. übe stellt Bartsch, Beitr. z. Quellenk,, 6. 167 mit Becht wieder her 
gegen Haupts //ndrrunfc in 11 beil.] 

[625S. niohte Ihtrlsrh, Ih i ()•.-. Quellenk., S. 1H7. Hatijit schrieb mohle.] 

62'J4. an allez fultei, olme alles unreine. Lachmann erinnvrt mich 
nämlich an Otfried 4, 29, 39 — joh Ihär sö sö iz zdmi wiht fulleres 
ni w&ri, thax silt i\ Ihin gifiarti, ihia Krislee Ith biruani [«öso iz, 
t, Laekm. vum Iw. t* 558 «. 32. Haupt in teiner Zeitschrift 4, 557] 
Gra/f tpraehtch. 3, 517 vergleicht dat agt» fyld tpureitiet. 

16299. Bartseht Beitr. z, Quellenk., S. 167 will tchreiben daz niemaD sin 
enwait jtar. Doch enlsjiricht die Umstellung der WtfVte dem Charakter 
des allen Druckes mehr als die Auslassung von eu-.] 

6332. ohne permmificafion vil höher «*ren böte 72^). 

633(>. swie, wenn, sohald. swie <lii mil iliiier tielle labest «len pliarreu 
Sit d;(z er genisel, diu oideti zinlict unde liset ;in sich l»eri;iniieu alle 
die die sU iit an deine linge hie Stlv. ■i'-Jbi)//. diu heil daz würde eii- 
twerhea hie ioufende Af der erden, swie Pftrls aoUe werden erslageo 
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von «lir offenbar frnj. kr. (5064//'.]. swie mir daz fiouhet wciikef 
=6 tiiire als iinibc ein kleinez här, daz swert Gresliflen uiule klar wirt 
durch mich gevellct 41* [5590^.]. swie tlaz ^'csiliiht, so bin ich l6l 
126* [17134]. ich hän daz sliUe und ofTenbar iu uiiueii uöumen wol 
verooincii daz wir ze noüleu niüezen komen, swie nü min bruoder hinnen 
Verl 138« [19002 ff.], alt ande junc, w)p ande kint verderbent hie fe]tche, 
swie von der Kriechen rlche Pftrls ein wip (gewinnet [10034/1].— w£ 
geschihi uns allen, swie PAris vert in Krieehenlaot 139« [19044 ff,\, — 
[dCi, gelliuwer Lachmann.] 

[6337. Ulli dirre salben. Der blosse Genitiv dirre salben, den Haupt setzte 
und LacUmann hiHigle, iviirdc ij^ornilc das (iCLivulcil des hivr erfor- 
derten Sinnes ergeben, eriiern mit gehrtinvlit honrail auch 0527.] 

[<>:V38. sich herre ßiarlsc/t. Hei Ir, z. Quellen k.^ S. Iü3. Haupt sclwieb mit 
dem alten Druck sicher.] 

[6343. en wkiebt Bartsch^ Beitr. z. QueUenk., S. 167 ein.] 

6346. schttopen, im alten drucke Schuppen, den diphthongen zeigen 
die tthd, formen scuopa scuobba bei Graff 6, 410 und das heutige 
haieritehe schueppm bei Sehmelier 3, 377. so ist troj. Ar. 3746 (28^) 
[3749] schuopen geschrieben, im 9f^igalois 6945. 1»;>47 schuppen, aber 
die hss. werden wohl abweichen, squania, visch schüpel ^Sahnans weiter 
glox.w des 14« ///, in Monrs anzeiger 1835 f<}>. "236 [srhueben Leysers 
pred. ii'6, 11. «;rhupvisclif n /td ■:?chuhe Grieshaber.s prcd. s. liij. schupe 
.•n/rnerl. [' , (M . ac'opochlcf M , 60. Hat/i>f in seiner Zeilschrift 4, bbl.] im 
ff igamur \Si gcschüepcll. die im Sprachschatz vorgebrachte verglei- 
churig mit scioban ist verfehlt: scuopa stammt wohl von scabun, wie 
Isnit von Xim^v. 

6353. als unriudie schien mir weniger gut als ein positives wart fleetic 

steht Silv, 131. 
[636S. und. Haupt schrieb nnde.] 

[6369. Die Ergänzung von sa empfiehlt sich hier schon aus metrischen 
Gründen mehr nis Haupts Mittel , die ff^orte des allen Drucks umzu- 
stellen und zu schreiben: daz man früecfc fnr in.] 

[6390. üf den palas, vgl. 6362. Haupt schriid/ mit dmn allen Druck 
in d. p., was .sich doch vielleicht recht fertigen lassen durfte.] 

L6392. der um st in leide was verdäht. Die Verderbnis des alten Drucks 
erklärt sich daraus^ dass s^ in zu sein verlesen wurde, Haupt schrieb 
der nm sin leil dd was verdähl, was der Überlieferung weniger nahe 
stünde und auch keine gute ^usdrueksweise wäre,] 

[6399. vrühlen. Haupt schrieb vöcgen.] 

[6407 — 11. Haupt änderte hier die Überlieferung zum Schaden des 

Sinne.i. indrm er xclirifh : mit (ncrnf ztnigcn nimmer, herre, ihtI bitte 
ici) imniei mit liei/eii ihkI iini iiiiiiide dich, daz hal diu gücle widci 
mich schüu uml g.ir \\o! besobublel.') 
1.6416. Wangen, ougen, unde ir munt. Haupts Te.rt ir wange, ir ürcn, 

20 ♦ 
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unde ir munl eneheint tprachlich und inhaltlieh zugMek Mlmklieh» 
Sprachlich into fertig als die starke Plural form wange« di9 hier gegen 

die Lberlieferung eingeführt loiirde, im Jf iderspriich zu Konrads 
sonstigem Cchrauch sieht {i"^L xu 4307). Inhalt! ir Ii, vh'H dir Sitte 
des Ohrenki/x.srs in den (nsi /'cslcn Formeln der f/iiltcihochdeutschcH 
Dichter keinen lleleg findet (/-■/. //'ol/f, .Inze/gcr /, den Ladies /11t. 
13, 239 A). ougen setzt hereiUi HoHi mm Sv/twanriller 774 auf Grund 
reiehlieher Beiralhlm ein. Doch verdient teineFommg waogen, ougen, 
nnde tpODt keine Billigung» Denn das ir vor dem leUten GUede iet 
hier im Stile Konrads nicht entbehrUeh und erscheint zudem durch 
die Überlieferung gesieherl] 

6417. [iisenl warhe habe ich gesetU wie 41\b. Iftsenlnrarp 23S0. vergl, 
Hahn zu Otto 719. 

10410. vil wol nur atfs Zusehen ron Haupt weggelassen, da er das U^ort 
auch nicht unter den Lesarten bemerkt.] 

[6432. ricliiu. Haupt sciirieb mit Lachmann hühiu, was sieh wegen 6432 
nicht empfiehlt, solche des alten Drucks für sö richiu würde sich 
erklären auf dem H^ege : so rVhc — sorche — solche.] 

[6438. goftde. Haupt schrieb genäde.1 

[6446. die stoe Bartsch^ Beitr. «. Quellenk,, S, 167; Haupt schrieb mit dem 

alten Druck die siaen.] 
[6481. diu Bartsch, Beitr, s. Quellenk., ^.167. Haupt schrieb mit dem 

alten Druck deste.] 
6495. die Verbesserung ist von Lachmann, 
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ha! ifn Gleichnis 780 
bange Ol 
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I beluogen 932 
Berichtigungen von Druckfehlern 
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1 3149. 3382. 42S2. 4352 
I beschouwcn Idn 4241 
Besserungsvorschtäge. iXeue Besse- 



rungsvorschläge zu Gedichten äVjt 
ausser dvm Engelhard : üfi Pan- 
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ritter 1 233. — 3983 Silvester 93 /. ; 
366 iSL m Silvester 3426. — 2334 
5. 2Ü& /ro/an. /i/vVa" 7776. 233S7. 
24971, 30840; 3056 trojan. Krieg 
17687; 3512 trojan. h'rieg 2l37u. 
21980; 3983 trojan. Krieg 2b%)hf 
35849 A; 4471 S. 2ii5 trojan. 
Krieg 36378. — 716 S. Tur- 
7tei 102j 366 5. 2M Turnoi 388. 
567 
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betalle 5149 

lielonung. heilige, beilege, almehtige 
2047 
vil wol 2334 

unbetont 4922 
schwebende, zwi'schen mid der^l. 
3050 

eines tonlosen e 3174 
belouwen intransitiv S. 221 
bi ein S04 
bil 4893 

bilde, sivlic b. 157 
blschafl hil 
biuwen 5222 
bilde 1907 

töne, maneger böne wert 1890 
böte, der Triuwen b. 0332 
bouge als ff ertmass 2730 
brinnen glänzen 2087 
brinwen 5427 
brcede 5390 
brogen 4077 
brönit 1308 

Buchstaben auf Kleidern 2553 
büne 'IM 

Burgunllanl. ßurgunUiche 221 
Chiasmus 441 
Cleven Chiavenna 3894 
Comparative von SubstantiveTi 1706 
Composita, mit gleichen ersten Teilen 

gepaart 4471. 
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daz an Präpositionen gelehnt S. 210/1 
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dem incliniert S. 213 /! 
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im Heime Sj 2Ü 



diep. sorgen d. 844 

din für diniu lül 

dinc in Lmschreibungen 

bin d. an sich ziehen 5122 
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disjunctive Concessivsätze S. 221 
diuhen S. 212 
diusl S. 212 

diz mit dem s-Laule 545 
dun 4702 
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Druck. Eigenheiten des alten Drucks 

m. liJL 2üa. 2ia. aiLL aia. 403. 

451. 605. 977. 1372. 1940. 2386. 

2000. 3050. 3650. 3737. 3783. 4044. 

4248. 4458. 5074. 5206. 5407 
dünken, nicht dünken 1^ 

:t' 1611. .3212 
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-ec, -ic 2047 
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ein un/lectiert 1085 
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eiserne Banden als Busse 6160 
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enblanden 3294 
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engegen 4005 

engegenwert, engegenwcriic 3800 

enpfengen 977 

enpfloßhen 4341 

entschepfel 5705 

entsilzen 5411 

erde. Af erden 13 

crenkleit 372 

erkennen absolut 2M 

ertec 2787 

ertouwen intransitiv S. 222 
es incliniert 5, 211/! 



est 3780 

ele- bei K. immer zweisilbig Lää 

ez inclinierl S. 211 

ez wol, guol, luon 4S82 

veige 3238 

Velgen 4060 

vige im Gleichnis 4643 

vels bildlich ol 

velt iw Schachbrett 3191 

L erba auf üejen haben bei A. /m 

/^•«Y, -uole utid -üele al 
l'erdoppetung verstärkend H)25 
verflöcken, verflucl 3222 
verlieren mit r 4719 
verliumden 3497 

t 'ersschlii/'s. /Ipokope vor der letzten 

Hebung 394 
Silbenzusammenziehnng in der 

letzten Senkung 809 
consonantischer Auslaut betonter 

Silben cor dem f^ocalanlaute 

der letzten liebung 2355 
verslra'len (iOI l 
vespereide 2475 
vil Apposition S. 276 
vln 1696 

viscli im Gleichnis 2407 
na'tic 6353 

Flexion, starke und schwache neben- 

einander S. 225 
flu'hen 4341 
flücken 3222 
volle 4951 
vor = «* 2883 

forest, sich in ein f, legen, füreslen 
2482 

Forst der Fhre, der Sorge 1941 
frAge gewinnen 2120 
Hilgen ze einem dinge 2120 
frAge und it-re fifi 
freide, frcidec 2475 
fii guter Dinge 4900 
fride der be/'riedete Itezirk im Tur- 
nier 2763 
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j friedel 3869 
fritschäl 1304 
friuntschafl 3714 
frouwe nicht Ehefrau 652 
frouwen rilter 2579 
früeje Adverbium S. 221 
fulter 6294 
gAn an 1^ 
gar und gar 1625 
ge- des /'ocales verlustig 209 
nicht vor fanden komen lazen 
Iroflen 4257 
gebert! 3160 
gebresl 24S1 
gedon 114 
ge fliege 2S4 

I gelich. min geliclie und dergleichen 
3877 

gelinge ISeutrum 5060 
gelouben mit dem Genitivus 3880 
gemeine, vil g. 4756 
genullt, mit g. 2913 
gerinc 404 
gelreide 214o 
gestemen 441 
gesten 5236 
gewolten 3003 
gezemen 441 
gezic 4019 

gimmc schwach 3058 
ginge 24i 
girec 2749 

gol klage, g. riuwe 2247 
Gradwort dem Adjectic nachge- 
stellt 451 
Graphisches 42, S. 721. 15S1. 
1591. 1839. 2334. 2498. 3072. 4!»51. 
6392 

grAzen, grAzieien 2706 
grif der Töne, der H orte 2225 
grus erscheinen, machen L&2 
gl uz 1116 
gunnen 4073 
günslic 20S9 
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haut, maiiegei liande leie 5325 
Hände cor sich hallvn 3678 
liui. i\h ein Ii. 1497 
heime suoclien 4402 
herre, .Anrede des Geliebten 237(1 
lierzebliiol 3304 
HiatuK S. 211//: 
liimelliun 54Su 
liöclij^enaiit 280J) 
hof. des lioves her lül 1 
lioveman 1279 
hovescliai 5003 
hoveschar 1611 
holt haben 1217 
hör 31 So 
lumgernutlic LM 

hus. mil hfise sin, gesezzen s. 

5679 
-ic, -ec 2647 

ie und ie abwechselnd 3l(H 

ie der 2643 

im = in dem S. IIA 

Inclinalion 

im. in nicht angelehnt bei A. 430 
s. Jrtikel, daz, dem, es, ez 

ir un/lectiert S. lAl 

irre eines dinges 4900 

-iu vor /'ocalanlauten abgewor/'en 

m 

iur 382 

-iwe /'///• -iuwe nicht bei h. 2ü 

jtnner Aeutruin 5774 

jämersuht 3403 

jungelinc, nicht jüngelinc 211 

keiscriich S63 

kennen üiß 

kerker 1929 

kl Ar üä 

knisten knüslen 2855 
kunnen 4073 
kür. von hoher k. 1322 
lägen 1273 

laut, .Irena des Turniers 4829 
leie. maneucr hande leie 5325 



lesen ze herzen, in daz h. 1644 
Ii de, IHur. zu\Y\\. 2766^ 
lieber = gerner 1397 
lieht, ze liehle bringen il959 
liep gewinnen 1058 

haben 1217 

liep unde Icit 813 
lip. ze übe komeiT 2T1 1" 
liumet 3497 
; liutsaelic IM 
locken 2209 

lougen com Leuchten der Rüstungen 

2730 
löcken 3212 
luogen 932 
j -m«lic 133 

I manic, nicht manc A\ 2iü 

I marlerlich 2140 

1 mäzc nemen der verleg 386 

mein, äne m. 420 » 

meizcl 1925 

mensche 784 

merer 5600 

merken 1895 

miltecliche 2413 

min für miniu Üü 

minne 977 

minnespil 2932 

minneluc 943 

mol 1338 

munl 4. ru5«eleht 

mfiren 2142 

a statt m im Dative S. 213^. 

nahtegal, diu liebe 3164 

nein^ 5930 

niden 1665 

ncDler 1706 

nü in der Frage 28S 

Ohrcnkuss 6416 

onch gegen strenge Logik in der 

l^ergleichung 448 
-owe /'iir -ouwc 2H 
parle 2681 

pflihl, groziu, höhiu 3762 
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Pleonasmus, maneger hande leie und 

dergl. 5325 
Pronomen demonstrativum zwischen 

Subject odt r Ohjecl und J'erbum 

s. -m 

rävit 2693 

reben im Gewand 4694. 
redelich 2839 

Heim eines halben H'ories 4H 

zweier helonten Silben lA 
rein für reine 420 
reirei 1926 

rieh von höher arl 534 

rccselehler (löter) munl Turnierru/ 

25&S 
riun 23 

riuwen, geriuwcn 5222 
iiu\ves«XTe 6157 
roufen 4S30 

Hiickumlaut. gespurt 14S1 

Rufen. Gezähltes Rufen S. 21S /. 

runistranc 2ü 

ruochen impersunal 2131 

sa-lde 2M 

sailic bilde Uü 

-sam 1185 

sanl = samt 6S() 

schalehuot 5332 

schevaliers 2860 

schimpf, iine seh. 1205 

sihouwen 4241 

schoz 475 

scbrenzen 2601 

schulde 972 

schult, wariu sch. 972 

schuope 6346 

sclinie 1742 

Senkung. Nach einem ff 'ortschlusse 
fehlend S. 225 //'• 
letzte 463. 545. S09. 2355 
fer 3185 

wirft bei A. 7iur vor fhcaten 
da.s i ab 644 
^ichel .4dverbium 721 



Silbenverschleifung einsilbiger ff 'ör- 
ter mit langem f 'oca lauslaute mit 
con.wnantisch anlautenden Silben 

m 

sin für sin in 19t 

Singular und Plural, vanen unde 
van 2712 
nicht vermischt bei K. 2730 
Sirene 2216 

sil und Sit daz mit dem Conj. 112 
slahen. wunt, tot sl. S^ 241 
sliefen in Kleider 2467 
sloz 475 
soum 24 

s. von Rlujnen 6029 
spannen für sich, ze herzen und 

dergl. 1260 
Spelte 2531 

! Spiegel, Spiegelglas Gleichnis h'i'lX 

spiln üf ein dinc, üf einem dinge 
! ■ 2714 
I spiz 22 1 3 

Spot, äne sp. 1205 

Sprichwürter 907. 1005. 3434. 3535. 
4080 

spulgen 211 

spürn. gespurt 14S1 
j stalelich 2479 
I Sternen 441 

storren, storzen 3046 

streben 3046 

süemen 24 

sulen, sulel zweisilbig 3512 
stmi , sume 2825 
sumerwise 533S 
sündejima^lic IM 

suochen an ein dinc sich anschmie- . 
j gen 3079 

I ein dinc an einem 692 
I sv\ ie condilional 6336 
Synkope ei?ies tonlosen e vor aus- 

lautendeTH Consonanten 444 
^ lac. niiiie tage und dergl. 6157 

über lac 42 
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tal. hin ze tal 306» 

lape 2756 
teidiiic 5059 

Tenemarken schw. Plur. 637 

tiure pflegeD 1616 

tinsch, tioscIUa bfiechel lesen 750 

io tioBeh tibten 213 
tobesoht 4834 

tdt. ich weis als m. tdt und dergL 

2102 

des Tädes wlp 3402 
trinre 1712 

triuweii i'erbum 5222 
Irüre 1742 
iriki haben 1211 

vU Irftl geselle 5154 
tue 943 
tfille 1916 

tuon. ea wol, guot, 1. 4882 

tuon auxiUar 66 
twahen 84t> 
Iwengen 977 
überdach 454 
über tac 42 
üfe l*rä[tosilion 141" 
ttmbetfiUen 1916 

faheher. 4fir$te 3984 

wfinne, wunne 4073 . 
undf nnl vor der letzten Hebung 463 

wol, und also wol daa 2945 
undei ein 2993 
uiiderbiiil loiu 
undern Aac/imittag 2923 
uuderscheide. üu u. 1426 
ander weben 2176 
unerlec 2787 
üzer PräpotiHon 179 
w«r, gekürzte f erbform S» 235 



w.rrc Adjeclwum S. 222 
^^ aiideliniHlic 133 

waugf, Plur. nur schw, bei h\ 6410 
warbe 6417 
w4rheit 116 
warn 925 
warp 6417 

wee. alle wege 1626 
wedel Pfauenfeder 2522 
fTein von Cleven 3894 
weiz. weste wisle S4S 

wissen so gewiss als den Tod 2102 
weizel 1925 
wibelbrot 132 
widerwertec 278S 
widerzseme 5196 
wiuecitehe 82. 

wlsen mtl dem, Accum, der Pnwm 
1670 

wort, ze Worte komen 3787 
wunder ohne ein mit dem Gen» 

s. nn 

ein w under /J/f/Jusilion Ü. 276 
wünschelgeile 3üü0 
Wunne, wünoe 4073 
a mit dem »-Laute in der Senkun^f 

vor der (ebsUn ffebung 545 
ae. ein belt se manne und dmgL 

4728 
zeimdl 5587 
zerschrenzen 2601 
zesamene 407 
-zeten 4G63 
ziehen 1S95 

ziiile ziehen und dergl. 3713 
zoum. in den s. vAlien und dergl, 

2763 
swten 234 
zwirent 1935 



Druck vuu J. B Uirscbleld m Laipzif. 




Digitized by Google 



RETUBNTODESKFR 




. C. BERKELEY LIBRARIES 




CQ43'=ID7DH0 



Digitized 



